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FachausschuB 
Nahrungs- und Genußmlttel 
BEIM HAUPTVERBAND DER GEWERBLICHEN BERUFSGENOSSENSCHAFTEN e. V. 

ZENTRALSTELLE FOR UNFALLVERHOTUNG UND ARBEITSMEOIZIN 

PROFSTELLE 

F_Ohnlllll: BeNloge_ Naltrungomlltlll und G_ . Sleubenolrah 48 • _ .... _ 1 

Bescheinigung 
aber die 

PrOfung der Arbeltalcherhelt 

Bezeichnung des geprüften Erzeugnisses: 

Typ: 

Anlragsteller (Inhaber dieser Bescheinigung): 

Hersteller: 

Becherfüll- und 
Verschließmaschine 

AA 

Firma Ampack.,.Anunann GmbH & Co. KG 
Germanenstraße 5 
8901 Königsbrunn 

dto. 

Am _._;? .. ~ ..... ~_ .... 1.9. .. 8.l .. _._._._ wurde ein Baumuster des oben bezeichneten Erzeugnisses In der Ausführung. die 

Im Prüfbericht vom ....... _'.l .• .z~J_9..IH ........... _. beschrieben Ist, nach den 

Grundsätzen für die Prüfung der Arbeitssicherheit durch die Prürstellen der berufsgenossenschaftlichen Fach­

ausschüsse (Ausgabe .~~ ... _ .. ) und 

Grundsätzen fOr die Prüfung der Arbeitssicherheit von .... :.~ .. te..c.hD.J.!e~h.§.D. .... b.KQ.§J . .:\;,§.m!..tJ:.§.J...!!. .... gg.±.ch 

.ik.IL..f..gg.b.(;I.u.l>s.s;;h1J..ß .... :~.N.(;I.h;r .. u.n.g.s.:::._ .. u.!lQ ..... G.en\!.ßmJ.1;t.el:'~ ................... _ .......... (Ausgabe .. _._ .......... ___ .. _) 

Teil 1 Ausg. 10/79, Teil 2 Ausg. 10/79, Teil 3 Ausg. 8/78 und 
Teil 4 Ausg. 11/76 

.\ 
~ geprüft. Das Baumuster entspricht den zum Zeitpunkt der Ausstellung dieser Bescheinigung geltenden alcher­

heltstechnlschen Anforderungen. 

Diese Bescheinigung Ist güllig bis zum .. .-.J..O ..•. .!1 .... 19. .. B .. !L ..... _. Außerdem wird hinsichtlich der Geltungsdauer 
diessr Bescheinigung auf den Abschnitt 4.4 der .GrundsAtze für die Prüfung der Arbaltsslcherhelt durch die 
Prüfstellen der berufsgenossenschaftllchen FachausschOsse· verwiesen. 

Der Antragsteller Ist berechtigt, an den mit dem geprüften Baumustar übereinstimmenden Erzeugnissen das 
Sicherheitazeichen mit folgenden Kanndaten anzubringen: 

A· NG 35/84 

'- 4. SEP. 198; 
_____ ~annhe l.!n"-___ • den .. _ .. __ . __ _ 

AL: 
612.17 
Be/Ba 
08.050 

8901 AM 
A NG 35/84 
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Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bedienungsanleitung 

Blatt 1 
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Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bedienungsanleitung 

Die für Sie erstellte Bedienungsanleitung soll Ihnen helfen, 

mit unserer voJiautomatischen Ampack-Becher-Abfüllmaschine 

schneller vertraut zu werden. 

[n der Bedienungsanleitung sind technische Punkte und 

Ratschläge zusammengefaßt. 

Bei Beachtung aller Punkte werden Sie mit der Ampack­

Becher-Abfüllmaschine einen optimalen Lauf erzielen. 

Schutzeinrichtungen 

Die Becher-Abfüllmaschine ist von der Berufsgenossenschaft 

Nahrungs- und Genußmittel abgenommen. 

Mit allen Schutzeinrichtungen an der Becher-Abfüllmaschine 

wurden Gefahrenstellen abgesichert. Diese SChutzeinrichtungen 

sind mit Endschaltern zusätzlich verriegelt. 

Wir bitten Sie, Schäden an den Schutzeinrichtungen zu beheben 

oder die Schutzeinrichtungen evtl. wieder zu erneuern. 

Beachte: Vor allen Montagearbeiten an der Maschine·.ist 

einer der Not-Aus-Schalter zu betätigen! 

Blatt 2 
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Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bedienungsanleitung 

I. Anschluß der Ampack-Becher-AbfülJmaschine 
=============================================== 

1.1. Elektrischer Anschluß 

a) Der elektrische Anschluß der Ampack-Becher­

Abfüllmaschine ist Sache eines Fachmannes, 

der die entsprechenden VDE-Bestimmungen kennt. 

b) Die Ampack-Becher-Abfüllmaschine muß an 380 Volt 

Drehstrom· angeschlossen werden. Für die Strom­

zuführung in den Schaltschrank ist die passende 

PG-Verschraubung auszuwählen und ggf. ein Reduzier­

stück zu verwenden. 

Die Einführung der Kabel gut abdichten und die 

PG-Verschraubung festziehen. 

1.2. Pneumatischer Anschluß •. 

An die Wartungseinheit (Nennweite R 1/2") ist 

eine feste Leitung mit einem minimalen Quer­

schnitt von 15 mm Nennweite anzubringen. 

Blatt 3 
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Ampack - Ammann 
Kön igsbrunn Bedienungsanleitung 

2. Elektrische Steuerung (freiprogrammierbare Steuerung) 

~================================================== 

2.1. Schaltschrank 

Die elektrische Steuerung ist in einem wasserdichten Schalt- • 

schrank eingebaut. 

Die Türe des Schaltschrankes ist immer dicht zu verschließen. 

Zeigt der Dichtungsgummi FehlersteIlen' auf, ist ein neuer 

Dichtungsgummi in die Schaltschranktür einzukleben. 

Der Fun~tionsablauf der Becher-Abfüllmaschine wird durch 

eine freiprogrammierbare Steuerung vom Typ Klöckner-Moeller 

PS 22 oder PS 24 oder eine von Ihnen bestimmte Steuerung 

gesteuert. 

Die Steuer spannung beträgt 24 V GS und wird über einen Trenn­

trafo gespeist. 

Beachte 

Laut VDE-Vorschrift Nr. 0113 darf in den Schaltschrank keine 

Fremdspannung über 50 V gelegt werden. 

Kontrollmessungen in der Relais-Steuerung dürfen nur von einem 

eingewiesenen Fachmann vorgenommen werden. 

Blatt 4 

Werden in /lem von uns gelieferten Elektroschrank Änderungen ohne 

ersichtlichen Grund vorgenommen, bzw. Steuerteile hinzugebaut, 

wird von uns keine Garantie übernommen. 

Blatt 



Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bedienungsanleitung 

2.2. Endschalter 

Die Endschalter haben die Schutzart IP 65 und 

können mit ejner Temperatur bis zu 6Qoe kurz­

zeitig beaufschlagt werden. 

Beachte 

Beachte 

Beim Austausch eines Endschalters ist darauf 

zu achten, daß die Schaltkontakte (Öffner und 

Schließer) wieder richtig angeschlossen werden, 

da sonst der Programmablauf der Becher-AbfülI­

maschine gestört ist. Weiters ist die wasserdichte 

Kabelverschraubung wieder gut anzuziehen. 

2.3. Näherungsinitiatoren 

Die Annäherungsinitiatoren dürfen nur mit einer 

Temperatur von max. 700 e kurzzeitig beaufschlagt 

werden, da sonst der eingebaute Transistor defekt wird. 

Beim Austauschen eines Initiators ist zu beaChten, 

daß er wieder richtig angeschlossen wird. 

Falscher Anschluß und zu hohe Temperatur führt 

zum Ausfall des Initiators. 

Blatt 5 
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Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bedienungsanleitung 

3. Pneumatik 
================ 

Ein Teil der .Bewegungen der Becher-Abfüllmaschine 

werden pneumatisch ausgeführt. Um eine gute Funktion 

und lange Lebensdauer der Pneumatik zu erhalten, 

ist eine saubere und trockene Preßluft Voraussetzung. 

Bei zu starkem Kondensatanfall in der Preßluft-Zu­

führleitung ist es notwendig, vor die Wa.tungseinheit 

einen Trockner zu installieren. Bei zu starkem Kondensat­

anfall wird für die Pneumatik keine Garantie übernommen. 

Die eingebaute Wartungseinheit besteht aus: 

3.1. Filter 

Er befreit die Preßluft von kleineren Kondensatmengen, 

Rost und Schmutz . 

3.2. Druckminderer 

Er reduziert die zugeleitete Druckluft auf den Arbeits-._ 

druck von 7 bar und gleicht Druckluftschwankungen aus. 

Blatt 6 
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Ampack Ammann 
Königsbrunn 

3.3. Öler 

--

Regulierschrgube 
für Tropfmenge 

Bedienungsanleitung 

Yerschlunschr. 
für Öleinfüllung 

Blatt 7 

Der Öler reichert die gereinigte 

Preßluft mit einem feinen Ölnebel 

an, damit die Innenteile der pneu­

matisch betriebenen Teile eine zu­

verlässige Schmierung erhalten. 

So muß die Regulierschraube für 

die Tropfenmenge so einreguliert 

werden, daß etwa alle 30 Sekunden 

ein Tropfen Öl eintropft. 

Bei größerer Tropfenmenge besteht 

die Gefahr der Ilberölung der 

Druckluftleitungen. 

Für den Öler an der Wartungseinheit werden folgende Öle empfohlen,' 

Aral TU 500 3,5°~ bei 20°C 

BP Energal HLP 50 3,6°E bei 20°C 

Esso Spinesso 34 3,2°E bei 20°C 

Shell Tellus C 10 3,1°E bei 20°C 

Mobil Vac HLP 9 3,I oE bei 20°C 

Esso Estic 32 

Shell Voltol 32 

Beachte 

Werden andere Öle eingesetzt, müssen sie säurefrei sein 

und dürfen 3,5°E bei 20°C nicht überschreiten. Sollte sich 

in den Preßluftleitungen trotzdem ÖI.ablagern, so sind 

von Zeit zu Zeit die Verbindungsschraubungen zu lösen, 

um das in den Preßluftleitungen befindliche Öl auszublasen. 

Hydraulik-Öle dürfen nicht verwendet werden. 



Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bedienungsan I ei tung 

3.4. Pneumatik-Zylinder 

Die in den Pneumatik-Zylindern eingebauten Dichtungen 

und Manschetten sind Verschleißteile. 

Austausch si!!he Anhang. 

Durch eine gute Wartung und Einstellung der Zylinder 

kann die Lebensdauer entscheidend verlängert werden. 

G~~~.!!.~!~.?JK~~it~E.~tlull~!~n!i 

An allen eingebauten Pneumatikzylindern (siehe 

Pneumatikschaltplan) sind Geschwindigkeitsregulierventile 

mit Endlagenc!ämpfu:-,gen eingebaut. 

Mit dem Geschwindigkeitsregulierventil wird bei allen 

eingebaute., Zylindern die Abluft gedrosselt. Mit dem 

Geschwindigkeitsregulierventil wird durch Drehen an 

der Regulierschraube die Geschwindigkeit der aus­

bzs. einfahrenden Kolbenstange reguliert und zwar 

über den gesamten Zylinderhub. 

Mit der Endlagendämpfung wird die Geschwindigkeit 

der ietzten 15 mm Kolbenhl'o -der ein- bzw. ausfahrenden 

Kolbenstange reguliert, d. h. mit der Endlagendämpfung 

so verringert, daß kein hartes Aufschlagen des Zylinders 

erfolgt. 

3.5. Pneumtik-Ventile 

Die eingebauten Pneumatik-Ventile sind auf 

Norm-Grundplatten montiert und können bei evtl. Ausfall 

schnell ausgetauscht werden. 

Die Ventile haben eine zusätzliche Handhilfsbetätigung, 

sodaß jede Funktion von Hand geprüft werden kann.· 

Blatt 8 
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Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bedienungsanleitung 

Blatt 8a 

4. Wartungsplan 
=================== 

tägliche Wartung 

1. Wartungseinheit Kondensat ablassen 

2. Öler bei Bedarf Öl nachfüllen (empfohlen CTF-KriechöIl 

3. Alle rot gekennzeichneten Schmiernippel abfetten (Fett-Kenndaten s.Blatt 8b) 

4. Zellentransportkette ölen 

(empfohlen CTF-Kettenspray, Firma Chemie-Technik 

Lindauer Straße 44, 4000 Düsseldorf) 

wöchentliche Wartung 

1. Alle gelb gekennzeichneten Schmiernippel ab fetten 

2. Ketten für den Antriebsmotor und Hubverstellgetriebe abfetten 

3. Luftfilter an der Vakuumpumpe reinigen 
4. Sämtliche Gelenkköpfe ölen 

monatliche Wartung 

1. Zeigen die Preßluftleitungen Ölrückstände, so sind die Ver­

schraubungen zu lösen, um das Öl mittels Preßluft herauszublasen. 

2, Der in der Wartungseinheit eingebaute Filter ist mit Petroleum 

zu reInIgen. 

nach 200 Betriebsstunden 

1. sämtliche Befestigungsschrauben nachziehen 

2. sämtliche Ketten nachspannen 

alle 500 Betriebsstunden 

1. Kühlkanäle der Vakuumpumpe säubern (siehe Anhang) 

nach 1000 Betriebsstunden 

1. Antriebsmotor Öl wechsel (siehe Anhang) 



• 

• 

Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bedienungsanleitung 

alle 2000 Betriebsstunden 

1. Schieberbreite an der Vakuumpumpe kontrollieren (siehe Anhang) 

nach 8000 Betriebsstunden 

I. Schrittschaltgetriebe Ölwechsel mit Öl AGIP F.I OsO 105 

oder Shell Tellus 69. 

Dabei ist auch der Schrittantrieb auf unzulässig großes 

Radialspiel der Rollen am Stern zu überpüfen. Notfalls 

Rollen auswechseln . 

alle 10.000 Betriebsstunden) (spätestens alle 2 Jahre) 

I. Antriebsmotor Ölwechsel 

Blatt 8b 

Das von uns eingesetzte und empfohlene Fett hat folgende Eigenschaften: 

Es ist ein sehr helles, naturfarbenes Lithium-Seifenfett der Konsistenz­

klasse 2 und besitzt hervorragende Schmiereigenschaften. 

Es ist gut haftend, oxidations- und alterungsbeständig. Dieses Fett 

ist äußerst walkstabil, temperatur- und wasserbeständig. Es besitzt 

eine glatte und geschmeidige Struktur. 

Gebrauchstemperaturbereich 

bei Dauerschmierung Grad C -30 bis +125 

Kurzzeitige zul. Temperaturspitze Grad C + 135 

Tropfpunkt DIN 51801 Grad C ca. 190 

Walkpenetration DIN 51804 0,1 mm 265/295 

Konsistenzklasse DIN 51818 

Se if enbasi s Li 12 Hydroxystearat 



"'11 

r----------------------------------------------------------------------------------------------,~ 

7 4 

--/ \\ 
I ::..~ll 

.~/ 

I 

012 F1 

• 
IIW ~~ 

~. 

'i ~ 

I 10) 
/' 

I 

I 
I 

F1 Öl2 

l-

, 

: 

, . . . ' 
I 

, / I 

/ 

8 5 011 F2 Öl2 6 

3 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Becherabfüll maschine 
A3 L 01 Schmierplan 
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Pumpe 

PI 
PIK SXI45~--------------------------------------------~ 

pm 
PiII -~ 

~-+--t 

P~ 

PD ---I 
I.-.....L..--".I 

PXIIT 
SX015 

SXO 5 

17 

PV 
SX015 

SXO 10 

SXO 5 

PN 
SX015 

SX05 

pm 
SX015 

PI! 
SX015 

SXI45~-------------4 PXI 
SXO 5 

SXO 5 

SXO 15 

(AII~) 
unfolen"erte 

Mane noch 

OIN 7168 
mittel 

Oberflachen Mons/ab 

nach f---------"---------t 
ReIhe :2 WerkstoH 

DIN 311.1 

I--I~---"--+- ~---'-----l----l Ze nt ra Isc h m i eru n 9 
810tt 

A 1 L 00100-104 U2 - 00~1-::--f 
lust AnderUflQ Do'u"'" 
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PIX 
5X015 

5XO 5 

5X015 

PX 
5X05 

._--------~ .. "~. ..._ .......... __ .. __ ... _----

PWI 
5X015 

5XO 5 

PW 
5X015 

5XO 5 

b1 
0576 

PID 
5XO 15 

5XO 5 

untolenerte 

None nach 

DlN 7768 
fTUttef 

Datum 

PXTI 
5XO 5 

5X015 

Oberflochen Mons/ob 

nach 
Reihe 2 

Werkstoff 

D/N 311.1 

Name 

PIX 
P2IlI 
PW 
PYr 
PXIT 

Beerb ... UL 
Ze ntralsc hmierung ~~-------+--~--~=+~ Gepr 

Norm I 

I .-. ~ .. --==~-+--j A 1L 00/00-104 U2-00 
- ---- ---_. 

Blatt 

2 
2 8/ 
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Lagerstellen Rahmen 
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(87-89) (84-86) Hauptwelle 

Ant riebsbt ock Siegetbtock Motorbtock Doseurbtock (HO) Doseurbtock (VD) Steritisierungsbt. Becherbtock 

untolenerte i Oberflachen 
Maflenach I noch I-"'-e"'-.-Io/l---- --------'-------1 
DIN 7768 I Reihe 2 

Mons/ob 

rrntfel DIN 311.1 

Dolum Name 

Beo'. 1!)1j 'I J7 
Zentralschmierung 

810tt 

A1L OOIOO-104U2-00 
B/ 

IZ~ Dolum Name 

I I ---------------------
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Benennung Schmierstellen 

Anzahl Positions-Nr. 

I. Steh lager 

a) Becherentstapein 3 I - 3 

b) Becherster ilisierung 6 4 - 9 

cl Hauptdoseur I u. II 14 10 - 23 

d) Vordoseur 1 u. II 6 155 - 160 

e) Deckelaufleger 5 24 - 28 

f) Siegelstation 6 29 - 34 

g) Druckwerk 3 35 - 37 

h) Becherausheber 3 38 - 40 

i) Hubverstellgetriebe, VD I u. II 4 161 - 164 

k) Hubverstellgetriebe, HD I u. II 4 65 - 68 

J) Packer 4 139 - 142 

m) Querförderer - Welle 2 147 - 148 

2. 4-Loch-Lager 

a) Querwellen Kettenantrieb 4 41 - 44 

b) Hauptwelle 10 45 - 54 

3. Hochheber 

a) Becher absaugen 2 57 - 58 

b) Hauptdoseur I 2 59 - 60 

c) Hauptdoseur II 2 61 - 62 

d) Ausheber 2 63 - 64 

(Ah~) 
untolenerte 
/rfane noch 

DIN 7168 

1 Oberflachen Monstab 

I 
nach 1----------------------1 

Reihe 2 Werkstoff 

Gepr 

Norm 

mittel . DIN3U.1 

Dotvm Nome 

Masch.Nr.455 

ZENTRALSCHMIERUNG 
Abfüllmaschine AA 8/2 (/; 75 keimarm 

I--'------~-,.-----'I_,__-i- _________ . ___ - ___ . _____ _ 
DO'I./"," _ "'?-". .. ___ . __ . , __ ~_. _ _ ... ____________________ J 
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4. Kurvenhebe 1 

a) Becherabsaugen 3 69 - 71 

b) Ventile VD 1 u. 11 mit Abschaltung 6 168 - 173 

cl Hubverstellung VD 1 u. 11 6 165 - 167, 174 - 176 

d) Ventile HD 1 u. 11 mit Abschaltung 6 78 - 83 

e) Becherhochheber 3 75 - 77 

f) Hubverstellung HD i u. 11 6 84 - 89 

g) Deckelstation 3 90 - 92 

h) Siegelstation mit Abschaltung 6 93 - 98 

j) Druckwerk 3 99 - 101 

k) Becherausheber mit Abschaltung 3 102 - 104 

1) Sterilisator 3 72- 74 

5. Flanschlager 

a) Becherelevator 

b) Querförderer 

6 • Tropffett 

a) Schrittgetriebe 

b) Kette Hauptmotor 

cl Packer antrieb 

(AII~ 

71.15' Anaerun 9 

untolen"erte 
/ItIone nach 
DIN 7168 

mittel 

4 149, 150, 187, 188 

4 151 - 154 

1 56 

1 118 

1 143 

I Reihe 2 WerkstoH 

! Oberflöchen Mons tab 1 

nach r.:::==-----------.L--------I 
t DIN3U.' 

Dotum : Nome ZENTRALSCHMIERUNG 
Abfüllmaschine AA 8/2 (/I 75 keimarm Beerb 

I 
Masch.Nr.455 BI-j' 

l! 8' 

._-----"'------------' 



7. Vordoseur I u. " 
10 177 - 186 

8. Hauptdoseur I u. " 
10 105 - 114 

9. Drehstern 
2 116 - 124 

10. Siegelstation 
4 115, 124, 125, 134 

11. Druckwerk 
4 135 - 138 

12. Taktband 
3 144 - 146 

• 174 

• 

(ALi~) 
untolerierte Oberflochen Manstab I 
/tfone noch nach 

Werks/oH 
OIN 7768 Reihe 2 

miNel DIN 31/.1 

Dalum Nome 

Beorb ZENTRALSCHMIERUNG 
Gep' Abfüllmaschine AA 8/2 111 75 keimarm 
No"" 

Blatt 

Masch.Nr .455 3 
r+ B -

?ust Anoprun9 DoliJm Nome --



ACHTUNG ! 

Trotz Zentralschmierung sind folgende Schmierstellen "von Hand" zu schmieren: 

Benennung Schmierstellen "von Hand" 

täglich wöchentlich 

I. SteigenstapIer 2 6 

2. Karton-Förderband 2 

3. Ausschalthebel-Rollenbolzen 

a) Ausheber I 

b) Siegelstation I I 

cl Siegelstation 11· I .. 
d) Hauptdoseur I I 

e) Hauptdoseur 11 I 

f) Vordoseur I 2 

g) Vordoseur 11 2 

4. Siegelbalken I 8 

11 8 

5. Kettenantrieb, rot. Welle I 

.. 6. Becherelevator , rot. Welle 2 

Bechersammler 2 

7. Packerführungen 2 

Lagerbuchsen 10 

8. Becherentstapelung 4 3 

(!lcl~) 
untoltrierle Oberflöchen Manstob I 
Mane noch noch 
DIN 7168 Reihe 2 

WerkstoH 

rruffel DIN 31i.' 

Datum Nome 

Bearb ZENTRALSCHMIER UNG 
Gepr Abfüllmaschine AA 8/2 0 75 keimarm 
Norm 

Masch.Nr.455 
111&" 

I 4 B' - -- --
?us f Ande f lJ"9 Darum No."'" 
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Ampack Ammann 
Königsbrunn 

5. Arltriebsmotor 
==================== 

5.1. Aufbau 

Bedienungsan l eitu ng 

Blatt 9 

Der Hauptantrieb der Becher-Abfüllmaschine erfolgt 

über einen Verstellantrieb der Firma SEW. 

Der Verstellantrieb setzt sich zusammen aus dem 

Elektromotor mit Bremse, dem Verstellgetriebe und 

einem Stirnradgetriebe • 

5.2. Bedienungshinweise 

Elektromotor mit Bremse: -----------------------------
Bei der Reinigung der Maschine ist darauf zu achten, 

daß keine Reinigungsmittel unmittelbar auf den Elektro­

motor gespritzt werden. 

I 

Bei ungenügender Wirkung der 

Bremse ist es notwendig, den 

Bremsbelag zu säubern oder 

die Bremse nachzustellen. 

Reinigung des Reibbelages: 

• Lüfterhaube entfernen 

• Abdichtband der Bremse ver­
schieben . 

• Sicherung entfernen 

i . LÜfterrad abnehmen 

, • Reibscheibe säubern 



Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bedienungsanleitung 

Nachstellen der Bremse: 

Beim Überschreiten des Arbeitsluftspaltes von 0,8 mm _ 

siehe Schnittbild - ist die Bremse nach folgendem 

Arbeitsschema nachzustellen: 

I. Lüfterhaube entfernen, Abdichtband der Bremse 

verschieben, evtL vorhandenen Abrieb entfernen. 

2. Sechskantmuttern - siehe Schnittbild - verdrehen 

bis kleinstmöglicher Arbeitsluftspalt von 0,15 bis 

0," mm gleichmäßig an allen Stellen des Umfanges 

erreicht ist. Arbeitsluftspalt mittels Fühlerlehre 

kontrollieren. Danach Abdichtband und Lüfterhaube 

montieren. 

Schaltung des Gleichrichters: 

r----------i 
I :>: I 
I r-..... ~ I 
I ~ ~ I 
I * *K ~.,...- R 
'--- f- -- --I--+_...J 

.. , Bremsspule 

U* 

Blatt 10 
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Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bedienungsanleitung 

Das Verstellgetriebe ist wartungsfrei. 

Die Drehzahlverstellung sollte möglichst nur während 

des Betriebes erfolgen. Bei Verstellung im Stillstand 

besteht die Gefahr, daß die Reibringlauffläche be­

schädigt wird. 

Sollte sich die Drehzahleinstellung selbsttätig ändern, 

so ist der Gewindestift (10) in der Platte unter dem 

Handrad entsprechend nachzudrehen. 

I 

1716151413 12 " 

Wechsel des Reibringes 

Durch den Reibringverschleiß vergrößert sich das Verdreh­

spiel der Abtriebswelle (1). Bei ca. 45° Verdrehspiel ist der 

Reibring zu überprüfen und ggf. zu erneuern. Dazu wird das 

Verstellgetriebe zwischen Gehäuse (3) und Gehäusedeckel (7) 

nach Lösen der vier Befestigungsschrauben (15) getrennt. 

Reibring (5) und Antriebsscheibe (6) können überprüft werden. 

Bei notwendigem Reibringwechsel Befestigungsschrauben (13) 

lösen und Reibring (5) austauschen. Auf saubere Auflageflächen 

an Reibring und Anpreßschraube (14) achten. Befestigungs­

schrauben (13) mit 11 Nm Anziehdrehmoment gleichmäßig 

anziehen. 

Bio tt 11 



Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bedienungsanleitung 

Es empfiehlt sich, bei diesen Arbeiten die komplette 

Hohlwelle (17) aus dem Gehäuse herauszuziehen. 

Zylinderrollenlager (16) überprüfen und mit Kugellager­

fett, z. B. Sh~1I Alvania Fett R3, nach fetten. Gleichzeitig 

den Verschleiß der Nockenkurven der Hohlwelle prüfen. 

Bei mehr als 1 mm Verschleiß komplette Hohlwelle (17) 

und Abtriebswelle (1) ersetzen. 

Die komplette Hohlwelle (17) mit Reibring in das Gehäuse 

einführen. Die Hohlwelle wird unter Verdrehen gegen den 

Federdruck so weit in das Gehäuse geschoben, bis die 

Nockenkurven von Hohl- und Abtriebswelle ineinander 

greifen. Die Hohlwelle darf sich dann bis zum Zusammen­

schrauben von Gehäuse (3) und Gehäusedeckel (7) nicht 

mehr verdrehen. 

Achtung! Vor dem Zusammenbau prüfen, ob die Laufflächen 

von Reibring (6) und Antriebsscheibe (6) unbe-

schädigt und fettfr.e.i sind. Zum Entfetten der Reib­

ringlauffläche darf kein Lösungsmittel verwendet 

werden. Bitte hierzu trockenes Seidenpapier verwenden. 

Gehäuse und Gehäusedeckel vorsichtig zusammenführen und 

Befestigungsschrauben (15) gleichmäßig anziehen. 

An der Abtriebswelle muß ein fühlbares Verdrehspiel vor­

handen sein. Dadurch ist sichergestellt, daß die Montage 

richtig erfolgt ist und der Reibring nur durch die Federkraft 

gegen die Antriebsscheibe gepreßt wird. 

Zum Abschluß der Arbeiten Verstellgetriebemotor einschalten 

und Drehzahlbereich langsam durchfahren. Dabei dürfen 

Vibrationen und Geräusche nicht auftreten. 

Naßausführung 

Beim Betrieb in Feuchträumen achten Sie bitte darauf, daß 

die jeweils an tiefster· Stelle liegende Kondenswasserbohrung 

offen ist. 

Blatt 12 
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Königsbrunn 

Bedienungsanleitung 

Blatt 13 

6. Überlastkupplung 
======================= 

6.1. Montage 

KlemmJng (I) mit Schraube (2) lösen 

Mutter (3) nachziehen, bis erforderliches Drehmoment erreicht ist 

Klemmung (1) mit Schraube (2) fest ziehen 

~~~~J~.:_t..~~~_~(i_~!I_c:.~_~~~<:~~~Jl~_~er __ ~.?_~':.~~~:~~.EE1':~!L 
Mutter (3) bis zum Anschlag eindrehen 

ca. 1 Umdrehung (2 mm) zurückdrehen 

Klemmung (1) mit Schraube (2) festziehen 

Nach Montage an der Kupplung Initiator für Überlast­

abschaltung auf richtige Einstellung prüfen. 

IH--Initiotor 

2 

6.2. Bedienungshin~ 

Vor jeder Nachstellung der Überlastkupplung Maschine 

auf etwaige Schwergängigkeit prüfen! 



Ampack Ammann Bedienungsanleitung 
Königsbrunn 

Blatt 1L 

7. Hauptwelle und Schrittgetriebe 
=================================== 

7.1. Aufbau 

Die Hauptwelle besteht aus mehreren aneinander 

gekuppelten Einzelstücken und ist so aUfgeteilt, 

daß bei einer evtL notwendigen Montage nur das 

jeweilige Teilstück ausgebaut werden muß. 

Die Kurvenscheiben sind geklemmt und können 

zur Einstellung der jeweiligen Funktion auf der 

Hauptwelle verdreht werden. 

Das· spezielle Schrittgetriebe (Firma Miksch) für 

den Antrieb der Zellenbretterkette wird von der 

Hauptwelle über Stirnräder angetrieben. 

7.2. Montase 

Sollten sich nach mehrjährigem Betrieb Ungenauig-

keiten beim Positionieren der Zellenbretter bemerk-

bar machen, muß das Schrit~getriebe komplett aus-

gebaut werde;) und die Kurvenrollen im Getriebe 

ausgetauscht werden. 

D~~~_ is~_~i,=-!~l~.!..Y_C:~~~'[:'~:!l.L 

- Schutzhaube entfernen 

- lj Flanschschrauben nacheinander lösen 

- Klemmschrauben der Schwinge lösen 

- Schwinge heraus schwenken 

- sämtliche Befestigungsschrauben lösen 

- Getriebe aus der Maschine herausnehmen 



'. 

Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bedienungsanleitung 

Einstellen der Kurvenhebelachse 

o 
LI'l .-

l<urvenscheibe 

-t----Befestigungsplatte 

[!Ff~---- Einstellschraube 

Die Achsen, auf welchen die Kurvenhebel gelagert sind, 

lassen sich mit der Einstellschraube zur Hauptwelle hin 

einstellen. Dazu sind die Schrauben der Befestigungsplatte 

zu lösen. Beim Nachstellen ist darauf zu achten, daß die 

unbelastete Kurvenrolle am Kurvenhebel zur Kurvenscheibe 

hin ein Spiel von etwa 0, I - 0,3 mm hat. 

Bei zu starker Nachstellung treten zwischen Kurvenscheibe 

und KurvenrolJe unzulässig große Kräfte auf, welche einen 

schnellen Verschleiß an der Kurvenrolle bzw. Kurvenscheibe 

verursachen. 

Blatt 14 a 



Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bedienungsanleitung 

7.3. Bedienungshinweise 

Die Initiatoren für die elektrische Steuerung sind auf 

ca. 2 mm Abstand an die Schaltnocken anzustellen. 

ca.lmm 

._ _ _ J 

SChrittgetriebe nach Schmierplan warten. 

Blatt 15 



Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bedienungsanleitung 

8. Becherentstapein 
======================= 

8.1. Aufbau 

Die Becherentstapelung erfolgt durch eine pneumatisch 

an!(etriebene Vereinzelung der Becher und dem an­

schließenden Absaugen in die Zellenbretter. 

8.2. Montage 

Abdeckung auf der Antriebseite abnehmen. 

Dadurch ist der Antriebs-Zylinder für die Ver­

einzelung zugänglich. 

Ei:,..s_t_~1J~_~I2_~~..s __ "-~!<_,:~~~_~!:~:. 

Grundeinstellung: 

Maschine anfahren, Becherstation zuschalten, 

Becher aus einem Magazin herausnehmen, 

Vakuummeter langsam verstellen bis Kontroll­

lampe aufleuchtet und Maschine abschaltet. 

Prüfen Sie zuvor die richtige Einstellung (0,75-0,8) 

des Vakuums am Manometer der Vakuumpumpe. 

*~f------ Eins te llsc hr au be 

I I I 

-lF I I I 

Slatt 16 
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Bedienungsanleitung 

8.3. Bedienungshinweise 

Am Zylinder für Vereinzelung gelegentlich Verschraubungen 

entfernen und etwas Pneumatiköl ein tropfen. 

Bei der Maschinenreinigung Abdeckhaube über die Gummi­

sauger stülpen, damit kein Wasser in die Vakuumpumpe 

eindringen kann. 

I I 
1 

J J 

Blatt 17 
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Bed ienungsan leitun 9 

9. Vordoseur (mech. angetrieben) 

9.1 Aufbau 

--
Die Vor- bzw. Nachdosierstation wird wie der 

Hauptdoseur mechanisch angetrieben. 

Die Dosiermengenverstellung erfolgt durch 

Handrad auf der Bedienseite der Maschine. 

9.2 Montage 

Ventilteil 

- Schrauben an der Ventilstange lösen 

- Hubbalken hochheben und sichern 

- Deckel abschrauben und über die Ventilstange abziehen 

- Gehäusedeckel entfernen und Ventil nach oben ausführen 

--

Blatt 18 
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Ampack Ammann 
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I b Blatt 19 Prinzipskizze Dichtungswechsel Ko en 

Bedienungsanleitung 

0-

Fig. 1 

• Fig.2 



Ampack Ammann 
Bed ienungsan leitun 9 

Königsbrunn 
Blatt 20 

Kolbenteil (stehend) 

Für den Dichtungswechsel am Kolben muß der Kolben 

wie folgt ausgebaut werden: 

- Schrauben an den Ventilstangen lösen 

- Hubbalken hochheben und sichern 

- Deckel abschrauben und komplett mit dem Kolben 

• aus dem Pumpengehäuse herausnehmen 

Nun kann der Dichtungswechsel vorgenommen werden: 

- alte Dichtung entfernen 

- neuen O-Ring in die Nut einlegen 

- Der neue Glyd-Ring wird nun mit der Spreizhülse auf 

den Montagekolben aufgeschoben 

Dabei wird der Glyd-Ring aufgedehnt. (Fig. 1) 

Der Glyd-Ring wird soweit aufgeschoben bis er in 

die Nut einschnappt. (Fig. 2) 

• 
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Bedienungsani eitung 

Blatt 21 

Montage für Kolbenstangendichtung 

- O-Ring (Pos.I) einlegen 

- Dichtring (POs. 2) einlegen 

- Tellerfedern über Gewindestift schieben 

- Deckel (POs. 3) auflegen 

- Sechskantmuttern {POs. 4 u. 5_ montieren aber 

nicht anziehen! 

Inbetriebnahme 

- Sechskantmuttern (Pos. 4) lei c h tun d g lei c h m ä ß i g 

anziehen bis Dichtung wirkt 

- Mit Sechskantmutter (Pos. 5) kontern. 

Nachstellen der; Dichtung 

- Kontermutter (POs. 5) lösen 

- Sechskantmutter (Pos. 4) g lei c h m ä ß i g n ach z i ehe n 

(halbe Umdrehung) 

- mit Kontermutter (Pos. 5) sichern 
, .~----. 

,..---5 

4-~ ~W"r--4 

~~---6 
h-....,.""'iI1 
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Bed ienungsan leitun 9 

Blatt 22 

9:3. Einstellung der Kurvenscheiben 

GrundeinsteIlung: Abfüllmaschine fahren (tippen) bis 

das Zellenbrett die Bewegungsphase 

gerade beendet hat. 

Dabei muß der Kolben kurz vor O.T. 

stehen (wenn erforderlich Kurvenscheibe 

für Kolbenbewegung nachstellen). 

Vorhandene Ventilbewegung beim Fahren 

der Abfüllmaschine beachten. 

Richtige Stellung des Ventils; Ventilöffnung I mm 

Bewegungsrichtung nach außen (siehe Blatt 220). 

Wenn erforderlich Kurvenscheibe für Ventil­

bewegung nachstellen. 

Danach Abfüllmaschine weitertippen bis Ventil 

max. geöffnet hat und gemessene Ventilöffnung mit 

Datenblatt 22 a vergleichen. 

Bei erheblichen Abweichungen Gelenkstangenköpfe 

überprüfen. 
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Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Feineinstell\IDg 

Nad1stellen: 

Bed ienungsan leitun g 

Nach erfolgter Grundeinstellung muß der Doseu- mit 
Produkt gefahren werden. 
Lebei ist darauf zu adlten, daß beim Füllvorgang 
kein Produkt auf den Rand des Bechers tropft. 
Diese Ersdleinung kann auftreten, wenn der Schließ­
oder Öffnungspunkt des Ventils nicht genau 
eingestellt ist. 

-Spritzt das Produkt nur beim Öffnen des Ventils, 

so ist die Kurvenscheibe in Drehrichtilllg zu drehen, 

d. h. das Ventil öffnet sich früher. 

-Spritzt das Produkt nur beim Schließen des Ventils, 

so ist die Kurvenscheibe gegen die Drehridlt\IDg 

Blatt 22 b 

zu drehen, d .. h. das Ventil öffnet später \IDd schließt 

auch später. 

-Spritzt das Produkt beim Öffnen \IDd beim Schließen 

des Ventils, so ist die Ventilöffnung zu vergrößern, 

durch Verstellen der Schubstangen (max. Ventilöffnung 

siehe Prinzipskizze) , vorher sind jedodl Kurvenrollen, 

Schubgestänge und Ketten am Hubverstellgetriebe 

auf etwaigen Verschleiß zu prüfen. 



Ampack Ammann 
Köni gsbrunn 

10. Hauptdoseur (stehend) 
======================== 

10.1 Aufbau 

Bed ienungsan leitun.g 

Beim Hauptdoseur werden Kolben und Ventil mechanisch 

angetrieben. Die Dosiermengenverstellung erfolgt über 

Vorwahl am Bildschirm. Es können 5 fest einprogrammierte 

Gewichtseinstellungen angefahren und mit Tastendruck 

zusätzlich korrigiert werden. 

10.2 Montage 

Ventilteil 

- Schraube an der Ventilstange lösen 

- Hubbalken hochheben 

- Deckel abschrauben und über die Ventilstange abziehen 

- Gehäusedeckel entfernen und Ventil nach oben ausführen 

Dichtungswechsel 

Der Austausch der Auslaufdichtung am Steuerventil kann 

im eingebauten Zustand erfolgen. 

Dazu ist die Maschine so weit zu fahren, bis die 

Steuerventile max. ausgefahren sind. 

- alte Dichtr inge entfernen 

- O-Ring in die Nut einlegen 

- Glyd-Ring von Hand vormontieren (Fig. J) 

Dabei wird der G!yd-Ring aufgedehnt. 

- Mit Hilfe der Montagehülse wird der Glyd-Ring so weit 

aufgeschoben, bis er in die Nut einschnappt. 

Der Glyd-Ring steht jedoch noch etwas vor, sodaß die 

Rückformung auf den jeweiligen Nenndurchmesser mit 

Hilfe der Montagehü!se erfolgen muß, um beim Einfahren 

des Ventils in das Pumpengehäuse den Dichtungsring nicht 

zu beschädigen (Fig. 2). 

Blatt 23 
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Bedienungsanleitung 

Prinzipskizze für Dichtungswechsel om Steuerventil Blatt '24 

se 

GI 

Pum ehäuse 

GI 

-=-=11 . I I . 
. -+_._.~ 

Fig.1 

Fig.2 
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Blatt 25 ; 

Kolbenteil (stehend) -------
Für den Dichtungswechsel am Kolben muß, :der Kolben 

wie folgt ausgebaut werden: 

- Deckel über den Führungswellen entfernen 

- Schrauben an der Kolbenstange lösen, 

Hubbalken herausnehmen 

- Führungswellen herausziehen 

- Muttern der Deckel lösen und Deckel über Kolbenstangen abziehen 

- Dosierkolben nach oben ausführen, 

Nun kann der Dichtungswechsel vorgenommen werden: 

- alte Dichtungen entfernen 

- O-Ring in die Nut einlegen 

(Hierzu kann der Montagekolben verwendet werden) 

- Der Glyd-Ring wird nun mit der Spreizhülse auf 

den Montagekolben aufgeschoben. 

Dabei wird der Glyd-Ring aufgedehnt (Fig. J) 

- Der Glyd-Ring wird soweit aufgeschoben, 

bis er in die Nut einschnappt (Fig. 2). 

I 

., 
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Bedienungsanleitung 

Prinzipskizze Dichtungswechsel kolben Blatt 26 

0-

Fig. 1 

s ülse 

Fig.2 
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Bed ienungsan leitun 9 

Blatt 27 

10;3. Einstellung der Kurvenscheiben 

GrundeinsteIlung: Abfüllmaschine fahren (tippen) bis 

das Zellenbrett die Bewegungsphase 

gerade beendet hat. 

Dabei muß der Kolben kurz vor o. T. 

stehen (wenn erforderlich Kurvenscheibe 

für Kolbenbewegung nachstellen). 

Vorhandene Ventilbewegung beim Fahren 

der Abfüllmaschine beachten. 

Richtige Stellung des Ventils; Ventilöffnung I mm 

Bewegungsrichtung nach außen (siehe Blatt 28). 

Wenn erforderlich Kurvenscheibe für Ventil­

bewegung nachstellen. 

Danach Abfüllmaschine weitertippen bis Ventil 

max. geöffnet hat und gemessene Ventilöffnung mit 

Datenblatt 28 a vergleichen. 

Bei erheblichen Abweichungen Gelenkstangenköpfe 

überprüfen. 
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Kolbenteil 
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Bedienungsan l ei tu ng 

Feineinstellung 

Nachstellen: 

Nach erfolgter GrundeinsteIlung muß der Doseur mit 

Wasser oder besser Produkt gefahren werden. 

Dabei ist darauf zu achten, daß beim Füllvorgang 

kein Produkt über den Rand des Bechers spritzt. 

Diese Erscheinung kann sowohl beim Öffnen als 

auch beim Schließen des Ventils auftreten. 

- Spritzt das Produkt nur beim Öffnen des Ventils, 

so ist die Kurvenscheibe in Drehrichtung zu drehen, 

d. h. das Ventil öffnet sich früher. 

- Spritzt das Produkt nur beim Schließen des Ventils, 

so ist die Kurvenscheibe gegen die Drehrichtung 

zu drehen, d. h. das Ventil öffnet später und schließt 

auch später. 

- Spritzt das Produkt beim Öffnen und beim Schließen 

des Ventils, so ist die Ventilöffnung Zu vergrößern, 

durch Verstellen der Schubstangen (max. Ventilöffnung­

siehe Prinzipskizze HO), vorher jedoch Kurvenrollen, 

Schubgestänge und Ketten am Hubverstellgetriebe 

auf etwaigen Verschleiß prüfen. 

- Tropfen die Pumpen bei Stillstand der Maschine, 

so sind die Auslauf-Dichtungen auszuwechseln. 

Blatt 29 
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Blatt 29a 

10.4. Einstellung der Kurvenscheibe für Becherhochheber unter Hauptdoseur 

Die Kurvenscheibe für den Becherhochheber sollte so einge­

stellt werden, daß er bei beginnender Füllung ganz oben steht 

und sofort mit der Abwärtsbewegung beginnt. 

Beim Füllvorgang ist zu beachten, daß das Ventil nicht mit 

dem Füllspiegel in Berührung kommt. 

-------------------------- -- ------'--



Ampack Ammann 
Königsbrunn 

Bed ienungsan leitun g 

Automatische Dosiermengenverstellung für HD 

Die Gewichtseinstellung am Hauptdoseur wird von der Bildschirm­

tastatur aus vorgenommen. 

Dazu ist das entsprechende Bild anzuwählen. 

Es sind 5 verschiedene fest programmierte Gewichte direkt 

anwählbar. 

Nach einer erfolgten Gewichtskontrolle kann das Gewicht noch 

in Schritten von 0,25 g nachgestellt werden. 

Blatt 29 b 
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11. Deckelstation (Drehstern) 

11.1 Aufbau 

Die Auf- und Abwärtsbewegung des Drehsterns 

erfolgt mechanisch über einen Kurvenhebel. 

Die Drehbewegu .. g (900 pro Takt) wird von 

einem speziellen Schrittgetriebe ausgeführt. 

Die Steuerung des Vakuums erfolgt über 

4 Initiatoren auf der Abtriebseite des 

Schrittgetr iebes. 

11.2 Montage 

- Gehäusedeckel auf der Antriebseite entfernen 

- FührungsweJle auf der Antriebseite nach Lösen 

der Befestigungsschrauben nach oben herausziehen, 

Gelenkstangenkopf abschrauben und Führungen 

vom Lagerzapfen des Drehsterns abziehen. 

- Vakuum-Anschlußleitungen vom Anschlußstück 

entfernen. 

- Drehstern komplett mit dem Saugerarm herausnehmen • 

Blatt 

30 
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11.3. Einstellung des Vakuummeters (Drehstern) 

Einstellschraube 

Maschine anfahren, Deckelstation zuschalten, 

Weiterfahren bis an drei Saugerarmreihen Deckel 

a'ngesaugt sind. Einen beliebigen Deckel abziehen 

und Vakuummeter einstellen bis die Kontrolllampe 

aufleuchtet und die Maschine abschaltet. 

Prüfen Sie zuvor die richtige Einstellung (0,75-0,8) 

des Vakuums am Manometer der Vakuumpumpe. 

!'_:L~:~~~!~l!':!!:'.9_ 

Maschine fahren und währenddessen I Deckelmagazin 

herausnehmen. Das Vakuummeter muß bereits bei Fehlen 

eines Deckels ansprechen. Wenn notwendig noch etwas 

nachjustieren. 

~_:'~~:!:'~_~~~~l!:l~~l~~ 

Beim Einlegen der Deckel jeweils untersten Deckel entfernen, 

Führungsnuten des Drehzapfens schmieren, täglich ein paar 

Tropfen Pneumatiköl bei eingeschaltetem Vakuum in die 

Sauger geben, dadurch werden die Vakuum-Ventile geschmiert. 
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12. Siegelstation 
==================== 

12.1. Aufbau 

Die Siegelstation wird mechanisch über eine Kurvenscheibe 

angetrieben, wobei bei der Produktion nur ein geringer Hub 

gefahren wird. Zu einer evtl. Derr.ontage des Siegelkopfes 

wird die Siegelstation ausgeschaltet und somit der Siegel­

balken automatisch so weit vom Zellenbrett abgehoben, 

daß die Siegelköpfe nach unten abgenommen werden können. 

12.2. Montage 

Siegelstation abgeschaltet - Siegelbalken oben 

- Befestigungsschraube der Sicherungsklammer lösen 

- Sicherungsklammer zurückschieben 

- Heizpatrone herausziehen 

- Klemmschraube lösen, dabei Siegelkopf nach oben drücken, 

Siegelkopf nach unten abziehen. 

rli K lemmschroube 

11 ID 
I 

SicherunQsklom mer7 -. 

Blatt 32 
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12.3. Bedienur:gshinweise 

Bei der Reinigung der Maschine ist darauf zu achten, 

daß die Siegelköpfe nicht mit Reinigungsmittel oder Wasser 

abgespritzt werden. 

Über einen längeren Zeitraum oder über das Wochenende 

dürfen die Siegelköpfe nicht auf dem Zellenbrett aufliegen. 

In der Heizpatrone ist der Thermofühler mit eingebaut, 

es ist daher auf Kabelbeschädigungen zu achten. 
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13. Druckwerk 
================= 

13.1. Aufbau 

je nach Maschine entweder mit Farbpatronen oder mit 

speziellem Farbbehälter. 

Die Drehbewegung um 180· wird über eine Schaltscheibe 

ausgeführt. 

13.2. Bedienungshinweise 

Bei Ausrüstung mit Farbbehälter muß abwechselnd Farbe 

und Verdünnung nachgefüllt werden, wobei wir folgenden 

Nachfüllptan vorschlagen. 

Montag: Farbe 

Dienstag: Verdünnung 

Mittwoch: Verdünnung 

Donnerstag: Farbe 

Freitag: Verdünnung 

usw. 

Farbträger nach der Produktion in die Farbträger­

vorrichtung einlegen und d:!nach Farbe oder Verdünnung 

nachfüllen. 

Bio tt 31. 
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14. Becherausheber 

14.1 Aufbau 

Der Becherausheber am Ende der Abfüllmaschine 

hebt immer ein volles Becherlos aus den Zellen-

brettern der Abfüllmaschine heraus. Die mecha-

nische Aushebe-Funktion wird mit Hilfe eines 

• ausschaltbaren Kurvenhebels von der Hauptwelle 

abgenommen. 

Die Einrastung des Kurvenhebels wird wie bei allen 

anderen Funktionen über Schieberegister vorgenommen. 

D. h. die Ausheberfunktion arbeitet nur, wenn Becher 

im Zellenbrett vorhanden sind. 

14.2 Bedienungshinweise 

Bei einer evtl. Nachjustierung des Greifer-

transportes muß darauf geachtet werden, 

daß die mittlere Greifereinheit mit der Mitte 

des aus der Maschine geschobenen Becherloses • übereinstimmt. 
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15. Automatische Becherzuführung 
==================================== 

15.1. Aufbau 

Die automatische Becherzuführung besteht aus zwei 

Baueinheiten: 

I Becheraufzug 

11 Querförderer 

Der Becheraufzug fördert die Becherstangen vom Vorrats­

magazin zum Querförderer. Die Zellenkette wird von 

einem Bremsmotor über eine Rutschkupplung angetrieben. 

Der Querförderer verteilt die- Becherstangen auf die 

jeweilige Bahnenanzahl und stellt die Becherstangen in 

das Bechermagazin -der Abfüllmaschine. 

Der Antrieb erfolgt ebenfalls über Brerrsmotor und 

Rutschkupplung. 

15.2. Nachstellen der Rutschkupplungen 

am Becheraufzug 

und am Querförderer 

Blatt 36 
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15.3 Nachstellen der Bremse: 

Beim Uberschreiten des Arbeitsluftspaltes von 0,8 mm -

siehe Schnittbild - ist die Bremse nach folgendem 

Arbeitsschema nachzustellen: 

I. Lüfterhaube entfernen, Abdichtband der Bremse 

verschieben, evtL vorhandenen Abrieb entfernen. 

2. Sechskantmuttern - siehe Schnittbild - verdrehen 

bis kleinstmöglicher Arbeitsluftspalt von 0,15 bis 

0," mm gleichmäßig an allen Stellen des Umfanges 

erreicht ist. Arbeitsluftspalt mittels Fühlerlehre 

kontrollieren. Danach Abdichtband und Lüfterhaube 

montieren. 

Schaltung des Gleichrichters: 

r------------, 
I I 
I I 
I I 
L~ __ ...J 

• U2 

Bremsspule 

Blatt p 
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16. ~laschinenreinigung 

16.1. Reinigung des Kettenkastens 

Zur Reinigung des Kettenkastens sind mehrere Sprühköpfe 

angebracht, welche den gesamten Raum besprühen. 

Zur Reinigung sollte Lauge (nicht Säure!) von ca. 40-45°e 

verwendet werden. Oie Zulaufmenge entnehmen Sie 

bitte dem Rohrleitungsplan. 

16.2. Reinigung der Siegelköpfe 

Sollten die Siegelköpfe durch übergelaufenes Produkt 

verschmutzt und dadurch die Siegelung ungenügend sein, 

so sind die Siegelringe wie folgt zu reinigen: 

- Siegelstation ausschalten 

Dadurch wird der komplette Siegelbalken ca. lfO mm 

hochgefahren. 

- Siegelringe mit emer Bürste remigen 

16.3. Reinigung der Doseure. 

Haupt- und Nach- bzw. Vordoseur können im CIP-Reinigungs­

verfahren gereinigt werden. Zur Reinigung sollte 1,5 % ge­

puffer te Natronlauge mit ca. 60 0 e verwendet werden. 

Die anschließende Nachspülung mit 'Vasser sollte ca. 10 Minuten 

durchgeführt werden. 

Die Anschlüsse für die Doseure sollten nach Absprache mit 

dem Hersteller sowie nach Rohrleitungsplan erstellt werden. 

Blatt 38 
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17. Becherster ilisation 

17.1. Aufbau und Arbeitsweise 

Bei keimarmer oder aseptischer Maschine werden die Becher nach dem 

Einsetzen in die Zellenbretter mit einem speziellen Düsensystem entkeimt, 

wobei die Düsen taktweise in die Becher eintauchen. 

Die vorausgehende Heißluftaufbereitung erfolgt über Sterilfilter und 

elektr ische Lufterhitzer. 

17.2. Bedienungshinweise 

Die Sterilfiltereinsätze sind mindestens I x wöchentlich zu prüfen. 



, •• 

.--:\ • 

Aufbau der Peroxideindüsung 

1Y14 

1Y13 

1B12 

1B13 

1S19 

Regelventil 

Tropfven t il 

Abschaltsonde 

Füllsonde 

Initiator zur Schaltzeitabnahme 

Das in dem Peroxidbehälter vorhandene 30 - 35 %ige Peroxid gelangt 

über das Regelventil 1Y14 in die Sondensteuerung. Wird die Abschalt­

sonde 1B12 von Peroxid beaufschlagt, schließt das Regelventil 1Y14 

und sperrt das Peroxid in der Zulaufleitung. Uber die Zulaufleitung 

gelangt das Peroxid in das Tropfventil 1Y13. 

Das Tropfventil wird von der Hauptantriebswelle über den Initiator 1S19 

gesteuert. 

Durch Verändern der Nockenscheibe kann die Öffnungszeit des Tropf­

ventils 1Y13 (Zeitdosierung) verändert werden. 

Als Grundeinsteilung kann eine Steuerzeit von 90 - 1500 gewählt werden. 

kleine Steuerzeit (900 C) -

lange Steuerzeit (über 1500
)_ 

Beachte: 

kleine Dosiermenge der Peroxide 

große Dosiermenge der Peroxide. 

Da sich in dem Dosierventil eine Bohrung von 1 mm befindet, darf nur 

sauberes Peroxid in den Vorlaufbehälter eingefüllt werden. 

Bei aseptischen Abfüllmaschinen wird durch das Regelspiel der bei den 

Sonden 1B12 und 1B13 die richtige Funktion der Tropfventile überwacht. 

Ist das Tropfventil verschmutzt oder außer Funktion, schaltet sich die 

Abfüllmaschine automatisch ab. 

Ampock-Ammam 
Königsbrunn 

Masch.- Nr. 

Blatt von Blatt 



Ampock-Ammcrm 
Kön igsbrunn 

Peroxidbehölter 

1y14 

heibe 

1519 

1 B 12 

1 B 13 

Peroxideindüsung 

Luftzuführun9 

Masch.-Nr. 
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Blatt 42 a 

Peroxid-Dosierung 

Die folgende Tabelle soll den Zusammenhang von der zugeführten 

Peroxidmenge zu der Anzahl der Schaltspiele am Peroxidvorlauf-Ventil 

darstellen. 

Dadurch ist ohne eine weitere Meßvorrichtung die zugeführte H202-Menge 

bestimmbar. 

eingespritzte Schaltspiele Zeit für 
Peroxidmenge pro Stunde 1 Schaltspiel 
in g/h in .s 

100 g/h 200/h 365 

150 9/h 300/h 24$ 

200 9/h 400/h 18s 

Peroxidüberwachung: 

Die Steuerung ist so ausgelegt, daß mit oder ohne Peroxid produziert werden kann. 

Produzieren mit Peroxid: 

Produzieren ohne Peroxid: 

Peroxid vor der Produktion in Vorratsbehälter auffüllen. 
Die Steuerung überwacht die Schaltspiele am Vorlaufventil 
und stoppt die Maschine mit gleichzeitiger Fehleran-
zeige Nr. 71, wenn kein Peroxid mehr vorhanden ist. 

Maschine anfahren in Schritt 14, ohne Peroxid im Vorlauf­
behälter. Warten bis Maschine stoppt und Fehlet'an-
zeige Nr. 71 erscheint. 
Taste "Automatik Aus" 2 x drücken. 
Die Fehleranzeige erlischt und die Maschine kann ohne 
Peroxid produzieren, solange bis wieder Peroxid in den 
Vorratsbehälter gefüllt wird. 
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Einstelldaten zur Heißluft-Sterilisation 

PS-Becher 

Regler Trockenluft 150 Grad C 

" Naßluft 200 Grad C 

" Strahler 250 Grad C 

Luftmenge Trockenluft 0,15 bar 

" Naßluft 0,15 bar 

Peroxid Trockenluft 150 Gt:ad C 

" Naßluft 150 Grad C 

• 
PP-Becher 

Regler Trockenluft 200 Grad C 

" Naßluft 200 Grad C 

" Strahler 250 Grad C 

Luftmenge Trockenluit 0,3 bar 

" Naßluft 0,3 bar 

Peroxid Trockenluft 100 Grad C • " Naßluft 100 Grad C 



Ampack Ammann 
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20. Becherpacker 

Der vollautomatische Becherpacker im Anschluß an die Doppeltakt­

Abfüllmaschine wird in den Hauptfunktionen von Elektromotoren angetrieben. 

wobei die Antriebe für Heben - Senken und Steigentransport Drehstromgetriebe­

motoren sind. 

Die Funktion Greifertransport wird, wegen der benötigten hohen Taktzahl 

mittels Scheibenläufermotor ausgeführt. Die dazl'!,\ehörige 

Positioniersteuerung ist als separate Einheit irr. Schaltschrank eingebaut. 

Die weiteren Funktionen (Greifer auf - zu, Greiferverschiebung) werden mit 

Pneumatikzylinder angetrieben. 

Eine elektro-pneumatische Folgesteuerung sorgt für einen störungsfreien 

Funktionsablauf. 

Bedienungshinweise 

Die Höhenverstellung für die jeweilige Becherhöhe erfolgt mittels Handrad an 

der Greiferoberseite (siehe Prinzipskizze), wobei der entsprechende Becher 

in die Einstell-Lehre zu stellen ist. 

Beachte: Nach Verstellung unbedingt Kontermutter anziehen! 

-------------

Blatt 45 
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Automatische Abfüllmaschine 

Bedienungsanleitung 

Blatt 

Typ: 

Mosch. - Nr 

A3L 01/08-00 / ASS 3-00 

455/456 

Schaltplan Nr. 455 

Baujahr 1985 

Gewicht 7500 kg 
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.x 
Pos. Benennung u 

Zeichnungsnummer Bemerkung :::1 

V> 

1 ANI'RIEIlSBLOCl 1 A3L 00/00-75-00 -
Grundrahrren 1 A3L 00/00-75U1-OO 

2 SIFGEI .BI!Xl< 1 A3L 00/00-73-00 

Grundrahrren 1 A3L 00/00-73U1-OO 

3 r-DroRBLOO< ----- 1 A3L 00/00-72-00 

Grundrahrren 1 A3L 00/00-72U1-OO 

4 Doseurblock 1 A3L 00/00-74-00 -----
Kreuzgelenkwelle 2 A3L 00/00-74-15 

I • Gnmdrahrren 1 A3L 00/00-74U1-OO 
I 

Hub~rstellgetriebe 2 A2L 00/00-74U8-00 

I Stehlager 4 AlL OO/O~U5-OO , 

A3L 00/00-74U2-OO 
I 

Handrad 1 

Elektr. Gewichtsregulieru g 2 A3L 00/00-74U3-00 i 

5 STERILISIERUNGSBIOO< . 1 A3L 00/00-77-m 
--------------
Grundrahrren 1 A3L 00/00-77U1-OO 

6 BEafERBLOa< --------- 1 A3L 00/00-76-m 

GrundrahnEn 1 A3L 00/00-76U1-OO 

• 7 VORIXlSEURBIOO< 1 A3L 00/00-79-m -------
Kreuzgelenkwelle 2 A3L 00/00-79-15 
Grundrahrren 1 A3L OO/00-79U1-OO 

. Hubverstellgetriebe 2 A2L 00/00-74U9-OO 
Stehlager 4 AlL 00/0~U5-00 

9 VORDERRl\HMEN 1 A3L 01/00-14-m ------------

10 ANI'RIEBSWELLE 1 A3L 01/00-15-m -----. ~-.-.-. 

Ampock-Ammo nn Masch-Nr. 
Abfüllrnaschine 455 

Königsbrunn A3L 01/08-00 
Blatt 1 von5 Blelt 
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Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung :::J 

Vi 

11 KEITENANIRIEB 1 A3L 0l/08--17-W ------
Zellenbrett 136 A3L 01/08-17UI-W 

12 MASClITNENREINIGUNG 1 A3L 0l/08-41-W ----------

I 13 VERKLEIDJNG -------
1 A3L 01/08-23-00 

16 BECliERSl'ATION 1 A3L 00/08--18--CO -------

17 BEOiERABSAUGEN 1 A3L 00/08-24-W 
--------- , 

• Steuerkurven 1 A2L 00/16-24UI-W 

Kurvenhebel 1 A2L 00/16-11U2-W Ausf. A 

Stehlager 3 A2L 00/16-70US-W Ausf. B 

18 VORroSEUR 1 A3L 00/08-85-W 
-------

Vordosierpurrp:! 16 AIR 00/08-85UI-W Ausf. A 

Ventil f25 12 16 AlR 00/08-85UI-60 

Auslauf II f25 12 16 AlR 00/08-85U1-62 

Produkt zulauf 1 A3L 00/08-85U8-W 

Reinigungsbalken 2 AlL 00/08-09U2-W lxAlxB 

Darrpfrohr 2 AlR 00/08-85U6-OO lxAlxB 

Steuerkurven 2 A3L 00/08-85U2-W 

Kurvenhebel m. Ausschi tg. 1 A3L 00/08-85U3-W Ausf. A •• Kurvenhebel m. Ausschi tg. 1 A3L 00/08-85U4-W Ausf. A 

Btmdbolzen 1 A3L 00/08-85U3-35 

Steuerkurven 2 A3L 00/08-85Ul1-CO 

Kurvenhebe1 2 A3L 00/08-09U4-CO Ausf. A 

Stehlager 6 A2L 00/16-70U5-W Ausf.A 

Reinigungsschalttmgsventi 1 A3L 00/08-85U10-C0 

Ampack-Ammann Abfüllmaschine Mosch.-Nr. 

Königsbrunn A3L Ol/08--CO 
455 

BlaM 2 von5 Blat! 
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Pos. Benennung u 

Zeichnungsnummer Bemerkung ::J 

Vi 

19 HAUPl'IX>SEUR 1 A3L 00/08-09~ 

]):)sierpurrpe 16 AlL oo/08-09Ull~ Ausf. A 

Produktzulauf 1 A3L OO/08-09U~ 

Tank 4 A3L 00/08-09U9~ 2xA2xB 

Reinigungsba.lken 2 AlL 00/08-09U2~ 1xA1xB 

Danpfrohr 2 AlL 00/08-09U6-OO 1xA1xB 

Steuerkurven 2 A2L 00/16-70U2-OO 

Kurvenhebel m. Aussch1tg. 1 A2L 00/16-7OU3-OO Ausf. A 

Kurvenhebe1 m. Aussch1tg. 1 A2L 00/16-7OU4-OO Ausf. A 

Steuerkurven 2 A2L 00/16-70U11-03 

Kurvenhebel 2 A3L 00/08-09U4-OO Ausf. A 

Stehlager 6 A2L 00/16-70US-OO Ausf. A • Reinigungssch. Ventil 1 A3L 00/08-09U10-00 

Abdeckung 2 A3L 00/08-09U13-OO (1) Ausf. A 

20 BECHERHClCBHEBER 1 A3L 00/OB-3B~ ----------

Steuerkurven 1 A2L 00/16-3BU1-OO 

Kurvenhebel 1 A2L 00/16-11U1-OO Ausf. A 

Stehlager B A2L 00/16-70US-OO 7xB1xA 

23 DECKELSTATION 1 A3L oo/OB-11-OO ----------

Steuerkw:ven 1 A2L 00/16-11U3-OO 

Kurvenhebel 1 A2L 00/16-11U1-OO Ausf. A 

Stehlager S A2L 00/16-70U5-OO 3xA2xB • Deckelmagazin 4 A3L 00/08-11U1-OO 

24 SIEGEISTATION 1 A3L 00/08-12-00 
----------

Siegelkopf 16 AlL 00/08-12U1-OO 

Steuerkurven 2 A2L 00/16-12U1-OO 

Kurvenhebel m. Ausschltg. 2 A2L 00/16-70U4-OO Ausf. A 

Stehlager 6 A2L 00/16-70US-OO Ausf. B 

Freischaltung 1 A3L 00/08-12U3-OO 

Becherquetschvo=icht:ung 1 A3L 00/OB-12U2-OO 

Ampeck- Amme nn Abfüllmaschine Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 01/0~ .1<:;<:; 

Blatt 3 vons Blatt 
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Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung ::l 

Vi 

25 DRUO<WERK 1 A3L 00/08-13-00 -----
Steuer kurven 1 ALL 00/16-13U1-OO 

Kurvenhebe1 1 ALL 00/16-11U2-OO Ausf.A 

Stehlager 3 ALL 00/16-7OU5-OO Ausf. A 

F'aJ:brragazin 16 AlL 00/08-13U2-OO 

Sterrpel 16 AlL 00/08-13U11-OO 

26 BECHERAUSHEBER 1 A3L 00/08-63-00 ----------
Steuerkurven 1 A3L 00/08-63U1-OO 

Kurvenhebel m. Ausschltg. 1 A2L 00/16-7OU3-OO Ausf. A 

, Stehlager 3 A2L 00/16-70U5-OO Ausf. B 

, • Becherschalter 

I 30 BECEERZmüHRUNG 1 A3L 00/08-45-00 
I -----------
, Steigband 1 A3L 00/08-45U1-00 Ausf. B 

Becheri.ibergabe 1 A3L 00/08-45U2-OO 

31 S~ --------- 1 A3L 01/08-48-00 

• 

Ampack- Amma nn Abfüllmaschine Masch.-Nr. 
455 

Königsbrunn A3L 01/08-00 
Blatt 4 von 5 Blett 



~ 

Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung :::J 

Vi 

32 BErnERSTERILISIERUNG 1 A3L 00/0&-'37-00 ----------
Steuerkw:ven 1 A2L 00/16-33U1-OO Ausf. B 

Kurvenhebel 1 A2L 00/16-11U1-OO Ausf. A 

Stehlager 6 A2L 00/16-7005-00 Ausf. A 

Erhi tzertank 1 A2L 00/16-33U3-OO 

Peraxidzufühnmg 1 A3L 00/08-37Ul-OO Ausf. A 

Anschlußflansch 1 A3L 00/08-37U2,..(X) Ausf. A 

Ventil 2 A2L 00/16-33U2-OO Ausf. A 

33 BECliEREINPAa<ER 1 A3L 00/08-80-00 .. _--------
Greifer 5 AGP24/08-07-OO 

• Kettenspanner 1 A2L 00/16-S0U2-OO 

Abdeckung 1 A3L 00/08-8003-00 

40 SCEALTSOiRANK 
----------

41 ROHRLElTUNGSPU\N A3L 00/00-44U1-OO -------------

42 PNEUMATIKSCEALTPLAN A3L 00/00-53U1-OO -------------------

43 SCEALTERLAGEPLAN A3L 00/OO-SOU1-OO ----------------

44 VENl'ILLAGEPLAN A3L 00/00-5lU1-OO • --------

45 M:lN'I'AGEl'ElLE AlL 00/00-46-00 ---------

46 ABUJFTANLI\GE AlL 00/00-54-00 -------

'I7\K'IBAND 1 TB2-06-OO -----

STElGENSTAPLER 1 ASS3-OO-OO ---------

GrundIahren 1 ASS3-01-OO 

Auslaufrollenband 1 ARB3-01-OO 

Ampac k- Amma nn Abfüllnaschine Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 01/0S-OO 455 

Blatt 5 von 5 Blett 



.::.: 
Pos. Benennung u 

Zeichnungsnummer Bemerkung :;:1 

Vi 
~ 

1 Halter A3L 00/00-75-10 

2 Schri ttantrieb-Rotorb1ock A3L 00/00-75-08 

3 Paßfeder A3L 00/00-75-19 

4 Stirnrad A3L 00/00-75-18 

5 Scheibe A3L 00/00-75-20 

6 Abdeckung A3L 00/00-75-25 

7 Kuppulungsscheibe A3L 00/00-75-12 

8 Paßfeder A3L 00/00-75-22 

9 Stirnrad A3L 00/00-75-23 

10 Platte A3L 00/00-75-02 

11 Hebelachse mit Platte A3L 00/00-75-0l 

• 12 Vakulurpumpe A3L 00/00-75-26 

• 

Ampack-Ammann Antriebsblock Masch-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/00-75-00 
Blatt 1 von 1 Blatt 



• 

•• 

AmpQck- AmmQ~n 
Königsbrunn 

Ant riebsblock Masch.- Nr. 

A3L 00100-75-00 Bio tt 1 von 1 Blatt 



.:!Jt. 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ::;1 

Vi 

1 Platte ~ 00/00-73-D2 

2 Hebelachse mit Platte A3L 00/00-73-Q1 

• 

• 

Ampac k- Amma nn Siegelblock Mosch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/00-73--00 

BioM 1 lIon1 Blett 



• 

• 

I­
+ 

Ampack-Ammonn 
Königsbrunn 

1 2 

Siegelblock 
A 3L 00100 - 73 - 00 

/ 

u 

Masch.- Nr 

Blett 1 von 1 Ble tt 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ::1 

VI 

1 Umleggriff - Handrad A3L 00/00-72-16 

2 Buchse A3L 00/00-72-15 

3 Scheibe A3L 00/00-72-27 

4 Welle A3L 00/00-72-13 

5 Scheibenhandrad A3L 00/00-72-17 

6 Welle A3L 00/00-72-11 

7 Halter A3L 00/00-72--06 

8 Lagergehäuse A3L 00/00-72-14 

9 Bunclbuchse A3L 00/00-72-38 

10 Stellring A3L 00/00-72-26 

11 Faltenbalg A3L 00/00-72-39 

12 Kreuzgelenk A3L 00/00-72-10 

• 13 Welle A3L 00/00-72-12 

14 Kegelrad A3L 00/00-72-<:8 

15 2-fach Rollenkette A3L 00/00-72-34 

16 Verschlußglied A3L 00/00-72-35 

17 Bolzen A3L 00/00-72-22 

18 Kettenspannräder A3L 00/00-72-36 

19 Halteann A3L 00/00-72-08 

20 Halteplatte A3L 00/00-72-07 

21 Verstellgetriebe!rotor rni i A3L 00/00-72-32 
Kegelradgetriebe 

22 Welle A3L 00/00-72-23 

23 Grundrahmen A3L 00/00-72U1--OO 

24 Initiator A3L 00/00-72-37 

• 25 Aufnahrre A3L 00/00-72-05 

26 EI\S:"'Durchrastkupplung A3L 00/00-72-33 

27 Scheibe A3L 00/00-72-25 

28 Kettenrad A3L 00/00-72-03 

29 Anbaunabe A3L 00/00-72-04 

30 Kettenrad A3L 00/00-72-02 

31 Buchse A3L 00/00-72-01 

Ampack-Ammann Motorblock Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/00-72-00 
Blatt1 lIon1 81al! 



• 

• tr=±=;=9r====~=~==._. 

LL..-- ---'-'L-.. _.----+-._._._ -r-.fU------'l...-----+---H--..ll 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Motorblock 
A3L 00100 - 72- 00 

Mosch. -Nr. 

Blatt 1 yon 2 Blatt 



• 

• 

23l-----14-. 

25}--~ 

26}-----tl--+-----rR-

27}----H--l----J:l 

r~ 

! 

,..---, 

-I I 
J l­
I 
'-

Ampock-Ammonn 
Königsbrunn 

Motorblock 
A3L 00100-72 - 00 

-----"9 

Mosch - Nr 

Blott2 von2 Bio!! 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ::J 

Vi 

1 Hebelachse mit Platte A3L 00/00-74-01 

2 Platte A3L 00/00-74-03 

3 Kreuzgelenkwelle mit A3L 00/00-74-15 
Längenausgleich 

4 Faltenba1g A3L 00/00-74-16 

5 Hülse A3L 00/00-74-17 

6 Stirnrad--Cetrt~tor A3L 00/00-74-35 

7 Paßfeder A3L 00/00-74-18 

8 Faltenbalg A3L 00/00-74-20 

9 Stellring A3L 00/00-74-30 

10 Bundlager A3L 00/00-74-22 

11 Lagergehäuse A3L 00/00-74-23 

• 12 Kettenrad mit Nabe A3L 00/00-74-38 

13 Paßfeder A3L 00/00-74-40 

14 Welle A3L 00/00-74-25 

15 Buchse A3L 00/00-74-27 

16 Handrad A3L 00/00-74-26 

17 Scheibe A3L 00/00-74-28 

18 Einfach-Ro11enkette A3L 00/00-74-39 

19 Roba-Rutschnabe A3L 00/00-74-36 

20 Kettenradscheibe A3L 00/00-74-37 

21 Motorplatte A3L 00/00-74-41 

22 Achse A3L 00/00-74-42 

23 Gewindestange A3L 00/00-74-43 

24 Hubverstellgetriebe A2L 00/00-74U8-00 eig . Stückl. 

• 25 Platte A3L 00/00-74-04 

Ampack-Ammann Doseurblock Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/00-74-00 
Blatt 1 von 1BlaH 
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-~23 

Doseurblock Ampack - Ammann 
Königsbrunn A3L 00/00 - 74-00 

I 

1 

Masch.-Nr. 

Blatt 1 \IOn2 Blatt 



~: '_--_---+-_---_l ----""-_---l:LLi] 

1")-, + + 1 ~ ","'--:-__ ~J 

I -'I 1"-. . .............. 
/ 1;:~' ~ __ -----tt-__ ----(25 <.,z, ::,.. 

~, ,~-----~~ ............. '1- ,-

Ampack-Ammonn 
Königsbrunn 

Doseurblock 
A3L 00100 - 74 - 00 

Masch.- Nr 

Blatt2 von2 Blatt 

, 



~ 

Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung ::l 

VI 

1 Steuerkurve ALL 00/16-7OUl-03 

2 Kurvenhebel A3L 00/08--09U4--<Xl ~ig. Stüc:kl. 
3 Distanzstück ALL 00/00-74U6-ü4 

4 Bundbuchse A2L 00/00-74U8--13 

5 Spindel ALL 00/00-74U2-79 

6 Bundbuchse ALL 00/00-74U8--0l 

7 l.agerbock A2L 00/00-74U6-Ol 

8 Gelenkstangenkopf ALL 00/00-74U8-·26 

9 Schubstange A2L 00/00-74U8-30 

10 Gelenkstangenkopf A2L 00/00-74U8--25 

11 Bolzen ALL 00/00-74U8--06 

12 Gleitstück A2L 00/00-74U2-77 

• 13 Bolzen A2L 00/00-74U8--07 

14 Hebel ALL 00/00-74U8--08 

15 Stehlager A2L 00/08-09U5-OO ig • Stückl. 

• 

Ampeck- Amme nn Hubverstellgetriebe Masch-Nr. 

Königsbrunn ALL 00/00-74U8--00 

Blatt 1 lIonl Btatt 



0~------------------~ 

2r-------------~ 

• 

• \ J 
I 

. I 
U 

Ampack- Ammann 
Königsbrunn 

Hubverstellgetriebe Masch.- Nr. 

A 2L 00100 - 74UB - 00 Blottl von 1 Blott 



~ 
u 

Pos Benennung ::J Zeichnungsnummer Bemerkung ..... 
Vl 

I Sicherungsring AlL OO!08-09U5-03 

2 Buchse AlL OO!08-09U5-01i 

3 Gelenklager AlL OO!08-09U5-02 

Ii Lagergehäuse AlL OO!08-09U5-01 

0 ---

., 

Ampack-Ammonn Stehlager Mosch.-Nr. 

Königsbrunn AlL OO!08-09U5-00 
Blatt I van Blatt 



• 

• 

,-

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

Steh lager ..... 

Pedestal beoring 

A 1 L 00108 - 09U5-00 

Masch.-Nr. 

81att 1 von 81att 



.x 
Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung :::1 

(;) 

1 Handrad A3L 00/00-74U2-03 

2 Scheibe A3L 00/00-74U2-09 

3 Büchse A3L 00/00-74U2-04 

4 Paßfeder A3L OO/00-74U2-08 

5 Hülse A3L OO/00-74U2-Ol 

6 Bundbolzen A3L OO/00-74U2-02 

7 Feder A3L OO/00-74U2-05 

• 

• 

Ampack-Ammann Masch-Nr. 
Handrad 

Königsbrunn A3L OO/00-74U2-OO 
von 1 Blatt Blattl 



• 

• 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

Handrad 
A3L 00100-74 U2-00 

Masch.- Nr 

Blatt 1 von 1 Blatt 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ::1 

Vi 

1 Hebeladhse mit Platte A3L 00/00-77-01 

2 Platte A3L 00/00-77-02 

• 

• 

Ampack-Ammann Sterilisierungsblock Mosch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/00-77-00 
Blatt 1 von 1 Blat! 



• 

• 
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: 

Ampoc k- Am mo nn 
Königsbrunn 

5 teril isierungsblock 
A3L 00/00 - 77 - 00 

LJ 

Mosch - Nr 

Blatt} von2 Bio t: 

-



.::s. 
Pos. Benennung u 

Zeichnungsnummer Bemerkung ::l 

VI 

1 Schaltscheibe A3L 00/00-76--03 

2 Segnente A3L 00/00-76--04 

3 Initiator A3L 00/00-76-13 

4 Halter A3L 00/00-76-17 

5 AufnahrrEb1ech A3L 00/00-76-16 

6 Gnmdral-aren A3L 00/00-76Ul-OO 

7 Platte A3L ·00/00-76--02 

8 Hebelachse In. Platte A3L 00/00-76--01 

9 Vakuunpunpe A3L 00/00-76--06 

• 

• 

Ampack-Amma nn Becherolock 
Masch-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/00.-76-00 
Blatt 1 lIon 1 Blatt 



•• 

'. 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

Becherblock Masch.- Nr 

A3L 00/00 - 76 - 00 Blatt 1 von 1 Blatt 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung :::l .-

I.f) 

1 Platte A3L 00/00-79-<:>3 

2 Hebelachse m. Platte A3L 00/00-79-<:>1 

3 Kreuzgelenkwelle mi. t 
Längenausgleich A3L 00/00-79-15 

4 Faltenbalg A3L 00/00-79-16 

5 Hülse A3L 00/00-79-17 

6 Paßfeder A3L 00/00-79-18 

7 Faltenbalg A3L 00/00-79-20 

8 Stellring A3L 00/00-79-30 

9 Blmdlager A3L 00/00-79-22 

10 Lagergehäuse A3L 00/00-79-23 

11 Welle A3L 00/00-79-25 

• 12 Buchse A3L 00/00-79-27 

13 Handrad m. Umleggriff A3L 00/00-79-26 

14 Scheibe A3L 00/00-79-28 

15 Grundrahrren A3L 00/00-79U1-CO 

16 Hubverstellgetriebe A2L 00/00-74U9-CO eig. Stückl. 

17 Stehlager AlL 00/08-09U5-CO eig . Stückl. 

• 

Ampack-Ammann Vortloseurblock Mosch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/00-79-CO 
Blatt 1 van 1 Blatt 
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Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Vordoseurblock 
A3L 00/00 - 79 - 00 

, 

Mosch. -Nr. 

Blatt 1 von 1 Blatt 



I .)C 
, 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ::J 

Vi 

1 BLmdbuchse A2L 00/00-74U9-13 

2 Distanzstück A2L 00/00-74U5-43 

3 Schubstange A2L 00/00-74U9-25 

4 Gelenkstangenkopf A2L 00/00-74U9-26 

5 Gelenkstangenkopf A2L 00/00-74U9-27 

6 Spindel A2L 00/00-74U5-45 

7 Kurvenhebel kpl. A3L 00/08-09U4-OO eig. Stückl. 

8 Steuerkurve Kolben A3L 00/08-85Ull-OO 

9 Bundbuchse A2L 00/00-74U9-l4 

10 Lagerbock A2L 00/00-74U6-Ol 

11 Stehlager AlL OO/08-09U5-OO eig. Stückl. 

12 Bolzen A2L 00/00-74U8-06 

• 13 Gleitstück A2L 00/00-74U5-44 

14 Bolzen A2L 00/00-74U9-07 

15 Hebel A2L 00/00-74U9-08 

•• 

Ampack-Ammann Hubverstellgetriebe 
Masch.-Nr. 

Königsbrunn A2L 00/00-74U9-OO 
BlaM 1 von l81aH 
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Ampack - Ammann 
Königsbrunn 
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H ubverstellgetri e be Mosch. -Nr. 

A 2 L 00100 - 74U9 - 00 I-:c-Blo"""""tt-v-on-B-to-ltt 

..... 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung :;:) 

Vi 

1 Welle A3L 01/00-15-15 

2 Welle A3L 01/00-15-14 

3 Welle A3L 01/00-15-13 

4 Kupplung A3L 01/00-15-05 

5 Paßfeder A3L 01/00-15-DS 

6 Flanschlager A3L 01/00-15-D1 

7 Welle A3L 01/00-15-12 

S Welle A3L 01/00-15-11 

9 Welle A3L 01/00-15-10 

10 Welle A3L 01/00-15-D9 

• 

• 

Ampack- Amma nn Antriebswelle kcrrp1. 
Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 01/00-15-DO 
Blatt 1 von1 81aH 



,. 

Ampack- Ammann 
Königsbrunn 

Antriebswelle 
A3L 01/00-15 -00 

Masch.- Nr. 

Blatt 1 von 1 Blatt 



---

~ 

Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung ::1 

Vi 

1 Wanne vom A3L 01/08-17-26 

2 Auflage A3L 01/08-17-40 

3 Strebe A3L 01/08-17-37 

4 Flanschlager A3L 01/08-17--08 

5 Platte A3L 01/08-17-41 

6 Stütze A3L 01/08-17-43 

:<7 Führung A3L 01/08-17-30 

8 Platte A3L 01/08-17-28 

9 

10 Kettenrad mit Nabe A3L 01/08-17-45 je n. Auftrag 

11 Nabenritzel A3L 01/08-17-46 je n. Auftrag 

12 Langgliederkette mit A3L 01/08-17-17 je n. Auftrag 
Winkellasche u. Ketten-

• schloß 

13 

14 Bundbuchse A3L 01/08-17-47 

15 Stellring A3L 01/08-17-14 

16 Welle A3L 01/08-17-35 

17 Wanne A3L 01/08-17-38 nur bei Bedarf 

18 Halter A3L 01/08-17-39 nur bei Bedarf 

19 Antriebswelle A3L 01/08-17-36 

20 Paßfeder A3L 01/08-17-12 

21 Platte A3L 01/08-17-42 

" 22 
Führung A3L 01/08-17-29 

t, 

23 Winkel A3L 01/08-17-44 
I 

24 Wanne hinten A3L 01/08-17-27 

.e 25 Flachstahl A3L 01/08-17-13 

26 Wannenbc:den A3L 01/08-17-25 

27 Rutsche A3L 01/08-17-32 

28 I::eckel A3L 01/08-17-48 

29 Bolzen A3L 01/08-17-50 

30 Federstecker A3L 01/08-17-16 

31 Bolzen A3L 01/08-17-51 

32 Deckel A3L 01/08-17-49 

33 Deckel A3L 01/08-17-52 

34 Griff A3L 01/08-17-19 

35 Sieb A3L 01/08-17-34 

36 Siebbehälter A3L 01/08-17-33 

Ampack-Amma nn Ket~antrieb 
Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 01/08-17-00 
BioM 1 van1 Blatt 



.,. _.-:. -~<' -,. ...- ...... ," 

r-~~------~--~~------~------------------------------------------------------------------~~ 

• 

Ampack -Ammann 

Königsbrunn 

• 

Kettenantrieb 
A3L 01/08-17 -00 

I 
I 

I 

.1 

Musei. -- t·. r 

: i . I' 1 .' r, ::11 \1 : t : 



( 

~ .. 

8 29 30 

Ampock-Ammcrm 
Königsbrunn 

Kettenantrieb 
A3L 01/08 -17- 00 

Masch.- Nr. 

Blott2 von3 810 It 



o 

o 

Ampock-Ammonn 
Königsbrunn 

--t- -------135 

.d! 

__ ---\.36 

Kett enantrieb 
A3L 01/08-17-00· 

Masch.- Nr. 

Bio tt 3von 3 Bio t t 



~ 

Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung :~ 

Vi 

I Zellenbrett A3L OI/08-17UI-OI 

2 Bolzen A3L Ol/08-17U1-02 

• 

• 

Ampack-Ammann Zellenbrett karpl. 
Masch-Nr. 

Königsbrunn A3L Ol/08-17UI-OO 
Blatt I vonl Blei! 



1 2 

I ,~ I ~ /// 
"'T "i~ T 

1/---_____ ------V 
V- i V 

-

Ampock -Ammann Zellenbrett komp!. Mr:'.' . r , 

Königsbrunn A3L 01/08-17U1- 00 Blatt 1 von Blatt 



,:,t. 

Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung :::1 
Vi 

1 Verkleidung A3L 00/08-18--61 

2 Kettenrad A3L 00/08-18-21 

3 BunObolzen A3L 00/08-18-23 

4 Distanzstück A3L 00/08-18-24 

5 Bundbuchse A3L 00/08-18-22 

6 Leiste A3L 00/08-18-40 

7 Platte mten A3L 00/08-18-36 

8 Platte oben A3L 00/08-18-42 

9 Kettenfühnmg A3L 00/08-18--64 

10 Verkleidung A3L 00/08-18--63 

11 Kettenrad A3L 00/08-18-12 

12 Paßfeder A3L 00/08-18-11 • 13 Bunclbuchse A3L 00/08-18-08 

14 Scheibe A3L 00/08-18-13 

15 Feststellrnutter A3L 00/08-18-14 

16 Paßfeder A3L 00/08-18-16 

17 Handrad A3L 00/08-18-17 

18 Ballengriff A3L 00/08-18-18 

19 Kugelkopf A3L 00/08-18-15 

20 Führung A3L 00/08-18-29 

21 Buchse A3L 00/08-18-30 

22 Spindel A3L 00/08-18-10 

23 Platte A3L 00/08-18-01 

24 Rahrren A3L 00/08-18-03 

• 25 Rahrren A3L 00/08-18-02 

26 Fühnmg A3L 00/08-18-28 

27 Spindel A3L 00/08-18-09 

28 Bolzen A3L 00/08-18-·34 

29 Verkleidmg A3L 00/08-18-62 

30 Leiste A3L 00/08-18-51 

31 Einfach-Rollerikette mit 
Kettenschloß A3L 00/08-18-27 

32 Scheibe A3L 00/08-18-39 
· 33 Halter A3L 00/08-18-43 

34 Bundbuchse A3L 00/08-18-45 

35 Scheibe A3L 00/08-18-38 

Ampac k- Amma nn Bedherstation 
Masch-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-18-00 
BioM 1 lIon 2 Blctt 



.::,t. 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung :::J 

ii) 

36 Bundbuchse A3L 00/08-18-37 

37 Zylinder A3L 00/08-18-52 

38 Halter A3L 00/08-18-67 

39 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-18-54 

40 Schubstange A3L 00/08-18-56 

41 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-18-57 

42 Buchse A3L 00/08-18-49 

43 Führung A3L 00/08-18-48 

44 Bolzen A3L 00/08-18-46 

45 Scheibe A3L 00/08-18-47 

46 Bundbuchse A3L 00/08-18-41 

• 

• 

Ampack-Amma nn Becherstation Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-18-00 

Blatt 2 von 2 Blelt 



Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Sec hers ta t ion 
A3L 00108 - 18 - 00 

, 

Masch. -Nr. 

Blatt] von 2 Blatt 



~ 31 35 32 33 

. 

,-
1 

1..1: 
I 

I I 
1:.'\."-'1 

I 

~L1 lti ~I 
I .w.. 

I 

• 4, 1 

-, I 

34 46 35 

~ 

'11 r / 
/f 

I 

r+ 
I r 

36 

V 

37 38 

42 43 44 45 46 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Becherstation 
A3L 00108 - 18 - 00 

Mosch. -Nr. 

Blott2 von 2 Blatt 



-

.::.t. 

Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung :;) 

&i 

1 Sauger A3L 00/08-24-18 

2 Saugersdlraube A3L 00/08-24-19 

3 Saugerarm A3L 00/08-24-17 

4 Saugrohr A3L 00/08-24-01 

5 Halter A3L 00/08-24-02 

6 Saugwelle A3L 00/08-24-16 

7 Platte A3L 00/08-24-08 

8 Dichttn1g A3L 00/08-24-09 

9 Führung A3L 00/08-24-06 

10 Einschraubverscluaubtn1g A3L 00/08-24-14 

11 Zylinderlager A3L 00/08-24-12 

12 Dichtring A3L 00/08-24-13 

13 Schlauchtülle A3L 00/08-24-20 • 14 Führung A3L 00/08-24-10 

15 Halter A3L 00/08-24-11 

16 Scheibe A3L 00/08-24-41 

17 Stellring A3L 00/08-24-42 

18 Hebel A3L 00/08-24-23 

19 Paßfeder A3L 00/08-24-36 

20 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-24-26 

21 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-24-30 

22 Schubstange A3L 00/08-24-37 

23 Welle A3L 00/08-24-21 

24 Schubstange A3L 00/08-24-28 

25 Hebel A3L 00/08-24-22 

•• 26 Steuerkurven A2L OCVI6-24UI-00 

27 Kurvenhebel A2L 00/16-11U2-00 eig. Stückl. 

28 Stehlager A2L OO/16-7OU5-00 eig. Stückl. 

Ampeck- Amme nn Becherabsaugen Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-24-00 
Blatt, lIon, Blatt 



1 2 
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---+-4-----------i 26 
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+---++- H~BH1li~t_.:.:~-------+__+!_---~28 

Ampack - Ammann 
Kön i gsb runn 

Beche rabsaugen 
A3L 00108- 24 -00 

Masch.-Nr. 

81att von Blatt 



.::t. 

Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung ~ 

1 Sicherungsring AZL ooj16-70U5-03 

2 Buchse AZL oOj16-7ou5-04 

3 Gelenklager A2L ooj16-70U5-02 

4 Lagergehäuse A2L ooj16-70U5-01 

• 

• 

Ampack-Amma nn Masch.-Nr. 
Ste,llag~r 

Königsbrunn f2L OOj10-70U5-00 
Blatt 1 von 1Blatt 

... '- ._------------_._---------" 
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l 
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r-------------r-----------------~------~. 
Mosch.-Nr. Ampack-Ammann 

Königsbrunn 
,1 .' •• 

Stehloger '-
A2 L 00/16-70 U5- 00 

Blatt 1 von Blatt :,' 
, I 



.::.: 
Pos, Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung :::> .... 

lf) 

1 Gewinclestange ALR OO/08-85Ul-28 

2 Hülse A1R OO/08-85Ul-24 

3 Mutter A1R OO/08-85Ul-23 

4 Buchse ALR OO/08-85Ul-22 

5 Scheibe ALR OO/08-85Ul-21 

6 Gewinclestange A1R OO/08-85Ul-31 ' 

7 Tellerfeder A1R OO/08-85Ul-49 

8 Deckel A1R OO/oS-85Ul-30 

9 Dichtring A1R OO/08-85Ul-35 

10 O-Ring ALR OO/08-85Ul-37 

11 Deckel ALR OO/08-85Ul-27 

12 O-Ring A1R OO/08-85Ul-38 

.' 13 Deckel A1R OO/08-85Ul-20 

14 Plirrpengehäuse ALR OO/08-85U1-01 

15 
-16 Ventil ~ 12 ALR OO/08-85Ul-60 ' 

17 Auslauf I ~ 12 A1R OO/08-85Ul-61 je n. Auftrag 

18 Auslauf II ~ 12 A1R OO/08-85Ul-62, 

19 --- -- , . 
20 Ventil ~ 15 ALR OO/08-85Ul-65 

21 Auslauf I ~ 15 ALR OO/C8-85Ul-66 je n. Auftrag 

22 Auslauf II ~ 15 ALR OO/08-85Ul-67 

23 

24 Ventil ~ 18 AlR OO/08-85U1-70 ' 

25 Auslauf I ~ 18 ALR OO/08-85Ul-71 je n. Auftrag 

• 26 Auslauf II ~ 18 ALR OO/08-85Ul-72 

27 

28 Scheibe ALR OO/08-85Ul-17 

29 Scheibe A1R OO/08-85Ul-16 i 
I 

30 O-Ring AlR OO/08-85Ul-36 I 
! 

31 DE-:ckel ALR OO/08-85Ul-26 i 

32 O-Ring ALR OO/08-85Ul-39 I 
I 

33 Kolbenstange ALR OO/08-85Ul-14 j 
34 Kolben AlR OO/08-85Ul-13 

I 

35 Turcon-Glyd-Ring ALR OO/08-85Ul-42 I 
I , 

I 
Ampec k- Amme nn Masch-Nr. I , 

Vordosierpurrpe Ausf. A 

Königsbrunn ALR OO/08-85U1-OO 
Blatt 1 von 1 Blclt 



• 

• 

Ausf.: A 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Vordos ie r pumpe 
A1R OOI08-85U1-00 

Masch.-Nr. 

Blatt wn Blatt 



.:::t. 
U 

Pos. "Benennung :::l Zeichnungsnummer Bemerkung -IJ) 

1 Dichtring All OO/08-09U2-02 J 

2 Reinigungsbalken All OO/08-09U2-0 1 v' 

., 

Q) 

Ampock-Ammann Reinigungsbalken 
Hosch.-Nr. 

Königsbrunn All OO/08-09U2-00 
Blatt 1 von Blot! 



___ ----{1 

~I--
~ 1--+-__ --{2 +.$ .. 

+-. O! 11 
L-~lfi~ ___ L-II~~ ____ ~ 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

AusführungA: wie gezeichnet 
Ausführung 8: spiegelbildlich 

Reinigung sbalken Mosch- Nr 

A 1 LOOI08-09U2-00 

. , 



.:Jt. 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ::> 

Vi 

1 Gewindebolzen A3L CO/08-B5U3-1B 

2 Zylinder A3L CO/OO-85U3-11 

3 Kurvenhebe1 m. d. Allssch. A3L CO/08-B5U3-01 

4 Scheibe A3L CO/08-85U3-09 

5 Bundbo1zen A3L CO/08-B5U3-05 

6 Distanzbuchse A3L CO!08-B5U3-07 

7 Laufrolle A3L CO/OO-B5U3-13 

B Bolzen A3L CO/08-B5U3-04 

9 Lasche A3L CO/08-85U3-ü6 

• 10 ru-Buchse A3L CO/OB-85U3-08 

11 Bundbolzen A3L CO/08-85U3-03 

12 Bolzen A3L CO/08-85U3-25 

13 Bundbolzen A3L CO/08-85U3-35 

14 ErIreto-Verschraubung A3L CO/08-85U3-21 

15 Zylinderlager A3L CO/08-85U3-24 

16 Stellring A3L CO/08-85U3-23 

• 

Ampack-Ammann Kurvenhebel mit doppelter Ausschalt. Masch.-Nr. 

Königsbrunn 
A3L CO/OB-85U3~ 

Blatt 1 von1 Blatt 



'. 

,. 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

Kurvenhebel m. doppel ter 
Ausschaltung 
A 3 L 00/08 -]5 U 3 - 00 

Mosch - Nr 

--_. -_._~ 
Ble!" V'j' , BiO" 



.:s 
Pos. Benennung u 

Zeichnungsnummer Bemerkung :::1 

VI 

1 Gewindebolzen A3L OO/08-85U4_l8 

2 Zylinder A3L OO/08-85U4~11 

3 Kurvenhebel ffi. d. Ausseh. A3L OO/08-85U4-Ol 

4 Scheibe A3L OO/08-85U3-09 

5 Bundbolzen A3L OO/08-85U3-05 

6 Distanzbuchse A3L OO/08-85U3-07 

7 Laufrolle A3L OO/08-85U4-l3 

8 Bolzen A3L OO/08-85U3-04 

9 Lasche A3L OO/08-85U3-06 

• 10 DU-Buchse A3L OO/08-85U3-08 

11 Bundbolzen A3L OO/08-85U3-03 

12 Bolzen A3L OO/08-85U4-25 

13 Bundbolzen A3L OO/08-85U3-35 

14 Enreto--Verschraubung A3L OO/08-85U4-2l 

15 Zylinierlager A3L OO/08-85U4-24 

16 Stellring A3L OO/08-B5U4-23 

• 

Ampack-Ammann Kurvenhebel mit doppelter Ausschaltung 
Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L OO/08-85U4-OO 
Blatt 1 von 1 Blelt 



• 

I • 12 

Ampock-Ammonn 
Königsbrunn 

15 16 

Kurvenhebel m. doppel ter 
Ausschaltu ng 
A3L 00/08 - 85 U4 - 00 

9 10 

Masch- Nr 

B1ctl1 vO"l BIO'~ 



.:.: 
Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung ::J 

Vi 

1 Ermetoverschraubung A3L 00/08-09U4-07 

2 Zylinderlager A3L 00/08-09u4-02 

3 Stellring A3L 00/08-09u4-03 

4 Kurvenhebel A3L 00/08-09U4-01 

5 Kurvenrolle A3L 00/08-09U4-05 

6 Bolzen A3L 00/08-09U4-11 Ausf. A 

7 Bolzen A3L 00/08-09U4-15 Ausf. B 

• 

• 

Ampack- Amma nn Masch.-Nr. 
Kurvenhebel 

Königsbrunn A3L 00/08-09U4-OO 
BioM 1 von 1 Blatt 



1 2 3 5 

,-

• 

.+ 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Kurvenhebel kompI. 
A 3 L 00/08 - 09 U4 - 00 

Mosch. -Nr. 

Blatt 1 von 1 Blatt 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ::J 

VI 

1 Schwenkflansch A3L OO/08-0B5UIO-12 

2 Lager A3L OO/08-B5UIIO-ll 

3 Zylinder A3L OO/08-B5UIO-IO 

4 Halter A3L OO/08-B5UlO-01 

5 Hebel A3L OO!08-B5UIO-05 

6 Kurvenrolle A3L OO/08-B5UI0-03 

7 Führung A3L OO/08-B5UI0-02 

• 

• 

Ampack-Ammann Reinigungsschaltungsventil 
Masch-Nr. 

Königsbrunn A3L OO/OB-B5UlO-oo Blatt 1 v0"1. BlcH 



• 

a2 ~ 

rrl In I 

r T J + - , 
>-r 

1 t--T 

I - I + -.-

I 

I + I r- ..rr-l. - !SI 
10)1 -

f- I~ +, , 
I I I ! u ~ 

I I / ; 

• 
~ 

rn ~ 

~ 

-

• 
1 2 3 4 5 6 7 

Ampack- Ammann Rei nigu ngsschalt. -Vent i I 
Masch.- Nr 

.-
Königsbrunn A3L 00108- 85U10-00 Bio tt 1 von 1 Blatt 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer :::1 Bemerkung 

Vi 

1 Platte A3L 00/08-09-78 

2 Führungm/elle A3L 00/08-09-06 

3 Dichtung A3L 00/08-09-69 

4 Kugelhülse A3L 00/08-09-68 

5 Hubbalken A3L 00/08-09-03 

6 Bolzen A3L 00/08-09-30 

7 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-09-70 

8 Schubstange A3L 00/08-09-27 

9 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-0~71 

• 10 Halter A3L 00/08-09-80 

11 Bundbuchse A3L 00/08-09-41 

12 Abdeckblech A3L 00/08-09-79 

13 Führungswelle A3L 00/08-09-05 

14 Hubbalken A3L 00/08-09-02 

15 Hebel A3L 00/08-09-04 

16 Faltenbalg A3L 00/08-09-73 

17 Klernmring A3L 00/08-09-13 

18 

19 Schubstange A3L 00/08-09-25 

• 20 

21 Kurvenhebel Ventil A2L 00/16-70U2-00 

22 Kurvenhebel Ventil A2L 00/16-70u4-00 

23 Puffer A3L 00/08-09-16 

24 Halter A3L 00/08-09-15 

25 Zylinder A3L 00/08-09-74 

26 Klemmring A3L 00/08-09-12 

27 Faltenbalg A3L 00/08-09-72 

28 Steuerkurve Ventil A2L 00/16-70U2-00 

Ampack-Amma nn Hauptdoseur Masch.·Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-09-00 
Blatt 1 \Ion 3Blctl 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer ::;1 Bemerkung 

in 

29 Paßfeder A3L 00/08-09-75 

30 StepJ.ager A2L 00/16-70U5-OO eig.Stückl. 

31 "Ielle A3L 00/08-09-18 

32 Rahmen A3L 00/08-09-07 

33 Bolzen A3L 00/08-09-33 

34 Scheibe A3L 00/08-09-88 

35 6 kt- Mutter A3L 00/08-09-86 

36 Dampfrohr A1L 00/08-09U6-OO eig.Stückl. 

37 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-09-84 

• 38 Schubstange A3L 00/08-09-26 

39 6 kt- Mutter A3L 00/08-09-87 

40 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-09-85 

41 Bolzen A3L 00/08-09-32 

42 Abdeckung A3L 00/08-09U13-OO eig.Stückl. 

43 Dosierpumpe A1L 00/08-09U11-OO eig. Stückl. 

44 Reinigungsbalken A1L 00/08-09U2-OO eig.Stückl. 

45 Rahmen A3L 00/08-09-08 

46 Hebel A3L 00/08-09-10 

47 Hebel A3L 00/08-09-39 • 48 Federstecker A3L 00/08-09-34 

49 Bolzen A3L 00/08-09-31 

50 

51 Schubstange A3L 00/08-09-28 

52 

53 Steuerkurve KOlben A2L 00/16-70U11-03 

54 Kurvenhebel KOlben A3L 00/08-09U4-OO 

55 Platte A3L 00/08-09-77 

56 Bundbuchse A3L 00/08-09-36 

Ampac k-Amma nn Hauptdoseur 
Mosch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-09-00 
81at' 2 von3 Biet! 



~ 

Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung ::> 
V'i 

57 Bolzen A3L 00/08-09-37 

58 Skala A3L 00/08-09-19 

59 Zeiger A3L 00/08-09-22 

• 

• 

Ampeck- Amme nn Hauptdoseur Masch-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-09-00 
Blatt 3 vor3 Blot! 



• 

• 

~~~ __ ~~~~~~==============~============~Y4~~h~~/.~~C= /=n~ 
M I'V~ 

J 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

,) 

Hauptdoseur Mosch. -Nr. 

A3L 00/08 - 09 - 00 Statt' von 4 Blatt 
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Hauptdoseur 

28 

/ 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn A3L 00/08 - 09 - 00 

Mosch. -Nr. 

Blatt 2 von 4 Blatt 
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• 37}-------Jo! \jtijz:~-WL. 

35\.-.--

38· )--------jo 
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41~---!Rtltl 
34\.-.--
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44 45 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Hauptdoseur 
A 3 L 00/08 - 09 - 00 

Mosch. -Nr. 

Blatt3 von 4 Blatt 
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Ampack- Ammann 
Köni gsbrunn 

Hauptdoseur 
A 3 L 00108 - 09 - 00 

Masch.- Nr. 

Blott4 von 4 Blatt 



~ 

Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung ::;1 

Vi 

1 Scheibe AlL OO/0~Ul-17 

2 Scheibe AlL OO/0~Ul-16 

3 

4 O-Ring AlL OO/08-09Ull-36 

5 O-Ring AlL OO/0~Ull-39 

6 Deckel AlL OO/0~Ul-26 
I 

7 Punpengehäuse AlL OO/08-09Ull-70 

8 Kolbenstange AlL OO/08-09Ul-14 

9 Turcon-G1yd-Ring AlL OO/08-09Ull-42 

10 Kolben AlL OO/08-09Ul-13 

11 Hülse AlL OO/0~Ul-24 

12 Mutter AlL OO/08-09Ul-23 

• 13 Büchse AlL OO/08-09Ul-22 

14 Scheibe AlL OO/0~Ul-21 

15 D;!ckel AlL OO/O~Ul-30 

16 Dichtring AlL OO/08-09Ull-35 

17 O-Ring AlL OO/08-09U11-37 

18 Deckel AlL OO/0~Ul-27 

19 O-Ring AlL OO/08-09Ull-38 

20 Turcon-G1yd-Ring AlL OO/0~Ull-41 

21 Ventil AlL OO/08-09Ull-50 

22 Deckel AlL OO/08-09Ul-20 

23 Turcon-Glyd-Ring AlL OO/O~Ul1-40 

24 Gewindestange AlL OO/08-09Ull-28 

• 25 Tellerfeder AlL OO/0~Ull-49 

26 Gewindestange AlL OO/0~Ull-31 

27 O-Ring AlL OO/0~U11-34 

28 O-Ring AlL OO/0~Ull-33 

29 O-Ring AlL OO/0~Ull-32 

Ampack-Amma nn Dosierpurnpe Ausf. "A" Masch.-Nr. 

Königsbrunn AlL OO/08-09U11-OO 
BioM 1 von 1 Biet! 



Ampock -A mmonn 
Königsbrunn 

Dosierpumpe Ausführung.A· Masch- Nr 

, 
.1 
" 

~ , 
J 

. , 

-A 1 L 00/08 - 09U11-00 
" Blatt 1 von . Blatt , 



~ 

Pos. Benennung u Zeichnungsnummer :::l Bemerkung 
Vi 

1 Tank A3L 00/08-09U9-01 

2 o - Ring A3L 00/08-09U9-06 

3 Aufnahme f. Tank60nde A1L 00/08-09035-00 eig.Stückl. 

4 Tankdeckel A3L 00/08-0909-03 

• 

• 

, 

Ampack-Ammann Masch.-Nr. 
Tank kompI. 

Königsbrunn A3L 00/08-09U9-OO 
Blatt 1 von1 Blalt 



• 

1 3 

Ausführung A: wie gez eichnet 

Ausführung B: spiegel bild I ich 

4 

+ 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

Tank komp!. 

A3L 00108 -09U9 -00 

Masch.- Nr 

Blatt 1 von 1 Blatt 



;:,t. 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung :::1 

Vi 

1 Kurvenhebel m. Aussch. A2L 00/16-70U3-01 

2 Scheibe A2L 00/16-7003-02 

3 Bundbolzen A2L 00/16-7003-03 

4 Bolzen A2L 00/16-7003-04 

5 Bundbolzen A2L 00/16-7003-05 

6 lasche A2L 00/16-7003-06 

7 Distanzbuchse A2L 00/16-7003-07 

8 DU-Buchse A2L 00/16-7003-08 

9 Doppel'Wirk. Zylinder A2L 00/16-7003-11 

• 10 laufrolle A2L 00/16-70U3-13 

11 laufrolle m. Bundbolzen A2L 00/16-7003-14 

12 Gewindebolzen A2L 00/16-7003-18 

13 Ermetoverschraubung A2L 00/16-7003-21 

14 Stellring A2L 00/16-7003-23 

15 Zylinderlager A2L 00/16-70U3-24 

16 Bolzen A2L 00/16-7003-25 Ausf. A 

17 Bolzen A2L 00/16-70U3-29 Ausf. B 

• 

, 

Ampeck- Amme nn Kurvenhebel m. Ausschaltung Mosch.-Nr. 

Königsbrunn A2L 00/16-70U3-OO 
Blatt 1 von 1 Blatt 



12 
· . 

2 7 4 6 8 3 

----'15 

-----'14 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Kurvenhebel m. Ausschalt. 
A 2 L 00/16-70U3- 00 

Masch.-Nr. 

Blatt 1 von 1 Blatt 



.:Jt 

Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung :::J 
VI 

1 :Sundbolzen A2L OO/16-70U4-03 

2 DJ-:Suchse A21. 00/16-70u4-o8 

3 Bolzen A2L 00/16-7('114-04 

4 Lasche A2L 08/16-7ou4-uo 

:; Laufrolle A2L 00/16-70F4-13 

6 Bur.dbolzen A2L OO/16-70U~-05 

7 Di stanzbuchse A2L OO/16-70U4-07 

8 Laufrolle m.Bundbolzen A2L 00/16-70~4-14 

9 Fermeto-Verschraubung J02L 00/16-70u4-21 

10 Kurvenhebel A2L 00/16-70u4-01 

11 Scheibe ."2L OO/16-70UL 02 

12 Zylinderlager A2L 00/16-70u4-24 

13 Stellring A2L 00/16-70UL-23 • 14 Zylinder A2L 00/16-70U4-11 
;'15 Gewindebolzen A2L OO/16-7ou4-1g 

16 

17 Bolzen A2L UO/16-70U1j-25 Ausf .A 

~8 Bolzen A2L OO/16-70U4-29 Ausf .B 

• 

Ampack-Ammann KJr'/en!leb,,1 mit AusEchal tung Masch.-Nr. 

Königsbrunn A2;" OCi/16-70Ul~-OO 

Blatt 1 von 1 Blatt 
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Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

I -.l 

[ 1 
+:~ 1 

~"'~~ I" ;k( ~ 

Kurvenhebel m. Auss. 
A2l 00/16-70UI. - 00 

~ 

Masch.-Nr. 

Blatt 1 von 1 Blatt 
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Ampack- Ammann 
Köni gsbrunn 

'·1 

Becherquetschvor richt. Masch.- Nr. 

A3L OOJ08-12U2-00 Blott1von2Blott 

1 



• 

• 

Ampaek-Ammann 
Königsbrunn 

h . ht Masch.- Nr Beeherquet sc vorne 
A3 L OOIOB-12U2 - 00 Blatt2von2Blatt 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ::1 

Vi 

1 Zylinder A3L OO/0B-12U2-32 

2 Platte A3L OO/0B-12U2-35 

3 Distanzbolzen A3L OO/0B-12U2-36 

4 Gabelkopf A3L OO/0B-12U2-37 

5 Bolzen A3L OO/0B-12U2-48 

6 DU-Buchse A3L OO/08-l2U2-49 

7 Abdeckung A3L OO/0B-12U2_29 

8 Gewindeleiste A3L OO/0B-12U2-38 
9 Gewindeschloß A3L OO/0B-12U2-40 

10 Leiste A3L OO/0B-12U2-43 

11 Gewindeleiste A3L OO/08-l2U2-39 

12 Leiste A3L OO/0B-12U2-45 

• 13 Gewindeschloß A3L OO/08-l2U2-54 
I 

14 Lager A3L OO/08-12U2-25 

15 Bock A3L OO/08-12U2-46 

16 Träger A3L OO/08-12U2-Ol 

17 Platte A3L OO/0B-12U2-02 

18 Klemrfrlebel A3L OO/08-l2U2-3l 

19 ·Rändelschraube A3L OO/08-12U2-30 

20 Leiste A3L OO/0B-12U2-42 

21 Flachstahl A3L OO/08-12U2-08 

22 Auflage A3L OO/08-l2U2-09 

23 Hebel A3L OO/08-l2U2-20 
24 DU-Buchse A3L OO/0B-12U2-47 

25 Welle A3L OO/08-12U2-19 

• 26 Scheibenfeder A3L OO/08-12U2-21 

27 Ann A3L OO/08-12U2-18 

28 DU-Bundbuchse A3L OO/0B-12U2-24 

29 Scheibe A3L OO/08-12U2-15 

30 Welle A3L OO/08-12U2-16 

31 Hebel A3L OO/0B-12U2-14 

32 Gewindebolzen A3L OO/08-12U2-23 

33 Leiste A3L OO/08-12U2-44 

34 Hebel A3L OO/0B-12U2-28 

35 Bundlager A3L OO/08-12U2-26 

36 Welle A3L OO/08-12U2-27 

Ampac k-Amma nn Becherquetschvorrichtung 
Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L OO/08-·12U2-OO 
Blatt 1 lIon 1 Blett 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ;::J 

Vi 

1 Rahmen A3L 00/08-13-01 

2 Dichtring A3L 00/08-13-11 

3 Kugelhülse A3L 00/08-13-12 

4 Führung A3L 00/08-13-13 

5 Platte A3L 00/08-13-05 

6 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-13-28 

7 ~/elle mit Platte A3L 00/08-13-15 

8 Schubstange A3L 00/08-13-30 

9 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-36-32 

• 10 Hebel A3L 00/08-30-10 
-

11 Stehlager A2L 00/16-70U5-OO eig. Stückl. 

12 \~elle A3L 00/08-13-34 

13 Paßfeder A3L 00/08-13-35 

14 Hebel A3L 00/08-13-37 

15 Schubstange A3L 00/08-13-33 

16 Hagazinträger A3L 00/08-13:'09 

17 Scheibe A3L 00/08-13-42 

18 Träger A3L 00/08-13-07 

19 Rahmen A3L 00/08-13-02 • 20 Schalt scheibe A3L 00/08-13-22 

21 Flansch A3L 00/08-13-21 

22 Kurvenrolle A3L 00/08-13-19 

23 Bundbuchse A3L 00/08-13-18 

24 StellHng A3L 00/08-13-17 

25 Drehwelle A3L 00/08-13-16 

26 Platte A3L 00/08-13-04 

27 Steuerkurve A2L 00/16-13U1-00 

28 Kurvenhebel A2L 00/16-11U2-00 eig. Stückl. 

Ampac k- Amma nn Druckwerk 
Mosch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-13-00 
Blatt1 \/On1 Blei! 
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~ ", Ampack - Ammann Druckwerk 
n runn -

Mosch. -Nr. 

Ko Igsb A3L <XY08 13 - 00 Blatt 1 von 1 Blatt 



~ 
, 

Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung :::J 
Vi 

1 Kurvenhebel A?L 00/16-11U2-01 

? ZyJinderlager A?I 00/16-11U?-0? 

, Ste:'lring A2L 00/16-11U?-0; 

4 Kurvenrolle A2: 00/16-11U2-05 

5 Ermeto-Verschraubung A2L 00/16-11U2-07 

6 Bolzen A2J. 00/16-1'U.o-11 Ausr. A 

7 Bolzen A2L 00/16-11U?-15 Ausr, B 

• 

• 

Ampack-Ammonn Kurvenhebel 1:01:1;>1. Masch.-Nr. 
A2' 00/16-11U2-OO 

Königsbrunn Blatt 1 von 1 Blatt 



• -+ .. 
I , 

• I 1 

...__--------; 2 

...__-------{ 5 

--+---------; 4 

~--------------------~3 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Kurvenhebel kompl. 
A2L 00/16 - 11 U2 -00 

Masch.-Nr. 

Blatt 1 wn 1 Blatt 



.:::&. 
U 

Pos. ·Benennung ::l Zeichnungsnurnmer Bemerkung -Vl , 

I Deckel All OO/08-13U2-04 

2 lochblech All OO/08-13U2-05 

3 Filz All OO/08-13U2-06 

4 Behälter All OO/08-13U2-03 

5 Halter All OO/08-13U2-02. 

C) 
, 

, 

Ampack-Arrmonn Farbmagazin kompi. Masch.-Nr. 

Königsbrunn All OO/08-J3U2-00 
IBiatt I von Blatt 



.' 

I 
1 i 

2 4 

t~ 3 
~ 5 

,~ 

~~ ~~~ 
I 

;_. 

Ampack -Ammann Farbmagazin Mosch- Nr 
Color magazine 

Königsbrunn A 1 L 00108 -13U2-00 Blatt 1 von. Blatt 



.::t. 
Pos. Benennung u 

Zeichnungsnummer Bemerkung ::J 
VS 

1 Kette AlL OO/08-l3Ull-lO 

2 Stanpelzahlen AlL OO/08-13Ull-08 

3 Aufnahrre f. Zahlen AlL OO/08-13Ull-03 

4 Sicherungsblech AlL OO/08-13U3-05 

5 Feder AlL OO/08-l3Ull-06 

6 Feder AlL OO/08-13Ull-07 

7 Bolzen AlL OO/08-13U3-Ol 

8 Federstecker AlL OO/08-13Ull-09 

• 

• 

Ampeck- Amme nn Stempel Masch.-Nr. 

Königsbrunn AlL OO/08-l3Ull-OO 
Blatt 1 von 1 Btatt 



~i 

e 

1 

/' 

I 
I , 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

it 
B 

Stempel Masch.- Nr 

A1LOOI08-13U11-00 Blatt1von1Blatt 



.Y. 

Pos. Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung ::l 

in 

1 Aufsatz A3L 00/08-63-17 

2 Bolzen A3L 00/08-63-16 

3 Träger A3L 00/08-63-15 

4 Welle A3L 00/08-63-12 

5 Dichtring A3L 00/08-63-06 

6 Zylinderlager A3L 00/08-63-05 

7 Führung A3L 00/08-63-01 

8 Platte A3L 00/08-63-07 

9 Dichtung . A3L 00/08-63-08 

• 10 Einschraubverschraubung A3L 00/08-63-11 

11 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-63-18 

12 Führung A3L 00/08-63-48 

13 Halter A3L 00/08-63-47' 

14 Scheibe A3L 00/08-63-51 

15 Stellring A3L 00/08-63-40 

16 Schubstange A3L 00/08-63-22 

17 Hebel A3L 00/08-63-34 

18 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-63-23 

19 Schubstange A3L 00/08-63-27 • 20 Welle A3L "00/08-63-38 

21 Paßfeder A3L 00/08-63-39 

22 Hebel A3L 00/08-63-33 

23 Winkel A3L 00/08-63-41 

24 Halter A3L 00/08-63-13 

25 Steuerkurven A3L 00/08-63U1-00 eig.Stückl. 

26 Kurvenhebel Typ II A2L 00/16-7003-00 eig.Stückl. 

27 Stehlager Ausf. B A2L 00/16-70U5-00 eig. Stückl. 

Ampeck- Amme nn Becherausheber Mosch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-63-00 
Blat1 1 von 1 Blelt 



• 

r---------------------------------------------------------------------------------------------~~ 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Becherausheber . 
A 3 L 00/08 - 63 - 00 

Mosch. -Nr. 

Blatt 1 von 1 Blatt 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung :::1 

OS 

1 Seitenblech A3L 00/08-45-99 

2 Halter A3L 00/08-45-57 

3 Grenztaster A3L 00/08-45-58 

4 Umlenkscheibe A3L 00/08-45-92 

5 Halter A3L 00/08-45-91 

6 Schutzrahmen A3L 00/08-45-82 

7 Führung A3L 00/08-45-33 

8 Rollenkette A3L 00/08-45 43 

9 Kettenschl.m.Winkellasche A3L 00/08-45-44 

10 Kettenrad A3L 00/08-45-32 • 11 Bundbuchse A3L 00/08-45-31 

12 Stellring A3L 00/08-45-29 

13 Welle A3L 00/08-45-26' 

14 Drehstrom - Stirnracl A3L 00/08-45-54 
Getriebemotor m.Bremse 

15 Welle A3L 00/08-45-23 

16 Nabenritzel A3L 00/08-45-22 

17 Paßfeder A3L 00/08-45-28 

18 Rollenkette A3L 00/08-45-49 

• 19 Kettenschloß A3L 00/08-45-50 

20 Klappe A3L 00/08-45-62 

21 DU - Buchse A3L 00/08-45-63 

22 Dreiloch-Flanschlager A3L 00/08-45-24 

23 Nabenritzel A3L 00/08-45-27 

24 Kettenradscheibe A3L 00/08-45-53 

25 Roba-Rutsclmabe A3L 00/08-45-51 

26 Halterrahmen A3L 00/08-45-08 

27 Halter A3L 00/08-45-105 

28 Stange A3L 00/08-45-104 

Ampeck- Amme nn Automatische 
Mosch.-Nr. 

Königsbrunn Becherzuführung 
A3L 00/08-45-00 BlaH 1 lIon 3 Blatt 



.Y. 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ::1 

Vi 

29 Stange A3L 00/08-45-103 

30 Stange A3L 00/08-45-102 

31 Blech A3L 00/08-45-101 

32 Blech A3L 00/08-45-107 

33 Seil - ummantelt A3L 00/08-45-88 

34 Seil - Kauschen A A3L 00/08-45-89 

35 Drahtseilklemme A3L 00/08-45-90 

36 Halter A3L 00/08-45-86 

37 Seilzugschalter mit A3L 00/08-45-87 
Zugose Typ: SGC-U1 • 38 Rahmen A3L 00/08-45-01 

39 Lagerbock A3L 00/08-45-39 

40 Sch~lenkflansch A3L 00/08-45-77 

41 Zylinder A3L 00/08-45-76 

42 Gabelkopf A3L 00/08-45-74 

43 Bolzen A3L 00/08-45-80 

44 Zylinderlager A3L 00/08-45-73 

45 IQ-Sicherung A3L 00/08-45-81 

46 Hebel A3L 00/08-45-71 

• 47 Strebe A3L 00/08-45-36 

48 Abdeckung A3L 00/08-45-39 

49 Gewindestange A3L 00/08-45-42 

50 Becheraufnahme A3L 00/08-45-48 

51 Becheraufnahme A3L 00/08-45-47 

52 Becheraufnahme A3L 00/08-45-46 

53 Bundbuchse A3L 00/08-45-61 

54 Halter A3L 00/08-45-59 

55 Seitenblech A3L 00/08-45-98 

56 Strebe A3L 00/08-45-106 

Ampac k- Amma nn Automatische 
Mosch.-Nr. 

Königsbrunn Becherzuführllllg 
A3L 00/08-45-00 Blatt 2 \Ion 3 BtaH 



I .::s. 
Pos. Benennung u 

Zeichnungsnummer :;:) Bemerkung 
V> 

57 Fuß A3L 00/08-45-84 

58 Stütze A3L 00/08-45-100 

59 Halter A3L 00/08-45-93 

60 Stehlager A3L 00/08-45-04 

61 Lagerbock A3L 00/08-45-65 

62 Schwenkflansch A3L 00/08-45-66 

63 Zylinder A3L 00/08-45-67 

64 Gabelkopf A3L 00/08-45-69 

65 Halter A3L 00/08-45-97 

66 Lichtschranke A3L 00/08-45-70 • 67 Halteblech A3L 00/08-45-96 

68 Polyester-Gehäuse A3L 00/08-45-95 

• 

Ampack-Ammann Automatische Masch.-Nr. 

Königsbrunn 
Becherzuführung 
A3L 00/08-45-00 

Blatt 3 von; Blctt 



• 

• 

0
------
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Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Automatische 
Becherzuführu ng 
A3L 00108 - 45 - 00 

Masch.-Nr. 

Blatt 1 von 3 Blatt 
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Masch.- Nr 

Blott3 \/On 3 Bio tt 



.:1 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ::;1 

VI 

1 recke1 A3L OO/08-45U1-77 

2 Führung A3L OO/08~45U1-40 

3 Blech A3L OO/08-45U1-19 

4 Blech A3L OO/0~45U1-12 

5 Seitenwand A3L OO/08-45U1-15 

6 Blech A3L OO/OS-45U1-14 

7 Boden A3L OO/08-45U1-13 

8 Winkel A3L OO/08-45U1-26 

• 9 Winkel A3L OO/08-45U1-25 

10 Kettenschutz A3L OO/08-45Ulr24 

11 Strebe A3L OO/08-45U1-72 

12 strebe A3L OO/08-45U1r08 

13 Leiste A3L OO/08-45U1-07 

14 Blech A3L OO/08r45U1-06 

15 Blech A3L OO/08-45U1-Q2 

16 Leiste A3L OO/08r45U1r05 

17 Gewinaestange A3L OO/08~45U1-03 

18 Stützfuß A3L OO/08-45U1-29 

• 19 FUß A3L OO/08-45U1,..82 

20 FUßplatte A3L OO/08-45U1-31 

21 Kette mitWinkellasche A3L OO/OSr.45U1-58 

22 Kettenschloß A3L OO/08d5U1-59 

23 ZWeiloch-Flanschlager A3L OO/08-45U1r45 

24 Distanzring A3L OO/08-45U1-86 

25 Bundbuchse A3L OO/08-45U1--S5 

26 wange A3L OO/08-45U1-36 

27 Halter A3L OO/08-45U1-83 

Ampack-Ammann Steigband 
Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L OO/08-45U1-OO 
BioM 1 von, Blatt 



.;,( 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ::l 

~ 

::l8 Grenztaster A3L CO/08-45U1-53 

29 Halter A3L CO/08-45U1-73 

30 Lasche A3L CO/08-45U1-ß7 

31 Getrieberrotor A3L CO/08-45U1~71 

32 Distanzhülse A3L CO/0s,..45U1~93 

33 Leiste A3L CO/08,..45U1-39 

34 Sc.heibe A3L CO/08-45U1~92 

35 Kettenrad A3L CO/08-45U1-94 

• 36 Motorp1atte A3L CO/08-45U1~8 

37 Welle A3L CO/08-45U1-67 

38 Aufnahme A3L CO/08-45U1-01 

39 Rollenkette A3L OC)/08-45U1~5 

40 Kettenschloß A3L OO/08-45U1-66 

41 Roba-Rutschnabe A3L OO/08-45U1-62 

42 Paßfeder A3L OO/08-45U1-61. 

43 Fi.ihrurgsleiste A3L OO/08-45U1-60 

44 Kettenrad mit Nabe A3L OO/08_45U1-84 

45 Gewindeeinsatz A3L OO/08-45Ul_54 

• 46 Leiste A3L OO/08-45U1-88 

47 Stellrin;J A3L OO/08-45U1-49 

48 Welle A3L CO/08-45U1_11 

49 Welle A3L CO/o8-45U1-28 

50 Mitnehmer A3L CO/08-45U1-51 

51 Kettenrad A3L CO/08-45U1-91 

52 Paßfeder A3L OO/08-45U1-33 

53 Kettenradscheibe A3L CO/08-45U1-89 

54 Kettenradscheibe A3L OO/08-45U1-90 

55 Kettenführung 

Ampack-Ammann Masch.-Nr. 
Steigband 

Königsbrunn A3L OO/08-45U1-OO 
Blatt 2 \/on2 Blctt 
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Ansicht X 

Ampock-Ammann Steigband 
Königsbrunn A3LOO/08-L.5U1-00 
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.:Jt 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung :~ 

Vi 

1 Deckblech A3L OO/08-45U2-04 

2 Seitenwand A3L OO/ü8-45U2-01 

3 Hebel A3L OO/08-45U2-02 

4 Gleitblech A3L OO/08-45U2-06 

5 Klappe A3L OO/08-45U2-03 

6 Bodenblech A3L OO/08-45U2-05 

7 Hebel A3L OO/08-45U2-07 

8 DU-Buchse A3L OO/08-45U2-26 

9 Flanschlager A3L OO/08-45U2-16 • 10 Gabelkopf A3L OO/08-45U2-11 

11 Welle A3L OO/08-45U2~ 

12 Paßfeder A3L OO/08-45U2-17 

13 Zylinder A3L OO/08-45U2-10 

14 Schwenkflansch A3L OO/08-45U2-13 

15 Lagerbock A3L OO/08-45U2-14 

16 Anschweißplatte A3L OO/08-45U2-08 

• 

Ampack- Amma nn Mosch.-Nr. 
Becherübergabe 

Königsbrunn A3L OO/08-45U2-OO 
Blatt 1 \Ion 1 Blei! 



•• 

~. 

1 r-----------------.f-. 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

Becherüberga be 
A3L 00108 - 4SU2 - 00 

Masch.- Nr 

Blotq \IOn 1 Bio tt 



.Y. 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung :::J 

vs 
1 Schwenkflansch A3L 00/08-09U10-12 

2 Lager A3L 00/08-09U10-11 

3 Zylinder A3L 00/08-09U10-10 

4 Halter A3L 00/08-09U10-01 

5 Hebel A3L 00/08-09U10-05 

6 Kurvenrolle A3L 00/08-09U10-03 

7 . Führung A3L 00/08-09U10-02 

• 

• 

Ampack-Amma nn Reinigungsschaltungs - Ventil 
Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-09U10-OO 
Blatt 1 von 1 Blat! 



rrtn I 

I 1 
I 

, 

• 

• 

:::r + ;1-
:1-­

I + 
T 

Ampack- Ammann 
Königsbrunn 

• 

Reinigungsschalt. -Venti I 
Masch.- Nr. 

A 3 L 00108 - 09 U10- 00 I-B-'at--=t ':--vo-n -=-, s-Ia-ltt 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung :;:) 

i'i) 

1 Warme A3L 00/08-38-15 

2 Halter A3L 00/08-38-16 

3 Aufsatz A3L 00/08-38-14 

4 Leiste A3L 00/08-38-47 

5 Träger A3L 00/08-38-11 

6 Rändelschraube A3L 00/08-38-48 

7 Halter A3L 00/08-38-12 

8 Aufnahrre A3L 00/08-38-26 

9 O-Ring A3L 00/08-38-27 

10 Platte A3L 00/08-38-08 

11 Dichtung A3L 00/08-38-D9 

12 Einschraubverschraub\mg A3L 00/08-38-07 • 13 Führung A3L 00/08-38-01 

14 Zylinderlager A3L 00/08-38-05 

15 Dichtring A3L 00/08-38-06 

16 Welle A3L 00/08-38-10 

17 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-38-31 

18 Schubstange A3L 00/08-38-36 

19 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-38-38 

20 Steuerkurven A2L 00/16-38U1-OO 

21 Kurvenhebel A2L 00/16-11U2-OO ~ig. Stückl. 

22 Scheibe A3L 00/08-38-46 

23 Schubstange A3L 00/08-38-35 

24 Stehlager A2L 00/16-7OU5-OO eig. Stückl. 

• 25 Welle A3L 00/08-38-19 

26 Stellring A3L 00/08-38-44 

27 Hebel A3L 00/08-38-21 

28 Gewindestange A3L 00/08-38-50 

29 Welle A3L 00/08-38-18 

30 Hebel A3L 00/08-38-22 

31 Schubstange A3L 00/08-38-37 

32 Welle A3L 00/08-38-49 

33 Paß feder A3L 00/08-38-20 

Ampack- Amma nn Becherhochheber Masch-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-38-00 
810ti 1 von 1 Blett 



3~-------------------, 

4~----------------~ 

5~-----------------, 

6 )-------------.... 

7 ;-----------..,. ~-.-

8 9 

• I , 

.~ 

I. 

____ ...... iL-J . ________ --'-"11 ___________ ----lI. 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Becherhochheber 
A3L 00108-38-00 

Mosch. -Nr. 

Statt 1 von 2 Blatt 



• 
25 26 

A B 
24 24 

@ @> 29 30 

~ ~ 33 

27 

33 

(31 

(17 

19 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

Becherhochheber 
A3L 00108 -38 - 00 

---------- -_. 

32 @ 
@ 

Masch.- Nr 

Blatt 2 von 2 Bla t t 



~ 

Pos Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung :J 

Vi 

1 Kurvenrolle A2I, 00/16-11U1-05 
2 Kurvenhebel A2L 00/16-11U1-01 

3 Ermeto-Verschraubung A2L 00/16-'l1U'1-07 
lf S" eHr ing A2L OO/16-11D1-03 

5 ZY:Linderlager A2L 00/1(.-11U1-02 
6 

7 Bolzen Jl2L 00/16-11U1-'11 Ausf.A 
8 Bolzen A2L 00/16-11U1-15 Ausf .B 

'. 

'. 

Ampoc k- Ammo nn Kurvenhebel kompl., 
Mosch-Nr 

Königsbrunn A2L 00/16-11U1-00 
:-J i l·~ 1 r' 1 ~; .::~ 



,... 
• , 

I 

7 

1 - 2 3 4 5 6 
. ' 

• t 

~' .J ..i I 

I 1- J I iJ \1 '--j -
LI. _Li ., 

• I I I I 

I ,,<- I I I i 

I' - ...L -
-F- J 

I.....,..... 

l+ I- l" 
l" 

IL /: 

• , 

Ampack- Ammann Kurvenhebel 
-

komp\. 
Masch.-Nr. 

Königsbrunn A2L 00/16-11 U1- 00 Blatt 1 \/On 1 Blatt 



• 

• 
C·_.--t--_·~ 

I, Ampack-Ammann Deckelstation Masch.- Nr 

\~ Königsbrunn A3L 00/08 - 11 - 00 81attz vonZ Blatt 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ::> 

VI 

57 Bock A3L 00/08-11-19 

58 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-11-08 

59 Ge\"/indestange A3L 00/08-11-10 

60 Hebel A3L 00/08-11-05 

61 Stellring A3L 00/08-11-118 

62 Hebel A3L 00/08-11-117 

63 Nabenritzel A3L 00/08-11-29 

64 Scheibe A3L 00/08-11-33 

65 Distanzhülse A3L 00/08-11-30 

• 66 Paßfeder A3L 00/08-11-31 

67 Kettenspannrad A3L 00/08-11-38 

68 Bolzen A3L 00/08-11-34 

69 Paßfeder A3L 00/08-11-27 

70 Steuerkurve A2L 00/16-11U3-oo 

71 Nabenritzel A3L 00/08-11-28 

72 Kurvenhebel A2L 00/16-11U1-OO C ß4 "t I< ) eig. Stückl. 

73 Stehlager A2L 00/16-70U5-OO eig.Stückl. 

74 Helle A3L 00/08-11-101 

75 ~Ielle A3L 00/08-11-03 •• 76 Gerade-Einschraub-Versclu • A3L 00/08-11-104 

77 Anschluß A3L 00/08-11-105 

78 Schub stück A3L 00/08-11-106 

79 PaBfeder A3L 00/08-11-04 

80 Rahmen A3L 00/08-11-67 

81 Magazinträger A3L 00/08-11-89 

Ampeck- Amme nn Deckelstat ion 
Mosch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-11-00 
BlaM 3 von 3 BleH 



.:y. 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer :::1 Bemerkung 

lii 

1 Hebel A3L 00/08-11-06 

2 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-11-12 

3 Schubstange A3L 00/08-11-13 

4 Rollenkette 5/8" x 3/8" A3L 00/08-11-39 

5 Kettenverschlußglied A3L 00/08-11-40 

6 Spanner A3L 00/08-11-36 

7 Schrittantrieb A3L 00/08-11-25 

8 Strebe A3L 00/08-11-23 

9 Ab deckung A3L 00/08-11-41 

~. 10 Schaltnocke A3L 00/08-11-47 

11 Scheibe A3L 00/08-11-52 

12 Grenztaster A3L 00/08-11-51 

13 Halter A3L 00/08-11-49 

14 Kurvenrolle A3L 00/08-:11-53 

15 Filzring A3L 00/08-11-57 

16 Haube A3L 00/08-11-56 

17 Ab deckung A3L 00/08-11-60 

18 Scheibe A3L 00/08-11-84 

U'. 19 Abdeckung A3L 00/08-11-62 

20 Paßfeder A3L 00/08-11-65 

21 Kegelradgetriebe A3L 00/08-11-61 

22 Abdeckung A3L 00/08-11-87 

23 Halter A3L 00/08-11-99 

24 Scheibe A3L 00/08-11-66 

25 Kupplung A3L 00/08-11-85 

26 Paßfeder A3L 00/08-11-82 

'f 27 Bundbuchse A3L 00/08-11-81 .( J( 

28 Distanzring A3L 00/08-11-83 

Ampack- Amma nn Deckel stat ion 
Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3LOO/08-11-oo 
BloH 1 von 3 Biet t 



::t. 
Pos. Benennung IJ 

Zeichnungsnummer :::1 Bemerkung 
Vi 

- -
29 Halter A3L 00/08-11-100 

30 Scheibe A3L 00/08-11-90 

31 Träger A3L 00/08-11-88 

( 32 Lagerzapfen A3L 00/08-11-80 

33 Drehträger A3L 00/08-11-109 

34 Zentrierbolzen A3L 00/08-11-91 

35 Bolzen A3L 00/08-11-95 

36 Sauger A3L 00/08-11-93 

37 Saug er schraub e A3L 00/08-11-94 

• 38 Saugplatte A3L 00/08-11-92 

39 Deckel A3L 00/08-11-123 

40 Scheibe A3L 00/08-11-76 

41 ~/elle mit Platte A3L 00/08-11-73 4leü.n;nn.n"i:, 

42 A3L 00/08-11-68 
pilS X' 1,_ 0 'PlIi .!j 

Rahmen 

43 Führung A3L 00/08-11-75 

44 Dichtring A3L 00/08-11-72 

45 Kugelhülse A3L 00/08-11-71 

46 Führung A3L 00/08-11-70 

47 Scheibe A3L 00/08-11-121 /. 48 Blech A3L 00/08-11-120 

49 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-11-107 

X 50 Vert'eiler A3L 00/08-11-78 

51 Turcon-Glyd-Ring A3L 00/08-11-79 'f- /- .. . 'u~'<! 
I 

52 Führung A3L 00/08-11-69 

53 Drehzapfen A3L 00/08-11-64 

54 Ant rieb shül se A3L_~/08-11-46 

55 Paßstift A3L 00/08-11-74 

56 Scheibe A3L 00/08-11-43 

Ampac k-Amma nn Deckelstation 
Mosch -Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-11-00 
Blatt 2 von 3 BlaH 



.e 

r 

L. ____ ._--'-'---___ ll..o...lll ________ _ ------'.!L.. 11 

23 
I 
: Ampack - Ammann Deckelstation 

Masch.-Nr. 

: Königsbrunn A3L 00108 - 11- 00 



..x 
Pos. Benennung u 

Zeichnungsnummer ;::J Bemerkung 
Vi 

1 Hebel A3L 00/08-11-06 

2 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-11-12 

3 Schubstange A3L 00/08-11-13 

4 Rollenkette 5/8" x 3/8" A3L 00/08-11-39 

5 Kettenverschlußglied A3L 00/08-11-40 

6 Spanner A3L 00/08-11-36 

7 Schrittantrieb A3L 00/08-11-25 

8 Strebe A3L 00/08-11-23 

9 Ab deckung A3L 00/08-11-41 

• 10 Schaltnocke A3L 00/08-11-47 

11 Scheibe A3L 00/08-11-52 

12 Grenztaster A3L 00/08-11-51 

13 Halter A3L 00/08-11-49 

14 Kurvenrolle A3L 00/08-,11-53 

15 Filzring A3L 00/08-11-57 

16 Haube A3L 00/08-11-56 

17 Ab deckung A3L 00/08-11-60 

18 Scheibe A3L 00/08-11-84 

19 Abdeckung A3L 00/08-11-62 

• 20 Paßfeder A3L 00/08-11-65 

21 Kegelradgetriebe A3L 00/08-11-61 

22 Abdeckung A3L 00/08-11-87 

23 Halter A3L 00/08-11-99 

24 Scheibe A3L 00/08-11-66 

25 Kupplung A3L 00/08-11-85 

26 Paßfeder A3L 00/08-11-82 

27 Bundbuchse A3L 00/08-11-81 

28 Distanzring A3L 00/08-11-83 

Ampack-Ammann Deckel stat ion 
Masch-Nr. 

Königsbrunn A3L.OO/08-11-oo 
Sioti 1 von 3 Blatt 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungs nummer :::;1 Bemerkung 

Vi 

29 Halter A3L 00/08-11-100 

30 Scheibe A3L 00/08-11-90 

31 Träger A3L 00/08-11-88 

32 lagerzapfen A3L 00/08-11-80 

33 Drehträger A3L 00/08-11-109 

34 Zentrierbolzen A3L 00/08-11-91 

35 Bolzen A3L 00/08-11-95 

36 Sauger A3L 00/08-11-93 

37 Sauger schraub e A3L 00/08-11-94 

• 38 Saugplatte A3L 00/08-11-92 

39 Deckel A3L 00/08-11-123 

40 Scheibe A3L 00/08-11-76 

41 Helle mit Platte A3L 00/08-11-73 

42 Rahmen A3L 00/08-11-68 

43 Führung A3L 00/08-11-75 Jtu. Af.. () - ~O"' .q)O.l~ 

44 Dichtring A3L 00/08-11-72 

45 Kugelhülse A3L 00/08-11-71 

46 Führung A3L 00/08-11-70 

47 Scheibe A3L 00/08-11-121 

• 48 Blech A3L 00/08-11-120 

49 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-11-107 

50 Verteiler A3L 00/08-11-78 

51 Turcon-Glyd-Ring A3L 00/08-11-79 

52 Führung A3L 00/08-11-69 

53 Drehzapfen A3L 00/08-11-64 

54 Antriebshülse A3L_Oß/08-11-46 

55 Paßstift A3L 00/08-11-74 

56 Scheibe A3L 00/08-11-43 

Ampack-Amma nn Deckelstat ion 
Mosch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-11-00 
Blatt 2 van 3 Blatl 



::.: 
Pos. Benennung u 

Zeichnungsnummer Bemerkung ::;) 

Vi 

57 Bock A3L 00/08-11-19 

58 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-11-08 

59 Ge\"indestange A3L 00/08-11-10 

60 Hebel A3L 00/08-11-05 

61 Stellring A3L 00/08-11-118 

62 Hebel A3L 00/08-11-117 

63 Nabenritzel A3L 00/08-11-29 

64 Scheibe A3L 00/08-11-33 

65 Distanzhülse A3L 00/08-11-30 

• 66 Paßfeder A3L 00/08-11-31 

67 Kettenspannrad A3L 00/08-11-38 

68 Bolzen A3L 00/08-11-34 

69 Paßfeder A3L 00/08-11-27 

70 Steuerkurve A2L 00/16-111J3-00 

71 Nabenritzel A3L 00/08-11-28 

72 Kurvenhebel A2L 00/16-11U1-00 eig. Stückl. 

73 Stehlager A2L 00/16-70U5-00 eig.Stückl. 

74 Helle A3L 00/08-11-101 

75 ~lelle A3L 00/08-11-03 • 76 Gerade-Einschraub-Verscru • A3L 00/08-11-104 

77 Anschluß A3L 00/08-11-105 

78 Schub stück A3L 00/08-11-106 

79 Paßfeder A3L 00/08-11-04 

80 Rahmen A3L 00/08-11-67 

81 Magazinträger A3L 00/08-11-89 

Ampack-Ammann Deckelstation 
Mosch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-11-00 
Blatt 3 von 3 Blei! 



• 

• ._. __ .~---1 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

r 

Deckelstation 
Mosch.-Nr. 

A3L 00/08 - 11- 00 Blatt1 von 2 Blatt 



• 

• 
L_-t---.- _.~ 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

Deckelstation 
A3L 00/08 - 11 - 00 

Masch.- Nr 

Blatt2 von 2 Blatt 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung :::1 

Vi 

1 Kugelkopf A3L OO/08-11UI-07 

2 Gewindebolzen A3L OO/08-11UI-06 

3 Deckelroagazin A3L OO/08-11UI-Ol 

4 Führungsbolzen A3L OO/08-11UI-05 

5 Schieber A3L OO/08-11UI-02 

• 

• 

Ampack-Ammann Deckelmagazin Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L OO/08-11Ul-OO 
Blatt 1 von 1 Blatt 



• 

• 
1 2 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

3 5 

Deckelmagazin 
A3L OO/08-11U1-00 

Masch.- Nr 

Blatt 1 von 1 Blatt 



.:s. 
Pos. Benennung u 

Zeichnungsnummer :;::) Bemerkung 
Vi 

1 Rahmen A3L 00/08-12-10 

2 Bundbuchse A3L 00/08-12-15 

3 Abdeckplatte A3L 00/08-12-11 

4 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-12-20 

5 Flansch A3L 00/08-12-16 

6 Schubstange A3L 00/08-12-22 

7 Welle mit Platte A3L 00/08-12-13 

8 Platte A3L 00/08-12-36 

9 Scheibe A3L 00/08-12-38 

• 10 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-12-25 

11 Scheibe A3L 00/08-12-27 

12 Paßfeder A3L 00/08-12-31 -

13 Bolzen A3L 00/08-12-26 

14 Stehlager A2L 00/16-70U5-OO Ausf.B eig. Stück!. 

15 Welle A3L 00/08-12-29 

16 Paßfeder A3L 00/08-12-30 

17 Hebel A3L 00/08-12-28 

18 Schubstange A3L 00/08-12-23 

• 19 Abdeckung A3L 00/08-12-02 

A3L 00/08-12-05 20 Kabelschacht 

21 Siegelbalken A3L 00/08-12-01 

22 Kab el schacht A3L 00/08-12-06 

23 Verdrehsicherung A3L 00/08-12-07 

24 Becherquetschvorr. A2L 00/16-12U2-00 eig.Stückl. 

25 Steuerkurven A2L 00/16-12U1-00 

26 Kurvenhebel m. Aussch. A2L 00/16-70U4-00 Ausf.A eig.Stückl. 

27 Distanzring A3L 00/08-12-34 

28 \-lelle A3L 00/08-12-37 

Ampeck- Amme nn Masch-Nr. 

Königsbrunn 
Siegelstat ion 

A3L 00/08-12-00 Blatt 1 lIon1 Blett 



• 

• 
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~--------~---------------r~ 
Masch. -Nr. Ampack - Ammann 

Kön igs brunn 
Siegelstation 
A 3 L 00 108 - 12 - 00 Blattl vonl Blatt 



~ 

Pos. .Benennung u Zeichnungsnummer Bemerkung :;:) 

V'\ 

1 Rahmen A3L 00/08-12-10 

2 Bundbuchse A3L 00/08-12-15 

3 Abdeckplatte A3L 00/08-12-11 

4 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-12-20 

5 Flansch A3L 00/08-12-16 

6 Schub stange A3L 00/08-12-22 

7 Welle mit Platte A3L 00/08-12-13 

8 Platte A3L 00/08-12-36 

9 Scheibe A3L 00/08-12-38 

}I • 10 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-12-25 

11 Scheibe A3L 00/08-12-27 '1' 

12 Paßfeder A3L 00/08-12-31 -

13 Bolzen A3L 00/08-12-26 'f 

!' 14 Stehlager A2L 00/16-70U5-00 Ausf.B Z eig.Stückl. 

15 Helle A3L 00/08-12-29 

16 Paßfeder A3L 00/08-12-30 

17 Hebel A3L 00/08-12-28 

18 Schubstange A3L 00/08-12-23 

•• 19 Abdeckung A3L 00/08-12-02 

20 Kabelschacht A3L 00/08-12-05 

21 Siegelbalken A3L 00/08-12-01 

22 Kab el schacht A3L 00/08-12-06 

23 Verdrehsicherung A3L 00/08-12-07 

24 Becherquetschvorr. A2L 00/16-12U2-00 eig. Stückl. 

25 Steuerkurven A2L 00/16-12U1-00 

26 Kurvenhebel m. Aussch. A2L 00/16-70U4-00 Ausf.A eig. Stückl. 

27 Distanzring A3L 00/08-12-34 

28 I'lelle A3L 00/08-12-37 

Ampeck- Amme nn Masch.-Nr. 
Siegelstation 

Königsbrunn A3L 00/08-12-00 Blatt 1 von1 BleH 
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M I Ampack - Ammann 
I Königsbrunn 

Siegels ta tlon 
A 3 L 00 108 - 12 - 0_0 ---,-8:_crT._~ ~on j DiC] 

asch. -Nr. 



~ 
u 

Pos. "Benennung ::J Zeichnungsnummer Bemerkung -I/) 
1 Scheibe AlL 00/08-l2Ul-03 

2 Buchse AlL 00/08-l2Ul-04 

3 Stange AlL 00/08-l2Ul-05 

4 Scheibe AlL 00/08-l2Ul-06 

5 Platte AlL 00/08-l2Ul-2l 

6 Federstecker A1L 00/08-12U1-29 

7 Drücker AlL 00/08-l2Ul-19 

8 Sicherung AIR 00/25-l2Ul-26 

9 Heizpatrone AlL 00/08-l2Ul-25 

., 10 Siegelbacken AlL 00/08-l2Ul-13 

11 Siegelring AlL 00/08-l2Ul-17 

12 Distanzrohr AlL 00/08-l2Ul-12 

13 Druckfeder AlL 00/08-l2U 1-23 

14 Druckscheibe AlL 00/08-l2Ul-18 

15 Druckstück AlL 00/08-l2Ul-16 

16 Tellerfeder AlL 00/08-l2U 1-07 

17 Führung AIR OO/25-12U 1-22 

:. 

Ampack -ArTrnann Siegelkopf Masch.-Nr. 

Königsbrunn AlL OO/08-12U 1-00 
Blatt 1 von Blatt 



, , 

(", 

3 ~----+'''''''~+-

5 

7 

8 

9 

10 

11 

Ampack -A mmann 
Königsbrunn 

~~-----{16 

+-----{17 

12 

13 

1/. 

15 

Siegelkopf 
A 1 L 00/08 - 12U1-00 

Masch- Nr, 

Bloit 1 von, Bloff 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ::J 

Vi 

1 Bock A3L OO/08-12U3-03 

2 Kurvenrolle A3L OO/08-12U3-12 

3 Hebel A3L OO/08-12U3-10 

4 Paß feder A3L OO/08-12U3-11 

5 Fühnmg A3L OO/08-12U3~ 

6 Bock A3L OO/08-12U3-01 

7 Bundlager A3L OO/08-12U3-02 

8 

9 Zylinder A3L OO/08-12U3-06 je n. Auftrag 

10 Zylinder mit Mittel-
schwenklager A3L OO/o8-12U3-07 je n. Auftrag 

• 

• 

Ampack-Ammann Freischalt\mg Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L OO/08-12U3-OO 

BioM 1 von 1 BleH 



• 

• 

I','l 
C---\ I ) 

i, I 

, , 

I! I 
lLJ 

1 2 5 6 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

7 9 

10 

Freischaltung 
A3L 00108-12 U3 - 00 

Mosch, -Nr, 

Blatt 1 von 1 Blatt 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer :::1 Bemerkung 

li'i 

1 Ventil A2L 00/16-33U2-00 eig.Stückl. 

2 Verschraubung kompI. A3L 00/08-37-52 

3 Schweissbogen 900 A3L 00/08-37-53 

4 Peroxidzuführung A3L 00/08-37U1-00 

5 Halter A3L 00/08-37-03 

6 Steuerkurve A2L 00/16-33U1-00 
Ausf.A 

7 Kurvenhebel kompI. A2L 00/16-11U1-00 eig.Stückl. 

8 Hebel A3L 00/08-37-34 

9 Erhitzertank A2L 00/16-3303-00 eig. Stückl. 

• 10 Anschlußflansch A3L 00/08-3702-00 eig.Stückl. 

11 Metellbelg kompI. A3L 00/08-37-15 

12 Verteiler A3L 00/08-37-14 

13 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-37-24 

14 Schubstange A3L 00/08-37-23 

15 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-37-26 

16 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-37-25 

17 Schubstange A3L 00/08-37-29 

18 Hebel A3L 00/08-37-33 

19 Hebel A3L 00/08-37-32 • 20 Verteilerrohr A3L 00/08-37-08 

21 Führung A3L 00/08-37-12 

22 Deckel A3L 00/08-37-06 

23 Platte A3L 00/08-37-05 

24 Kammer kompI. A3L 00/08-37-04 

25 Einsatz A3L 00/08-37-10 

26 stütze A3L 00/08-37-11 

27 Dam)lfrohr A3L 00/08-37-13 

28 Pl'FE-Industri~schl. A3L 00/08-37-51 

Ampac k- Amme nn Mosch-Nr. 
Bechersteril isierung 

Königsbrunn A3L 00/08-37-00 
Blatt 1 von 2 Biet! 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungs nummer Bemerkung :::1 

VI 

29 Verschraubung A3L 00/08-37-54 

30 Deckel A3L 00/08-37-07 

31 Einsatz A3L 00/08-37-09 

32 Welle A3L 00/08-37-02 

33 Paßfeder A3L 00/08-37-31 

34 \~elle A3L 00/08-37-01 

35 Schubstange A3L 00/08-37-30 

• 

• 

Ampack-Ammann Mosch.-Nr. 
Bechersterilisierung 

Königsbrunn A3L 00/08-37-00 
Blatt 2 von 2 Blatt 
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Ampack - Ammann Bechersteri llisierung Mo SC h. - Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08 - 37 - 00 Blot, 1 von 2 Blatt 



• 

• 
l=~-.. 
f-. __ .t-. 

I 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

Be chers teri llisierung 
A 3 L 00/08 - 37 - 00 

Masch.- Nr 

Blott2 von 2 Bio tt 



.;y: 

Pos. Benennung 
u 

Zeichnungsnummer Bemerkung ::1 
ti5 

1 Heizstabe kampl. A2L OO/16-33U3-o8 

2 Therrr.a Fühler A2L OO/16-33U3-29 

3 Dichtring A2L OO/16-33U~-27 

4 Dichtring A2L OO/16-33U3-30 

5 Tank kampl. A2L OO/16-33U3-01 

6 Dichtring P2L OO/16-33U3-11 

7 Abdeckung A2L OO/16-33U3-15 

8 Deckel unten A2L OO/16-33U3-22 

9 Pall-Ring A2L OO/16-33U3-23 

• 

'. 

Ampack-Ammann Masch.-Nr. 
Erhitzertank 

Königsbrunn A2L OO/16-33U3-00 
Blatt 1 von 1 Blatt 



-._~ 

~--------{7 

6 1 
-+----~5 

9 }---'-----II-+IR 

01-----

Ampock -Ammonn 

Königsbrunn 
Erhitzertank 
A2LOO/16 -33U3-00 

Blol11 von Blol1 



.:x 
Pos. Benennung u 

Zeichnungsnummer Bemerkung :;:) 

Vi 

1 Rohr A3L OO/08-37U1-Ol 

2 Verdampfer A3L OO/08-37Ul-03 

3 Flansch A3L OO/08-37Ul-02 

4 Heizpatrone A3L OO/08-37Ul-04 

5 Zwischenstück A3L OO/08-37Ul-05 

6 Tropfer A3L OO/08-37Ul-06 

7 Gerade-Einschraubverschr • A3L OO/08-37UI-09 

8 Magnetventil A3L OO/08-37Ul-07 

i • 
I 

• 

Ampack-Amma nn Peroxidzufühnmg Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L OO/08-37Ul-OO 
Blatt 1 VOI'Ü Blat! 



• 

• 

Ausf.: A wie gezeichnet 

Ausf.: B Spiegelbildlich 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

Peroxidzuführung 
A3L OOI08-37U1-00 

8 

Masch.- Nr 

Blott 1 von 1 Bio t t 

-. - - ----------' 



Pos Benennung 

Ampock-Ammonn 
Königsbrunn 

Ventil 
A2L 00/16-;'3;:2-00 

Bemerkung 

r>.1osc h - Nr 

= .. 1 . 1 :~':" 



.' 

• 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

3 1 

4 

Ausführung A:wie gezeichnet 

Ausführung B: spiegelbildlich 

Venti 1 
A2 L 00/16 - 33U2 - 00 

1 
.' 

Masch.- Nr 

Blatt 1 \/On 1 810 tt 



.)( 

Pos. Benennung u 
Zeichnungs nummer ::> Bemerkung 

Vi 

1 lG.aue A3L 00/08-80-56 

2 Langglied - Rollenkette A3L 00/08-80-43 

3 Kettenspanner A2L 00/16-80U2-00 eig. Stückl. 

4 Scheibe A3L 00/08-80-26 

5 Dichtring A3L 00/08-80-65 

6 Sinterbuchse A3L 00/08-80-66 

7 Führung shül se A3L 00/08-80-63 

8 Stange mit Platte A3L 00/08-80-64 

9 Platte A3L 00/08-80-112 

• 10 Zylinder A3L 00/08-80-110 

11 Führungsstange A3L 00/08-80-104 

12 Ge\~indeeinsatz A3L 00/08-80-105 

13 Gewindestange A3L 00/08-80-103 

14 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-80-83 

15 Verstellhülse A3L 00/08-80-80 

16 Stange A3L 00/08-80-82 

17 Schneckengetriebemotor A3L 00/08-80-70 

18 Kurbelscheibe A3L 00/08-80-71 

19 Bolzen A3L 00/08-80-72 

• 20 Gelenklager A3L 00/08-80-85 

21 Gelenkstangenkopf A3L 00/08-80-84 

22 Kettenrad A3L 00/08-80-38 

. 23 Nabe A3L 00/08-80-40 

24 Kettenrad m. Nabe A3L 00/08-80-39 

25 Paßfeder A3L 00/08-80-32 

26 Stehlager A3L 00/08-80-35 

27 \1elle A3L 00/08-80-36 

28 Kontermutter A3L 00/08-80-81 

Ampack- Amma nn Bechereinpacker 
Masch.-Nr. 

Königsbrunn A3L 00/08-80-00 
BlaM 1 von 3 Blatt 



.Y. 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ::l 

V'S 

29 Scheibe A3L 00/08-80-79 

30 Bundbolzen A3L 00/08-80-78 

31 Führungswelle A3L 00/08-80-101 

32 Platte A3L 00/08-80-102 

33 Greiferrahmen A3L 00/08-80-100 

34 Stützrolle A3L 00/08-80-44 

35 Verschlußglied A3L 00/08-80-48 

36 Lasche A3L 00/08-80-49 

37 Bolzen A3L 00/08-80-45 

• 38 Winkellasche A3L 00/08-80-47 

39 Dach A3L 00/08-80-90 

40 Deckel A3L 00/08-80-91 

41 Motor m. Tacho A3L 00/08-80-02 

42 Getriebe A3L 00/08-80-03 

43 Drehimpulsgeber A3L 00/08-80-04 

44 Motoraufnahme A3L 00/08-80-06 

45 Führungsrolle A3L 00/08-80-59 

46 Exenterbolzen A3L:·00/08-80-57 

47 Laufrolle A3L 00/08-80-58 

• 48 Wagen A3L 00/08-80-55 

49 Schwinge A3L 00/08-80-13 

50 DU - Buchse A3L 00/08-80-14 

51 Stirnrad A3L 00/08-80-25 

52 Stirnrad A3L 00/08-80-23 

53 Distanzring A3L 00/08-80-17 

54 Bundlager A3L 00/08-80-16 

55 . Bolzen A3L 00/08-80-15 

Ampack-Ammann Masch.-Nr. 
Bechereinpacker 

Königsbrunn A3L 00/08-80-00 
Blatt 2 von 3 Ble1l 



.::.: 
Pos. Benennung \J 

Zeichnungsnummer Bemerkung ::;1 

CiS 

56 Paßfeder A3L 00/08-80-31 

57 Stehlager A3L 00/08-80-30 

58 Welle A3L 00/08-80-37 

59 Gummipuffer A3L 00/08-80-94 

60 Winkel A3L 00/08-'-80-93 

• 

• 

Ampack-Ammann Masch.-Nr. 
Bechereinpacker 

Königsbrunn A3L 00/08-80-00 Blatt 3 von 3 Blatt 
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Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Bechereinpacker Mosch. -Nr. 

A3L 00/08 - 80 - 00 Blatt 1 von 4 Blatt 



• 

• 

r---------------------------------------------------------------------------------------------------~ · 

'i5) 
14 (;6 17 18 19 20 21 12 23 2t. 

I / 
/ / /\ 
./ !/ 

\ 
ro: \ / 

t=:t i 
r- ~ I.-.- I' F; ~ - 1-. ul Id ~ ~ 

I Ir- i ..., , 

11 ' 11 
t:::IIJiI='" 

J;~ ·V 

---------"---------- . 

4 
[ J ~/$ ~ r; , 

~ .1 
+ I + 'W' 11/ ~ 

) 
I 

28 29 0 1 32 

2S 26 27 

/ / 

i/ / 

/ 

-« 
-t[ 

r ~ 

33 

I 
[ 

U. 

1= 
,I:: 

~. +~ 
F 
~ 

Ampack - Ammann 
Königsbrunn 

Bechereinpacker 
A3L 00/08 - 80-00 

Mosch. -Nr. 

Blatt 2 von 4 Blatt 
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Ampack- Ammann Bechereinpacker Masch.- Nr. 

Königsbrunn A 3L 00/08 - 80 - 00 Blatt3 von4 Blatt 



• 

• 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

Bechereinpacke r 
A3L 00108- 80- 00 

Masch.- Nr 

Blatt4 von 4 Blatt 



Pos. Benennung 

1 Kugelhülse 

2 Dichtring 

3 Führungsbock 

4 Lagerbock 

5 

6 Sei tenteil 

7 Zylinder 

8 Gabelkopf 

9 

10 Seitenteil 

11 Zylinder 

12 Gabelkopf 

13 

14 Bundbolzen'. • 
15 Lasche 

16 DU - Bundbüchse 

17 DU - Bundbüchse 

18 Krallenblech kompl. 

19 Krallenblech kompl.· 

20 Blech 

21 Strebe 

• 

Ampock-Ammonn 
Königsbrunn 

x 
u Zeichnungsnummer '::J 
~ 

l.fl 

AGP2L/08-07-22 

AGP2L/08-07-23 

AGP2L/08-07-01 

AGP2L/08-07-02 

AGP2L/08-07-14 

AGP2L/08-07-15 

AGP2L/18-07-17 

AGP2L/08-07-36 

AGP2L/08-07- 37 

AGP2L/32-07-17 

AGP2L/18-07-18 

AGP2L/08-07-19 

AGP2L/08-07-21 

AGP2L/08-07-20 

AGP2L/08-07-07 

AGP2L/08-07-08 

AGP2L/08-07-05 

AGP2L/08-07-04 

. 

Greifer 

AGP2L/08-07-00 

Bemerkung 

je n. Auftr. 

je n. Auftr. 
je nll. Auftr. 

je D. Auftr. 

je n. Auftr. 

je n. Auftr. 

Mosch - Nr. 

3: ; ... 1 :~r 1 ~lctt 

I' 
I 

:i 
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r--------r------------r-----I' 
Ampock-Ammonn 

Königsbrunn 
Greifer 

AGP 2 L/OB -07-00 

Masch.-Nr. ,~ 

Bio tt 1 von 1 Blatt - 'I 



.:x 
Pos Benennung 

u 
Z elc hnung c,r:umme r Bemerk ung :J 

~ 

lf) 

1 Bock A2L OO/16-80U2-01 

2 Bolzen A2L 00/16-80U2-02 

3 Kettenspannrad A2L 00/16-801.'2-03 

• 

• 

I 

Ampock-Ammonn 'losc t - t~r 
Ke't t erlSpa:1ner 

Königsbrunn A2L oO/16-8oU2-00 
::: "1 1 . .J' ••• .. 



• 

• 

I 

I 
I 

I I 
r I . I T 1 

I I I 
I I 

Ampack-Ammann 
Königsbrunn 

I I I I 

1 
I I 

I 

LL -, 
TT . I ........ 

l-
T 

1 

" {t-IJ 

1 2 3 

Kettenspanner Masch.-Nr 

A 2 L 00/16 - 80U2 - 00 Blatt 1 \IOn 1 Blatt 



~ 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung ;::1 

VI 

1 Abdeckha.ube 'IB 2-06-70 

2 Mitnehmer 'IB 2-06-D7 je nach 

Mitnehmer TB 2-06-D8 Auftrag 

3 Röllchenleiste 'IB 2-06-44 

4 Schutzblech 'IB 2-06-73 

5 Halter TB 2-06-67 

6 Initiator 'IB 2-06....68 

7 Welle TB 2,..06-48 

8 Stellring 'IB 2,..06-60 

• 9 Kettenrad 'IB 2-06-47 

10 Paßfeder 'IB 2-06-52 

11 Kettenradscheibe TB 2-06-38 

12 Rut:schnabe TB 2,..06-42 

13 Scheibe TB 2-06-40 

14 Kettenschutz 'IB 2-06-71 

15 Rollenkette 'IB 2-06_51 

16 Scheibe TB 2-06-34 

17 Distanzstück 'IB 2,..06-33 

• 18 Kettenrad TB 2-06-32 

19 Getriebanotor 'IB 2-06-25 

20 Bundlager TB 2-06-59 

21 Kettenrad 'IB 2-06-58 
-

22 Stellring 'IB 2-06-60 

23 Achse mit Platte TB 2-06-55 

24 Gegenhal ter TB 2-06-57 

25 Platte TB 2-06-56 

26 Gewindestange 'IB 2-06-22 

Ampec k- Amme nn Taktband 
Mosch-Nr. 

Königsbrunn TB 2-06--00 

Blatt 1 von 2 Blatt 



.Y. 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung :::J 

V'i 

27 Führungsstange 'ffi 2-06-11 

28 Halter TB 2-06-21 

29 Führungsstange 'ffi 2-06-12 

30 Rollenkette 'ffi 2-06-06 

31 Kettenführung 'ffi 2-06...04 

32 C-Profil 'ffi 2-06~1 

33 Gleitleiste TB 2-06~3 

34 Verkleidungsbledh TB 2-06~2 

35 Flansdhlager 'ffi 2-06-50 • 36 Verkleidungsbledh 'ffi 2-06~ 

37 Winkel TB 2-06-63 

• 

Ampack-Ammann Töktband Masch.-Nr. 

Königsbrunn 
'ffi 2-06~ 

Blatt 2 von2 Blatt 



~--~----~--------------------------------------~' 

30 31 

Ampock-Ammonn Taktband Mosch-Nr. 

Königsbrunn TB 2-06-00 8Iw':2Jon 28lott 
-----.----___ --4._._~~~~ __ ._L __ ~~::...::..._=_=__ __ L__.._=___=___' 
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• 

Ampock-Ammonn 
KO'llgs br'.j f'''' 

Taktband 

TB 2-06-00 

11 12 13 14 15 

19 18 17 16 

Mcscr. -Nr 

1 '2 " 



.:;,t. 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung :::J 

in 

1 Füluung ASSI-03-08 

2 Füluungsblech ASS3..w-21 

3 Abdeckung ASS3,..oo....22 

4 Füluung 
. 

ASS3,..oo....24 

5 Welle mit Hebel ~17 

6 Welle mit Hebel ASS),..oo....16 

7 Gelenkstangenkopf ASS3-OOr39 

8 Schubstange ASS3,..00....38 

• 9 Gelenkstangenkopf ASS3...,(J()...,40 

10 Hebel ASS1-03-04 

11 Paßfeder ASS3-OO:-29 

12 Welle ASS3--OO-27 

13 Flanschlager ASS3-OOr18 

14 Gabelkopf ASS3-OO-31 

15 Zylinder ASS3,..oo...32 

16 Schwenkflansch ASS3~3 

17 Lagerbock ASS3,..oo....34 

18 Schubstange ASS3--OO-37 

• 19 Abdeckung ASS3--OO-44 

20 Rahmen ASS3-OO-01 

21 Platte ASS3-OO-02 

22 Stange mit Platte ASS1-02-03 

23 Sinterbuchse ASS3-OO-07 

24 Dichtring ASS3-OO-08 

25 Zylinder ASS3-00-09 

26 Schwenkflansch ASS3--OO-10 

27 Lagerbock ASS),..oo....ll 

Ampack-Amma nn Steigenstapler 
Masch-Nr. 

Königsbrunn ASS3-00-00 

Blatt 1 lIon 2 Biet! 



.::tt. 

Pos. Benennung u 
Zeichnungsnummer Bemerkung :::> 

t;; 

28 Platte ASS1-02-07 

29 Führung ASS1-02-06 

30 Welle ASS3-OO-49 

31 Klappe ASS3-OO-46 

32 Platte ASS1-03U1-04 

33 Bundbuchse ASS3-OO-50 

34 Platte ASS1-03U1-02 

35 Rolle ASS1-04-05 

• 36 Bolzen ASS3-OO-62 

37 Hebel ASS3-OO-56 

38 Bügel ASS1-04-02 

39 Zylinder ASS3-OO-60 

40 Lagerbock ASS3-OO-61 

41 Hebel ASS3-OO-55 

42 Lagerplatte ASS1-04-03 

4' 

Ampeck- Amme nn Steigenstapier Masch.-Nr. 

Königsbrunn 
ASS3....co-oo 

BioM? IIQP? Blott 
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~--------------------------/ nnliRME~R Vorläufige 
-i1Jl 1.1 U TECHNISCHE INFORMATION NR. 

• ( 

• ( 

Stand: Hai 1982/6.82-82 

DATAMEGA-VIDEO-MONITORE Typ DVM-10 und DVM-12 

Allgemeines: 

o Display-Monitore für 80.Zeichen/Zeile 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

Einsatz in Datenerfassungssystemen, 8ildschirmterminal, Meldedisplays, 
allgem. Wiedergabe alphanumerischer Daten 
Einsatz in Graphik-Systemen 

Gute Darstellung von Grautönen 
Hohe Punktschärfe 
20 MHz Bandbreite 
Ausgezeichnete Punktschärfe auch in den Bildschirmecken und an den 
Rändern 
Sehr gute 8ildgeometrie mit aufwendiger komfortabler Ablenkeinheit, 
optimal justierbar 
8AS-Video-Eingang (composite Video) 
Getrennter horizontaler Synchronisationseingang (umschaltbar positiv/negativ) 
Getrennter vertikaler Synchroneingang (umschaltbar positiv/negativ) 
Umschalter für schwarzes 8ild auf weißem Grund oder weißes 8ild auf 
schwarzem Grund 
Video-Verstärker mit SChwarzwertübertragung sorgt für stabile Bildhellig­
keit 

"Kalter" Helligkeitsregler'über mehrere Meter anschließbar 
Servicefreundlicher übersichtlicher Platinenaufbau (doppeltes Europa­
forma t) 

o Verpolungsschutz der Betriebsspannung 

Besondere Merkmale der einzelnen Bautypen: 

Type DVM-lo: 

o In 19"-Rack in 3HE einbaubar 
o 3HE-Gerät in Vorbereitung 

o 12 Zeilen a 80 Zeichen darstellbar 
o mit DATAMEGA-Video-Controller Type DVC-64 direkt ansteuerbar 

80/40 Zeichen/Zeile, 12 Zeilen 

o Für Graphik 512x256 Punkte gut geeignet 
o -lo"-Röhre mit 900 Ablenkung 

o Bildschirmfarbe weiß (andere Farben bei größeren Bestell­
mengen auf Anfrage) 

DATAMEGA KG Tel. (089) 463021/25 
8011 Putzbrunn/München Tx. über 522378 
Industrielle Mikroperipherie . Atphanumerische Kleindrucker . Klein·Magnetspeicherbausteine 



Type DVN-12: 

o 12". 900• grüne nicht nachleuchtende Bildröhre 
(andere Farben bei größeren Stückzahlen auf Anfrage) 

o Bo Zeichen/Zeile. 24 Zeilen gut darstellbar 
o für 512x512 Punkte-Graphik (interlace) gut geeignet 
o mit DATAMEGA-Video-Controller DVC-64 direkt ansteuer­

bar (komfortables Terminal 24 Zeilen a 80 Zeichen) 
Bildbreite x Bildhöhe ca. 216x152 mm einstellbar 

Technische Daten: 

o Betriebsspannung der Röhre: 17 kV 
o Lei s tungsaufnahme: 25 W 
o Video-BAS-Eingang: 1 Vss an 75 Ohm (Synchron-Impulse positiv) 
o Horizontal-Synchronisation: TTL-Pegel (positiv oder negativ wählbar) ( 
o Vertikal-Synchronisation: TTL-Pegel (positiv oder negativ wählbar) 
o Positiv-Negativ-Bild: TTL-Pegel (Positiv-Bild = High-Pegel) 
o Spannungsversorgung: 12V ±1% Gleichspannung 
o Horizontal frequenz: 15.625 kHz 
o Vert i ka 1 frequenz: 50 Hz 
o Elektronikleiterplattenabmaße: Doppeleuropakarte 160x233 mm (siehe 

Skizze) 
o Ei nsatztemperatur: 
o Lagertemperatur: 
o Relative Luftfeuchtigkeit: 

Einbauanleitung/Einbauhinweise: ACHTUNG - 17 KV HOCHSPANNUNG!!! 

o Röhre und Elektronikleiterplatte können in jeder belie­
bigen Lage eingebaut werden. 

o Die Bildröhre muß so montiert werden. daß beim Transport 
o im eingebauten Zustand kein Schaden entstehen kann 

(Bildröhrengewicht beachten!) 
o Sicherheitsvorschriften beachten! 
o Die Elektronikleiterplatte gut belüften 
o Es ist besonders auf einen luftisolationsabstand am 

am Zeilentrafo von mind. 50 mm zu achten 
o Alle Leitungen im Gerät festlegen 
o Es muß beim Einbau der Bildröhre die Erdleitung wie 

in der beiliegenden Skizze gezeigt. montiert werden. 

{ 



'. . ACHTUNG - HOCHSPANNIING I I I - Desha 1 b Gerät nur ei nscha 1-
ten wenn: 

o Masseleitung der Bildröhre angeschlossen ist 

o .Hochspannungsstecker in der Bildröhre eingesteckt ist 
o Bildröhrenplatine auf den Sockel der Bildröhre und das 

zugehörige Kabel in der Elektronikplatine eingesteckt ist 
o Ablenkeinheit auf die Bildröhre montiert ist 
o Betriebsspannung +12V geprüft ist 

Obersicht über Regler im Monitor: 

a) Regler auf dem großen Elektronikboard: 

Kontrast: (R3 = 470 Ohm) 
Bildfrequenz: (Rlo7 = 100 KOhm) 
Bildhöhe: (Rl06 = 100 KOhm) 

Linearität: (vertikal): (R1l4 = 47K) 
Zeilenfrequenz: (Rl31 = 47K) 

Phasenlage:·(nur werkseitig verstellen!) (R125 = 220K) 
Zeilenanfangslinearität:t(nur für Verstellung in 1/5 Bild auf der 

-- li. Seite): L3 (Spule) 

Zeilenamplitudenregler: L2 

• (L2 und L3 normalerweise nur werkseitig einstellen!) 

b) Regler auf der Bildrohrplatine: 

Fokusierung: (R74 = 2,5 MOhm) 
Grundhelligkeit: (R71 = 470 KOhm) 

Abb. Einbauset DVM-lo 
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BedIenungsanwellung für Verdichter der Reihen DTNT 
Operating Instructlonll tor pump!! ot the DTNT serles T4V 

Bltto nicht Im BOro abtegen, IOndem dem 
Bedlonungaperaonel aushllndlgenl 

Vor der Inbetriebnahme: 

Das .. orAt erbeltet Ollosl EI dert kein W_r 
01 odor IOn.llga ADsslgkelt .nssugenl Nicht 
neben GorAton aufstellen, die z. B, OlhaKlge 
Luft ausbl ... nl Außer dl ... n Hinweisen auch 
UnfallverhOtungavorachrilt beachten I (BRD: 
VBG 16), 

Die lochnischen Deten Ihroa Gerlt .. ent­
nehmon 510 bitte dem Typenichlld, Sie 
golton fOr AufstollungshOhen bto 1000 m 
Ober NormaJ-Nlveau. 

_10 ... : Schutzkeppen entfernen, Druck­
leitung bei 3, Sougloltung bei 5 anlchlleßen. 

leitungen Im Durchmesser mindestens e"t~ 
sprechend dem Anschlußgewinde vorsehen. 
Bel Laltungslängen Ober 2 m nAchst gr&88r8" 
Durchmesser vorsehen. Enge Leitungen brt~ 
gen Oruc::kverlust und schlechten W1rkung~ 
grad . 

Drohrichtung kontr01110ron (Pfoll auf dem 
GehAu.o). Bol falscher Drohrichtung 2 Ph ... n 
sm Motor vertauschen." . 

Baugr(l!e OlM 

Ansd'IluBglWlndll . ,. 
Minde tbrelte mm 

BaugrOBt OlM 

Ansd'IluBgtwtnde 

I er· 
Mindestbrell. mm 

1;5 3 6TF6 10 

13 '13 20 22 

16 TF18 25 .40 

25 34 2 5 36 

Während des Betriebes: 

1. Allo 50 Betrlob •• tunden: 
An •• ugfllter reinigen. FIlterpatronen von. 
Innen nach auBen durd1blasen. 1st Fett oder 
01 In die Patrone gekommen, unbedingt 
erneuern. Ebenso verstopfte Patronen 
erneuern. Bel besonders starkem Staubanfall 
Zusatzfllter anfragen. 

2. Allo 500 Betrlebsstunöen: 
KOhlkenlt. mit Pr061uft sAubern. Bol ver-
• topfton KonAlen Oberhltzung und Ausfall 
do. Verdichtors. 

3. Allo 2000 Betrl.bsstunden: 
8c:hJeberbrelt. kontrollieren. Bel Erreichen 
der Mlndestbrelte neue Schieber einbauen. 
(Tebelle 1). Vorhor Zylinder mit __ • 
Preßluft ausblasen. 

4. Druc:k- oder Vakuum-Ventil nur 60 welt zu­
drehen, wie tor den Arbeitsvorgang notwendig. 
So sparen Sie Strom kosten. 

5. GerAt so aufstollen, doS die Badlenungs­
elemonte - Filter und Vontlle - Jederzeit leicht 
zugänglich sind. . 

OaranU.: Für die einwandfreie Funktion des 
Gerätes Qbernehmen wir 6 Monate Garantie 
nach don VDMA-Richtlinlen. Bodlonung.'Qhlo, 
u. ä. sdllleBen eine GewAhrleistung aus. 

-, 
Motor 

5 Saug·AnsdlluD 
Connllttion tor suction 

Orudl;·RegulierventU 6 Vakuum-Reguherwnlil 
Pr8SSur. Regulalmg valve Vacuum RegulatmG valvt 
Orudl;-AtISdIlu8 
ConrItetlon tor prHSUre 

, 
1. 

2. 

3. 

I 

PI .... hand 1111. ta 111. operallng atafl - do 
not keep It In Ihe ofI1cee. 

Before puttlng Inlo aervlce: 

The pump operst ... wtlhQut oll, Iherefore, It 
mull not be anowed to auc:k In water. oll >r 
oth.r liquida. Do not Inatall boolde apporatu. 
whldl b10ws out 011 eontelnlng aJr, lor 
.nstsncel Besldos these dlrectlons, pleaso pay 
aIIenHon to Ihe safety regulations. 

The tochnlcal details 01 the pump are on tho 
model plote. The date aro valid fQr mountlng 
h.lghts up to 1000 m above .... lovel. 

Connectlona: Remova protection caps, con­
neet pressure pipe at polnt·3 and .uetlon pipe 
a! point 5. 

Provlde pipes 80 that the minimum diameter 
of them corresponds to the thread of con­
neetlon When pipas exeeed 2 m In length. 
Inerease the diameter. Narrow pipes cause 
loss ~, pressure end poor efflclency 

Check the dlreetlon of rotation (arrow 0:. 
caslng). In ease of wrong dJreetlon of rotation 
chango eny !wo 01 tha supply lead •. 

Tab .. 1 

OTNT 1,5 3 6Tf6 10 
Thrud 01 connectIon RV8" RV!i' Rl/.' R~" 

.:'~~:t~~ill 13 13 20 22 
ClTNT 16 TF18 25 40 
thru.d 01 connecUon Rl/4 Rl/

4 
.. R1" Rl/c," 

~lnlmu; (:~n of van" mm ',25 34 25 36 

Durtng operation: 

1. Every 50 hours: Cleanlng of suctlon f~l' 
Blow through the fllt.r cartrldg •• from t 
Inside outwards. If grease or oll are to be 
found In the cartrldge, II should always be 
replaced as should elogged.cartrldges. If 
dust eolleetlon Is extramely high, usa addi­
tional filters. 

2. Every'500 hours: 
Clean cooUng duct. with eompressed air . 
Clogged ducts cause over heatlng end the 
breakdown 01 the pump. 

3. Evory 2000 hour.: 
lnapeet wlcllh of v.n ... When minimum wldth 
Is reached (Table 1), lostall new vanes. Be10ra 
that, clean eyllnder wlth dry compressed eil. 

4. 00 not close presaure and vscuum vslve 
rT]ore than necessary. In thls way you will 
economlse your eurrent eonsumptlon. 

5. The pump should be Installed In auch a wo 
that the operating parts - ttlters and vslves -
ar~ 8asily sce8Sslble at all tImes. 

. Guar.nt": We guarsntae perlect functionlng 
of the pump t~)f slx months aceordlng to tbe 
rules of VDMA. No warranty ln caae 0' operat· 
Ing errors ete. 



Ersatzteilliste der Baureihe OT I VT 25, 
geflanschte Ausführung 

Spare Parts List of Se ries OT I VT 25, flanged Pump 

Liste de Pieces de Rechange de la Serie DT I VT 25, 
Pompe bridee 

Liste 

T29E 

Bel Er&atztellbestellungen blHe Baumuster und Werknummer des Gerätes (s. TypenschIld), sowie Bestellnummer des 
gewünschten Teiles nach dieser liste angeben. 

Beispiel: Flügel für Vakuumpumpe VT 25 = VT 25. Nr. 378030. Bestell-Nr. 801308. 

Oie Positionszahlen in den Bildern sind als laufende Nummern vor den Teilbenennungen angegeben. 

When orderlng spare or replacement parts plesse slate symbol and aerial "umber of pump (see rating piste) together 
wlth the order "umber of the part deslred as glven In Ihls list. 

Example: Rotor vanes 10r a vacuum pump VT 25 = VT 25, No. 378030. Order No. 901308. 

The position al numbers in the pictures are given BS consecutive numbers before the denominations of parts. 

Dans volre commande de pleces de rechange prlere d'lndlquer le symbole elle num6ro de fabrlcatlon de la pompe 
(valr plaque slgnaI6t1que) en mime lemps que le numero de commande de la piece de rechange deslr6e comme 
Indlqu6 sur la presente liste. 

Exemple: Palette de rotor pour une pompe ci vide VT 25 = VT 25, No. 378030, Numero de commande: 901308. 

les chiffres de position dans les illustrations sont donnes comme numeros d'ordre avant les denominations des 
pieces. 
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Teil-Benennung 

Oescription 01 spare parts 
Description des pieces da rechange 

Gehäuse I Body of pump I Carcasse 

2 I Kolben I ROlor I Rotor 

3 Flügel I Rotor vanes I Palettes de rotor 

4 Druckscheibe I Pressure disc I Disque da pression 

5 ~ahnScheibe I Toothed spring w8sher I Dent disque 

6 

7 

8 

Innensechskantschraube I Interior hex. head screw I 
Interieur vis hexagonale 

Rechter Deckel I Right C:Qver I Couvercle ä. droite 

Unterlegscheibe I Washer I Rondelle 

--10 
. ''----11 

", ____ 12 

'- ". '. "--13 

'-" '" "---14 

~~:~ 
'--..--17 

9 Sechskantschraube I Hex. head screw I Vis hexagonale 

10 Filterpatrone I Filter cartridge I Cartouche filtrante 

11 Stiftschraube I Stud I Prisonnier 

35 

6 6 

OIN· Teil-Abmessung 
Measurements of the OIN-parts I 

Mesurage de la partie DIN 
Bestell-Nr. I Order No. I Commande No. 

00010010 

0001 01 10') 

02000010 

901308 

0188 00 10 

A 6,4 DIN 6797 

949203 

M 6 x 20 DIN 912 

945320 

00070010 

00070110') 

6,4 OIN 125 

947504 

M 6 x 25 DIN 933 

945224 

909509 

003800 10 

00380110') 

( 



Teil-Benennung DIN-Teil-Abmessung 

P6s. Description of spare parts Measurements of the OIN-parts I 
Mesurage de la partie DIN 

• Description des pieces de remange Bestell-Nr. I Order No. I Commande No. 

ß 3,5 x 6.5 DIN 7971 

12 Befestigungsschraube I Fastening screw I Vis de fixation 9495 01 

00890005 

13 Dichtung I Seal I Joint 
008900 10') 

00390105 
14 SduBubdeckel I Screwed-on cover I Bouchon filel6 

13 x 1,2 

15 Sicherungs ring I lock ring I Sague de sureM 948303 

4 x 16 OIN 1473 

949301 

16 Zylinderkerbstift I Cylindrical pin I Tenon a encoche 
3 x 20 DIN 1473 

949302') 

A 14 x 18 DIN 7603/VF 

( 17 Dichtring I Sealing ring I Joint 948045 

01510010 

18 Fuß I Base I Embase 
0151 0110') 

0048 00 05 

19 
Saugflanschdeckel / Suction 1Iange cover I Couvercle de la tubulure 
d'aspiration 00480010') 

6,4 OIN 125 

20 Unterlegscheibe I Washer I Rondelle 947504 

M6x25DIN912 

945321 

21 Innensechskantschraube I Interior hex. head screw I 
Interieur vis hexagonale M 6 x 12 DIN 933 

( 
945218') 

52150639 
22 Handgriff I Handle I Manetl. 

00680010 

23 Ventilatorhaube I Protective hood of fan I Capot protecteur pour ventilateur 
0068 0110') 

BEN 

24 Ventilator komplett I Complete fan I Ventilateur complet 
HimmeP) 

M 5 x 8 DIN 8S 

25 Linsenkopfschraube I Lens head screw I Vis A tllte bombee 946408 

0183 00 10 
01830110') 

26 Abdeckblech I Sheet cover I Couvercle 01830210') 

00090010 

27 Lagerschild I End shield I Flasque-palier 
00090110') 



Teil·Senennung OIN-Teil-Abmessung 

Pos, Description of spare parts Measurements of the OIN-parts I , Mesurage de la partie OIN 
• • Description des pieces de reehange Bestell·Nt. I Order No. I Commande No. 

AlN 30 

906605 

28 Wälzlager I Sall bearing I Roulement ä billes 
6206 2 RS 

906655') 

M 6 DIN 934 

29 Sechskantmutter I Hex. nut I Ecrou a 6 pans 947104 

6,4 DIN 125 

30 Unterlegsdleibe I Washer I Rondelle 947504 

M 4 x 6 DIN 551 

31 Gewindestift I Recessed head grub screw I Goupille filetee ä baut concave 945607 

S 6 DIN 127 

32 Federring I Lock washer I Rondelle grower 948504 

M 6 x 25 OIN 933 

• Sechskantschraube I Hex. head screw I Vis hexagonale 945224 

00630010 

34 Dichlbuchse / Sealing bush / Douille d'61ancheile 
0063 0110') 
o 063 02 HP) 

M6x22 DIN939 

35 Stiftschraube I Stud I Prisonnier 946908 

02080010 
36 Leitring, komplett I Complete ball race I Anneau directrice complete 

SN 30x 15 

- Star-Toleranzring I Star-tolerance ring I Bague calibree Star 911006 

• ( 

') Teile passen nur bei Geräten mit Kennbuchstabe "AU vor der Werk·Nr. 
') Parts are only suitable at pumps wtth symbol "A" before the se rial number. 
') Pieces de redlange so nt assortis seulement ades pompes 8VBC symbole "A" avant le numero de fabrication. 

2) Teile passen nur bei Geräten ab Kennbuchstabe .. AU vor der Werk-Nr. 
2} Parts are only suitable at pumps trom symbol "A" before the serial number. 
2) Pie ces de redlange sont assortis seulement ades pompes pris II symbole .. A" avant le numero de fabrication. 

J) Teile passen nur bei Geräten ab Kennbuchstabe .. C" vor der Werk-Nr. 
J) Parts are only suitable 8t pumps 'rom symbol "C" before the se rial number. 
') Pieces de reehange sont assortis seulement ades pampes pris II symbole "C" avant le numero de fabrication. 
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KUPPLUNGEN 

Einbau- und Betriebsanleitung 
für EAS@-Kupplungen (84.0) 

1J~ Grö6e 6-9 

Type EAS'-gesperrt 
400.401.0 

501.0 
601.0 

Type EAS"-Durchrast 

.~::!~«: 600.0 , ' 

, 

I 
I I 

1 12 7 

Type EAS·-Synchron 
400.405.0 

505.0 
605.0 

Bild 1 

Ersatzteileliste 

2b 14b 

I 
2a 148 

2c 140 

20 

3b 

I 

3a 15 

3c 

OO~-f1CE3~ 
e 23 24 

21 

22 

10 

für radiale 
Verstellung 

4 11 
~ 
let·i a \ 

\ I 

~ 
18 19 

1 Nabe 14b Stahlkugeln (12 Stück) 2 
2a Druckflansch (Durchrast) 14c Zylinderrolle mit Abdeckung 
2b Druckflansch (gesperrt) (nur komplett mit Druckflansch (2c) 
2c Druckflansch (Synchron) lieferbar) 
3a Schaltteil (Durchrast) 15 Tellertedern 
3b Schaltteil (gesperrt) 17 SperrstOck 
3c Schaltteil (Synchron) 18 Nachstellmutter für radiale 
4 Nachstellmutter (Standard) Verstellung 
7 Buchse 19 Gewindestift 

10 Sicherungsblech 20 Schaltteil (GrOße 6-9) 
11 Sicherungsschraube 21 Tellertedersaule mit DruckstOck 
12 Axialnadellager (GrOBe 6-9) 

(bei Gr. 0 und Gr. 6-9: Stahlkugeln) 22 Nachstellmutter (GrOBe 6-9) 
14a Kugelkäfig mit Stahl- 23 Gewindestift 

kugeln (Durchrast) 24 Kontermutter 

Aufbohren der Nabe 
Dazu muß die Kupplung demontiert sein. Beachten Sie beim 
Aufbahren der Nabe den maximal zUlässigen Bohrungsdurch­
messer, die vorgeschriebene Form der PaBfedemut (siehe Ka­
talog) und die zulässige Rundlaufabweichung (Rundlauf: Boh­
rung zu Nabendurchmesser). PaBfedernut zu Naben-AuBennut 
um 45° versetzen! 
(GrOße 0-6 - Rundlaufabweichung 0,05 mm), 
GrOße 7 -9 - Rundlaufabweichung 0,08 mm). 

Demontage der Kupplung 
1. Nachstellmutter demontieren 

a) bei Standardnachstellmutter (4) 
- Sicherungsschraube (11) entfernen, 
- Nachstellmulter (4) von Nabe (1) abschrauben, 
- Sicherungsblech (10) von Nabe (1) abnehmen. 

b) bei Nachstellmutter (18)' fOr radiale Verstellung 
- Gewindestift (19) entfernen, 
- Nachstellmutter (18) von Nabe (1) abschrauben. 

c) bei GrOße 6-9 
- Kontermuttern (24) lOsen, 
- Gewindestifte (23) zurOcksetzen, 
- Nachstellmulter (22) von Nabe (1) abschrauben. 

Bild 2 7 3 

2. Tellertedern (15) aus Schallteil (3) herausnehmen, nicht er­
forderlich ab Größe 6. Beachten Sie fOr die spätere Montage 
die Tellerfederschichtung. 

3. Schallteil (3) von Nabe (1) abnehmen (bei EAS' -gesperrt 
Gr. 1-5 vorher SperrslOcke (17) herausnehmen). 
Achtung: Bei EAS'-gesperrt liegen die Stahlkugeln (14) lose 
zwischen Schallteil (3) und Druckflansch (2). 

4. Druckflansch (2) von der Nabe (1) abnehmen. 
Achtung: Bei Gr. 0 und Gr. 6-9 liegen an Stelle des Axialna­
dellagers (12) Stahlkugeln zwischen Nabenbund und Druck­
flansch (2). 

5. Laufbuchse (7) und Axialnadellager (12) bzw. Stahlkugeln 
von der Nabe (1) abnehmen. 

Zusammenbau der Kupplung 
Die Montage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge der Demonta­
ge, bzw. nach Explosionszeichnung, Bild 1. 
Werkseitig gefettete Teile eventuell nachfetten. 



EAS® -Freischaltkupplung Größe 1-5 Type 400._04.0 

1 12 7 2d 

Bild 3 

Ersatzteileliste 
1 Nabe 
2d Druckflansch 
3d Schallteil 
4 Nachstellmutter 

(Standard) 

8 14d 

8 Sicherungsring 
9 O-Ring 

9 

10 Sicherungsblech 
11 Sicherungsschraube 
12 Axialnadellager 

3d 

7 Buchse 14d Kugelkäfig mit Stahlkugeln 

Aufbohren der Nabe 
Dazu muß die Kupplung demontiert sein. Beachten Sie beim 
Aufbahren der Nabe den maximal zulässigen Bohrungsdurch­
messer, die vorgeschriebene Form der Paßfedernut (siehe Ka­
talog) und die zulassige Rundlaufabweichung (Rundlauf: Boh­
rung zu Nabendurchmesser). Paßfedernut zu Naben-Außennut 
um 450 versetzen! 
(Größe 0-6 - Rundlaufabweichung 0,05 mm, 
GröBe 7 -9 - Rundlaufabweichung 0,08 mm). 

Demontage der Kupplung 
Achtung: Im Freischaltmechanismus (16) sind Stahlkugeln lose 

eingelegt. 
1. Nachstellmutter demontieren 

a) bei Standardnachstellmutter (4) 
- Sicherungsschraube (11) entfernen, 
- Nachstellmutter (4) von Nabe (1) abschrauben, 
- Sicherungsblech (10) von Nabe (1) abnehmen. 

b) bei Nachstellmutler (18) tor radiale Verstellung 
- Gewindestift (19) entfernen, 
- Nachstellmutler (18) von Nabe (1) abschrauben. 

2. Tellerfedern (15) aus Schallteil (3d) herausnehmen. 

3. Freischaltmechanisrnus (16) ausbauen 
Achten Sie besonders auf die lose eingelegten Stahlkugeln 
- Druckscheibe (16.1), Stahlkugeln (16.2) und Stotzscheibe 

(16.3) aus dem Schailleil (3d) herausnehmen, Bild 4 
- geteilten Ring (16.4) aus der Ringnut der Nabe (1) heraus­

nehmen. 

4. Schallteil (3d) von der Nabe (1) abziehen 

5. Sicherungsring (8) ausbauen und Druckflansch (2d) von der 
Nabe (1) abnehmen. 

6. Laufbuchse (7) und Axialnadellager (12) von der Nabe neh­
men. 

Zusammenbau der Kupplung 
Die Montage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge der Demonta­
ge bzw. nach Explosionszeichnung, Bild 3. 
Werkseitig gefettete Teile eventuell nachfetten. 

Einbau des Freischaltmechanismus 
Die Kupplung ist bis einschließlich Schaltteil (3d) zusammen­
gebaut. 

- Stellen Sie die Kupplung senkrecht, die Kugeln (14d) müssen 
eingerastet sein und zwar im Druckflansch (2d) und Schalt­
teil (3d). Bild 4. 

- Geteilten Ring (16.4) in die Ringnut der Nabe (1) einlegen. 
- Stützscheibe (16.3). mit schräger Fläche nach oben, Ober ge-

teilten Ring (16.4) schieben. 
- Anzahl der Stahlkugeln (16.2) nach Tabelle 1 überprüfen und 

am AuBendurchmesser der StOtzscheibe (16.3) anordnen. 
- Druckscheibe (16.1), mit schräger Fläche nach unten, auf die 

Nabe (1) aufschieben. 
- Tellerfedern (15) und Nachstellmutler (4 oder 18) montieren. 

/ ./ / 
./ 

16 15 

15 Tellerfedern 
16 Freischaltmechanismus 
18 Nachstellmutler fOr 

radiale Verstellung 
19 Gewindestift 

EAS'-Grö6e 
Anzahl der Kugeln im 
Freischaltmechanismus 
Kugeln ~ [mm] 

Tabelle 1 

Bild 4 

Wiedereinrasten 

1 

44 

4 

7 

10 

18 

2 3 

45 49 

5 6 

1 

12 

4 11 

19 

4 

53 

7 

/16.1 
.. 162 

_ -16.3 

·16A 

~3d 

-14d 
2d 

8 

5 

58 

8 

Die EAS·-Freischaltkupplung (Größe 1-5) wird einfach durch 
axialen Druck auf das Schaltteil (3d) der Kupplung wiederein­
gerastet (Bild 5). 

• 

Je nach vorhandenen Mitteln, Zugänglichkeit der Einbaustelle • 
ete., kann die Wiedereinrastung auf verschiedene Weise vorge­
nommen werden: 
- durch mehrere SChläge mit einem Kunststoffhammer auf die 

Schallteilkante 
- mit Montagehebeln 
- mit Einrastvorrichtung. Mit Hilfe von Pneumatik-oder Hydrau-

likzylindern läßt sich der Einrastvorgang auch automatisie­
ren. 

Die HOhe derWiedereinrastkraft FE ist vom eingestellten Grenz­
drehmoment für Überlast abhängig. 
FE - k . MG IN] 
FE ~ axiale Einrastkraft IN] 
k - 7 IOr alle GröBen (Berechnungsfaktor I-,l;-]) 
MG - eingestelltes Grenzdrehmoment tor Überlast [Nm] 

Bild 5 



• 

• 

Montage der Antriebselemente 
Bei den Ausfahrungen EAS' -kurze gelagerte Nabe und EAS'­
lang vorstehende Nabe werden die Antriebselemente auf die 
Kupplungsnabe montiert und mit dem Druckflansch (2) der 
EAS" -Kupplung verschraubt. Anschließend wird die Kupplung 
mit einer Vorrichtung auf die Welle gezogen. 
Bei EAS ~ -FlanschausfOhrung zuerst Antriebselement mit lage­
rung auf die Welle montieren, dann die Kupplung auf die Welle 
aufziehen und mit dem Antriebselement verschrauben, Bild 6. 
Bei 8t08- und ROttelbetrieb sollte zusätzlich zwischen An­
triebselement und Druckflansch eine QuerpaBfeder eingebaut 
werden. 
Bei allen EAS' -AusfOhrungen muB folgendes beachtet werden: 
- Kupplung nicht durch Hammerschläge montieren, 
- Kupplung axial spielfrei montieren, z.B. mit Preßdeckel, 

Bild 7 (wegen Genauigkeit des Endschalters). 
- keinen axialen Druck auf die Kupplung ausüben, t. B. durch 

versetzten KeUenzug oder axiale Verspannung bei der Mon­
tage des Antriebselementes, Bild 7. 

- die resultierende Radia!kraft am Antriebselement soll in der 
Lagerebene liegen, um ein Verkanten des Antriebselemen­
tes und damit des Druckflansches (2) zu vermeiden. 
Bild 8 zeigt eine unzulässige Ausführung. 

Abziehen der Kupplung 
Benutzen Sie zum Abziehen der Kupplung, je nach Einbaulage, 
entweder die Gewindelöcher in der Nachstellmutter oder im 
Druckflansch. 
Bei EAS' -AanschausfOhrung muß das Antriebselement vor 
dem Abziehen vom Druckflansch abgeschraubt werden, Bild 9. 

Montage des Endschalters 
Der Schaltrichtungspfeil am Gehäusedeckel des mechani­
schen Endschalters zeigt in Richtung Nachstellmutter, bzw. in 
Hubrichtung des Schaltteiles, Bild 10. Stellen Sie die Schalter­
abstAnde für den mechanischen und berOhrungsfreien End­
schalter nach Bild 10, bzw. Bild 11 ein. Das axiale Maß 0,5 mm 
bzw. t,5 mm (Abstand des Schaltteiles (3) vom Schaltpunkt) 
kann mit einer Sechskantschraube (A, Bild 10 bzw. B, Bild 11) 
fein einjustiert werden. 

mechanischer 
Endschalter 0,5 

~-

~.~' 
I' I . I 

~ 
G:

HUb 

A .... 

b= 
Bild 10 

Tellerfederschichtung 

berührungsfreier 
Endschalter 1,5 

~-

Bild 1t 

Die richtige Tellerfederschichtung ist Voraussetzung fOr ein 
einwandfreies Funktionieren der Kupplung. Nur die werkseitig 
eingebaute Tellerfederschichtung garantiert das Erreichen der 
im Katalog angegebenen Drehmomente und eine problemlose 
DrehmomenteinsteIlung. Aus dem Kapitel "Drehmomente" und 
aus Bild 12 kOnnen Sie die Tellerfederschichtung entnehmen, 
abhangig von der GrOße und Type der Kupplung. 

Betriebsstörungen 

Bild 6 

Bild 8 

A . , , . 

Drehmomente 
Type 

--
Druck ~:tsi'iib 

;'O'.~lf 

Bild 7 

Bild 9 

___ .4 __ Drehmomentbereich bis 25% des Maximalmomentes 
___ .5 __ Drehmomentbereich bis 50% des Maximalmomentes 
___ .6 __ Drehmomentbereich bis Maximalmoment 

GröBe 0 
Type ___ .4 __ dOnne Tellerfeder 
Type ___ .5 __ dicke Tellerfeder 
Type ___ .6 __ dicke Tellerfeder 

GröBe 1-5 

6 x 1-fach geschichtet 
6 x t -fach geschichtet 
4 x 2-fach geschichtet 

Der Unterschied der drei Drehmomentbereiche besteht nur in 
der Dicke der Tellerfeder: 
Type 
___ .4 __ dOnne Tellerfeder jeweils 6 x 1-fach geschichtet 
___ .5 __ mittlere Tellerfeder I jeweils 5 x t -fach geschichtet 
___ .6 __ dicke Tellerfeder 
Ausnahme: Die EAS· -Freischaltkupplung hat die Tellerfedern 
2 x 1-fach geschichtet. 
GröBe 6-9 
Der Unterschied der drei Drehmomentbereiche besteht in der 
Anzahl der Tellerfedersaulen: 
Type ___ .4__ 3 Tellerfedersaulen 
Type ___ .5__ 6 Tellerfedersaulen 
Type ___ .6__ t 2 Tellerfedersaulen 

6x1-lach 
geschichtet 

Bild 12 

4x2-lach 
geschlchtet 

5x1-fach 
geschichtet 

2x1-lach 
geschlchtet 

t-- . -

Art der Störung: mögliche Ursache: 
Unruhiger Lauf, Lager laufen heiß 

Kupplung rastet bei Oberlast nic~ht aus 

~UPPlUng rastet zu frOh aus-

Antrieb schaltet bei Oberlast nicht oder zu spat ab 
SchSitteii (3) fOhrt im Betrieb siandig -
Axialbewegungen aus 

axialer Druck auf Antriebselement; resultierende Radialkraft 
am Antriebselement liegt nicht in der Lagerebene. 

·Drehmoment zuhoch eingestellt; Tellarfedem falSch geschichtet; 
axialer Druck vom Antriebselement grOßer als Tellerfedervorspannung. 
Dre-hmom-ent zu-niedrig eingestellt; - - -- -- --­
starker Verschleiß der Kugel- oder Rollensenkungen. 

Endschalter falsch eingestellt.· - . - ~ . -

DrehrTlOment an der Kupplung zu niedrig eingestellt (Differenz 
zwischen Betriebsdrehmoment und Oberlastdrehmoment zu gering); 
Drehmomentspitzen mit geringer Energie (ROcksprache mit Werk). 



Drehmomenteinstellung bei den Größen 0-5 
Die Einstellung erfolgt durch Verdrehen der Nachstellmutter. 
Drehen im Uhrzeigersinn bewirkt Erhöhung, gegen den Uhrzei­
gersinn Verringerung des Drehmomentes (Blickrichtung auf die 
Nachstellmutter, wie im Bild 13). 

Standardnachstellmutter 
Einstellen des Drehmomentes nach der Montage der Kupp­
lung 
- Nachstellmutter (4) von Hand zustellen, bis zur Anlage der 

Tellerfedern. 
- Weiterdrehen, bis die 4 Kerben in der Nachstellmutter (4) und 

die Kerben des Schaltteiles (3) übereinstimmen, Bild 13. 
- Nachstellmutter (4) mit StirnlochschlOssel um die Anzahl der 

Teilstriche weiterdrehen, die dem gewünschten Drehmoment 
entspricht, Bild 13. (Anzahl derTeilstrlche aus einem Einstell­
diagramm) 

- Sicherungsschraube (11) eindrehen (Kerben an Nachstell­
mutter (4) und Schaltteil (3) müssen in gleicher Position ste­
hen). 

entspricht eln,,-m T .. ilstri~h 

3 
Eine Umdrehung entspricht 
12 Teilstrichen 

4 

11 

Bild 13 

Nachstellen des Drehmomentes: 
Das Überlastmoment der Kupplung ist z.8. auf 300 Nm einge­
stellt. Nun soll das Überlastmoment auf 350 Nm erhOht werden. 
Wird nach Drehmoment-Einstelldiagramm ein Überlastmoment 
von 300 Nm bei 36 Teilstrichen und 350 Nm bei 46 Teilstrichen 
erreicht, so muß die Nachstellmutter (4) um die Differenz von 10 
Teilstrichen im Uhrzeigersinn nachgestellt werden. 
Dazu entfernen Sie die Sicherungsschraube (11) und stellen die 
Teilstriche mit einem Stirnlochschlüssel nach, Bild 13. An­
schließend wird die Sicherungsschraube (11) wieder einge­
dreht, wobei die 4 Kerben in der Nachstellmutter (4) und die 
Kerben des Schaltteiles (3) in gleicher Position stehen müssen. 

Nachstellmutter für radiale Verstellung 
Bei dieser Ausführung muß das Schaltteil (3) gekürzt werden. 
Bei eventueller Nachrüstung Rücksprache mit Werk. 
Die Verstellung wird mit einem Hakenschlüssel vorgenommen, 
Bild 14. 
Einstellen des Drehmomentes: 
- Gewindestift (19) entfernen 
- aus Einstelltabelle Maß "a" ermitteln, entsprechend dem ge-

wünschten Dreh moment 
- durch das Verdrehen der Nachstellmutter (18) Maß oao nach 

Bild 15 einstellen 
- Einstellung eventuell korrigieren, bis ein Gewindeloch fOrGe-

windestift (19) auf eine der 4 Nabennuten trifft. 
- Gewindestift (19) in Nabennute eindrehen. 
Über den Gewindestift werden Nabe und Nachstellmutterform­
schlüssig verbunden. Eine Klemmung auf das Gewinde der Na­
be, wie im Bild 16, ist nicht zulässig. 

J 
18 

-19 
Bild 14 

Bild 15 Bild 16 

DrehmomenteinsteIlung bei den Größen 6-9 
Bei diesen Größen sind keine zentralen Tellerfedern eingebaut, 
sondern einzelne Tellerledersäulen mit Druckstück (21). je 
nach Type 3, 6 oder 12 Säulen. 
Einstellen des Drehmomentes: 
- Kontermuttern (24) lOsen, 
- Gewindestifte (23) zurücksetzen, Bild 17 
- Nachstellmutter (22) mit Nabenstimseite bOndig drehen, 

Bild 18, 
- einen Gewindestift (23) herausdrehen, 
- Nachstellmutter (22) ausrichten, bis die Stellung der Gewin-

destifte (23) mit der Stellung derTelierfedersäulen mit Druck­
stück (21) Obereinstimmt, Bild 19, 

- alle Gewindestifte (23) gleichmäßig tief auf das Maß oao ein­
schrauben, entsprechend dem gewünschten Drehmoment, 
siehe Einstelldiagramm und Bild 18, 

- mit Kontermuttern (24) Gewindestifte (23) gegen Verdrehen 
sichern. 

Die Gewindestifte liegen in den Vertiefungen der Druckstocke. 
Diese formschlüssige Verbindung sichert die Nachstellmutter 
gegen Verdrehen. 
Ach tun g: Werden die Gewindestifte zu tief eingeschraubt 
(Federn auf Blocklänge zusammengedrückt), ist die Kupplung 
nicht mehr funktionsfähig. 

zurück­
gesetzt 

Bild 17 

Bild 19 

Wartung 

22 
I 

24 

/ 23 

Bild 18 

22 

23 
21 

@@ 
richtig falsch 

Die EAS® -Kupplungen besitzen eine FettfOlIung und sind somit 
auf Lebensdauer geschmiert. Nach gewissen Zeitabständen 
sollte eine Überprüfung des Axialspieles der Welle, auf der die 
Kupplung sitzt, erfolgen. Durch zu großes Lagerspiel kann sich 
die Kupplung axial verschieben. Dies bedeutet eine Verände­
rung des Schalterabstandes. dadurch ein unterschiedliches 
Abschaltmoment. Ansonsten benötigt die EAS"" -Kupplung kei­
nerlei Wartung. Lediglich bei sehr starkem Schmutz- und 
Staubanfall oder bei extremen Umgebungsbedingungen kön­
nen besondere Wartungsarbeiten erlorderlich werden. In die­
sem Falle bitten wir um Rücksprache mit dem Werk. 

CHR. MAYR GMBH + CO. KG ' 0-8951 MauersteHen . Telefon (08341) 8040 . Telex 054638 
Niederlassung Schweiz: MAYR Kupplungen AG· eH 8212 Neuhausen/Rheinfall' Telefon 05344171 
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3/2-Wegeventile 
-elektromagnetisch 
betätigt 

Saugruppe 

P 411 EI-KFM 
P 411 DE-KFO 

Medium: gefilterte Druckluft. 
geölt oder ölfrei 
Temperaturbereich: -10 bis + .. 0 CI(: 

NG AnschluB k.,.-Wert 

ND ConnectIon k.·factor 
ON Raccord Valeur k. 

• (mml (Ba.o Nm:ll/h) 

A 

~ P411 EI·KFM 
PR 

15 R W' 
20 R :V." 
25 R I" 
30 R1W: 
40 A 1!h" 
50 R2" 

• 
~ P 411 EI-KFM 

PR 

15 R W' 
20 R :V." 
25 R I" 
30 R 111." 
40 R lW' 
50 R2" 

• 
. -"----"irtb1b 
~ P'110E·KFO 

•
: PR 
Z'I 

15 R .... 
20 R~.-

25 R I" 
30 R lV.-
.0 R 11,0\-
50 R 2" 

• 
~ •• bbb 
~ P'110E-KFO 

, PR 
Z'I 

15 R "," 
20 R \".-
25 R I" 
30 R 1 v.-
40 R 1 "'" 
50 R 2" 

5 
8 

12 
18 
25 
35 

5 
8 

12 
18 
25 
35 

5 
8 

12 
18 
25 
35 

5 
8 

12 
18 
25 
35 

3/2-way valves 
solenoid operated 

Model group 

P 411 EI-KFM 
P 411 DE-KFO 

Medium: filtered compressed air. 
oiled or 0111r88 
Temperature fange: -10 to + 40CC 

Betrieb.druck ~ 
WarlUng pr.ssure .c"> o C • e 

Preasion de service 8:! .. , . . " 
U E ' -i;8 
~~~ . ~ . 
~ ~ ~ (bar) " . . <~ .. 

min. I mo,. (mll 

2 10 10 
2 10 10 
2 10 10 
2 10 12 
2 10 15 
2 10 20 

2 10 10 
2 10 10 
2 10 10 
2 10 12 
2 10 15 
2 10 20 

0 10 10 
0 10 10 
0 10 10 
0 10 12 
0 10 15 
0 10 20 

0 10 10 
0 10 10 
0 10 10 
0 10 12 
0 10 15 
0 10 20 

...... 
Welght 
pg;ds 

Ikgl 

1,3 
1.5 
1.5 
3.0 
3.8 
6.8 

1.3 
1,5 
1.5 
3.0 
3.8 
8.8 

1.3 
1.5 
1.5 
3.0 
3.8 
6.8 

1.3 
1.5 
1.5 
3.0 
3.8 
8.8 

Vannes 3/2-voles 
a commande 
electromagnetique 

Groupe 

P 411 EI-KFM 
P 411 DE-KFO 

Auide: air camprime fittr •. 
lubrifie DU non lubrifie 
Plage da la temperature: -10 '- + 40 oe 

0% Be.lell-Nr . 
z. Cat.-No. QC ~~ C • Rap. da cd •. ffO 

" .. E ~ ~!E Z e ! 
~ 1 & Q" D 

§ .. ~ '5~8 C C U 
Ci. ~ 0 C 

~~~ ;! C • 

" . c~~ mE C 
"~. !öl .:! 0: 

15 11 8028570.0801 
15 11 8028670.0801 
15 11 8028770.0801 
15 13 8028881.0801 
15 13 8028981.0801 
15 13 8027081.0801 

15 12 8028570.0801 
15 12 8028870.0801 
15 12 8028770.0801 
15 14 8028881.0801 
15 I' 8028981.0801 
15 I' 8029081.0801 

15 11 8028571.0801 
15 11 8028871.0801 
15 1 I 8028771.0801 
15 13 8028882.0801 
15 13 8028982.0801 
15 13 8027082.0801 

15 12 8028571.0801 
15 12 8028671.0801 
15 12 8028771.0801 
15 I' 8028882.0801 
15 I' 8028982.0801 
15 I' 802lI082.0801 

I) Bel Fremdmedlumanschlu8 Steuardruck·C: Betnebadruck, mln. 2 bar / When usmg separate medium. control pressure c: workIng pressura. 
min 2 bar / Avec raccord pour fluide 8uxiliaire. pression da pilotage ii: pression de service. mln. 2 bar 
Direkt pneumatisch betätigte Ventile aul Anfrage / Pneumatically direct operated valves on requesi/ Vannes A. commande pneumatique 
directe aur demande 

v 
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Drehstrom - Käfigläufermotoren 

Jeder SEW - Motor verläßt nach Prüfung der 8estelldaten und 
einem Probelauf das Werk. Vor seiner Inbetriebnahme ist der M~ 
tor in einem trockenen Raum entsPrechend seiner Bauform zu la­
gern. Einwandfreier Betrieb setzt sachgemäße Aufstellung und Be­
dienung voraus. 

Aufstellung: 

Der Motor soll entsprechend seiner Bauform auf einer ebenen, 
erschütterungsfreien Unterlage befestigt werden. Bei der Montage ist zu 
beachten, daß die Wellenenden bis 50 mm cSnach ISO -Toleranzfeld k 6 
und darüber nach ISO - ToletanzfeJd m 6 ausgeführt sind. Vor Beginn 
der Arbeiten muß der AO$1sc:hutz von den Wellenenden entfernt 
werden; dabei darf kein Lösungsmittel in die Lager dringen I 

Die Motorwelle ist mit einer Zentrierung nach DIN 332 Ausführung 
o versehen, deren Gewinde das Aufziehen der Übertragungselemente er· 
möglicht, ohne daß schädliche Kräfte auf die Motorlager einwirken. 
Stöße und Schläge sind auf jeden Fall zu vermeiden I 

Die im Katalog angegebenen zulässigen Ouerkräfte dürfen nicht lber­
schritt~n werden. Sie gelten für Kraftangriff in Mitte Wellenende. Zur 
Vermeidung unzulässiger Belastung an der Motorwelle sind die Wellen 
von Motor und Antriebmaschine exakt auszurichten. 

Die angegebene Motor· Nennleistung gilt für max. 40° C Umgebungs­
Temperatur und Aufstellungshöhen unter 1000 m über NN. Bei 
höheren Umgebungs· Temperaturen ecler Aufstellung in größeren 
Höhen ist die zulässige Leistung entsprechend herabzusetzen. (Siehe 
VDE 05301. 

Für ungehinderten Zutritt der Kühlluft muß gesorgt werden. 

Anschluß: 

Der Anschluß eines Elektromotors ist Sache des Fachmannes, der die 
entsprechenden VDE - Vorschriften kennt. Er überzeugt sich von der 
Übereinstimmung der Netzspannung und Frequenz mit den auf dem 
Leistungssc:hild angegebenen Werten und nimmt den Anschluß des M0-
tors gemäß beigefügtem Schaltbild vor. 

Dabei ist darauf zu achten, daß die Klemmenbrücken richtig angeordnet 
und alle Anschlüsse einsctlließlich Schutzleiler fest verschraubt sind. 

Zum Schutz des Motors vor Überlastung müssen entsprechende Mo­
torschutzeinrichtungen vorgesehen werden. Sidlerungen sind kein 
Motorschutz. Für Motoren mit sehr hoher Schalthäufigkeit genügen die 
üblichen Motorschutzschalter nicht; solche Motoren werden besser mit 
Temperaturfühlern in der Wicklung bestellt und mit einem AuslÖ5ege­
rät überwacht. Sie sind damit praktisch für alle vorkommenden Über­
lastungsfälle geschützt. (Vollschutz ecler Thermistorschutz). 

Wartuns: 

Es genügt, die Kühlluftwege sauberzuhalten und die Lager zu lber­
wachen. Wird der Motor überholt, sollen auf jeden Fall die Lager ge­
fettet werden. Falls der Motor in feuchter oder nasser Umgebung 
arbeitet, ist es wichtig, daß bei seinem Wiederzusammenbau die La­
gerschildzentrierungen mit einer plastischen Dichtmasse eingestrichen 
werden und der Klemmenkasten ebenfalls wieder gut wasserdid1t ver· 
schlossen wird. 

Ersatzteile: 

Bei allen Bestellungen für Ersatzteile bitten wir um Angabe des Motorr 
typs und der Motornummer. 

Wichtig bei Aufstellung in Naßräumen oder im Freien 
., 

1. Klemmenkasten möglichst so anordnen, daß Kabeleinführungen nach unlen gerichtet sind (kann in der Bestellung bereits 
berücksichtigt werdenI. 

2. PG-Verschraubungen und Blindstopfen, Gewinde mit Dichtmasse einstreichen, gut festziehen und danach nochmals über· 
streichen. 

3. Die für die Zuleitung passenden PG·Verschraubungen auswählen, ggf. Reduzie_e verwenden. Einführung der Kabel gut ab­
dichten, da sonst alle übrigen Maßnahmen zwecklos sind. 

4. Dichtflächen von Klemmenkasten und Klemmenkastendeckel vor Wiedennontage gut reinigen. Dichtungen müssen einseitig 
eingeklebt sein. Nach längerer Betriebszeit, wenn Dichtungen venprödel, sind neue Dichtungen zu verwenden. 

6, Zum Schutz gegen Korrosion Ist der Antrieb mehrfach mit einem dauerflaften Anstrich zu versehen. Je nach äußeren EIn­
flüssen muß dieser Anstrich regelmäßig erneuert oder ausgebessert werden. 



Betriebsstörungen 

Fehler Ursache Behebung 

Motor zu warm Motor in Dreieck geschaltet statt wie vorgesehen Scholtung richfigstellen 
inStern 

(kann nur durch Messung Netzspannung weicht um mehr ols 5~ von der Für richtige Netzspannung sorgen 
beurteilt werden) Motornennsponnung ob. Höhere Spannung wirkt 

sich bei hochpoligen Motoren besonders ungün-
stig aus, da bei diesen Motoren schon bei nor· 
moler Spannung der Leerlaufstrom nohe beim 
Loststrom liegt. 

Kühlluftmenge zu gering, Kühlluftwege verstopft. Für ungehinderten Zutritt und Austritt der Kühl-
I uft sorgen 

KühlJuft ist vorgewärmt Für Frischluft sorgen 

Überlastung, bei normaler Netzspannung, Strom lU Grösseren Antrieb einbauen (Bestimmung durch 
hoch, Drehzahl zu niedrig Lei stungsmessung) 

Nennbetriebsort (51 bi s 58 VOE 0530. 1. 66) über- Nennbetriebsort den vorgeschriebenen Betriebs-
schritten. Wird z.8. der Motor infolge zu großer bedingungen anpassen. Am besten wird hier der 
Scholthäufigkeit zu W'lrm, so genügt es nicht, ein-
foch einen größeren Motor zu nehmen, da sich hier 
die gleichen Verhätnisse ergeben würden. 

Fachmann zur Bestimmung des richtigen Antrie-
bes herangezogen. 

Zuleitung hot Wackelkontakt (Zeitweiliger Einpha- Wackelkontakt beheben 
sen lauf!) Sicherung durchgebrannt Sicherung erneuern 

Motor läuft nicht an 
Sicherung durchgebrannt Sicherung erneuern 

Motorschutz hot angesprochen Motorschutz auf richtige Einstellung prüfen und 
einstellen 

Motorschült. scholtet nicht, Fehler -in der Steuer- Steuerung des -Motorschütt.es überprüfen und Feh-
ung ler beheben 

Motor löuft nicht oder nur Für Dreieckschaltung ausgelegt, iedoch inStern Schaltung richtigstelien 
schwer an geschaltet. 

Spannung ader Frequenz weichen zumindest beim Für bessere Netzverhöltnisse sorgen 
Einschalten stark vom Sollwert ab. 

Motor läuft in Sternschal- Falls Dreieckeinschaltstrom nicht zu hoch, direkt 

tung nicht on, jedoch in Drehmoment bei Sternschaltung reicht nicht aus einschalten; andernfalls größeren Motor oder Son-

Drei I!'ckschaltung derausführung noch Rü.:ksprache 

Konloktfehler am Sterndrcieckschalter Fehler beseitigen 

Motor brummt und hot ho- Wicklung defekt 
he Stromaufnahme 

Läufer streift 
Motor muß zur Reparatur zum Fachmann 

Sicherungen brennen durch Kurzschluss in der Leitung Kurzschluss beseitigen 

oder Motorschutz löst so- Motor hot Kurzschluss Fehler durch Fachmann beseitigen lassen 
fort aus 

Leitungen falsch angeklemmt Schaltung richtigstelIen 

Falsche Drehrichtung Motor falsch angeschlossen Zwei Netzzuleitungen vertauschen 

I Bei Wicklungsschöden muß der Motor zur Reparatur zum Fachmann J 

Eine Phase verbrannt 
Eine Phase fehlt in Dreieck - Schaltung, ungenu -

Neuwicklung, Motorschutz in Ordnung bringen gender Motorschutz 

Zwei Phasen verbrannt 
Eine Phase fehlt in Sternschaltung, ungenügender 

Neuwicklung, Motorschutz in Ordnung bringen 
Motorschutz 

Drei Phasen gleichmäßig Überlastunl' Blockierung, zu hohe Scholllöufigkeit Neuwicklun.g, ~otorschutz in Ordnung bringen, 
verbrannt. ungenügen er Motorschutz, falsche Schaltung Schaltung flchhgstellen, Antrieb überprüfen. 

Windungs schluß (mehrere Mechanische Beschädigung der Wicklung oder 
Windungen in einer Nut stige Isolationsfehler 
verbrannt) 

:;; SEW-EURODRIVE GmbH 
&00 

~ Süddeutsche Elektromotoren-Werke 

son- Neuwicklung 

07520 Bruchsal 

Telefon (07251)751 

Ourtacher StnIße 5 - 7 . Postfach 2340 

Telex: 07 822 391 

• 
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.nsnlotor B Broke motor B 

',otorvollschutz mit Koltleiter TF Motor fully proteded 

wah thermistor sensors 

Gleichrichter im Klemmenkisten Recttfier inside the terminal box 

ScNttbild 
CilUlit dbgram 
Sc:hmw Öl bi.dM ••• 1 

Wechselnromseiti;e Ausschaltung 
normales Einfallen der Brerme 

N~I bnke action fswitch in A.C. circuitJ 

Coupure du frain c6te couram attematif 
Freinage normal 

r----------, 
I I 
I I 

Mit Bnmse B 
W1th disc bnoke B 

Avec frein 8 

Protedion integrale par sandes 
thermometriques TF 

Redresseur dlns la boite a bornes 

0976326 

Gleich- und wedtselstromseltige Ausschaltung 
It:hnelles Einfallen der Bremse 

Rapid brake action (simultaneous IWitching In 
A.C. end O.C. circuits) 

Coupure du frein ClÖtes couram elternatif et redres:se 
freinage rapide 

r----------, 
I I 
I I 
I I 

'" ~ ~ 

I I 
I - - + R I 1- R 1 '" -r- +..-L ___ -.J L ..J ---- --

Bremsspule 
Brake coH 
Bobine da frein 

• 

• Zum lüften der Bremse Spannung anlegen, wie 
eu{ dem Typenschild angegeben. 

U,..., kann 2.B. wie folgt entnommen werden. 
1. Separate Zuleitung mit Motorschiitz geschaltet. 

• To release the brake, apply the '0'011891' as shown 
on the name plate 

The input power ean be taken tor example es 
folIows: 

2. Von Motorklemmenplane, Phase gegen Null, 
Phase gegen Ph8se. Phase gegen Sternpunkt Motor 

1. With separate wire leads energised via the motor 
relay. 

Steckwrbindl.lngen zum AmchluB an den 
Ausläsegerit (Maß,spannung max. 7.5 VI 

EB 380/013 OEF 

2. From the motor terminal block, phase to 
neutral. phase to phase. ph8se to the motor 
star connection 

Mit Motorvollschutz . KIttleiter TF 
With full motor protection . thermistor sensors TF 

Protection im4grale par sondes thermomftrlques TF 

Plug connecton for connecting the tripping 
unit (lest 'o'OltBge max. 7.5 VI 

. ~ 

Bremsspur. 
Brake coir 
Bobine da frein 

u-
'---' 

Schließer muß gleichzeitig mit U ....... geschaltet werden 

This contactor must simultaneously be switehed with 
the input power (U,..., ; 

Relais de fermeture ä braneher en mime temps que Ia 
borne U_ 

• Pour debloquer le frein,alimenter le frein sous la 
tension indiquee sur La plaQue signalltique 

L'alimentation da Ia borne U...., peul se faire: 
1. Alimentation par relais d'un conducteur stipanfe 
2. A partir de Ja plaque i bornes du moteur, 
81 entre phase et neutre, bl entre phase et phase. 
cl entre Phase et point 6toB. du rnoteur. 

, 

Connecteurs pour liaison au relais de 
commande !Tension du circuit TF max. 7,5 VI 
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Drehstrom - Käfigläufermotor 

eine Drehzahl 

Für alll' Motoren mit einer Drehzahl direkte 
Einschaltung, oder V 6. Anlauf 

Three - phase squirrel cage 
motor, single speed 

Schaltbild 
Circuit Diagram 
Schima de brlnc:hemem 

Motors with direction - on . line staning or 
star . delta starting 

L:l. Schaltung - niedere Spannung 
Delta circuit, lew voltage 
A Branchement tenSion basse 

U~ 

-Vl 
---< 

Wl 

W2 U2 V2 

[t-~JJ 
Ul Vl Wl 
I I I 

Ll L2 L3 

Zuleitung 
Supply leads 
Alimentation 

Drf!hrichtungsumkehr: Vertauschen von 2 Zu­
h:itungen! 

Mit angebauter Bremse ,,8"; oder mit Motor· 
vollschutz "TF", siehe Rückseite. 

EB 1080/077 DEF 

Motor· Wicklung 
Motor winding 
Bobinage moteur 

Motor· Klemmenplatte 
Motor terminal block 
Plaque a bornes moteor 

To reverse the rotation: Switch ovar two supply 
leads. 

The connection of brake motors or motors fully 
protected with thermistor senSOr5, P.T.O. 

Moteurs triphases Cl rotor en 
court circua Cr I min) une vitesse 

0879806 

, •• 

OT13 
Pour tous les moteurs a 1 vitesse. Demarrage 
direct DU Y ß demarrage en hoile-triangle 

Y - Schaltung. hohe Spannung 
Star circuit, high voltage 
Y - Branchement tension haute 

U2 V2 W2 

Ul Vl Wl 

W2 U2 V2 ,------1 
I" " 1'1 I I 
I I 

Lt--j---Y.J 
Ul I Vl W1 
I I I 

11 L2 L3 

Zuleitung 
SUPPly leads 
Alimentation 

Changement du sens de rotation: inverser deux 
ccnducteur5 d'alimentation. 

Avec frein incorpor6 DU avec protection int6grale 
TF - : wir au verso. 

• I 
1\ 



- I 
~~. Bremsmotoren Baureihe B 

I 
I 

Allgemeines 
Jeder SEW • Motor ... rläßt nach Prüfung der Bestelldaten und 
einem Probelauf das Werk. Vor seiner Inbetriebnahme ist der 
Motor in einem trockenen Raum entsprechend seiner Bau· 
form zu lagern. Einwandfreier Betrieb setzt sachgemäße Auf· 
~lIung und Bedienung vorau,. 

Aufstellung: 

Oer Motor ist entsprechend seiner Bauform auf einer ebenen, 
enchÜtlerungsfreien Unterlage zu befestigen. Die Wellen· 
enden bis 50 mm e sind nach ISO· Toleranzfeld k 6 und 
darüber nach ISO· Toleranzfeld m 6 ausgefiihrt. Vor Beginn· 
der Arbeiten muß der Rostschuu von den Wellenenden ent­
fernt werden; dabei darf kein Lösungsminel in die lager 
dringen I .. 
Das Motorwellenende ist mit einer Zentrierung nach DIN 332 
Ausfiihrung 0 versehen, deren Gewinde da' Aufziehen der 
Obertragungselemente ermöglicht, ohne daß schädliche 
Kräfte 8uf die Motorlager einwirken. 
Stöße und Schläge sind auf jeden Fall zu vermeidenl . . 
Um die Motorwellen nicht unzulässig zu belasten, sind Motor 
und Arbeitsmaschine sorgfältig auszurichten. 

Fiir ungehinderten Zutrin der Kiihlluft muß unbedingt 
gesorgt werden. 
Anschluß: 

Beim Anschluß von Drehstrommotoren sind grundsätzlich die 
VOE . Bestimmungen zu beachten. Insbesondere verweisen 
wir auf die VDE • Bestimmung 0100 iiber das Einrichten von 
St,rkstromanlagen mit Nennspannung bis 1000 V . sowie die 
VDE . Bestimmungen 0530 Teil 1111.72. "Bestimmungen ·für 
elektrische Maschinen", 
,. Aus dem beigefügten Schaltbild ist die Anschlußart des 

Motors und der Bremse tu entnehmen. 

2. Die organisch eingebaute Gleichstromscheibenbremse wird 
von einem im Klemmenkasten (eVlI. Schaltschrank) sitzen· 
den Einweg . Gleichrichter mit Null . Diode gespeist. 
Das Lüften der Bremse geschieht elektrisch, der Bremsyor­
gang erfolgt mechanisch über Schraubenfedern nach Aus· 
schaltung der Spannung 

Bitte beachten Sie die geltenden Vorschriften der jeweiligen 
Berufsgenossenschaften bezüglich der Phasenausfallsicherung 
und der damit verbundenen Schaltungsänderung. 

Wartung: 
Fiir den Motor genügt es, die Kühlluftwege Sluberzuhalten 
und die Wälzlager zu iiberwachen. Im Abstand von 6000 
Betriebsstunden ist ein Nachfenen de, bremsseitigen lagers 
notwendig. 
Achtung: Nur hochwärmebeständige Silicon • Fme wie 
"Wacker Silicon 511 mittel", oder "Klüber Unisilcon 
TK44 N 3" sind zulässig. Das Lager ist nur bis zu einem 
Drittel des freien Raumes zwischen den Walzkörpern zu 
füllen. 

Nachstellen der Bremse: , 

Beim Obenchreiten des Arbeitsluftspaltes von 0,8 mm • liehe 
Schnittbild . ist die Bremse nach folgendem Arbeitsschema 
nachzustellen: 
1. Lüfterhaube (15) entfernen, Abdichtband (4) der Bremse 

verschieben, evtl. vorhandenen Abrieb entfernen. 
2. Sechskantmunern (20) • liehe Schninbild . verdrehen bis 

kleinstmöglicher Arbeitsluftspalt von 0,15 bis 0,2 mm 
gleichmäßig In Illen Stellen des Umfanges erreicht ist. 
Arbeitsluftspalt mittels Fühlerlehre kontrollieren. Danach 
Abdichtband (4) und Lüfterhaube (15) montieren. 

ES 1080/074 

Andern des Bremsmomentes: 

Durch Einbau verschiedener Bremsfedern (5) und deren An· 
zahl läßt sich das Brernsmoment stufenweise indern. Die Fe­
dernsätze werden folgendermaßen _indert. 
,. Lüfterhaube (15), Lüfter (IB) und Abdichtbend (4) ent· 

fernen. 
2. Oen Lütthebel (8) der Handlüftung, soweit vorhanden, de­

montieren. 
3. Sechskantmuttern (20) lösen und Spulenkörper (22) ca. 

50 mm nach hinten ziehen. 
4. Federnsätze indern, IUf symetrische Anordnung der Fe­

dern (5) Ichtenl 
5. Bremse montieren und kleinstmöglichen Arbeiuluftspalt 

einstellen, I. "Nachstellen der Bremse". 
6. Handlüftung soweit vorhanden montieren (siehe "Montage 

bzw. nachträgliche Montage der HlIndlüftung"). 

....... 

Montage bzw. nachträgliche Montage der Handlüft'~ng 
biehe Schnittbild) 

1. Beide Stiftschrauben (14) in der Ankerscheibe (23) gut 
befestigen, MI. mit loctite einkleben. Spiralspannstift (17) 
anbringen 

2. Lüfthebel (BI oufseuen. Bei feststeilbarer Handlüftung 
ZylinderrOlle (9) einlegen. Bei zuriickspringender Hand· 
lüftung entfällt dir Zylinderrolle (9). Kegelfedern (12) auf 
Stiftschrauben (14) stecken. 

3. Stellmunem (13) soweiveinschrauben bis das Lingsspiel 
zwischen flachgedriickten Kegelfedern (12) und Lüfthebel 
(B) 1,5 • 2 mm bt-trägt. Achtung: Dieses Lingsspiel muß 
unbedingt vorhanden sein, damit bei fortschreitendem Ver· 
schleiß des Bremsbelages die Ankerscheibe (23) nach· 
niicken kinn. 

4. Lüfter (IB) und Lüfterhaube (15) montieren. Bei zuriick· 
springender Handlüftung Handhebel (1) . bei feststehender 
Handlüftung Gewindestilt (2) einschrauben. 

Achtung bei Betätigung der Handlüftung 

Die feststehende Handlüftung ist bereits geliiftet wenn ein 
Widerstand beim Betätigen des Gewindestiftes (2) spürbar 
wird. 
Bei der zurückspringenden Handlüftung genügt die normale 
Handkraft Im Handhebel. 

J 



Grundschaltung des Gleichrichten 

Wechselstromseitiges Ausschalten 
Normales Einfallen der Bremse 

1---------, 
I I 
I I 
I I 
I"" "" + RI L ___ -.l 

Bremsspul. 

• 

Wechselstrom und gleichstromseitiges AU$SChalten 
Extrem schnelles Einfallen der Bremse 

r----------, 
I 1 
1 I 
1 1 
1 "" "" + R 1 
L -1 
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Brwnsspul. 

Schließer muß 
gleichzeitig mit 
u- gnchol'" 
_nltn 

U ....... Anzulegende Wechselspannung siehe Motorleistungsschild ...... VB 

Oie in den Gleichrichterkisten eingebauten Elemente sind für die übtChen Sp.nnungsspitzm in Industrienetzen reichlich bemessen und gnchUttt. 

Prüfung des Gleichrichters 

1. Im Betriebszustand : 

Die Messung erfolgt mit einem Drehspulmeßinstrument. 
Gemessen werden die Gleichspannung zwischen den 
Klemmen (+ I und ('" - I. sowie die Wechselspannung 
zwischen den Klemmen ( IV I und ('" - I. 

Der Meßwert der Gleichspannung muß etwa 45 % vom 
Meßwert der angelegten Wechselspannung betragen. 

Be'riebs· 
Unoch. '.heb",n; 

störungen 

Falsche Spannung om GleIch· R,chtIge Spannung anlegen 
IIchte,e ," SOli. (s,ehe Le'Slunguch,1d/ 

Irem •• C;le,ch"d,te, ou.gefollen Gle,du,C"lere.nSOII ov,.ech· 
seIn 

lüfte, 

nicht! 
MO.'/I"ol luloss'ge, Lufl. B.e ... se nochst.llen Be. _oll. 
spolt ube.sch"tten, da Brems· lIondlg abgenut l 1em B.e",s-
belo; obgenutlt. bele; Be'o'il e.ntue.". 

Sponnun;sobloll,n d,r Zule,· F •• Anschl",Rspon. IIcht,te 
'unQ I", gloß lauloss'; 'Ind ...... n; 501 gen 
I" 

2. Gleichrichter nicht angeschlossen: 

Die Messung erfolgt mit einem Ohmmeter oder einem mit 
Gleichstrom arbeitenden Ourchgangsprüfgerät. 

Geprüft werden die Gleichrichterdioden indem zwischen 
("" I und (+ I. sowie (...., - I und (+ I der Durchgang 

kontrolliert wird. 

Oie Dioden dürfen in einer Richtung keinen Durchgang 
haben und müssen bei Umpolung des Meßgerätes in der 
Gegenrichtung leitend sein. 

Ein in DurChlaßrichtung gemessener Restwidemand 
resultiert aus der Oiodenschwellspannung. 

" 

'.t,iebl , 
S'0''''"8e" 

Unoch. hh.b", ... g 

8.c ... sbe1oi .. ollst.rod., .. ~ Beloi ern.ver" oel •• Belo,l_ä . 
genullt 'I" flut 8.Iog ou"au"h.n. 

Moto, 

br,""t 
Luft1pell ., groß, daß $'''1· er.m. ~Ia.n 
muttern anstehen 

Aichtl 
Horodlijh.orrochlung n.ch, ,ich· 
"g eIngestellt Stelllllu"lt.n ,icht;g ,i"'s'ell'n. 

B,el'lse ""'4 oul eier W,chsel. 
'tem., folll GI,.chs.ponnllflg&s.,ilig IChol· 

ver,ö"ltrt 
s.PO""U"9Sse ,te 9uc"o!!e' ". 

einl Bei Woed@ftnOntllQP wurde ~ kl.btbltch .-olM,nten. 
Klebrtllech ~n 

SEW-EURODRIVE o 7520 Bnuch .. 1 

Telelon (072511 751 

Durtacher SträIe 5 • 7 

Telox: 07 822 391 

• Poltlach 2340 
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Schmierstofftabelle für SEW - Antriebe 
Umge- kin. Vis· 

I AlIW!n Schmiemoff· bu .... kositit 

• ~ ~SS' bei 4QO C M©bil m [E~cE 

• 
'" j 
E 

~ 
• 
'" a 
~ -. 
.~ 

"5 
~ 

I 
• 
r-

m 
N 
~ 

;: 
_m 

m 

" 

dung 
,,,,,,,. 

.rt leSt) ,atu, ~\I/, 
oe mm 2 /1 

X +40 242 

bis bis 
ARAl BP Energol $PARTAN Mobilgear Shell Qmala 

- - D<gol BG 220 GR-XP220 EP 220 630 Oel 220 )( 
MerCIPI 220 

0 198 
c 

c _ 

r! Ö +25 165 0-_ . 
ARAL BP Enugol SPARTAN Mobilgear Shell Omala' • e b;, b;, . e _ 

Meropa 150 
u ... Oegol BG 100 GR·XP100 EP ISO . 629 Oel 100 
~.~ ..: 15 90 -~ 01 
~~ + 10 74.8 ESSO 
1l " ~ü ARAL BP Energol AUTOMATie Mobil O.T.E. 15 $hell TelhJs Meropa 68 -= ~ bis bis 
cn:a:, -30 13,5 

0...,1 BG 46 GR·XP68 TRANSMISSION Dei T32 
. - FLUID -... .g .~ 

'5 ~ -20 16,5 Aere Snell Aircraft -~ BP Energot a~ 
~ ~ bis bis - UNIVIS J 13 Mobil D.T.E. 11 
~.= LPT 22 Fluid 4 Hydr.ulic Qil 15 
c. 
-= ~ -SO 13,5 
.:;;'" 

+40 . 
Shet! Spezial· 

BP Energrease" 
FIBRAX EP 370 

Getriebefett H 
Fen bis Aralub FOP 00 Mobilplex 44 Multifak EP 0 

- 15 
HT-EPoo Shell Grase 

- . S 3655 

+40 746 

bis bis 
ARAL BP Energol SPARTAN Mobilgear Shell Omala 

Degol BG 680 GR-XP 680 EP 6BQ 636 Oel 680 
Meropa 680 

0 612 
c • 
Ö + 25 242 
15 ARAL BP Energol !SPARTAN Mobilgear Shell Omala 
!i bis bis 

I EP 220 
Meropa 220 ... Degol BG 220 GR·XP220 630 Oel 220 

. !!: - 15 IS8 
;; 01 ~ 

:; + 10 165 
ISPARTAN -!l bis bis 

ARAL BP Energol ---- Shell Omala 
_ 

Mobil D.T.E. 18 c IEP ISO 
Meropa 100 

~ Oegol BG 100 GA·XP100 Oel 100 
~ -30 90 
'" .' - - '~ .; ... 

:.. .... S,.,.,,- :.' -~ -20 16,5 
BP Energc;1 Aircraft ;: 

UNIVIS J 13 a bis bis - Mobil O.T.E. 11 Fluid 4 Hydraulic Oil15 c LPT 22 G 

-!l -SO 13,5 
G c 
~ 

+40 I~I~ ~iol: ~ 

'" - . - .- .-
_ A"lub F-OP 00 

BP Energrease . - .. -
Fett bis ".HA)< EP 310 Mobilp&ex 44 

- H 
Muttifak EPO 

HT-EPoo ISheli GrflllSe 
- 15 Is 3655 

. 
+BQ 352 

ARAL -, BP Energol Mobil I She" T"":1a 
Symh.OI b~ bis - -

Degol GS 220 SGR - XP 220 Glygoyle 30 Oel WB 
c -25 198 
-;; -
e - . - - . - +60 -- "., HI ••• • !She" T ..... 

, 
!? \ -. <0 Syntb_ Fett b;, - - .~" ~::~ 

RR 103 B . -
ComPOUnd A 

20 - . - - - -

c....: ii: 0 "".40 
ARAL BP e;;;-gol 

NUTOH32- Mobil D.T.E. 25 
$hell Tellus 

<:l: -

=:~- ~~~E~~;'-- Oel T32 Rando Oil32 
- ~ 01 i-- --- - --- ----- ---- ------~ ~- NUTO HIS Shell T~lIus ~~ < 0 ca. 14 Mobil D.T.E. 21 RandoOillO 

"'''' I HLP 10 Oel T15 

+60 BP Enetgrease ESSO MEHR· Shell Atvania 

Fett bis Al1Ilub HL 3 ETT Mobilux 3 Fm R3 
Glissando FT 3 

LS3 
:; 30 2 \ 
a • 
~ 

Bemerkung: ': 'jI' i +BQ 
Wacker Henteller: 

, 
Sonderten bis zur Schmierung des breinsseitigen Lagen: 

Siliconfm 511 mittel W<tcker . Chemie bei Bremsmotoren -30 

SEW-EURODRIVE ~ 
Süddeutsche Elektromotoren-Werke 

o 7520 Bruchsal 

Teteton (07251) 751 

Ourtac:her 5tl'1lße 5 - 7 - Postfach 2340 

Tet": 07 822 391 

i 



t;] Getriebemotoren und Getriebe BETRIEBSANLEITUNG 
01 75916 

Sehr geehrter Kundel 

Allgemeine Hinweise 

Die Betriebsanleitung soll Ihnen helfen, den SEW-Antrieb 
unter Beachtung der geltenden Vorschriften in Betrieb zu 
nehmen .. Außerdem enthält sie auch wichtige Hinweise 
für die Wartung. 
ZugeSagte' Eigenschaften der Getrie~-mot~ren sowie 'Erfül­
lung eventueller Garantieansprüche bedingen die Einhaitung 
dieser Hinweise. 

Bei der Entwicklung und Konstruktion der Antriebe stan­
den Gesichtspunkte der schnellen Inbetriebnahme und ein-. 
fachen Anschlußart im Vordergrund. Besondere Kenntnisse 
sind zur Inbetriebnahme daher nicht nötig. 

Vor Auslieferung haben wir den Antrieb strengen Prüfungen 
,"terzogen und ordnungsgemäß verpackt. Dennoch bitten 

,)""IIr.r Sie,. vor· Inbetriebnahme den Antrieb auf Transport­
schäden zu untefl>uchen· und· eventuelle Beanstandungen 
umgehend dem Transportunternehmen zu melden. 

Schm ierstoffe 

Alle Getriebemotoren und Getriebe sind werksseitig mit der 
benötigten SChmierstoffmenge in flüssiger Form versehen. 
Dies gilt nicht für Anbaugetriebe. 

Empfohlene Schmierstoffe können Sie aus der umseitigen 
Schmierstofftabelle entnehmen, 

Wird der Antrieb nicht sofort eingebaut, so bitten wir Sie, 
für die bauformgerechte Aufstellung im trockenen Raum 
zu sorgen. 

Anbring.lng von Übertragungselementen 

Die Wellendurchmesser sind bei allen Antrieben nach 150-
Norm gefertigt. Durchmesser bis einschließlich 50 mm 

\. •. aegen, im Toleranzfeld 'ISO k6, dariiber im Toleranzfeld 
W:SO m6 bzw. ISO H7 bei Hohlwellen. Die Wellenenden sind 
/ mit einem Schutzanstrich versehen, der vor der Montage 

mit üblichen Lösungsmitteln entfernt werden muß. 

g 
:;. 
~ 
~ 

Achtung: Lösungsmittel nicht an die Dichtlippen der Wel­
lendichtringe und in die Lager dringen lassen. 

Die Wellen besitzen Zentrierungen gemäß 01 N 332, Aus­
führung DM. Diese k.önnen zum Aufzi'3hen von übcrtra­
gungseleme1lten benutzt werden: 

Durch Erwärmung der zu montierenden Teile auf ca. BQo C 
wird die Montage wesentlich erleichtert. 

Schläge auf das Wellenende sind unbedingt zu vermeiden! 

Die ZUlässige Querkraft auf die .Wel1encnden ist in den 
SEW-Katalogen aufgeführt' und darf niCht überschritten 
W'erden. 

"' '" "', 

Montage 

Die Antriebe müssen auf ebener, schwingungsarmer und 
verwindungssteifer Unterlage montiert werden. Die Ab­
triebsseite ist sorgfältig auszurichten! Gehäuseverspannun­
gen sind dabei zu vermeiden. Einwandfreie Schmierung und 
Entlüftung ist nur bei bauformgerechter Montage gewähr­
leistet! 

Im Falle' der Bauformänderung ist die Schmierstoffmenge , 
und die Lage der Entlüftungsschraube entsprechend zu 
korrigieren, s. Bauformenblatt. 

Die Entlüftungsschraube ist' mit einer Dichtschnur ver­
schlossen. Vor Inbetriebnahme bitten wir Sie, diese zu ent­
fernen und gleichzeitig den Schmierstoffstand zu über-
priifen. . , ' 

Die Getriebetypen R30 und 530 haben einheitliche Schmier­
stofimengen.,-sind geschlossen und in jeder Bauform einzu- ~ 
setzen. 

Vberzeugen Sie sich auch vom unbehinderten Zutritt der 
Kühlluft zum Motor! 

Elektrischer Anschluß , 

Die Leitungsarten und Ouerschnitte sind entsprechend den' 
geltenden Vorschriften. zu dimensionieren, siehe auch Inbe­
triebnahmevorschrift für Elektromotoren. Die Nennsträme 
und die Schaltungsart sind auf dem Motorleistungsschild 
angegeben. 

Bezüglich des Motorschutzes verweisen wir auf die ein­
schlägigen Vorschriften. 

Beim Verschließen des Klemmenkastens achten Sie bitte auf 
einwandfreien Sitz der Abdichtungen. Nicht benötigte 
Kabelverschlußschrauben sind sorgfältig zu verschließen. 

Wartung 

Alle SEW-Antriebe benötigen nur ein Minimum an Wartung. 
Sie beSChränkt sich auf regelmäßige Schmierstoff-Kontrolle 
und Schmierstoffwechsel im Abstand von 10 000 Betriebs­
stunden oder 2 Jahren. Bei Verwendung synthetischer 
Schrnierstoffe gelten 20 000 Betriebsstunden oder 4 Jahre. 
Bei besonders schwierigen Betriebsbedingungen, wie hohe 
LuftfeUchtigkeit, aggressive Umgebung oder große Tempe­
raturschwankungen ist eine Verkürzung der Wechselinter­
valle empfehlenswert. 

Die Getriebetypen R30 und 530 besitzen serienmäßig syn­
thetische Schmierstofffüllung auf Lebenszeit. 

Wälzlager mit Fett!üllung sind ebenfalls nach ca. 10000 Be­
triebsstunden zu reinigen und mit neuem Sdlmierstoff 
(s. Schmierstofftabellel zu versehen. Dabei soll die Fett­
menge nur ein Drittel der Hohlräume zwischen den Wälz-
körpern füllen. -

Achtung: Synthetische Schmierstoffe dürfen nicht mit 
mineralischen gem~scht werden! 

~ 
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Verstellgetriebe VARIMOT ® 

Allgemeine Hinweise 

Jeder SEW-Versle"~triebemotor verläßt einzeln ~prüft unser Werk.. 
Sachgemäße tJ.ontagt: und Bedienung sind ausschlaggebend für die ein­
wandfreie Funktion des Ve~tell~triebemotors. Wir bitten daher um 
Beachtung felgender Ausfiihrungen' 

Oie Montage des SEV,·Verstellg:Hriebemolors VAAIMOT~ muß in der 
angegebenen Bauform auf wrwindungssteifer Untertage erfolgen. Ge­
häuseffi3e und Anbauflansche dürfen dabei nicht verspannt werden. 
Riemenscheiben. Kupplungen, Ritzel usw. dürfen auf keinen Fall durch 
Hammerschläge auf die Abtriebs'Nelle (11 aufgazogen \\Erden. lager­
und Reibringschäden sind sonst unvermeidbar. Bitte benutzen Sie die 
im Wellenende vorha'ldene Zentrierbohruna mit GE!'Ninde zum An­
setzen der Auf. oder Abziehvorrichtung. Bei Aitzellapf~n fehlt das Ge­
winde. Hier muß der VerstellgP.triebernOlor zerlegt werden. Siehe Ab­
schnitt "Wechsel des Aelbunges"'. Die Hohlwelle 17 herausnehmen. An 
Rückseite Abtrleosv.€,' e 1 abstutzen und Ritzel montieren. Zusammen· 
bau siehe Abschnitt "Wechsel des Reibringes" 

Der elektrische Anschluß des SEW·MOtors ist nach den geltenden VDE· 
Vorschriften unter Bel'\Jd:sichtigung der Daten auf.dem Leistungsschild 
und des mitgelieferten Schaltbildes vorzunehmen. 

SEW.Verstellgetrieb.; VARIMOT e. sind wartungsfrei. 
Die Drehzahlvenötellung sollte möglichst nur während des Betriebes er­
fol~n. Bei Ve~tellung im Stillstand besteht die Gefahr, daß die Reib­
ringlauffläche beschä~,hgt wird. 
Sollte sich die Drehzctlleinstellung selbsttätig ändern, so ist der Ge­
windestift (10) in der Platte unter dem Handrad entsprechend nachzu· 
drehen. 

2 3 4 5 6 
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Bild 1 

1716 15 14 13 12 11 

Wechsel des Reibringes IBild 11 

DJrch den Reibringwerschleiß vergrößert sich das Verdrehspiel der Ab­
trie~lIe (11. Bei ca. 450 Verdrehspiel ist der Reibring zu überprüfen 
und ggf. zu emt"lI'rn. Dollu wird d.,.<, V~rstellgetriebe zwischen Gehäuse 
(3) und Gehäuscdech~1 (7) nach Lösen der vier Befestigun~rauben 
(15) getrennt. Reibring (5) und Antriebsscheibe (6) können überprüft 
werden. 
Bei notwendigem Reibringo.vec:hsel Befestigung)SChrauben (13) lösen 
und Reibring (5) austauschen. Auf saubere Auflageflächen an Reibring 
und Anpreßsc:heibe (14) achten. Befestigungsschrauben (13) mit 11 Nm 
Anziehdrehmornent rjeidlmäßig anziehen. 
Es empfiehlt sich, bei diesen Arbeiten die komplette Hohlwelle (17) aus 
dem Gehäuse herauSlUZ iehen. 
Zylinderrollenlager (16) überprüfen und mit Kugellagerfeu, z. B. Shell 
Alvania Fett R3, nadlfetten. Gleichzeitig den Verschleiß der Nocken­
kurven der Hohl~lIe prufen. Bei mehr als lmm Verschleiß komplette 
Hohl.....elle (171 und Abtriebswelle (11 eBetzen. 
Die komplette Hohlwelle (17) mit Reibring in das Gehäuse einfrtlren. 
Die Hohl.....elle wird unter Verdrehen gegen den Federdruck so ......eit in 
das Gehäuse ~oben, bis die Nockenkurven von Hohl- und Abtriebs· 
INelle ineinander greifen. Die Hohlwelle darf sich dann bis zum Zusam­
mensc:hraJben von Gehäuse (3) und Gehäusedeckel (7) nicht mehr Ver­
drehen. 

Achtung l Vor dem Zusammenbau prüfen, ob die Laufflächen von 
Reibring (5) und Antriebss.c:heibe (6) unbesdlädigt und 
feufrei sind. Zum Entfetten der Reibringlauffläc:he darf 
kein LOsunt1ifflittel verwendet werden. Bitte hierzu 
trockenes Seidenpapier verwenden. 

Gehäuse und Gehäusededel vorsichtig zusammenführen und Befesti­
~n~rauben (15) gleichmäßig anziehen. 
An der Abtriebswelle muß ein fühlbares Verdrehspiel vorhanden sein. 
Dad;'Jrch ist sicherg?Stellt, da3 die Montage richtig erfolgt ist und der 
Reibring nur durch die Federkraft gegen die Antriebsscheibe ~preßt 
wird. 
Zum Abschluß der Arbeit~n Verstell~triebemotar einschalten und 
Drehzahlbereich langsam durchfahren. Dabei dürfen Vibrationen und 
Gerausche nicht auftreten. 

NaßausfUhrung 

Beim Betrieb in Feuchtraumen achten Sie bitte darauf, daß die jeweils 
an tiefster Stelle li~nde Kondenswasserbohrung oHen ist. 

Verstellvorrichtungen H (Handrad) ,HS (Handrad mit Slellungsanzeiger), 
K (Kettenrad), N !freies Wellenende) 

Ganz allgemein gilt für die Verstellung: DrehriChtung links bei BliC< 
die Verstellspindel (9) bedeutet Drehzitllerhöhung. Bei den Ausführun­
gen H, Kund N ist jeweils seitlich am Gehäusedeckel eine Skala mit 
Zeiger (12) angebracht. Die Zahlenwerte der Skala ~ben das Dreh;( 
wrhaltnis in % Zur max. Abtriebsdrehzahl (I: 100%) an. Belastu'n lP-
sdw"'8nkun~n ~hen in die Anzeige nicht ein. 

Die Ausführung HS ist nur bei waagerechter Lage der Verstellspindel 
fun~tlOnsfählg. Auch hier bleiben Belastungsschwankungen unberück­
sichtigt. 

Nachuäglicher Umbau von H in HS. K oder N ist durch Austausch der 
entsPrechenden Teile möglich. Die Verstellspindel bleibt für diese 
Falle die selbe. 

20 

Schalteinheit 
des Verstell· 
motors 

(ohne Poti gezeichnet) 

Bild 2 a 

Elektromechanische Drehzahlfernverstetlung EF (Bild 2 a) 

Der elektrische Anschluß des Verstellmotors (24) ist nach den gelten­
den VDE-Vorsdmften unter Berücksichtigung der Daten auf dem Lei­
stungsschild und des mitgeliefer1en Schaltbildes vorzunehmen. Dazu 
Kappe 1251 abnehmen. 

Die Betätigungsnocken (22) für die Enschalter (23) sind so eingestel:t, 
daß der gesamte Drehzahl bereich des Verstellgetriebemotors 
VARIMQT ® durchfahren werden kann. Eine Einengung des Drehzahl­
bereiches ist möglich. Bei eingeschaltetem Verstellgetriebemotor 
diesen durch Einschalten des Verstellmotors zunächst in die gew'ünschte 
obere Drehzahlsteilung bringen. Klemmschraube 2m Betätigungsnocken 
(22) für oberen Endschalter lösen. BetätigungsnOCk.en entgegen dem 
Uhrzeigersinn verdrehen, bis Schaltpunkt des Endschalters erreicht ist 
und wieder festklemmen. Danach Verstellgetriebemolor in die ge­
wünschte untere DrehzahlsteIlung bringen. Betätigungsnocken für 
unteren Endschalter entsprechend im Uhrzeigersinn verdrehen und ein­
stellen. 
Nachträglicher Einbau der elektromechanischen Orehzahlfemverstel­
lung E F ist ebenfalls möglich. Zunächst Platte (8) lösen und Verstell­
spinciel (9) herausdrehen. Mitgelieferte Verstellspindel eindrehen. 
Zwischenflansch (201 und Ve~teJlmotor (241 befestigen. Elektrischen 
Anschluß nach Schaltbild vornehmen. Einstellarbeiten wie oben be­
schrieben ausführen. 
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EF/FA 

Schaltetnheit" / 
des Verstell- '\,. I 
motors 

(ohne Poti gezeichnet) 

Bild 2 a 

SChalteinheit 
des Verstell· 

motors mit Poti 

Bild 2 b 

Elektrische Fernste!tungsanzeige FA (Bild 2 a und 2 b) 

Die elektrische Fernstellungsanzeige FA ist nur in Verbindung mit EF 
möglich. Der elektrische Anschluß der Fems.elJungsanzeige ist nach den 
geltenden VDE-Vorschriften unter Benk:ksichtigung des mitgelieferten 

. Schaltbildes vorzunehmen. Das Anzeigegerät ist in einem gesonderten 
Schaltschrank unterzubringen. Es wird zuerst bei DrehzahlsteIlung 
oe min des Verstellgetriebemotors an der Einstellschraube "min" auf 
20% bei Oll, 021 und 031 und auf 25% bei 041 einjustiert. Danach 
wird bei Drehzahlsteilung 0a max das Anzeigegerät an der Einstell­
schraube "max" auf 100% einjustiert. Die Zahlenwerte der Skala geben 
das Drehzahlverhältnis in % zur max. Abtriebsdrehzahl (""HXJ%) an. 
Belastungsschwankungen gehen in die Anzeige nicht ein. 

NachträgliCher Anbau von FA ist möglic"l, da der Verstellmotor bereits 
mit Potentiometer ausgerüstet ist. Kappe {251 abnehmen. Verstellge· 
triebemotor auf DrehzahlsteIlung na min bringen. Dabei ist Dreh­
richtung der Steuerwelle (21) im Uhrzeigersinn. Kupplung tür Potentio­
meter im Uhrzeigersinn bei Blick von oben bis Anschlag verdrehen. 
Danach diese ca. 150 entgegen dem Uhrzeigersinn drenen und mit 
unterer Klemmschraube auf Steuerwelle (21) festklemmen. Zwischen 
Klemme 5 und 6 wird dadurch ein elek.trischer Widerstand von 120 
Ohm erreicht. 

.EW-EURODRIVE 
SQddeutsche Elek1romotoren-Werke 

GmbH 
&Co 

FL 

Bild 2c 

Abstand Spannungsimpu!sgeber - Schraube: 
1 mm Q 1 Umdrehung des Gebers. 

Verbindung zwischen Geber und Anzeigegerät: 
2 - adriges Kabel, abgeschirmt. 

Netzanschluß: 220V ± 15%, 40 - 60 Hz. 
Auf einwandfreien Masseanschtuß (Klemme MI achten I 

Achtung! Bei falscher Einstellung kann Drehpotentiometer zerstört. 
werden. ~ \ 

Eler.::tr~schen Anschluß und Einjustierung des Anzeigegerätes wie oben • 
beschneben vornehmen. Dabei VerstelJgetriebemotor eingeschaltet 
lassen, damit Reibring bei Verstellung nicht beschädigt wird. 

Berührungslose Ferndrehzahlanzeige FL (Bild 2 c) 

Oie berührunlJilose Femdrehzahlanzeige FL kann"unabhängig von den 
wrschiedenen Verstell- und Anzeigemöglichkeiten angebaut werden . 
Der elektrische Anschluß ist nach Bild 2 c vorzunehmen. 

F L zeigt die Abtriebsdrehzahl genauer an als die übrigen Anzeigeein­
richtungen. Die Einjustierung auf die l00~Anzeige bei Orehzahlstel­
lung na max wird mit den an der Rückseite des Anzeigegerätes befind­
lichen Einstellsdlrauben "GROB" bzw. "FEIN" vorgenommen. 

Nachträglich kann FL ebenfalls angebaut 'M!rden. Zunächst das Ver· 
stell getriebe zwisdlen Gehäuse und Gehäusedeckel nach Lösen der vier 
BefestigunlJ)SChraliben (15) trennen. (Bild 1) 

Vier gleichmäßig am Umfang verteilte Reibringsbefestigungsschrauben 
(13) gegen die mitgeliererten längeren Schrauben (27) austauschen. 
Den Zusa'Tlmenbau des Verstell getriebes wie in Abschnitt 'Wechsel 
des Reibringes" beschrieben vornehmen. 

Spannungsimpulsgeber (26) in vorgesehene Gewindebohrung des G&-' {~ 
triebegehäuses einschrauben bis er ein überstehendes Gewindeende der • 
Befestigungsschrauben (27) berührt. Danach Spannun;simpulsgeber 
eine Umdrehung zurückdrehen und mit Kontermutter festziehen. Elek· . 
trisch anschließen nach Bild 2 c und Anzeigegerät einjustieren .. 

o 7520 Bruchsal 

Telefon (072611 161 

Dorischer Straße 6 - 7 

Telex: 07 B22 391 

- Postfach 2340 
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Kegelradgetriebe 
K 70 

Bei Ersatzleilbestellung bine Leistungsschildbeschrihung, Benennung und Sachnummer angeben! 
Dia Ritzel und Zahnräder haben aufgeschlagene Nummeln, welche ebenfalls 81llugeben sindl 
Sthrniomofl und Schmießtoffmenge siehe entsprechende Tabelle! 

124 enll. be; 2. WE 1103106E 1 
J22 I ~ 0IN6912 a:a liliOi63 -12 

l2i '1 onll. b,; 2. WE 1 6208 Z OIN 625 10112B9! 1 

119 1 PaBl"", 6 biN 6B85TiöWz 11lffif03 f 
l1B li032i7! -1-

116 I lbei 2. WEI 1 6210 Z OIN 625 1 011 288 11121 
ri4 ~ l1ö3235E "2 
113 lbei 2. WEI 11031104 11121 
/12 r- m,t;;;;;;D ic'1;,s:5 OIN 7603C0AS J0iii226 1 
riI I MI2.1.5 OIN 90S 5.8 10114306 ra 
110 lbei 2. WEI I OIN 3760 N8 

~ 
11121 

9 ~ ~0IN3760N8 Rffi re I PaBled~ (b;iTWEI I AI4.9.60 OIN 10100362 --, 2.We 1103162 -, --, 1 103 157 0 1 
f6 I ROd 1 
Is i I 1 
14 1 Tell,no! .")" . '-1358 p,üf W,= [J nurpaa""''''i~ 

2 1 Rad 1 -,- !Rii,,, --,-

~ Benennung DIN - Bezeichnung IS.ch.Nr. ISl1:k 

K8561/116 

Seite 1 von 2 

67 70 71 12 

~ 
!-_. -~ / 

r--_~ 

Bei Getriebemotoren jeder Art, sind antriebs.18itig Motoren, Ver$lellgsttiebe oder spez. Deckel 
angebaut Ersatzteile hierfür siahe entsprechende Ersatzteillisten. 

X) nach Bedarf 

57 Paßfeder 86x6.20 01 N 6885 C70W2 0116009 1 
56 Paßscheiba 20.28.0,5DIN988 ,SI 0104159 XI 
56 _be 20128.0.3 DIN 988 ,SI 0103926 XI 
56 Paßscheibe 2O.28x0,1 OIN 988 ,SI 0103683 XI 
55 Sicherungsring 20.1.2 OlN471 010271 7 1 
49 Dichtu,.., 1006436 1 
45 Ringschrllube MIO OIN 560 CI5 010229 6 I 
44 Entlüftungsschrauoo M121l1.5l 0104571 1 

40 Getriebegahäuse 103 075 2 1 
39 Oithtu,.., 120 419 J I 

36 Getriebecleckel 1204785 I 

37 Zytindaru:hraube MaKIS OlN91Z J 8.8 0123153 10 

29 VerschlußkaPP8 antI. bei 2. WE 80112 010693 3 I 

28 Sicherungsring enlf. bei 2. WE 8Ol2.5 OIN 472 010324 I 1 

27 Stützscheibe entl. bei 2. WE S63xBOx3 OIN 988 ·SI 0103578 1 

26 ~be nur bei 2. WE 7OxSOxO.5 OIN 988 . SI . 0104213 XI 

26 Paßscheibe nur bei 2. WE 70x90)(0,3 OIN 988 . SI 010404 3 XI 

26 Paßsthaibe nur bei 2. WE 70x90.0.1 DIN 98B . SI 0103602 XI 

26 PaBscheibe entl. bei 2. WE 631801l0.5 01 N 988 - SI 0104191 XI 

26 PaBscheibe snlf. bei 2. WE 63x80xO.3 OIN 988 ·51 010403 5 XI 

26 Paßscheibe entf. bei 2. WE 63.BOxO,1 DIN 988 . SI 0103799 XI 

LId. Benennung DIN - Bezeichnung Sach ·Nr. Sttk. Nr. 



Kegelradgetriebe 

K 70 

Bei Ersatlteilbesteltung bitte leistungSSC:hildbeschriftung, Benennung und Sachnummer angeben! 
Oie Ritzel und Zahnräder haben aufgeschlagene Nummern, welche ebenfalls anzugeben sind! 
Schmierstoff und Schmierslolfmenge siehe entsprechende Tabelle! 

73 Paßscheibe 50)(62)(0,1 DIN 988 ·St 

72 Antr. Welle Ai. Za. 022 
72 Antr. Welle ALZe.dIS 
72 Antr. Welle Ai. Ze. 016 
72 Antr. Welle Ai.Ze.~14 

71 Paßfeder A8x7x40 DIN 6885 St50K 
70 Weilendichtring AS25x35x7 DIN 3760 NB 
67 Anlr. Deckel 

65 Rillenkogetlager 6305 Z DIN 625 
64 Sicherungsring 62x2 DIN 472 
63 Sechskantschraube M1O,20 DIN 933 8.8 

62 Wellendichtring A25x62x I Q D I N 3760 NB 
61 Paßfeder Ri. Za. "22 A5x5x25 DIN 6885 C7QW2 

61 Paßfeder Ri. Za. 11 18 A4x4x20 DIN 6885 C7OW2 

61 Paßfeder Ri. Za. GI 16 A4x4x18 DIN 6885 C70W2 

61 Paßfedsr Ri. Zs. 16 14 A3x3x 14 DIN 6885 C70W2 

60 Sicherungsriog Ai. Zs. GI 22 22x \,2 DlN 471 

60 Sicherungsring Ai. Z8. d 18 18x I,/. DIN 471 

60 Sicherungsring Ri. Za. i 16 16xl DIN 471 

60 Sicherungsring Ri. Za.1I14 14xl DIN471 

59 ~illenkunell:mer 5305 DIN 625 

Ud. OIN· Bezeichnung No. Benennung 

SEW-EURODRIVE GmbH 
&Co 

KB 581/117 

0103764 XI 
101 3556 1 
100 537 5 1 
101 352 1 1 
101 351 3 1 
0100226 1 
010 654 2 1 
101 3327 1 
010 522 8 2 
0103217 1 
010 115 X 4 

0106135 1 
0100080 1 

01000J X 1 
0114383 1 
0100692 1 
0102725 1 
0102709 1 

0102687 1 
0102660 1 
0105090 1 

Sach ·Nr. Stck. 

Seite 2 von 2 

Bei Getliebemotoren jeder Art. sind anuiebsseilig Motoren, Ver:ilellgetriebe oder spez. Deckel 
angebaut. Ersatzteile hierfur siehe entsprechende Ersatzteillisten. 

103 
101 

100 
100 
100 

99 

98 

97 
84 

83 
82 

81 
81 

80 
79 

78 
78 

78 

77 
74 
73 
75 
74 

73 

LId. 
Nr. 

Xl nach Bedarf 

Paßfeder 88x7x22 DIN 6885 C70W2 010054 4 1 
Kegelrollenlager 33205 DIN 720 0121304 2 
Paßscheibe 42)(52xO,5 DIN 988 ·St 0120413 XI 
Paßscheibe 42)(52)(0,3 DlN 988 . SI 010 399 3 XI 
Paßscheibe 42)(52.0, I DlN 988 . SI 0103756 XI 
Stütz scheibe S42.52)(2.5 OIN 9BB - SI 0103632 2 
Sicherungsring 52x2 DIN 472 0103195 2 
Verschlußkappe 52xlO 010691 7 2 
Sicherungsring 3Oxl,5 DIN471 0102776 1 
Welle für Kegelriuel 1031651 1 
Paßfeder A8x7x25 DIN 6885 C70W2 0114391 1 

Paßscheibe 30x42xO,3 DlN 988 ·St 010 409 4 XI 
Paßscheibe 30x42xO, I DIN 988 ·St 0103853 XI 
Sicherungsring 72x2,5 DIN 472 0103225 1 
Schrägkugellager 3306 DIN 628 0121061 1 

Paßscheibe 63x72xO,5 DIN 988 ·St 0120537 XI 
Paßscheibe 63x72xO,3 DIN 988 ·St 0120529 XI 
Paßscheibe 63x72xO, I OIN 988 . S, 0120510 XI 
Oistanzrohr 1031724 1 
Kupferscheibe 10.2 011 3875 1 
Paßscheibe 5Ox62xO,3 DIN 988 . Sl 0104000 1 
Spritzscheibe 25 011 6629 1 

Kupferscheibe 10.2 0113875 1 

Paßscheibe 5Ox62xO.3 DtN 988 St 0104000 1 

Benennung OIN . Bezeichnung Sach·Nr. ~t'k 

o 7520 Bruchsal Industriestraße 42 Postfach 2340 
Telefon (07251) 75-0· Telefax: (07251) 75-211· Telex: 7822391 
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Verstellgetriebemotor mit VARIMOT ® 

DF 32 DT ... / DF 33 DT ... 
Anbau an alle Getriebetypen 

CD Größe 70 ® Größe 80 G:> Größe 90@ Größe 100 
1 2 3 t. 

~. "JÜ!g [,5L7 

6 7 e 90 n·Q 13 K 5 15 

• ..' I 
1.1 1.6 l.!. 42 43 42 41 '0 39 

______ 19 

- - 20 

. - 21 

/. 22 

23 
- 2L 

'- 26 
27 

"---28 

~ -.tJmessungen t:.eachten' 
Bel bsatztellbt!5lellung blne leIS[ungsschlldbescnfl~:.J~\Q. Benennung und Sachnu:nmer angeben' 

25 I ! i 5"07-..z D!fJ021 0.10.5244 1 51 Sicherungsring 
24 , j1502980 1 51 Sicherungsring 

123 ! i ,119 CI05585 1 50 SprilZschelbe 
22 I OTi 12-1125 1503073 1 49 WeUendichtfing 
22_ I I _ OTtOo. 'S03017 1 48 Sicherungsring 

, 21 I 1 M8x20 01"..912- 8B 012311.0 2 47 Paßscheibe 
20 I 1499858 1 46 Rillenkugellager 
19 .pinO'1 1499874 1 44 Oislanzfohr 
18 r I M6,'8 OIN6912-88 0101575 4 43 Distanzrohr 
17 HanOraO HS kpl 1116420 I 42 Nadellager 
17 HanOrad l'.60,'8 0107.484 I 41 Sicherungsring 
16 i . M6,8 DIN91'- 109 10104590 I 40 Wellendichtring 

RiZpl f2) 22 
Ri Zpl. f2) 18 

15 1
'
04'274 I 39 Gelriebe9eh,use flsh f2) 350 Cl) 

Teile lur Molor sleJ'1e Motorersatztell1lstel 

22".2 DIN471 0101725 1 

'8".2 DIN471 0102709 1 
30 0116637 1 
A30x72~10 OIN 3760- NB 010620B 1 

-
30".5 0lN471 0102776 1 
~,0.5 01N9f1ll-S1 0123455 1 
6306· Z DlN 625 0105236 1 
66,71.8,26 1499939 1 
66x71.8x36 149994 7 I 
RNA 4910 DIN617 010 578 3 2 
72x25 DIN 472 0103225 2 
A58x72~8 DIN3760- NB 010633X I 

1503413 I 

'-
1 Buchse 1

'
500570 I 39 Gelriebegehause Fish 0300 <l> 1500511 I 

18,1.2 DIN4il 10102709 I 39 Getriebegehäuse flsh. f2) 250 <Z> 1499920 I 
I Paßleoer. ~6,6,'8 DINI 10100129 I 39 Getriebegehäuse flsh. f2) 250 149996 X I 

<5 
> 

" .. 
l' 
" i 
15 
os 

11 1 Sch',be 
10 1 Plane 
9 I Federcrng 8:0 01'''17 
8 Ml0,30 DINY33-88 
7 I I ffi,1 Re"n", I 
7 I In,,'. Ber,r'"-9 I DFJj 
7 I I mit Rer,n'g 1 [)F31 
6 I 1 M12 DIN580-C15 
4 Q)@ IM2"'5 
4 <D<Z> I MI2,I5 
3 I I A3O,72<tD 30f 
2 Paßteoer Ri Ipl .012 1~.5.25 

2 1 Paßteder RI Zpl f2) 18 A4.'.20 
2 1 Paßteder Wl28,60 1 AR.h50 
I 1 AbU Welle Rripl f2) 22 
I I Ablr Welle RI Zpl f2) 16 
I I Abu wene_ . WE28.60 

I~~ Benennung DIN . Bezeichnung 

SEW-EURODRIVE GmbH 
&Co 

KB 783/810096 

1'49 9912 I 

1149983 I 
10109924 4 
10101176 4 
11535471 I 
1535692 I 

,1534009 I 
010230X -'-U114316 I 
0114.108 I 
011 1929 I 

l0080 1 
3X I 

0100234 -'-1535889 I 

1'534580 I 
1'534572 I 

. Stel< 

39 
39 
38 
37 
36 
35 
34 
33 
32 
31 
30 
29 
28 
28 
27 
27 
26 

Ud. 
Nr. 

Gelriebegeh,use flsh f2) 200 <D 1500228 I 
Gelri'begeh'use flsh. f2) 200 1500236 I 
Sechskantmulter M5 DlN934- m8 0101974 2 
Sechskantschraube M5,'6 DIN933- 8 8 0101044 2 
Federring 6 DIN 7980 0102563 I 
Zylinderschraube M6,'2 DIN912-88 011 044 2 I 
Zylinderschraube M8,20 DIN6912-88 010 1583 6 
FührungsleisIe ISO 278 6 2 
Skala 150 1240 I 
Halbrundkerbnagel 2~4 DIN 1476 - X5 CrNI 19 11 0107646 2 
SteJlungsanzelger 1501283 I 
Zylinderschraube AM5,6 DIN84-48 010 1826 2 
Gehäusedeckel Geschu1Zle Ausluhrung 1502905 I 
Gehäusedeckel 1499793 I 
Antriebsscheibe GesCl'lutzle Austullfung 1503200 I 
Antriebsscheibe 1503197 1 
Sidlerungsring M,2.5 DIN47? 010324 I I 

Benennung DIN . Bezeichnung Sach-Nr. ~tel< 

o 7520 Bruchsal IndustrIestraße 42 Postfach 2340 
Telefon (07251) 75-0· Telefax: (07251) 75-2 11 . Telex: 7 822 391 



Verstellgetriebemotor mit VARIMOT ® 

D 32 DT. .. / D 33 DT ... 

2 3 6 
I I \ 

/ I 
1.1 1 

48 47 41 43 42 41 

• Abmessungen beachten I 
Bei ErsatzteilbesteUung bitte Leistungssctlildbesdlriftung, Benennung und Sachnummer angeben! ~8 

23 Wellendichtring BASl45x60x 719 
22 Verstel1platle DT112-132S 

22 VersleIlplane 0T100 
21 Zylinderschraube M6x20 OIN 912- 6.6 
20 Spindelmutter 
19 Spindel 
18 Zylinderschraube M6x16 OIN 6912- 6.6 
17 Handrad HS kpl 
17 Handrad 160x16 

16 Gewindeslitt M6xB DlN914-109 
15 Sperrslopfen 
14 Buchse 
13 Sicherungsring 16xl,2 0lN471 
12 Paßleder A6x6x16 OIN 6665-C70W2 
11 Scheibe 
10 PIa!1e 
9 Fedefring 10 DlN 7960 

8 Zylinderschraube Ml0x30 DIN912-6.6 
7 Hohlwelle kpl mil Reibring 032GertitzE Ausführung 
7 Hohlwel1ekol. mit Reibring D33 
7 Hohlwelle kpl mil Aeibring 032 

6 Ringschraube M12 DIN 560- C15 
3 Wellendichtring A30x72xl0 OIN 3760-NBo.f. 
2 Paßleder Aax7xSO OIN 6665- SI50K 
1 Abll. Welle WE28x60 

LId, Benennung DIN - Bezeichnung 
Nr. 

SEW-EURODRIVI GmbH 
&Co 

KB 783/810095 

0106565 1 . 47 

1503073 1 46 
1503057 1 44 
012311 0 2 43 
1499658 1 42 
1499674 1 41 
0101575 4 40 
1118420 1 39 
01074B4 1 36 
0104590 1 37 
1041274 1 36 
1500570 I 35 
010 270 9 1 34 
0100129 1 33 
149991 2 1 )2 
1499631 1 31 
010 256 X 4 30 
0101443 4 29 
1535471 1 26 
1535692 1 26 
1534009 1 27 
010230X 1 27 
0111929 1 26 
0100234 1 .25 
1534572 1 _24 

~.ch-Nr, Siek I~~ 
-

, 
32 

Teile für Motor siene Motorersatzteillistel 

i .30xl.5 DIN471 JlU lI/ 0 1 
DIN 966- SI 0123455 1 

I I . 6306- Z DIN625 U1U><30 1 
i 1 66x71,6x26 1499939 1 

.66x71,8x36 1499947 1 
I 'RNA4910 0lN617 10105763 2 

i . 72x2.5 OIN 472 1°103225 

J I i ' A56x72x6 DlN 3760- NB 1010633X 
11499777 

M5 0101974 
M5x16 l.R 10101044 2 

federring 6 OIN 7960 101U<;03 1 
M6xl2 l.6 I On(j44' -'-

I M6x20 01N6912-66 10101563 6 
i 1'502766 2 

1kala 1'50'240 1 
2x4 DIN 1476 - X5 GrNi 19-'-'- 010764 6 2 

i 1
'
50'263 1 

Ii AM5x6 DlN 84- 4.8 10101166 2 
11502905 ~ 
: 1499793 1 

i 11503200 1 ,.' 

i i i 1503197 1 

i 80x2,5 DIN472 10103241 1 

i 6307- Z DlN 625 10105244 1 

11502960 1 

Benennung DIN - Bezeichnung ... 
o 7520 Bruchsal Industriestraße 42 Postfach 2340 
Telelon (07251) 75-0' Telelax: (07251) 75-2 11 . Telex: 7 822 391 
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67 $'fhClunqsrmg 

GI Setltskantmuue. 

60 Be! es! tgu nqssch. ;tube 

,9 $"lIa1. $pannsl,ft 

,B SfChs~anlmultef 

" Kl'f,lI!IIPder 

56 $111:schril:.ltJe> 

" SPLl~'!n''''rel ~cmpt 

,J lt.!thetJel 

" GpwlOdeShll 

" Handhebel 

50 Bremdeder 101 

50 B'cmdccler 

49 An~crsthl!Ibe 

46 Klammer 

44 Rdlen~ ugpUager 

41 Brems'age-sc.hoIC' 

4' Ausrte~[h~helbr. 

36 lu!!e' 

3, lultarhaLlbe 

31 SlChclunq~mg 

JI Paßtr.d~1 

11 lyllnde'SChraube 

10 Nilos RlI'9 

16 Flano:rh ' SlaMer 

IJ ${>c1'<5 I- a!'lUch! <lullt 

J s~ h{' I'tenfedel 

I l~uft" t.ompl M· BI1 
I la!,ih" I OIT,fl l M 4 

LId. Benennung 
NI. 

Bremsmotoren IP 44 
Drehstrom. Käliglaulermotoren 

OFT 112 M/B 
Getrirbnnbau an 032/033 

, I' I I r I ' ( I 
I 41 I 71 69 1 67 : 65 

. \ . 1 
1 ,I I 

63 61 I 59 I 35 
44 41 70 68 6& 61 60 36 

'" 

34.1,5 DIN 471 0102791 I 
MIO OJN985·mBA1C 011 779 X 3 13S Facht'l~t-.e be 

I 
31 

'.110·90 Otf.j 939 BB 011 8354 3 137 Z·,I,n::.:,!.:"I.:,a"t!! I T 

6.20 DIN 73.13 0108480 I 136 G'C.chflchJef 

M6 OIN 985 -mB Ale 011777 3 1 136 Gle,ch'lch!e: 

136 

1350765 2 131 K1emrncnl.aSI('11 . Deckel 
M6.la OIt,938 8B 011834& 1 131 O,chtU'1!1 I 1 132 

I 130 DlCht'ln;! 

1350691 I I:"] Vc'sch! ... lsct-'aube 
MI2_?5 0:19326 I 123 Z .. I.'1Cf'lschraut.te 

135r.77 3 I 119 Zyl,rIOPfsthraiJbe 

135570 B 6 :lB FedelfllllJ 

1356\6 X 6 '17 ScthSt~"llsct.'aube 

1350684 I IIG r..rCr.1!1 t..u~cl 

1355716 1 11, KJem~el'Dlallc 

6207 AS OIN 625 011720x I 113 Zy!t"lderschr ... ;Jbe 

135064 1 I 111 r.lcmmenkaslcn· Unle~le,1 

61. 11.0.4 K3 0115843 I 111 OlChtur~ I T 112 

135518 X I le9 Hl't;l umHerrfl3.:]pr 

1350714 I loe lf!;ShH:J~~~' d 

32~ 1,5 Dlt..! ~71 010 27B 4 I n Z~'"ndc 'o"e 

.0,10_8.15 Dlt .. 58a5 CJOWl 011 G19 X I 7: P"Wl!d:. 
A,IA5·6 OIN 84, 4B 0117080 4 70 ,,'I('-fr-'" 

6207 ZAV Oll 795 I I f9 n,,~·.';:'r 

I :" ,- '1;".1;.' ~ r ..-.;1' 

va·no Dt'li !tl1 ,B PAle 011 6B~ e , (1 ~''''''''~f"d{' 

Eldl D:~. r·:lBB 5160 010 B59 6 I G6 ,"bd .~It}Jf1d 

181 ?4, 4 I 6, O.url:I·~ 

1R17416 I 51 ..:rl",r'I';>('h 

DIN - Bezeichnung Sach-Nr, SlCk LId. Brnpnnuno 
NI. 

SEW-EURODRIVE "&~: o 7520 eruchsal 

Telefon (07251) 751 

E8111810067 

111 111 113 115 119 115 111 118 

I I I 
• / 
\ 

I 
, 
/ , 

o 'I -. --C±>~ o I , 

I' 
I 

I 

I I I I I 

131 131 130 119 138 137 136 113 

31 ZUsatl\Ci1() h;r IP 55 

A·U Dir: 679B 0107905 1 
S':!, :::' OIN 8.1- 4B 010180 X 1 
3 k·r;: 825009 X I 

1,5 "'''1~ BI, 00,7 I 

1355643 I 
1255694 I 

A2!:!.33 Dm 7603· G, 011 913 X 1 
r.Pil21 OIN 45320· fS 010 B3?4 1 
,!I'.'5.16 01',64· 4B 010 184 1 • 
t.M5·12 OIN B4. 4.B 0101834 4 

5 011'1 i9BO 0101,55 I 
:.1.~5.1; S,I)!t. 933 CuZ'l 0112178 I 
(10 Ol"j 45282 Cu Zn 0104426 1 
KTM5 0117509 I 
AM5d2 OIN 84· 4B 010 IB3 4 I 

135566 X I 

.135,635 I 

2~4 010..: 1476 X5C,Nr 191 010764 6 1 
135000 , I 

12,12 i)tN 5402 010 qg!ll I 
,!I ;C,B,n Ol~. (985 C70'.'o'2 0100169 I 

135(,722 I 

1350749 I 

135081 I I 
1350846 3 
135OB7X I 

1350730 3 
I",,..,,, I 

OIN - Bezeichnung S3ch·NT. lCk 

Oudacher Straße 5 - 7 . Postlach 2340 

Tele ... 07 822 391 



Schneckengetriebemotoren 

530 OT 71/0T 80 

12 13 14 16 

I 
I 

• 

• 

27 
2 

2S 24 

Bei'Erauteilbestellung bille leislungsschildbeschrlftung, Benennung und Sachnummer 
angaben! Die Schnecken und Schneckenlader haben aufgeschlagene Nummern, welche eben­
fallsanzugeban sind! SchmierSloff und Schmierstoffmenga siehe entsprechende Tabelle1 
Teile für Motoren siehe Motorersatlledliste, 

13 ZytM"tI"aub' MB.16 OIN 912 ·8.8 
12 Kupferscheibe 8.2 
11 Pa8fed" ASx7x28 OIN 6885 Cl0W2 
9 Rillenkugellager 6205 OIN 625 
8 Paßscheibe 42.52.:0,3 DIN 988 . S, 
6 Paßscheibe 42.52.0,1 DIN 988 . SI 
1 Wellen:licht,i!'9 (bei 2. WE) A5 25.35.7 DIN 3760 - NB 
6 MIeder {bei 2. WEI A6l6.32 OIN 6885 Cl0W2 
4 Schned.enradwella mit 2. WE 

3 Schnackenradwelle 

2 Schneckenrad 

1 SchneCk, e 19 beI 0180 
I SchneCke cl 14 bei 0171 

Lid. 
Benennung DIN - Bezeichnung Ne 

SIW-EURODRiVE GmbH 
&Co 

'8681/198 

0123153 8 
011 3861 2 

0100196 1 

0104984 2 
0103993 XI 
0103156 XI 
0106542 1121 
0100153 1121 
1090526 I 
1090518 I 

I 
1 
I 

SodI. r.. Stck. 

1 

21 
25 
24 

23 
22 

22 
21 
20 
19 
18 
11 
16 
15 
14 

Ud. 
N •. 

23 22 

XI nach Bedarf 

DichtunQ 109 165< 2 
Fußdeckei 109041 X 2 
VerSChlußkappe (81111. bei 2. WE) 35.8 011 164 3 1 

Rillenk~~ 6206Z OIN 625 010496 5 1 
StÜlzscheibe (bei 01 80) 519 .. 26.I,50IN988·S, 010342 X 1 
Stützscheibe (bei 01 711 S15.21.1,5 DIN988 ·St. 0103403 1 
Sicherungsrino 62.2 DlN 472 0103211 1 
Paßscheibe 5(h62 .. 0.1 DIN 988 -SI 0103164 XI 
Paßscheibe 30.42.0.1 OIN 988 -SI 0103853 XI 
Sicherungsrina 30~ 1.5 0lN471 0102116 2 
Wellendichuing A28.40.7 OIN 3160· N8 0113182 2 
Getriebegahiuse 121145 3 1 

Nadellager RNA 1219 12 0111528 I 
Verschlu&kappe 22.7 0106819 1 

Benennung DIN - Bezeichnung $adI. r.. Stck. 

o 7520 Bruchsal IndustriestraBe 42 Postlach 2340 
TeleIon (07251) 75-0· Telelax: (07251) 75-211· Telex: 7 822391 



Schneckengetriebemotoren 

SF30 DT n/DT 80 

s 
I 
I 
I , 

i 

6 
I 
I 

I 

28 27 26 24 

Bel Ersatlleilbesleltung bitte leislungsschildbeschriftung, Benennung und $achnummer 
:!ngeben! Oie Schnecken und Schneckenräder haben aufgeschlagene Nummern. welche eben· 
falls anzugeben sind' Schmiersto1f und Schrniersloffmenge siehe entsprechende Tabelle' 
Teile für Motoren siehe Motoren.auteillistB. 

14 Verschlu6ke:ppe 22-,.7 
13· Zylinderschrauhe Ma.16 DIN 912 ·8.8 
12 Kupferschebe 82 
11 Paßfeder AB .. 7x28 DIN 6885 C7ffN2 
10 Sechskantschraube M8x16 DIN 933 ·8.8 
9 AiJlenkugetiager 6205 DIN 625 
8 Paßscbeibe 42)(52xO.3 DIN 9B8· S, 
8 Paßscheibe 42)(52)(0,1 QIN 988· S, 

7 Wellendiehlring AS25.35.7 OIN 3760 - NB 

6 Paßfeder Aa.6.32 DIN6885 C7ffN2 

5 SchneckentadweIle 
2 Schneckenrad 
1 Schnecke i 19 bei OT80 , Schnecke i 14 bei OT7! 

Lid. 
Benennung 01 N - Bezeichnung N .. 

SEW-EURODRIVE GmbH 
&Co 

<8681/199 

0106879 1 

0123153 4 

011 3867 2 
0100196 I 
0101109 4 
0104884 1 

0103993 XI 
0103756 XI 
0106542 1 

0100153 1 

120 274 X I 

1 

1 

1 

Sad!. ~. Siek. 

28 

28 

27 

26 
14 

23 

12 

21 
11 

20 

19 

18 
17 

16 
15 

Ud. 
N,. 

Xl nach Bedarf 

Flansch i 120 1202782 1 

Flansch j 160 1202766 1 

Dichtung 109 1654 1 

Verschlußflansch 1090496 1 

VerS!:hlußkappe 35x8 011 164 3 1 

Rillenkugellager 6106 Z DIN 615 0104965 1 
Stutzscheibe (bei OlBO) 51911.26)1.1,5 DIN 988· SI 010341 1 

Sliiuscheibe (bei 01 71) 515 x2hl.S DIN 988 . SI 0103403 1 
Sicherul1{JSring 62.2 DIN 471 010 311 7 1 

Paßscheibe 50.62.0,1 OIN 988 . SI 0103764 XI 
Paßscheibe 30.42.0.1 OIN 9aa . SI 0103853 XI 
Sieherungsring 30.1,5 OIN 471 0102776 2 

WeiJendiehtring A28.40.7 OIN 3760 N8 011 3181 2 

Gelriebegehäuse 1211463 1 

Nadellaaer RNA 1219 12 011 752 8 1 

Benennung DIN . Bezeichnung Sad!. ~. Stek. 

o 7520 Bruchsal Industriestraße 42 Postfach 2340 
Telefon (07251) 75·0· Telefax: (07251) 75-211· Telex: 7822391 

• 

• 



/ J, C-5/2-1/4 Grundventil für Cassettenventil-Baukasten Katalogblatt 2.890 
Basic valve for cassette valve construction kit Catalogue page .. '. Välvula tJasica con välvulas cassette de multlptes 
funciones Pag. catalogo 

Distributeur de base pour distributeurs ä cassette en systeme Page catalogue 
modulaire 

~ 
20 ~D 
h l! 1 

4 

• 

~2 ~ ~ 20 1114 h. .tSl' 1~';..-..i.;l~76 5 

~ 
r-- ~'1~L98 

11 10 
~ ~ ~~: 
.~ 

16 
J/ 17 

~ ;~ 
16 

~~~~ ~~-Y 
19 

~ . ~'~ ~." ~~ ~ ~ 1\ ~L- 12 
.......... -.....v 

~~~ 
1-1 9 
~ 6 

7 
6 

5 

4 

C-5/2-'I. 

Pos Best-NI JS)-mbol 5, -Best·NI.ISymOOl SI. Pos Best.·Nf.lSymbOl SI Po. Best -Nr./Symbol SI Pos BesI.·Nr.lS.,.mOOl 5, Pos Be$t.-Ur./Symbol 5' 
hem Order/SymbOls Ow Oem Order/SymbolS Ow Ul!m Older/SymbolS OW Ilem OrdellSymbulS Ow nom Oraer/SymbOlS OW· 'em OHJerfSymbo/s OW 
Pos NC,<lrtlcuIo/Samb Ca" Pos N"o.rtlculc,/Slmb. Ca" Pos Nl'artic ... IO/SISTlO. Ca" Pos NOarticulo/Stmb. Can Pos. NOiltliculofSlfJlb. Ca" Pos NOarticulotS.mb Ca" 
""'- NoJSymboles Nb •. Pos. No.lSymboles Nb. Pos. NoJ$vmDates Nbr. Po<. No.lSymboies N"'. Pos NoJSymooles Nb. Pos NoJSymboles Nb' 

1 200526 4 18 210459 1 

2205510 ~rn 2 19 222571 ~ 1 

3 - - 20 200528 4 
4 218357 8 
5 210334 2 
6 210463 ~ 2 
7 210471 ~ 2 
8 210466 12 
9 210935 2 

10 210934 2 
11 211388 ~rn 4 
12 213656 4 

13 213648 1 
14 102471 1 

15 201253 2 

16 217 211 ~ 1 

17 210476 1 102213 + 1 

BestellbeisplEIl Please nole Ihe 9xample Alender el ejempk> da Veuillez naler j'exemple 
Serie 2 beachlen 01 order on page 2 pedldo de Ia pagina 2 de commande a Ia page 2 

Z81chenerklärungen legend: see back flap Para explicaclones da Legende. vair valet ta 
siehe KI~ppe S1mbotos, \lease Ia solapo CQuverture 

an la contrapmda 
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• 

C-5/2-1/2 

• 

5 

C-5/2-'I. 

Po5 Besl·Nr.lSymbOt 
IIE"r> Order/Symbols 
Pos NOart!culofSimb. 
Pos. NoJSymboies 

1 200565 

e 

2206477 91il 

3 216920 91il 

4 -
5 216361 
6 102002 
7211416 
6 210250 
9 211419 

10 211417 
11 211369 
12 204461 
13 213657 

1.4 211390 
15 207606 
16 102462 

17 201154 
-

BesleUbelsplel 
Seile 2 beachten 

ZeiChenerkiärungen 
siehe Klappe 

9 

10 

Grundventil für Gassettenvenlil-Baukaslen 
Basic vatve for cassette vatve construction kil 
Vätvula bäsica con vätvutas cassette de multiples 
funciones 
Oistributeur de base pour distributeurs a cassette en systeme 
modutaire 

2 
12 3 

1 

13 

Katalogblatt 2.892 
Catalogue page 
Pag. catci.logo 
Page catalogue 

St. Pos. BvsI.·NrJSymboi 
Oty. Item Ordet/Symbols 
Ca" Pos NOBrticuIo/S.mb. 
Nb!. Pos. No.f$ymbo!es 

SI Pos Best NtJSymboi 
Oty 110m Order/SymbOls 
can ?os. f.YIar1iculo/$imb. 
Nbr Pos. NoJSymboles 

St Pos.. Best-htrJSymbol 
Oty, 118m Order/Symbols 
Cen Pos. t,lOarticuto/$lmb. 
Nbl Pos. NoJSymbc»es 

SI Pos Bcsl.NI./Symbol 
Oty. "ern OtderlSymbo/s 
Can Pos. Nllarliculo/Simb. 
Nbr. Pos. No} Symboles 

$1. Pos BeSI.-NT.lSymboi Sl 
Dty. hem Order/SymbolS Oty. 
Can Pos. N°articuIo/Simb. Can 
Nbr. Pos. NoJ$ymboles Nbr, 

4 16 217129 
2 19 211421 
2 20 102463 
- 21 216293 
6 22 200959 
2 
2 

12 
2 
2 
4 
2 
4 
1 
2 
1 
2 102214 

91il 

9 

91il 2 

• 1 

Please note Ihe examp\e 
of order on page 2 

Legend: see back flap 

Alender el ejemp!o de 
podido da Ia pagina 2 

Para expficaciones de 
sirnbolos. vease Ia SOIapa 
on Ia contrBporda 

Veuillez noter rexemple 
da commande a la page 2 

tAgende: voir voIet la 
cowerture 



pedienungsanleitung 
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Näherungsschalter 
TypSME-1 

Anwendung 

Oer Näherungsschalter Typ SME-t wird bei 
beriihrungsloser SignaJgebung eingesetzt 

Sie haben sich du"'" den KatJI des Näherungs­
schaI1ers für ein FESTO-Produk1 en1SChieden, 
das Ihnen technischen und wir1schaf1Jic:hen 
Vorsprung bie101: 

o Pla1zerspemis durch Wegfall der Endschal­
!er im Bereich der Kolbenstange 

o Äußerste Zuverlässigken und lange lebens­
dauer durch bewährte Reed-Kontak1e 
(Schulzgaskonlak1e) 

o AbsoMer Schulz gegen Schmu1z, Slaub, 
Feuchtigkeil und Korrosion durch einge­
gossenen Reed-Konlak1 und eingegossene 
~Iüsse. 

Anwendungsgebiete 

Endlagenabfrage, lauf- und Sdllslandsüber­
wachung. Stellungsanzeigen. Verriegelungen, 
Zählvorgänge usw. 

Montage 
(!l 

Einfache, sichere und exakte Befestigung der 
Näherungssehaller du"'" Befestigungsstange 
(!loder Befestigungsschiene @. 
Klemmstück wahlweise montierbar mit Innen­
sechskan1SChlüssel SW 3 0. 

Funktion/Operation/ Fonctionnement 
8iId.·SchHer"'~~ 
Ag. 4: Switch In una1uated pcuion 
FIQ ... : c.onr.... en poaon IUIIICt:ioMe 

Bild 5. 0.. ~ berf,tw., sich, • wWd ein Signal -Ag 5' TM c::orc.s .., c:ontact: • aignaI is giwen 
Ag. 5: Lee liIngudes da c:onIaCt _ toud'Ienl. un ligrW IIS'I ........ 
Magnetisch betätig1er Näherungsschal10r für 
die etek1rische Signolgebung. 
Beispiel: • 

Ein Permanentmagnet is1 auf dem Kolben eines 
Zylinders montiert (FESTO-Druckluftzytinder 
für beruhrungsloses Ablasten),dessen Magnet­
feld einen außen auf dem anlimagnetischen 
Zylinderrohr angebrachten Näherungs­
schatter befätigt 

~perating instructions 

Proximity switch 
type SME-1 
i 
Application 

.The type SME-t proximi1y switch is used for 
Io.on-cöniactin signaliing. 

Notice d'emploi 

Contacteur de 
proximite type SME-1 

Utilisation 

la oontacteur de proximite type SME-t ost 
uIIis8 pour une transmIssion de signal sens 
oontact. 
Par I'acquisition du contaeteur cIo proxirnII6 
vous vous 6tes d9cid8s pour un produit FESTO 

, 

i 
,., buying this proximily switch. you have 
~ in fevour of a FESTO product which f,grs technical end flnanciaJ edvantages: 

",i vous of!re .... evance tac:hnoIogique et ~ 
8c0n0mique: " . 

" :0 Space-,seving by Ihe erlrTlination of Ihe limi1 
. swi1ches in the area of Ihe pis10n rod 

/:) Extreme reliabiiily end iong service life 
I Ihanks to proven reed contacts 

o Absolute profeclion againsl dirt, dust, 
moisture· and c:orrosion thanks to cast-in 
reed contaet and cast-in 6:>nnections. 

Fields of application 
Fmal-posiIion sensing, operating end standstilI 
monitoring, position displays, interlocks, count-
01g cycIes ele. 

Mounting 
@ 

Simple, reliable and precise mounting of the 
proximity switehes using mourrting rod(!lor 
mounting rail ®. 
Clamping piece can optionally be mounted 
using SW 3 hoxagon screwdrivor @. 

o Economie de pIace par suppression du fin 
de course awc'environs de Ia tige du piston 

o FlabIlitI! et iongl;vit9 extr1lmes gnlce iI des 
oontacts Reed t!prouv9s (contacts sous pro­
l8ction gazeuse) 

o Protection ebsoIlJe contre inpureltls, 
poussiere, humid .. et OOtTosion gräce au 
contact Reed et aux raa:ordements COt.dlts 
dans la masse. 

Domaines d'utilisation 

Sondage de positions finales, surveiDance de 
man:ho et d'arr"t, signaiisetion de position, 
operations de complage ele ... 

Montage 
@ 

Fixation simple. süre e1 exacte du contacteur da 
proximi1e par tige de fixation (!lou !ringle de 
flxation@ . 

Pi8ce de serrage montabIe au choix avec cI8 
Alende3@. 

Ci) Ci) 1[-82 4 == --- ._kfj ] 
=2~====== ====~~== 

MagneticaJly actuated proximily switch for 
lIectricaI signaliing. 

~pIe: 
~ permanent magnet Is mounted on Ihe pis10n 
bI. cyfinder (FESTO compressed air cyfinders 
Ior non-<:ontacting sensing); Ihe magnelie r.eld 
bt the permanent magnet actuates a proximity 
pwitch mounted outside on Ihe non-magnetic 
cyfinder barrel. , 

Contaeteur de proxim .. aetionne magn6tique­
manl pour ta transmission electrique de signal. 

exernple: 
Un eirnant permanent est monte sur Ie piston 
d'un verin (verin pneumatique FESTO pour 
paipage sens conlaet), 01 actionne un contac­
teur da proximitlt place a ('exterieur sur Ie tube 
du verin entimagnetique. 

.-



.JeSignj Constitution 

Prüflampe Typ SME-ll 
mit Batterien 

;.,' 

Die Prüflampe dient zur Funlctionsprüfung des 
Näherungsschaltors Typ SME-l. Der Schalter 
kann einzeln oder sm Zylinder geprüft werden. 
e"letätigung des SchaItkonlakles leuchtel 
WÜhiampe auf. 
Handhabung: 
Lampe einschalten 
Kontaktkniipfe <D driid<en 

Anschlüsse bllW und schwarz des Näherungs­
schaJters bei ®einführen 
Kontaktl<nöpfe loslassen, Kabelenden sind ge­
klemml 

Näherungsschafier mit schwarzem Sockel Ober 
FESTO-Schriftzug führen (eingebauter Penna­
nentmagnel) oder durch Zytinderltolben be­
tätigen. 

Technische Daten 

Funktion lNktrischer ~ für b&-- ""-"' .... mlttets MagMtloid 

Medium 
_ ..... -- ma~.:.If 

~ 

"""""" 3a:Inga Kebel2,S m tano 

E' 24W 

" .. y. 

-""""""' , .. , 
<;~ 220 v 
,~ ...... - "'" V. 

DUld..,... .... iderstand ",'mn 
Rap: j ~ Schell, - :tO,1 trm -- tnP.5QOttl --- 62_ -- ./P 86 (DIN 4(050) 

T_ -2Dbis .etJ"C 
SME:'1-8Hl .• ,0bl:sl2Q*C - -,~. 
Polyamid. Reed-Sct1eII.,. 

........ ""'-....... 0 ...... 

il P 
~_,, __ --l 

FESID 
PllilEUMATIC 

Test lamp type SME-ll 
wIth batteries 

The Iesliamp serves "" functionaf testing Glthe 
type SME-l proximiIy swttch. The swl!ch can be 
lBSted separately or on the cyfonder. The _ 
tights up on acIuSIlng the swI1ching contact. 

Handling: 
Swftch on Iamp 
.Press con1aCt buttons <D 
Introduce connecüons bfue and bfack GI the 
proxlmity swl!ch al ® 
Release conlad buIIons, cabIe ends ""' 
cfamped 
Hold proximity swItch wIth bfack base above 
FESTO label (bulIHn permanent magnet) or 
actuate using cylinder piston. 

Technical data - eIIIIdnc:aI MfISOI" Ior ncr ............ '" 
poBIborIdl:spllly \IWIg l'MgrW6: DeId ..... "'" -=""' ... ........ - -';~angleon -"'" eo.- 3-a:n c:-.., 2..5 m Icng ---oe .. W 

N:; .. y. 
...Lx. swtc:fwlg CIIf8I'II , ... --- Z2DY --_ ..... 

""'" -- 100mO --- 1:0.1 tmII -- -""' ... 
9wac:Nng linI ~2 .. 
Type of c:wOI8CtiDn , 16 (DIN 400150) 

-20 19 +«J "C 
T __ 

--=:4-8&-8: -+ 10 19 120 -C - ~ ZrIC1Kal. pc:Ipmidr. 
-'...-::hc:ast ..... acar ,..., - ....... 

-~ .. -. 

Lampe de contröle type SME-ll 
avecplfes 

. , 

-' . 

La Iampe de ~ l8f\ 8U ~ du 
tonctionnement du c:ontacteur da ptoxit,litB type 
SME-1. La CUi'bideur peut Atre c:ontrOIe 
separement DU SUT Ie v8rin. L'ampouIe s'aJIume 
iorsque Ie contact est 1ICIionn6. 
Maniement: 

Enctencher bi Iampe 

Appuyer sur les boutons de COITIaet 0 
Introduire kts racoords bleu et noir du mntac-­
taur de proximM dans® 
Relacher!es boutons de conbiet, fes .)(tJ8hit6s 
des cAbles sont semles 
Faire PIISSOr Ie contacteur de proxlmi16 avec 10 
aocte noir 8U dessus de I'inscription FESTO 
(aimanl permanen1 inc:orp<l19) DU I'actionner par 
10 piston du verin. 

Caracteristiques techniques 

Raccc delle" CItIIe • 3 lila. b'9*Jr 2.5 In 

c:..c-:a maxi d" ... • --­T8Nicnmexl 
PanIa ct. lenIIon ---.... .. ....... 
P*i&iondt -.........,. .. ............., 
T.-np.de~ 

Typede~ _ .. -

,... 
220Y 

"'" Vo 

'00 mn 
:t O,1m-n 

""'Hz_ 
~2_ 

'16 (OIH400501 

-20' +8D"C 
SME-1-s&-B: -+'O.,2Dec 

fIctier; Zn aJUI6 80UI pwaic:n. 
~; c:ontac:t8Ur AIIecI CJr:JPM 
d8nI da Ie ........ Eplry 
O.065kg 

'. 

\:zr- ' .. 
" -( ~, , . 

.. 

, 

.. .1 



.chaltcharakteristik bei Zylindem 

Switching characteristics with 
cylioders 

Caracteristiques de commutation 
pourverins 

H _ Hysteorese I ~ I ~ 
S ..... iSpied.weg I resp:me 1J8V$I1 a:use da ~ 
o ~ I permanerd ll'IIIgMt I --
Der k1eins1e Hub zwischen 2 Schaltem be­
trägt H max. + 3 (Sicherhe~3 mm), 
Die Oberlahrgeschwindigkeit Vmax, ist vom An­
sprechweg S der einzelnen Zytinder SOWie von 
der Ansprec:hZeit dbr nachgeschalteten Ele­
mente abhängig. 
Beispiel: 
Ein DN-80-.. ,-A (geschaltet von SME-1) m~ 
JMC-4~1/. 
Ansprechweg S min. 
SchaltzeitJMC-4-'I. = 

10 mm (siehe Tabelle) 
25 ms (siehe Katalog­
blatt 2,433) 

10mm rnI 
vmax. == 25 ms = 0,4 s 

Hinweis 
Der Näherungsscharter muß dabei auf dem 
Zytinderrohr aufliegen! 

SchutzbeschaHung 

@ ~ I cytirw:iIIf barTef I twI du wenn 
® 5c:hIIer ein I ~ on I contadeur eneIenc:ht 
o Sc::hIieer -.a I AWIICh ot1 f c::tJrUaeur d8c:Ienche 
® ~ I c::emr. cf swI:Ch I c:entre da oon:adeur 

lhe smalles1 strake between 2 switches is = 
Hmax +3(safety3mm), 

The ovar lrBvei speed Vmax, is dependent on 
the response lrBvet S of lI1e individual cyfinders 
as weil as on the response time of the down­
stream elements. 
Exampta: 

A DN-80-.. ,-A(switched by SME-1) 
with JMC-4- 'I. 
Response !Javel S mln, 
Switching time JMC-4-'1. 

Vmax .== ~= = 0.4 m/s 

= 10mm (cftable) 
= 25 ms (cf cata­
Iogue page 2,433) 

, 
La course mini entre 2 contacteurs est = H max 
+ 3 (serume 3 mm), 
i.Jl vilesse de passage Vmaxi di!pend de Ia 
course da r8ponse S du verin ainsi qua du 
tamps de n\ponse des etl>ments s~es on 
amara. . 

Exempie: 

unDN-80-.. ,-A(oommanckl par SME-1) avec 
JM-4-1/. 

course da teponse 5 min = 10 mm (voir tableau) 
Temps de commutation JMC-4-V. <= 25 ms 
(volr feuille de cataIogue 2,433) 

10mm 
vmaxi= 3iiiS =- 0,4 mls 

Note Remarque 

In this connection. the proximity switch must L 'interrupteur de proximite doit aJOtS eire place 
cootaCl the cytinder barrel! 5ur Ie tube du verin. 

Protective wiring Commutation sous protection 

Die Schutzbeschaltung bringt deutliche Vor- Protectfve wiring brings clear advantages: La commutation sous protection apporte des 
teile: 0 Longer service tite, because the contaC1 evantages concrets: 
o HÖhere lebensdauer. weil die Kontaktspan- voltage remains below lhe arC-QJrve. ThaI is 0 Grande longMe. car la tension d'interrup-

"ung unterhalb der lichtbogenkurve bleibt. why there is no contaC1 erosion, erater for- lion reste en dessous da la courbe d'arc 
Deshalb kommt es nicht zu Kontaktarosion, malion and seizing of tha contacts, electrique, d'oü impossibilitB da corrosion 

Kraterbildung und zum Verhaken der Kon- 0 Reducing the cut off peaks, because voltage des contacts, da formation da erateres el 
takte, peaks occur especially when switching off d'accrochage des oontacts. 

o Abbau der Abschattspitzen, weil insbe- inductive loads, These can be several limes C Suppression des pointes d1nterruption car 
sondere beim Abschatten induktiver Lasten the level of tha supply current and can des pointes da tension apparaissent an par-
Spannungssprtzen entstehen, Dtese können destroy the contaC1 or neighbouring compo- ticulier a l'interruption de sustemes inductifs, 
ein Mehrfaches der Versorgungsspannung nents, Ces pointes peuvent representer un muttipie 
sein und den Kontakt bzw, benachbarte da la tension d'aJimentation et provoquer 
Bauelemente zerstören, une deterioration des contacts ou des 

~r-_______________________________________________________________ ~ __ me __ nts __ ~_' __ '_' ________________ -, 

Bine beachten: 
Bei Auftreten von induktrven Lastspitzen sind 
die NäherungsschaJter entsprechend abzu­
sichem, 

Möglichke~en der Schutzbeschattung für 
Gleichstrom sind in Tabelle 1, für Wechsel­
strom in Tabelle 2 bei der Ansteuerung unserer 
Magnetspulen mH dem SME -1 aufgeführt. 

Wird ein Relais oder Hitfssc:hütz angesteuen, 
sind unbedingt die technisctten Daten deS 
SME-1 und des Relais oder Hitfsschützes zu 
beSchten. 
'Achtungi 

PleBSe nots: 
H inductive Ioad peaks occur, tI1e proximity 
switches are to be appropriately fusa-protected, 
Possibil~ of lI1e protective wiring for direct 
current are iisted in Tabla 1, for aIIematir19 
aJITent in Teble 2 when energising our sole­
noids using tI1e SME -1, 

a 8 relay or oontactor relay is energised. h is 
essential thal tI1e technicat data of lI1e SME-1 
and of the relay or contactor relay are observed, 

Cautionl 

The starting power of a relay or contactor relay 
Is many tines tI1e level (8 to 1 G-fold) of tI1e 
holding power. FC( lI1is reason, ,take primarlly 
the starting power BS apolnt of onentation, 

Aobserver. 
En ces d'apparition de pointes inductives et 
capacitives D faut proteger Ie contacteur de 
proximite de fa(:on adequate, i.Jls possibilrtes 
de branchement de protection pour Ie oourant 
continu sont dc>nn8es clans le tableau 1, celles 
pour Ie courant aIIematif dans le tableau 2, pour 
lacommandedenosbobinesmagnlltiquesavec 
IeSME-1. 

Si Je contacteur commande un relais ou un con­
tacteur auxifsaire. iI fau1 absotument observer 
los csracteristiques techniques des SME-1 et 
du relais ou du mntacteur auxiILaire, 
Attentionl 

Die Anzugsleistung eines Relais oder HiHs­
schützas liegt um ein V .. Haches (8 bis 1 G-fach) 
höher als die Halleleistung, Deshalb in erster ""----.. ~-·f·': .~~ 

La puissanoa d'enc:lenchement d'un relais 00 
d'un contacteur auxiJiaire es1 8 ä 10 tois supe­
neure a Ia puissance de maintien, 11 faut clone 
8'orianter en premier lieu d'apres Ia puissance 
d'ancfanchemenl. 



Table 1 Tableau 1 
• nallwngsmöglichkenen für Gleich­

.altspiele ?; 20 . 1 0' 
Possibilities 01 protective wiri ng fot direct QJrrent 
CycIes?; 20·10' 

Posslbilites da branchement de protection poor 
routant continu . 

"" "STO' ,--- o.oc. R-C-GIioo 
..,.",..,. a :-~ "'" """"'"' ~ 

IK_ 

-oe ......, """"""~ ~R..c ---LJ 
~-

MC/MF Me "" 
12V .. 1 N """ - O.I~F2S0V 

l000'l,W 

Z4V .. 
, 

IN<OCXl D.33,.F 250 y O,l,.F250V 
l000'.:W l00Q';.W 

I ,,"v- IN<OCXl O.33,.F 2SOV O,I,.F250V 
l00n '.~ w 3300 '11 W 

.2V .. lN4003 Q.33,.F 2SO V O.lpF250V 
l000· .... W 3300'hW 

.sv. IN<OCXl O.33,.F 2SOV O,l,.F250V 
220(1' ,W 8800'IiW 

BOV_ IN<OCXl O.22j.1F 250 v 0.1 "F2SQV 
2200',JW 15800 '/lW 

~ 
IN<OCXl 022",F2!JOV O,I,.,F2S0V 

lKO"JW l,5kH'J.W 

lN4003 O.15J.1F400V -
3.3k(I'IW 

Nombre de commutations su~rieures a 20· 1 0' 

""""'" I~ 
- ljI 

MeIMF 
I ~:::;:: 

VanstCIr QUe pour 
2.V. 

1) ZJZZ S52 03401 
2) 11SSOl28WS 

I) 2322552CX3401 
2) 125 SOl. 28CV5 

I) 2322 S52 03401 
21 125 SOL 28015 

I) 2322552CX3401 
21 125 SOl.. 28Qf5 

I) 2322 552 03401 
21 125 SOl. 28Of5 

I) 2322 S52 03461 
2) 125 SOl .soI6 

- I I) 2322 552 Q3SoIl 
2) 125SOl1,Okl6 

v_ 

:-'11 
Me MI' 

V~wiefUr 
Vans!Or as Ior 
Vanstor qua pour 

..v-
11 2'322 553 02'341 
21 175 SOt..12Q14 

I) 2322 553 02381 
2) 175 SOl.. 18014 

,) 2322 553 02381 
21 175 SOl. HI0I4 

I) 2322 553 02401 
21 175 SOl 22015 

I) 2322 S53 03401 
21 175 SOl 28015 

I) -
2) -
I) -
2) -

1) VaIvO. HamtJurofHambutglHambourg 
2)~. Numbe1"gfNurenberg/Numbetg 

Um eine Lebensdauer von ?; 20 . 1 ()fi SchaH­
spieie zu erreichen ist für alle Ausführungen eine 
Schutzbeschaltung notwendig! 

Inordertoattainaservicelifeofiii;; 20 . 1 ()Icycles, 
protective wiring is necessary for all designs! 

Mn d'atteindre une long6vite supltrieure 8; 
20 . 1 ()& il est n8cessaire de disposer d'un 
branchement da protection pour lauteS les 
extkutions! 

Table 2 Tableau 2 Tabelle2 
Schutzbeschaltungsmöglichkeiten für 
Nechselstrom 

Possibilities 01 protective wiring for altemating 
current 

PossibHite de branchement de protection pour 
oourrant alternatif 

Spuren-Nemspannvng ernrichbare l.ebensdauof 5c:hutzbesc;I\aung tur LeDensdauer E 20 tOt Schal!splele --co" "omlnal vonage aftainabko seNice Iife WWIthouI prote(:tNe WII"ITII"Ig protectrve Mring tot IerYlOe lite· 20 to-qdes 

IIfflSioO I"IOmIOate de bobIne longevIte po$$IbIe sans pm"IecfJOI"1 bra!"lChemenl de proleCtO'l pcx...-~ ~e. 20 'O'comm. 

R.c.Ghed -'.......,.. ~~ v"",,," -'--- ..:...<' I 
uN A.c;elemenl - 00 - o ~ .. - 9 """",R-<: '---0-' 
MC.MF 

, 
.20 1 QI Schaltsplele ..... _"" keine erforderlich 

mV'SC.6OHl ...... not """""" 
not........,. 

_bOnS ""'-. non nec.salre 

~ 
.20 1 0' """"'- ~ ertordertich Uine etforderiicI"I 

. H, ...... not_ not........,. 
22OVJ50 H:z ..,.,..,..,.,- non necessaire 

non_ 
MF ,. 1 QI Sc:haItspiete ,**1 zum KonIald cQer zur Spule l*8DeI zum Konlak:1 oder zur~, 
2.c v, so Hz ""'" ~I wIttI the contacI or 0DiI (Typen" in Tabelle I) 

ccmmu....." p&raII8Ie AU contaeI ou i Ia bobine peraIIaI wIth er. c::ontact or c:cII 

WICIers:anQIresrstofl (1ypes as an taDle I) 
rDlstance·.c7 0 '11 W peralIIWe au c:ontact ou ila ~ types 

Konc»nsatorJcapaolOrJ ~ lUf tItlIeau 1 

ccncIensa1eur 0,1 ~F 2SOV 

Me ~ zum KorUkIooe.. zur Spule -"""-48V151JHz - perdtI wilh the contad er coiI p.aIIeI wIItllhe contad. 

~ tu c:onz.ct ou, .. boCIme -""......., 
WdefStandlrnistorl T,...,...,...·. 
NItslanee· 47 0'" W v.tvo 2322 553 02381 
KoncIItnsator/capaoU:Jrl Ccnacfty 175 SOl 1 BIll" 
CI:iI'IdIrn$Ite 0,1 I' F 250 V 

Me k6nnen nch1 mehr cIrekt mtI $ME.l RaIais mn gfJIInQer lMtung :5 2 W (1 B ~!ais wen s.mer. odIr SOS) Oder über 

42 V urd/anclIel <- ....,....- WllChhJ8fetbgen Tnac·~ [1 B \1U18BC) 

~F can no ~ btI ~Otldt)o owI!h "yllrtlh Iow power:i 2 W C. g.c:rw:a.'*YIIom&.n.nsorSOS)ervialMCJy·Ior-COii8CÖOi' 

12 V .....aIand/et <- SME·l liK SWItch (e. g. trom BBC) 

ne P8U'4nt pkJs 6tre braJ'dIt5~ reIaI:s av.:: fdJIe puissance int6na.n .. 2 W pr P. ,.. ~ die s.m.n. ou SOS) 
avecSME·I cu '* l"irItetrNdIait d·1,I"I ~ TriIc ptrat. bI_Id.lad "* .... die B.B.C.) 

nderungen vorbehalten The right 10 modification is reserved Sous reserve de loutes modiftcations 
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Reflexions-Lichtschranke 
MLV 9-6 
MLV 9-7 

Allgemeines: 

Rellexions-lichtschranke lur WechseIHcht-Belrieb mit GaAs-Olode als 
Lichtquelle. Das Gehäuse mit den Abmessungen 92 x 33 x 21 mm 
enthalt Llchlsender mit dazugehörigem Generator und Lichtempfanger 
mit Signalumformer. Einfache Installation. da bei der Reflexions-Licht­
schranke auf der dem Lichtsende-Empfänger gegenüberliegenden Seite 
nur ein Rellektor angebracht werden muß. dessen Montage unkritisch 
1St. 

Durch eine elekronische Störaustastung wird eine hohe Sicherheit 
erreicht sowohl gegen induktiv eingestreute Impulse (z. B. SChaltschütze 
Im Nahbereich) als auch gegen Wechsellicht anderer Frequenz (z. B. 
Leuchtstofftampen). 
An der Oberseite des Gehauses befindet sich eine rote Leuchtdiode, die 
den Schaltzustand des lichtempfängers anzeigt. Diese Diode leuchtet, 
wenn der Uchtempfanger "heU" sieht. 

Funktion: 

Oie von der Sendediode ausgehenden Infrarotimpulse werden von der 
Sammellinse des Lichtsenders gesammelt und gebündelt abgestrahlt. 
Der Reflektor wirft die Strahlung zurück, wobei ein Teil in den Bereich 
des lichtempfängers kommt. von dessen Optik gesammelt dem Photo­
transistor/-diode zugeführt wird. Hier werden die empfangenen licht­
impulse wieder in elektrische Impulse umgewandelt, die' nach 
Verstärkung als Steuersignal am Ausgang zur Verfügung slehen. 

Reflexions-Lichtschranke MLV 9 - 6: 
Reichweite: 0 - 4 m mit Reflektor Typ 104 

0·6 m mit Reflektor Typ C 110 

Reflexions-Lichtschranke MLV 9 - 7: 
Reichweite: 0,4 - 4 m mit Reflektor Typ C 110 

Das heiBt: der Reflektor wird nur in dem Bereich von 0,4 - 4 m, 
gemessen von der Vorderkante ftOptik", als hell erkannt. 
Der abzutastende Gegenstand jedoch kann den Lichtstrahl an 
jeder beliebigen Stelle, also im Bereich von 0 - 4 m, gemessen von 
der Vorderkante ~Optik", unterbrechen. 
Im Gegensatz zur MLV 9-6 ist die MLV 9-7 in Anlagen einzu­
setzen, bei denen in der zu Uberwachenden Strecke Materialien 
mit hoch glänzenden, nichtmetalhschen Oberflächen (Lackschicht, 
Kunststoffolien, - platten, Klarsichtverpackungen oder ähnliches) 
erkannt werden sollen. 
Bei Metallflächen können je nach Oberflächenbeschaffenheit 
Fehliinpulse ausgelöst werden. Wir empfehlen, bei derartigen 
Anwendungsfällen mit unserem speziellen Beratungsdienst im 
Werk Berlin Verbindung aufzunehmen. 

Technische Daten: 
Lichtsender: GaAs-Oiode 
Uchtempfänger: Si! izium- Phototr ansistor I-diode 
Lebensdauer des 
Uchtsenders: ca. 100.000 h 
Umgebungstemperatur: -20°C ... +60°C 
Pulsfrequenz: 5kHz 
Tastverhältnis: 1: 15 
Mindestbreite des 
Eingangsimpulses: 5ms 
Kabellänge: serienmäßig 2 m, kann auf Wunsch 

bis 100 m verlängert werden 
Schutzart: lP 67 nach DIN 40050 
Gewicht: 2209 

Bei Betrieb ohne Schaltgerät: 
Ausgänge: zwei kontaktlose Ausgänge. 

logikkompatibel, offene Kollektoren 
UCE "' .. = 30 V.1c .... = 100 mA 

Betriebsspannung: 
Stromaufnahme: 

mit eingebauter Z-Qiode. zum Schutz 
der elektronischen Ausgänge beim 
Schalten induktiver Lasten. 

Ausgang 1 leitend, 
wenn Lichtempfänger ,,~unkel sieht". 

Ausgang 2 leitend, 
wenn Lichtempfänger "hell sieht". 

10 ... 30V-
40mA 

Diese Reflexions-lichtschranke kann auch mit den Schaltgeräten 
MU-Ga. LU-Ga, VS-Ga sowie den Zählgeräten unseres Programms am 
Netz betrieben werden. 

Bestellbezeichnungen: 
MLV 9-6 + MU-Ga 
oder + LU-Ga 
oder + VS-Ga 

MLV 9-7 + MU-Ga 
oder + LU-Ga 
oder + VS-Ga 

Gehäuse: Aluminium-OruckguB 
kunststoffbeschichtet. schwarz 
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Montage: 
Die Befestigung'des Gehäuses erfolgt mit zwei M4-Schrauben und 
den Durchgangsbohrungen an der. Ober- und Unterkante des 
Gehäuses. 

Anschlüsse: 
uas mit AMP·Steckern versehene AnschluBkabel ist bezeichnet und 
;11Uß an die gleich bezeichneten Klemmen der Schaltgeräte MU·Ga, 
LU·Ga bzw. VS-Ga gelegt werden. 

Bei Betrieb ohne Schaltgerät gilt folgendes Anschlußbild: 
1 und 2: elektronische Ausgänge 

3: Speisespannung + 10 ... 30 V-
0: 0 V (Erde) 

+ 12 V Ausgängo 0 V 

In das Gerät ist eine Verpolungsschutzdiode und ferner eine 
Z-Oiode zum Schutz der elektronischen Ausgänge beim Schalten 
,nduktiver Lasten (Relais) eingebaut. 

Ausrichtkontrolle 

Ourchgangs!öcher 
für Zytinderschrauben 
M4 

<';:~-/i' 

Abgeänderte Serienausführungen: 

MLV 9-6/29 
MLV 9,7/29 

MLV 9-6/30 
MLV 9-7/30 

MLV 9,6/32 
MLV 9-7/32 

MLV 9-6/33 
MLV 9-7/33 

Elektronikausgang. offener Kollektor 
PNP bis 0,1 A 
(Hell- oder Dunkelschaltung 
bei Bestellung angeben) 

Elektronikausgang, offener Kollektor 
NPN bis 0,2 A, kurzschluBfest 
(Hell- oder Dunkelschaltung 
bei Bestellung angeben) 

Elektronikausgang, offener Kollektor 
PNP bis 0,2 A, kurzschlußfest 
(He1\- oder Dunkelschaltung 
bei Bestellung angeben) 

Andere Kabellänge 
(siehe techno Daten) 

21 
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Betriebsanleitung 
BA 6584 

Aufstellung 

mliJIJlJ!ffm 

Getriebe mit Tauchschmierung 

Das Getriebe sollte möglidlst erschütterungsfrei aufgestellt werden. 
lofolge seiner Konstruktion ist es staubdicht und strahlwassersic:her. 
Bei Aufstellung im Freien ist das Getriebegehäuse zum Schutz gegen 
Korrosion mit einem dauerhaften. mehrfachen Anstrich zu versehen, 
dessen Zustand je nach äußeren Einflüssen in regelmäßigen Abständen 
zu kontrollieren und auszubessern ist. Der Anstrich ist auf die übrigen 
Bauteile abzustimmen. Lacke auf Kunstharzbasis haben siro für diesen 
Zweck gut bewährt. 
Bei unmittelbarer Kraftübertragung vom Getriebe zur Arbeitsmaschine 
ist es zweckmäßig, elastische und möglichst spielfreie Kupplungen und 
bei Blockierungsgefahr Rutschkupplungen in den handelsüblichen 
Ausführungen zu verwenden. Dies gilt sinngemäß audl für die Ober· 
tragung der Antriebsleistungen auf das Getriebe. 
Das Aufziehen von Obertragungselementen auf die Arbeitswelle des 
Getriebes, die nach ISO k 6, m 6 oder h 6 geschliffen ist, muß mit 
Sorgfalt und möglichst unter Verwendung des hierfür nam DIN 332 
vorgesehenen Stirngewindelochs erfolgen. Ein Anwärmen des aufzu· 
ziehenden Maschinenteils auf etwa 1000 C hat sich als vorteilhaft 
erwiesen. Die Bohrung ist gemäß nachstehender Tabelle zu bemessen. 
muß also folgende Toleranzen aufweisen: 

Nennmaß Arbeitswelle Arbeitswelle 
der Bohrung k 6 oder m 6 h6 
(in mm) 

Bohrung H 7 Bohrung K 7 
mit den Toleranzen mit den Toleranzen 
(in l/HXXJ mm) (in 111000 mm) 

über 6 bis 10 Obls+ 15 -10 bis + 5 
über 10 bis 18 Obis+18 -12 bis + 8 
über 18 bis 30 Obls+21 -
über 30 bis 50 Obis+25 -
über 50 bis 80 Obis + 30 -
über 80 bis 120 Obis + 35 -
über 120 bis 140 Obis + 40 -

Bei der Ausführung der Getriebe mit Hohlwelle und Nut für PaBfedern 
in niedriger Form nach DIN 6885. BI. 3 sind die als Gegenstück vorge· 
sehenen Wellen nach ISO k 6 zu bemessen. Sie müssen also folgende 
Toleranzen aufweisen: 

Wellendurchmesser (in mm) 

über 30 bis 50 
über 50 bis 80 
über 80 bis 120 

Nennabmaß (in 111000 mm) 

+ 2 bis + 18 
+ 2 bis + 21 
+ 3 bis + 25 



Nennmaß (in mm) 

über 6 bis 10 
über 10 bis 18 
über 30 bis 40 
über 40 bis 50 
über 50 bis 65 
über 65 bis 80 
über 80 bis 100 
über 100 bis 120 

Glatte Wellen zur Befestigung über Ringfeder-Spannelemente in 
Getrieben mit Hohlwellen ohne Paßfedernut sind nach ISO j 6 zu 
fertigen. 
Die Toleranzen hierfür sind: 

Wellendurchmesser (in mm) Nennabmaß (in 1/1000 mm) 

über 30 bis 50 
über 50 bis 80 
über 80 bis 120 

- 5 bis + 11 
-7 bis + 12 
- 9 bis + 13 

~--------------------~. Keilwellen-Profile von Wellen, die für die Montage in Hohlwellen mit 
Keilnabenprofil vorgesehen sind, müssen wie folgt bemessen werden: 
Außendurchmesser nad"! ISO a 11, Innendurchmesser nach ISO e 8, 
Profifbreite nach ISO d 9. 
Die zugehörigen Toleranzen sind: 

Nennabmaß (in I/tOOO mm) 
a 11 e 8 d9 

-76bis -40 
- 93 bis - 50 

- 470 bis - 310 89 bis - 50 
- 480 bis - 320 89 bis - 60 
- 530 bis - 340 -106 bis - 60 
- 550 bis - 360 -106 bis - 60 
- 600 bis - 380 -126bis-72 
- 630 bis - 410 -126 bis -72 

In allen Fällen ist besonders darauf zu achten, daß vor der Montage 
alle Grate, Späne usw. sorgfältig entfernt und die Paß stellen leicht 
gefettet werden, damit die Teile nicht anfressen. 
Bei Aufsteck-Getrieben muß die Drehmomentstütze möglichst im • 
rechten Winkel zur Verbindungslinie von der Wellenmitte zum 
Befestigungspunkt der Drehmomentstütze am Getriebe angeordnet 
werden, damit die Querkräfte auf die Lagerung der HOhlwelle möglid"!st 
gering bleiben. Abweichungen von ± 300 sind zulässig. Bei langen 
Drehmomentstützen sollten diese nur auf Zug beansprucht werden. 
Wird das Reaktionsmoment direkt am Gehäuse des Aufsteck-Getriebes 
abgestützt, so sind möglichst elastische Puffer zu verwenden und 
mit solcher Vorspannung zu montieren, daß beim Auftreten des 
maximalen Drehmoments die unbelastete Pufferseite ohne Spiel bleibt. 

Schmierstoffwechsel Die Getriebe mit Tauchschmierung werden betriebsfertig mit 
Schmierstoff geliefert. 

2 

Bei Getrieben mit Umlaufschmierung ist die getrennte Betriebsan­
leitung zu beachten. 
Bei normalen Betriebsbedingungen und einer Schmierstofftemperatur 
unter etwa 800 C sollte das SChmiermittel nach etwa 10000 Betriebs-



• 

Schmierstoffsorte 

• 

stunden erneuert werden. Bei Schmierstofftemperaturen von etwa 
80 bis 90° C sollte eine Schmierfrist von etwa 5000 Stunden, bei' 
90 bis 100° C von etwa 2500 Stunden nicht überschritten werden. 
Unabhängig von der Betriebszeit soll der Schmierstoff spätestens nach 
2 bis 3 Jahren gewechselt werden. 
Bei den kleinen Getrieben wird der Innenraum durch Lösen der 
Verbindungsschrauben zugänglich. Paßstifte oder Zentrierungen 
sichern den genauen Zusammenbau. 
Durch Ausspritzen mit heißem Wasser oder durch Auswaschen des 
Getriebeinnenraumes mit Petroleum oder einem ähnlidlen nicht 
aggressiven Reinigungsmittel (kein Tri) läßt sich der alte Schmierstoff 
leicht entfernen. Schmiermittelreste und Rückstände des Reinigungs­
mittels dürfen nicht zurückbleiben. 
Die mittleren und größeren Getriebe haben Einfüll- und Ablaß­
schrauben. Sie ermöglichen sowohl die Kontrolle als auch den Wechsel 
des Schmierstoffes ohne Demontage. 
Falls erforderlich. wird dem alten Schmiermittel zur Verdünnung Spül­
öl (z. B. Spindelöl - kein Petroleum oder Tri) zugegeben. Nach einigen 
Minuten Leerlauf kann die Mischung abgelassen werden. Durch mehr­
maliges Nachspülen bei ebenfalls leerlaufendem Getriebe - zweck­
mäßigerweise mit wechselnder Drehrichtung - werden auch die Reste 
des alten Schmiermittels erfaßt und abgelassen. 
Bei stil/stehendem Motor wird nun der neue Schmierstoff nach den 
Richtwerten der im Abschnitt "Schmierstoffmenge" angeführten 
Tabellen. in Sonderfällen bis zur Ölstandmarke. eingefüllt. 
Es empfiehlt sich. an läßlich des Schmierstoffwechsels. die Verschleiß­
teile (Lager und Dichtungen) zu überprüfen und nötigenfalls aus­
zuwechseln. 

Zur Schmierung des Getriebes eignen sich besonders weiche und 
lang ziehende Fließfette G-LPOOfoder Getriebeöle C-LP ISO VG 220 
naeh DIN 51502 bzw. DIN 51517 mit guten EP-Eigenschaften. 
Der Schmierstoff muß einen reibungsarmen und fast versehleiSfreien 
Dauerbetrieb ermöglichen. Die Schadenlaststufe beim FZG-Test nadl 
DIN 51354 soll über der Laststufe 12 und der spezifische Verschleiß 
unter 0.27 mg/kWh liegen. Der Schmierstoff soll nieht sdläumen. vor 
Korrosion schützen und den Innenlack. die Wälzlager und Zahnräder 
sowie die Dichtungen nicht angreifen. SChmierstoffe verschiedener 
Sorten dürfen nicht gemischt werden. da sonst die Schmiereigen­
smaften beeinträchtigt werden können. Nur bei Verwendung nach­
stehend aufgefUhrter oder nachweisbar gleichwertiger Schmiermittel 
ist eine lange Gebrauchsdauer gewährleistet. Der Original-Schmier­
stoff kann auch in Kleingebinden (5 und 10 kg) vom Werk nachgeliefert 
werden. 
Für Getriebe mit Fettschmierung werden Getriebe-Fließfette gemäß 
der nadlstehenden Tabelle empfohlen: 

3 
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AAAL 
ASEOl 
BECHEMRHUS 
BP 

CAlVPSOL 
CHEVRON 
DQWCORNING/MOl.YKOTE 
KWBER 
MOBil 
OPTIMOl 
SHELL 

TOTAL 
VEEDOL 

Aralub FDP 00 
Ulea 6--109 
Getriebefett 525 
Energrease HT EP 00 
oder FG OO-EP 
08024 
EPGPOO 
LonglermOO 
Natosbin B 1600 EP 
Mobilplex 44 
Onagef GetriebeflieBfett 
Spezial-Gelriebefett H 
(Grease 5 3655) 
Multis EP 200 
Atworth B 

Fette dieser Art haben eine Walkpenetration (gemessen mit 150 g 
Kegel bei 25° C nach DIN 51 804 BI. 1 entsprechend NLGI-Klasse 00) 
von etwa 400 1110 mm. Ihr Fließverhalten bei Kälte und die Alterungs­
stabilität bei Wärme müssen so sein, daß sowohl bei - 20° C als auch 
bei + 80° C Fett-Temperatur Lager und Zahnräder stets ausreichend 
geschmiert sind. Für andere Betriebstemperaturen stehen Sonderfette 
zur Verfügung. In diesen Fällen wird eine Rückfrage im Werk 
empfohlen. 
Falls bei niedrigen Temperaturen ein erhöhter Leistungsbedarf zu 
erwarten ist, sollte dies schon bei der Bemessung des Antriebes 
berücksichtigt werden. 
Bei Antrieben, deren Losbrechmoment mit Rücksicht auf einen sanften 
Anlauf vermindert wurde, kann schon bei Temperaturen um den 
Gefrierpunkt eine zusätzliche Beheizung des Getriebes oder die 
Befüllung mit speziellem Käite-Schmierstoff notwendig sein. Dies gilt 
auch für Getriebe-Motoren kleiner Leistung. 

• 

• 



Hersteller 

AGlP 
ANTAA 
AAAL 
ASEOl • BECHEMRHUS 
BP 
CA1..YPSOL 
CASTROl 
CHEVRON 
EU' 
ESSO 
FlNA 
FUCHS 
HOUGHTON 
KWBEA 
MOBIl 
OPTlMOL 
SHELL 
TEXACO 
TOTAL 

• 
Schmierstoffmenge 

Für Getriebe mit ölschmlerung haben sim verschleißschützende 
EP-Getriebeöle gemäß der nachstehenden Tabelle bewährt: 

Stlmrad- und Kege!rad-Getriebe Schneckengetriebe 
z. B. Typenreihe SN, (S) FG (U), (5) KFG Typenre:tle S (Z) 

Blasia 220 Btasia680 
EPSAEOO EPSAE14Q 
0eg0I sw.a 220 oder DegoI BG 220 Degol BMB 6BO oder DegoI BG 680 
Gepress 11-5185AE90 Gepress 11-533 SAE 140 
Staro;l SMO 150 Staroil SMO 270 
Energol GA-XP 220 Energol GR-XP 680 
Bison Öl HSR 220 Bison Öl HSA 680 
Deusol Gear EP 90 Dousol Gear EP 140 
Mutti-Service Gear lubOcant es W-90 Multi-Service Gear Lubricant 85 W-14O 
Aeductetf SP 220 Aeductelf SP 680 
Getriebe-ÖI GP 90 oder Spartan EP 220 Getriebe-ÖI GP 140 oder Spartan EP 680 
Giran220 Glran680 
Aenep Super 6 Aenep Super 12 
MJlygear va 220 M:lIygear VG 6BO 
Lamora22Q Lamora680 
~Iube GX 85 W-9O-A oder Mobilgesr 630 Mobllube GX 14Q-A Oder MobilGear 636 
Optigear SAE eo Optigear SAE 140 
Omala220 0ma~680 
lXIi\lersa1 Geer lubricanl EP 90 lA'liversal Geer lubricant EP 140 
CarterEP220 CarterEP680 

Sofern die Umgebungstemperatur etwa _10° C nicht unterschreitet, 
wird nach neuer internationaler Festlegung der Viskositätsklassen bei 
40° C gemäß ISO 3448 und DIN 51 519 die ISO Visk. KIBsse VG 220 
(SAE 90 bzw. SAE 85W-90) empfohlen, in Nordamerika AGMA 5 EP. 
Für tiefere Umgebungstemperaturen sollten Oie einer geringeren 
Nenn-Viskosität mit entsprechend besserem Anlaufverhalten 
verwendet werden: Zum Beispiel die ISO Visk. Klasse VG 46 (SAE 75) 
bzw. AGMA 1 EP. Diese Sorten können auch schon im Temperatur­
bereich um den Gefrierpunkt notwendig werden, wenn das Losbrech­
moment eines Antriebs mit Rücksicht auf sanften Anlauf vermindert 
wurde oder wenn der Motor eine verhältnismäßig geringe Leistung 
hat. Für Umgebungstemperaturen dauernd über +300 C sind Oie der 
ISO Visk. Klasse VG 680 (SAE 140) bzw. AGMA 8 EP einzusetzen. 

Die vom Werk für die Erstbefüllung getroffene Sdlmierstoffwahl ist 
aus einem Hinweissdlild am Getriebe ersichtlich oder durch Rückfrage 
im Werk zu erfahren. 

Die für Jede Bauform günstigste Schmierstoffmenge ist nach den 
Richtwerten der nachstehenden Tabellen zu bestimmen. Beim Einfüllen 
ist darauf zu achten, daß je nach Bauform auch die oben liegenden 
Zahnräder und Wälzlager sicher geschmiert werden. In Sonderfällen 
Ist die Olstandsmarke zu berücksichtigen. 
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Typenbezeichnung 
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Schnecken.oGetriebe 

Getriebe Schmierstoffmenge in I oder kg Schmierstoffmenge 
Typ· bei waagrechter Anordnung in I ocIerkg 

der Arbeitswelle bei senkrechter 
Anordnung der Arbeits-

we~le 

• 1®)1 811 ~ 118(®1 ~ ~ c!d 
Hl H2 H3 H4 Vl V2 

.. EFl 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 

.. E2, .EF2 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 

.. E3 0,09 0,09 0,09 0,09 0,09 0,09 

.. EF 3 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 

.. D2,DF2 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 

.. Zl, .. ZFl 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 

.. Z2, .. ZF2 0,06 0,06 0,06 0,06 0,06 0,06 

.. Z3 0,26 0,26 0,26 0,28 0,28 0,28 

.. ZF3 0,16 0,16 0,16 0,16 0,16 0,16 

.. $1 0,016 0,022 0,02 0,022 0,025 0,025 

.. S2 0,05 0,065 0,06 0,065 0,075 0,075 

.. $3 0,09 0,12 0,11 0,12 0,14 0,14 

.. $4 0,21 0,25 0,2 0,25 0,3 0,3 

.. S5 0,5 0,65 0,65 0,65 0,7 0,7 

.. S6 0,7 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 

.. SZl 0,1 0,15 0,12 0,09 0,19 0,19 

.. SZ2 0,24 0,35 0,24 0,21 0,47 0,47 

.. $Z3 0,4 0,6 0,38 0,4 0,75 0,75 
.$Z4 0,95 1,5 0,95 0,85 1,8 1,8 

.. SZ5 1,7 2,5 1,8 1,5 3,4 3,4 

.. SZ6 2,6 4,5 3,4 2,5 5,7 5,7 

•• Die Typenbezeichnung ist auf die Kennziffer furden Getriebe-Grundtyp gekurzt. 
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Stimrad-Getriebe mit freien Welrenenden 

Getriebe Schmierstoffmenge Schmierstoffmenge 
Typ" in r oder kg in r oder kg 
SN bei waagrechter Aufstellung bei senkrechter Aufstellung 
oderSNF 

lP' ~ ~ ~ l;jJ .t , et ~ 
83 85"'" 86 87 88 VI V3 V5 V6 

~~-- - ~ - --

.. 06 0,3 0,2 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 • 07 0,3 0,3 0,3 0,3 0,4 0,3 0,4 0,5 0,5 

.. 0 0,3 0,3 0,5 0,5 0,5 0,5 0,8 0,6 1,0 
.OA 0,4 0,4 0,6 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8 1,0 

,.1 A 0,5 0,5 0,8 0,8 0,8 1,0 1,0 1,0 1,0 
.. lT 0,8 0,65 0,85 0,65 0,9 1,1 1,1 1,4 1,2 
.. 2 0,6 0,6 0,8 0,6 0,8 1,0 1,0 1,2 1,2 
,.2T 1,0 0,8 1,1 0,85 0,9 1,7 1,4 1,9 1,8 

3 0,8 0,6 1,2 1,2 1,2 1,8 1,8 2,0 2,0 
.. 3T 1,4 1,1 1,6 1,1 1,6 2,2 2,0 2,5 2,3 
.. 4T 1,8 1,4 1,9 1,4 1,7 3,1 2,8 3,2 2,8 
.. 5 1,6 1,6 1,6 1,6 1,6 2,5 3,0 3,0 3,0 
.. 6 1,6 1,6 3,0 1,6 3,0 3,0 4,0 3,0 4,0 
.. 6A 2,5 2,0 4,0 2,5 3,0 5,0 4,0 5,0 5,0 
.. 7 3,0 3,0 4,0 4,0 5,0 6,5 5,0 7,0 6,0 
.. 6 2,5 2,5 5,0 2,5 3,0 6,0 5,0 6,0 5,0 
.. 9 6,0 5,0 8,0 6,0 8,0 13 12 13 13 
.. 10A 5,0 4,0 8,0 8,0 8,0 10 8,0 " 8,0 
.. lOB 8,0 6,0 10 10 10 12 12 16 16 
.. 11 * 12 10 12 20 25 30 31 30 31 
.. 12* 16 12 25 20 25 40 36 40 46 
,17* 30 30 30 60 50 60 64 64 64 

.,18* 30 30 60 60 60 72 74 80 84 

.. 12E* 8,0 6,0 16 16 16 12 21 16 22 

.. 17 E* 16 12 30 30 25 18 36 35 38 

Bei Umlaufschmierung getrennte Betriebsanleitung bead1ten! • 
Oie Lagerbeslückung Im Getriebe (Kennbud1staben V und Z bzw. Ziffernkombinalion) ist ohne Einfluß auf 
die Schmierstoffmenge. 

*** Antriebe in Bauform B 5 sind in der im Bild gezeigten Lage, also mit Gelriebeausbuchtung unten zu mon­
tieren. 
Bei Jeder anderen Lage der Getriebeausbuchtung ist die Schmierstoffmenge der Bauform B 8 zu verwenden. 

Schmieren Die Wälzlager des Getriebes werden zunächst im Werk mit Wälz-
der Wälzlager lagerfett gefüllt und dann im Laufe des Betriebes vom Getriebe­

schmierstoff geschmiert. 

8 

Die Wartungsfristen hängen von der Drehzahl, Umgebungstemperatur, 
Lagergröße und Belastung ab. 
Die bei den Wartungsarbeiten sauber gereinigten oder ersetzten 
Wälzlager sind mit einem walkstabilen, alterungsbeständigen und vor 
Korrosion schützenden Lithium-Wälzlagerfett der Konsistenz Nr. 2 
oder 3 zu schmieren. 
Etwa die Hälfte des freien Lagerraums zwischen den Wälzkörpern 
sollte mit Fett gefüllt werden. Eine überschmierung führt nur zu einer 
überhöhten Lagertemperatur und ist daher zu vermeiden. 



• 

• 

Stimrad.oGetriebe mit angebauten Motorteilen 

Getriebe Schmierstoffmenge SChmierstoffmenge 
Typ·· in I oder kg in I oder kg 

bei waagrechter Aufstellung bei senkrechter Aufstellung 

~}-~~ r;J j I ~ ~ 
B3 BS··· B6 B7 B8 Vl V3 VS V6 

.. 03 0,025 0,02 0,025 0,025 0.025 0,02 0,02 0,025 0,025 

.. 04 0,06 0,055 0,06 0,06 0,06 0,055 0,055 0,06 0,06 

.. 05 0,1 0,09 0,1 0,1 0,1 0,09 0,09 0,1 0,1 

.. 06 0,15 0,1 0,15 0,15 0,15 0,2 0,15 0,23 0,2 

.. 07 0.25 0,2 0,25 0,25 0,25 0,25 0,2 0,4 0,3 

.. 0 0,3 0,2 0,2 0,2 0,25 0,6 0,45 0,7 0,6 

.. OA 0,4 0,3 0,4 0,3 0,3 0,7 0,7 0,6 0,8 

.. 1 A 0,55 0,5 0,5 0,35 0,4 1,0 0,8 1,0 0,6 

.. 1 T 0,65 0,5 0,7 0,5 0,6 1,1 0,8 1,4 0,9 

.. 2 0,7 0,5 0,4 0,4 0,5 1,0 1,0 1,2 1,2 

.. 2T 0,9 0,65 1,0 0,7 0,6 1,7 1,1 1,9 1,5 

.. 3 0,95 0,8 0,8 0,6 0,7 1,6 1,3 2,0 1,6 

.. 3R 1,0 1,0 1,6 1,6 1,6 3,0 2,5 2,5 2,5 

.. 3T 1,2 0,9 1,4 0,9 1,2 2,2 1,8 2,5 1,9 

.. 4T 1,6 1,2 1,7 1,2 1,3 3,1 2,4 3,2 2,4 

.. 5 1,5 1,3 1,6 1,1 1,2 2,5 2,2 3,0 2,5 

.. 6 1,6 1,5 2,0 1,4 1,3 3,0 2,5 3,0 2,5 

.. 6R 1,2 1,2 2,0 2,0 2,0 5,0 4,0 5,0 3,0 

.. 6A 2,5 2,0 3,0 2,2 2,0 5,0 3,3 5,0 4,0 

.. 6AR 5,0 3,0 5,0 3,0 3,0 6,0 6,0 5,0 4,0 

.. 7 3,0 2,5 4,0 2,8 3,6 6,5 4,0 7,0 8,0 

.. 7R 2,0 2,0 4,0 4,0 4,0 8,0 5,0 8,0 8,0 

.. 8 2,8 2,5 3,5 2,2 2,2 5,0 4,0 8,0 4,0 

.. 8A 1,6 1,6 3,0 1,8 2,0 5,0 4,0 5,0 4,0 

.. 9 8,0 5,0 6,0 4,5 4,5 11,5 10 13 11 

,.9A 10 8,0 12 6,0 10 16 12 18 16 
.. 10A 4,2 4,0 6,0 4,0 5,5 9,0 8,0 11 8,0 
.. 1OAR 4,0 4,0 5,0 5,0 5,0 8,0 8,0 8,0 8,0 
.. 108 7,0 5,0 9,0 5,5 7,5 12 10 14 12 
.. 10BR 6,0 6,0 12 12 12 18 12 16 12 
.. 11' 12 9,0 10 20 14 25 25 25 25 
.. 12' 14 10 22 15 25 35 30 35 35 
.. 17" 28 22 23 40 30 52 50 58 46 
.. 18' 28 24 45 26 45 70 53 77 60 

• Bei Umiaufschmlerung getrennte Betriebsanleitung beachlen. 
•• Die Typenbezeichnung ist auf die Kennziffer für die Getriebegr6Be gekUrzt. 

Oie Lagerbestückung Im Getriebe (Kennbuchstaben H, V u.Z bzw. Ziffemkon'lbination) ist Ohne ElnfluB auf die Schmierstotf· 
menge . 

... Antriebe in 8auform 85 sind in der im Bild gezeigten Lage. also mit Getriebeausbuchtung unten w montieren. 
Bei jeder anderen Lage der GetriebeausbuChtung ist die Schmienr.toffmenge der Bautorm 88 zu verwenden. 
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Stirnrad-Getriebe mit angebauten Motorteilen 

Getriebe Schmierstoffmenge Schmierstoffmenge 
Typ·· in lader kg in lader kg 

bei waagrechter Aufstellung bei senkrechter Aufstellung 

1iU-~~ g i , ~ ~ 
B3 B 5··· B6 B7 B8 V1 V3 V5 V6 

.. OE 0,2 0,15 0,4 0,4 0,3 0,3 0,3 0,7 0,4 

.. 2E 0,35 0,3 0,4 0,4 0,4 0,6 0,6 1,0 0,6 

.. 4E 0,65 0,4 0,6 0,6 0,6 0,65 0,8 1,2 0,8 

.. 7E 1,2 0,9 1,6 1,6 1,3 1,2 1,6 2,5 1,6 
,,1OE 2,5 1,8 2,8 2,6 3,0 3,0 4,0 6,0 4,0 
.. 12E· 8,0 5,0 12 12 12 11 15 16 16 
.. 17E' 12 9,0 20 20 18 18 22 30 24 
.. E0406 0,2 0,15 0,2 0,2 0,2 0,25 0,2 0,3 0,25 
.. E0507 0,3 0,25 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,45 0,35 
.. E050 0,4 0,35 0,4 0,4 0,4 0,45 0,35 0,6 0,5 
.. E070A 0,7 0,6 0,7 0,7 0,7 1,3 1,1 1,4 1,2 
.E03 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 3,0 2,5 3,0 2,5 
.EZ10 0,7 0,5 0,7 0,7 0,7 0,8 0,8 0,8 0,8 

.. EZ lOA 0,8 0,7 0,8 0,8 0,8 1,0 0,9 1,0 0,9 
.EZll A 1,2 1,1 1,2 1,2 1,2 1,4 1,3 1,4 1,3 

.. EZ22 1,3 1,3 1,3 1,3 1,3 2,0 2,0 2,4 2,0 

.. EZ23 1,6 1,6 1,6 1,6 1,6 3,0 2,5 3,2 3,0 

.. EZ25 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 4,3 3,5 4,7 4,0 
EZ36 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0 5,5 4,0 5,5 4,5 
EZ36A 4,5 4,0 4,5 4,5 4,5 7,5 6,0 8,3 5,5 
EZ37 5,0 4,5 5,0 5,0 5,0 9,0 7,0 10 7,5 

.. EZ410A 7,0 7,0 7,0 7,0 7,0 13,5 11 14 11 

.. EZ410B 11 8,0 11 11 11 16,6 13 19,2 16 

.. EZ512 22 18 24 24 24 41,5 30 48 32 

.. EZ 518 45 45 50 50 50 87 55 90 60 

.. 0073 1,5 1,2 1,5 1,5 1,5 2,3 1,6 2,7 2,0 

. . 003 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 4,0 4,0 4,5 4,0 

. . 036 5,0 5,0 6,0 6,0 6,0 8,0 8,0 8,0 8,0 

.. 036A 5,0 5,0 6,0 6,0 6,0 10 10 11 10 
037 8,0 8,0 8,0 8,0 8,0 12 12 13 12 

.. 0610A 9,0 9,0 10 10 10 17 16 17 16 

.. 06108 12 12 12 12 12 20 20 23 20 

.. 0812 20 20 25 25 30 42 40 52 50 

• Bei Umlaufschmierung getrennte Betriebsanleilung beachten . 
•• Oie Typenbezeichnung ist auf die Kennziffer für die Getriebegrö6e gekürzt. 

Oie lagerbestückung im Getriebe (Kennbuchstaben H, V u. Z bzw. Ziffemkombinatiofl) ist ohne Einfluß auf die Schmierstott­
menge . 

••• Antriebe in Bauform B5 sind in der im Bild gezeigten Lage, also mit Getriebeausbuchtung unten zu montieren. 
Bei jeder anderen Lage der Getriebeausbuchtung ist die Schmierstottmenge der Bautorm B8 zu verwenden. 
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Stimrad-Getriebe »Ga mit angebauten Motorteilen oder freien Wellenenden 

Getriebe Schmierstoffmenge in I oder kg 
Typ" 

bei waagrechter bei senkrechter 
Aufstellung Aufstellung 

1J1ID \J>€lg ~ j ~ ~ i 
B3 B6 B7 B8 85"· V1 V3 V5 V6 

• G .. -1.I G .. -2./ G .. -2./ G .. -1./ 

GOl 0.35 0.4 0.2 0.36 0.8 
G 11 0.5 0.6 0.3 0.6 1.2 
G 21 0.75 0.9 0.4 0.85 1.8 
G31 1.2 1.4 0.8 1.6 2.8 
G41 2.0 2.2 1.2 2.4 4.5 
G 51 2.6 3.0 1.6 3.6 6.0 
G61 4.4 5.0 3.0 6.5 10.5 
G71 6.0 7.0 4.0 8.0 14 
G81 8.0 9.5 5.0 10 19 
G91 11 12.5 8.0 15 26 
G101 15 18 10 24 36 
G111 20 24 14 32 46 

G062 0.2 0.2 0.2 0.2 0.3 
G072 0.3 0.3 0.3 0.3 0.5 
G02.G03 0.35 0.4 0.3 0.6 0.7 
G12.G13 0.65 0.75 0.6 1.0 1.2 
G22.G23 0.9 1.0 0.8 1.5 1.7 
G32.G33 1.6 1.7 1.4 2.9 3.2 
G42.G43 2.7 2.8 2.4 4.5 5.0 
G52.G53 3.5 3.8 3.2 6.0 7.0 
G62,G63 4,7 5,0 4,2 8,5 9,5 • G72,G73 7,3 8,0 6,6 14 16 
G82,G63 11 12 10 20 22 
G92,G93 14 15 12,5 27 30 
G 102,G 103 20 21 18 37 41 
G 112, G 113 28 30 25 52 58 

•• Oie Typenbezeichnung ist auf die Kennziffer für die GetriebeglO6e gekfirzt . 
••• Antriebe In Baufonn 8 5 sind in der im ßj!d ge$gten Lage, 8100 mit GetriebeauSbuchtung unten zu montieren. 

Bei jeder anderen Lage der Getriebeausbuchtung ist die SeI Ii dei stofll I Enge der Sautonn 88 zu verwenden. 
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Stirnrad-Getriebe »G .. G« mit angebauten Motorteilen oder freien Wellenenden 

Getriebe Schmierstoffmenge in I oder kg 
Typ"" 

bei waagrechter bei senkrechter 
Aufstellung Aufstellung 

~ ~~g • j I ~ i 
83 86 87 8B 85""" V1 V3 VS V6 • G .. -1./ G .. -2./ G .. -2./ G .. -1./ 

G 13 GOl 0.65/0.2 0.75/0.3 0.610.2 1.010.36 1.2/0.36 
G 23 G062 0.9/0.2 1.010.2 0.B/0.2 1.5/0.2 1.710.2 
G 23 GOl 0.9/0.2 1.010.3 0.8/0.2 1.5/0.36 1.7/0.36 
G 33 G062 1.6/0.2 1.710.2 1,4/0.2 2.9/0,2 3.2/0,2 
G 33 G01 1.6/0.2 1,710,3 1,4/0.2 2,9/0.36 3,2/0,36 
G 43 G062 2,710,2 2.8/0.2 2,410,2 4,5/0,2 5,010.2 
G 43 GOl 2,710.2 2,8/0,3 2,410.2 4.5/0.36 5,010,36 
G 53 G062 3,5/0,2 3.8/0.2 3.2/0,2 6,010,2 7,010,2 
G 53 GOl 3.5/0,2 3,8/0,3 3,2/0,2 6.010.36 7,010.36 
G 63 G072 4,710,3 5,010.3 4.2/0.3 8,5/0,3 9,5/0,3 
G 63 GOl 4.710.2 5,010,3 4,2/0,2 8,5/0.36 9,5/0.36 
G 73 G072 7,3/0,3 8.010,3 6,6/0,3 1410,3 16/0,3 
G 73 GOl 7,3/0,2 8,010.3 6.6/0.2 1410,36 16/0,36 
G 73 G 11 7.3/0.3 8,010,5 6,6/0,3 1410.6 16/0.6 
G 83 G02 11/0,3 12/0,4 1010.3 2010,6 22/0,6 
G 83 G 11 11/0.3 12/0,5 1010,3 2010.6 22/0.6 
G 83 G21 11/0,4 12/0,7 1010,4 2010.85 22/0,85 
G 93 G02 14/0,3 15/0,4 12.5/0,3 27/0,6 3010,6 
G 93 G 11 14/0,3 15/0,5 12,5/0,3 2710,6 3010.6 
G 93 G21 14/0,4 15/0,7 12.5/0,4 2710,85 3010,85 • Gl03 G12 2010,6 21/0.7 18/0,6 37/1.0 41/1.0 
Gl03G21 2010,4 21/0,7 18/0.4 37/0.85 41/0,85 
G103G31 2010.8 21/1,3 18/0.8 37/1,6 41/1,6 
G113 G12 28/0,6 3010,7 25/0,6 52/1.0 58/1,0 
Gl13G31 28/0.8 30/1,3 25/0,8 52/1.6 58/1.6 

•• Die Typenbezeichnung ist auf die Kennzifferfürdie Gelriebegröße gekürzt . 
••• Antriebe in Baulorm B5 sind in der im Bild gezeigten Lage. also mit Getriebeausbochtung unten zu montieren. 

Bei jeder anderen Lage der Getriebeausbuchtung ist die SchmierstoHmenge der Bauform B 8 zu vefWenden. 
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Rach--Getriebe mit angebauten Motorteilen 

Getriebe Schmierstoffmenge SChmierstoffmenge 
Typ· in loderkg in loderkg 

bei waagrechter Anordnung bei senkrechter Anordnung 
der Arbeitswelle der Arbeitswelle 

@D) (~ ~ ~ ~ tr 
Hl H2 H3 H4 VI V2 

.. FGOO 1,5 1,5 1,7 1,7 2,5 2,5 • .. FGO 1,9 1,9 2,2 2,2 3,0 3,0 

.. FG 1 2,3 2,3 3,4 2,8 4,5 4,5 

.. FG3 3,8 3,8 5,1 4,5 6,0 5,0 

.. FG5 4,5 4,5 6,8 8,0 8,0 6,0 

.. FG7 8,1 6,1 8,5 8,0 12 10 

.. FG9 7,5 7,5 11 9,0 14 11 

.. FG 11 12 12 19 14 20 17 

.. FG13 19 19 29 25 36 30 

.. FG 15 24 24 39 32 45 40 

.. FG 17 38 38 48 40 60 50 

.. FGU11 16 16 20 20 25 25 

.. FGU13 25 25 37 37 47 47 

.. FGU15 35 35 55 50 60 40 

.. FGU 17 40 40 60 60 75 60 

• Oie Typenbezeichnung ist auf die Kennziffer für den Getriebe-Grundtyp gekürzt. 

Flach-Getriebe mit freien Wellenenden 

Getriebe Schmierstoffmenge Schmierstoffmenge 
Typ· in I oder kg in loderkg 

bei waagrechter Anordnung bei senkrechter Anordnung 
derWeilen derWeilen 

• @ ( ~) ® ~ ~ ~ 
Hl H2 H3 H4 VI V2 

SFGOO 1,5 1,5 1,7 1,7 2,5 2,5 
SFGO 1,9 1,9 2,2 2,2 3,0 3,0 
SFGl 3,3 3,3 4,4 3,8 4,5 5,5 
SFG3 4,8 4,8 7,1 5,5 8,0 7,0 
SFG5 6,5 8,5 8,6 7,0 8,0 8,0 
SFG7 8,1 8,1 10,5 10 12 13 
SFG9 9,5 9,5 13 11 14 14 
SFG 11 16 16 22 18 20 23 
SFG 13 24 24 37 30 36 40 
SFG15 34 34 44 40 45 55 
SFG 17 48 48 63 50 60 70 
SFGU11 16 16 20 20 25 25 
SFGU 13 25 25 37 37 47 47 
SFGU 15 35 35 55 50 60 60 
SFGU 17 40 40 60 60 75 60 

• Die TypenbezeIchnung ist euf die Kennziffer für den Getriebe-Grundtyp gekürzt. 
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Kegelrad-Flachgetriebe mit angebauten Motorteilen 

Getriebe SChmierstoffmenge SChmierstoffmenge 
Typ' in loderkg in loderkg 

bei waagrechter Anordnung bei senkrechter Anordnung 
der Arbeitswelle, Bauform der Arbeitswelle, Bauform 

CQ2J,j ) C1:l~ ~ ..... ~ ~ cEhon CWL;QJ • H1 H2 H3 H4 V1 V2 

.. CFGOO 1,1 1,1 1,1 1,5 1,7 1,8 

.. CFGO 1,3 1,3 1,3 1,9 2,0 2,2 

.. CFG1 1,8 1,8 1,9 2,5 2,7 2,7 

.. CFG3 2,5 2,5 2,6 3,8 4,0 4,0 

.. CFG5 3,5 3,5 4,0 4,5 5,5 5,5 

.. CFG7 5,0 5,0 4,5 7,0 7,0 7,0 

.. CFG9 6,0 6,0 7,0 8,0 10 10 

.. CFG 11 8,0 8,0 9,0 12 12 12 

.. CFG 13 14 14 19 22 24 24 

.. CFG 15 18 18 20 28 30 30 

.. CFG 17 26 26 30 38 42 42 

.. KFGOO 1,3 1,3 1,7 2,5 2,3 2,3 

.. KFGO 1,7 1,7 2,2 3,0 3,2 3,0 

.. KFG 1 2,5 2,5 3,5 4,5 4,5 3,5 

.. KFG3 3,5 3,5 4,5 6,0 6,5 5,0 

.. KFG5 5,0 5,0 6,0 8,0 9,0 7,0 

.. KFG7 6,5 6,5 8,0 11 12 9,0 

.. KFG9 8,0 8,0 9,5 13 14 10 

.. KFG 11 12 12 16 20 22 16 

.. KFG 13 20 20 26 36 36 30 

.. KFG 15 30 30 34 50 50 40 

.. KFG 17 35 35 43 60 60 50 • • Die Typenbezeichnung ist auf die Kennziffer für den Getriebe-Grundtyp gekürzt. 
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Kegelrad-Rachgetriebe mit freien Wellenenden 

Getriebe- Schmierstoffmenge Schmierstoffmenge 
Typ' in loderkg in loderkg 

bei waagrechter Anordnung bei senkrechter Anordnung 
der langsam laufenden Welle, Bauform der langsam laufenden 

li8\\ p\ Welle, Bauform 

~>~ 
,fj, Cp'Jp ~J V A' ® 

• H1 H2 H3 H4 V1 V2 

.. SCFGOO 1,2 1,2 1,4 1,5 1,8 1,9 

.. SCFGO 1,4 1,4 1,5 1,9 2,1 2,3 

.. SCFG 1 2,1 2,1 2,4 2,5 3,0 3,0 

.. SCFG3 2,8 2,8 2,9 3,8 4,3 4,3 

.. SCFG5 4,0 4,0 5,2 4,5 6,0 6,0 

.. SCFG 7 6,0 6,0 6,0 7,0 8,0 8,0 

.. SCFG9 6,5 6,5 8,5 8,0 11 11 

.. SCFGll 9,0 9,0 11 12 13 13 

.. SCFG 13 16 16 23 22 26 26 

.. SCFG 15 21 21 25 28 33 33 

.. SCFG 17 30 30 38 38 46 46 

.. SKFGOO 1,7 1,7 2,2 2,5 2,8 2,3 

.. SKFGO 2,2 2,2 2,7 3,0 3,7 4,0 

.. SKFG 1 3,5 3,5 4,0 4,5 5,0 4,0 

.. SKFG3 4,5 4,5 5,5 6,0 7,0 6,0 

.. SKFG5 6,0 6,0 7,0 8,0 10 8,0 

.. SKFG7 7,5 7,5 9,0 11 14 10 

.. SKFG9 9,0 9,0 10,5 13 16 11 

.. SKFGll 14 14 18 20 25 18 

.. SKFG 13 25 25 28 36 40 32 

.. SKFG15 35 35 39 50 55 45 

.. SKFG 17 45 45 53 60 70 60 

• ·Die Typenbezeichnung ist auf die Kennziffer für den Getriebe-Grundtyp gekürzt. 
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Einzelteilverzeichnis und Schnittzeichnung 
Parts list and sectional drawing 
Liste des pieces et dessin en coupe 
Despiece y secci6n 
CneLtH$HKaLtHR tleTaJle~ H 4epreffl 
,ABHraTenR B peapeae 

E 78 M - ED.G 1 

Kleinmotoren 
Small Power Motors 
Moteurs fractionnaires 
Motores fraccionales 
3neKTpo.QB\IIraTeml ManoH MOlllHOCT\II 

Einphasenstrom-Getriebe-Motoren 
Drehstrom-Getriebe-Motoren 

Single-phase geared motors 
Three-phase geared motors 

Moto-reducteurs monophases 
Moto-reducteurs pour courant thriphase 

Moto-reductores para corriente monofasica 
Moto-reductores para corriente trifasica 

O,llHO$a3Hbl9 petlYKTopHbie aneHTpOtlB"1rareml 
rpexc!>a3Hble pe.llYKTopHbie 311eKTpO.llBHrarenH 



Motor Type 
MoteurType 
Motor Tipo 
,QBHraTeJlb nm 

Getriebe Type 
Gear unit Type 
Type de reducteur 
Tipo de reductor 
Pe,llYHTop nm 

,I G 1 

1 Eu n 1 

IE .. Fnl 

c:::::::j 

r-

2 

• 
• 

~ 
i"" 

~ 

~ 
~ 

t;;; 

Type I Tipo I THn", 

Motor unbelüftet.U 
Totally-enclosed non-ventilated mot.U 
Moteur a carcasse. non ventile.U 
Motor de carcasa sin ventilacion .U 
3neKTpo.QBHrarenb 6e3 BeHTWIRUHH .U 

IP44 

· U 3.03/ .. . 
. U 3.04/ .. . 

. U4.04/ ... 

. U4.05/··· 
· U 4. 06/ .. . 
· U 4. 07 I .. . 

· U 5.05 I .. . 
· U 5.06 I .. . 
· U 5. 07 I .. . 
· U 5. 0 I .. . 

· U3. F03 I .. . 
· U3. F04 I .. . 

· U4. F04/ ... 
· U4. F05 I .. 
· U4. F06 I .. . 
· U4. F07 I .. . 

· U5. F05 I .. . 
· U5. F06 I .. . 
· U5. F07 I .. . 
· U5. F 0 I .. . 

· U3. E04 06 I ... 

· U4. E04 06 I ... 
· U4. E05 07 /. .. 
· U4. E05 01 ... 

· U5. E05 07 I ... 
· U5. E05 01 ... 

· U3. E04 F06 I ... 

· U4. E04 F06 I ... 
· U4. E05 F07 I ... 
· U4. E05 F 0 I ... 

· U5. E05 F07 I ... 
· U5. E05 F 0 I ... 

] (-'-, 
! I 

:J! i 
"# '-T-..J 

I 

Motor oberflächen belüftet .0 
Totally-enclosed fan-cooled motor.O 
Moteur a carcasse ventilee .0 
Motor de carcasa con ventilaci6n exterior .0 
3neKTpoJlBI1raretlb C BetfTWlALtl1eH noaepxHOCTH .0 

IP44 I 

.03.03/ .. . 

.03.04/ .. . 

.04.04/ .. . 

.04.05 I .. . 

.04.06/. .. 

.04.07 I .. . 

.05.05 I .. . 

.05.06/ .. . 

.05.07 I .. . 

.05. 01 .. . 

.03. F03 I .. . 

.03. F04/ .. . 

.04. F04/ .. . 

.04. F05/ .. . 

.04. F06/ .. . 

.04. F07 I .. . 

.05. F05 I .. . 

.05. F06 I .. . 

.05. F07 I .. . 

.05. F 0 I··· 

.03. E04 06 I ... 

.04. E04 06 I ... 

. 04. E05 07 I ... 

.04. E05 01 ... 

. 05. E05 07 /. .. 

.05. E05 01 ... 

.03. E04 F06 I ... 

.04. E04 F06 I ... 

.04. E05 F07 I ... 

. 04. E05 F 0 I ... 

.05. E05 F07 I ... 

.05. E05 F 0 I ... 



Anbau-Einheit I Mounting unit I Unite pour montage accoie I Unitad de montaje I Y3en·npHCTaBKa 

I BBR I 
75145-.. 

. U4. 04/ .. . 
· U4. 05/ .. . 
· U4. 06 /. .. 
· U4. 071 ... 

· U5. 05 /. .. 
· U5. 06/. .. 
· U5. 071 ... 
· U5. 0/. .. 

-
-

· U4. F04/ ... 
· U4. F05/ ... 
· U4. F06/ ... 
· U4. F071 ... 

· U5. F05/ ... 
· U5. F06/ ... 
· U5. F071 ... 
· U5. F 01 ... 

-

· U4. E04 06/ ... 
· U4. E05 07 I ... 
· U4. E05 01 ... 

· U5. E05 07 I ... 
· U5. E05 01 ... 

-

· U4. E04 F06 /. .. 
· U4. E05 F07 I ... 
· U4. E05 F 01 ... 

· U5. E05 F07 I ... 
· U5. E05 F 01 ... 

I GBR IIEB.I I EBR I IEB.I I KBR I 
86621-.. 

L_-

rP 
~, -

I- - I 
I -

i i I i 
~j 1 ' 

i--.-L 

· U3. 03/ .. . 
· U3. 04/ .. . 

. U4.04/ .. . 
· U4. 05/ .. . 
· U4. 06/ .. . 
· U4. 071 .. . 

· U5. 05/ .. . 
· U5. 06/ .. . 
· U5. 071 .. . 
· U5. 01 .. . 

· U3. F03/ ... 
· U3. F04/ ... 

· U4. F04/. .. 
· U4. F05/ ... 
· U4. F06/ ... 
· U4. F07 /. .. 

· U5. F05/ ... 
· U5. F06/ ... 
· U5. F071 ... 
· U5. F 01 ... 

· U3. E04 06/ ... 

· U4. E04 06 /. .. 
· U4. E05 07 I ... 
· U4. E05 0/. .. 

· U5. E05 07 I ... 
· U5. E05 01 ... 

· U3. E04 F06/ ... 

· U4. E04 F06/ ... 
· U4. E05 F07 I ... 
· U4. E05 F 0/. .. 

· U5. E05 F07 I ... 
· U5. E05 F 01 ... 

10B.1 75141-0882 lOB I . 921 OOQ-KBR-A3 

Fill· 
- I I -
t' 

.85.05/ ... 

.85.06/. .. 

.85.071 ... 

.85. 0/. .. 

-
-

-
-
-
-

.85. F05/ ... 

.85. F06/ ... 

.85. F071 ... 

.85. F 01 ... 

-

-
-
-

· 85. E05 07 I ... 
.85. E05 0/. .. 

-

-
-
-

· 85. E05 F07 I ... 
· 85. E05 F 0 I ... 

f~_':O 1 ! -_/ 

~-

.84.04/ .. . 

.84.05/ .. . 

.84.06/ .. . 

.84.071 .. . 

-
-

.84. F04/ ... 

.84. F05/ ... 

.84. F06/ ... 

.84. F07 /. .. 

-
-
-
-

-

· 84. E04 06/ ... 
· 84. E05 07 I ... 
.84. E05 01 ... 

-
-

-

· 84. E04 F06 /. .. 
· 84. E05 F07 I ... 
.84. E05 F 01 ... 

-
-
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G 03,04,05,06,07,0 F03,F04,F05,F06,F07,FO 

GF Getriebe / Gear unit / Reducteur / Reductor / PellYKTOp 

Type / Tipo / TH"bI 

.. 3 .. 03/ ... ..3 .. 04/ ... .. 4 .. 05/ ... ..4 .. 06/. .. ..4 .. 07/ ... ..5 .. 0/ ... 

Teil-Nr. .. 4 .. 04/ ... ..5 .. 05/ ... .. 5 .. 06/ ... ..5 .. 07/ ... 

Part No. 

Piece No. 

PieZB No. 

,IleTaJ1b N2 

Stuck. Bestell-Nr./ No. oH, Order No.! Nombre da piltc8S. Comm8nde No.1 Cantided, C6digo No.1 lJ..h., 3alla3 N9 

2 1 1047701 1 1047612 1 1047493 - - - - - -

4' 1 1047680 1 1047591 1 1047477 1 1004158 1 1003429 1 1002244 

4F' 1 1047698 1 1047604 1 1047485 1 1004166 1 1003437 1 1002252 

10 1 1047710 1 1047621 1 1047507 1 1013190 1 1012738 1 1012428 

12.112 1 · 1 · 1 · 1 · 1 · 1 · 
12.12' 1 · 1 · 1 · 1 · 1 · 1 · 
12.212 1 · 1 · 1 · 1 · 1 • 1 · 
12.22' 1 · 1 · 1 · 1 · 1 · 1 · 
13 1 1045369 1 1045385 1 1179144 1 1010042 1 1015478 1 1015486 

13V3 - - - - - - - - - - 1 1009761 

14 1 1045369 1 1045385 1 1179144 1 1010042 1 1015478 1 1015486 

14V3 - - - - - - - - - - 1 1001175 

15 1 1045377 1 1045369 1 1045385 1 1010123 1 1010131 1 1010140 

16 1 1045377 1 1045369 1 1045385 1 1010051 1 1010069 1 1010140 

17 1 1045377 1 1045369 1 1045385 - - - - - -

23 - - - - - - 1 1004174 1 1003445 1 1015753 

23V3 - - - - - - - - - - 1 1015761 

26 - - - - - - 1 1004182 1 1003453 1 1015770 

30 1 1108620 1 1108581 1 1108590 1 1015621 1 1010891 1 1010905 

34 - - - - - - 1 1000667 1 1000675 1 1015788 

35 - - - - - - 1 1000501 1 1000519 1 1011454 

36 - - - - - - 1 1000632 1 1000641 1 1000659 

37 - - - - - - 1 1015591 1 1015630 1 1000519 

41 - - - - - - 2 1000357 2 1015648 2 1000365 

42 - - - - - - 1 1011219 1 1000161 1 1011243 

6 



Benennung I Designation I Designation I Designaci6n I OÖ03H8'1eHMe 

Lagerplatte / bearing plate / plaque d'appui / plaea dei rodamiento / onopHaA nJ1KTa 

Getriebegehäuse, Fuß / gearbox, foot / earter du redueteur, pied / eareasa dei reduetor eon base / 
Kopnyc pellVKTOpa c nanaMI1 

Getriebegehäuse, Flansch / gearbox, flange / earter du redueteur, bride / eareasa dei reduetor 
eon brida / Kopnye pellYKTopa, <l>naHueBbli1 
Arbeitswelle / output shaft / arbre seeondaire / arbol de trabajo / paö04Ki1 Ban 

Zahnrad / gear / roue dentee / engranaje /3yö4aTOe KOßeco 

Zahnrad / gear / roue dentee / engranaje /3yö4aToe Koneeo 

Zahnrad / gear / roue dentee / engranaje /3yö4aTOe KOßeco 

Zahnrad / gear / roue dentee / engranaje /3yÖ4aTOe Koneeo 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nOIlWKnHKK 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nOIlWKnHHK 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nOIlWKnHKK 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nOIlWKnHKK 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nOIlWKnHKK 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nOIlWKnHKK 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nOIlWKnHKK 

Distanzhülse / spaeer / douille d'espaeement / easquillo distaneiador / paenopHaA BrynKa 

Distanzhülse / spaeer / douille d'espaeement / easquillo distaneiador / paenopHaA BrynKa 

Distanzring/ spaeer / bague d'espaeement / anillo distaneiador / paenopHoe KOßbUO 

Dichtring mit Lippe / shaft seal with lip / bague d'etaneheite avee levre / reten eon labio / 
MaHHieTHoe ynnOTHI1TenbHoe KDnbLtO 

Paßfeder / key / clavette / ehaveta / npK3MaTK4ecKaA wnOHKa 

Paß feder / key / elavette / ehaveta / npK3MaTK4eeKaA wnOHKa 

Paßfeder / key / elavette / ehaveta / npK3MaTK4eeKaA wnOKKa 

Paßfeder / key / clavette / ehaveta / npK3MaTK4eeKaA wnOHKa 

Sicherungsring / retainer ring / bague de seeurite / anillo de seguridad / npelloxpaHKTenbHoe KOßbUO 

Sicherungsring / retainer ring / bague de seeurite / anillo de seguridad / npelloxpaHKTenbHoe KOßbUO 

7 



G 03.04.05.06.07.0 F03. F04. F05. F06. F07. FO 

GF Getriebe I Gear unit I Reducteur I Reductor I Pe.QVKTOp 

Type/Tipo/TKnbl 

.. 3 .. 03/ ... .. 3 .. 04/ ... ..4 .. 05 I ... .. 4 .. 06/ ... ..4 .. 07 I ... ..5 .. 01 ... 

Teil-Nr. .. 4 .. 04/ ... ..5 .. 05 I ... ..5 .. 06/ ... ..5 .. 07 I ... 

Part No. 

Piece No. 

Pieza No. 

,oeTanb NIl 

Stück, Bestell-Nr./ No. off, Order No.1 Nombre da pieces. Commande No.! Cantidad. C6digo No.! Wr., 3aHa3 No 

43 - - - - - - 1 1015605 1 1011197 1 1011219 

51 2 1035827 2 1044893 2 1044893 2 1000080 2 1000098 2 1000071 

58F - - - - - - - - - - 2 1206842 

59F - - - - - - - - - - 2 1206851 

60 - - - - - - - - - - 1 1206842 

. .61. - - - - - - - - - - 1 12068·51 

62 - - - - - - - - - - 2 1108492 

63 - - - - - - - - - - 2 1206851 

65 - - - - - - 7 1012053 7 1012053 6 1012088 

65.1 6 1044842 7 1011855 7 121 7097 - - - - - -

69 3 1044834 3 1044907 3 1011880 - - - - - -

80 6 1011651 7 1011669 7 1011669 7 1010476 7 1010476 6 1000484 

81 3 1011651 3 1011651 3 1011669 - - - - - -

97 1 1213679 1 1213679 1 1213679 1 1213679 1 1213679 1 1213679 

98 - - - - - - 1 . 1 . 1 . 
99 - - - - - - 2 1000128 2 1000128 2 1000128 
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Benennung I Designation I D6signation I Designaci6n I 0603"I'Ie""e 

Sicherungsring , retainer ring' bague de securite, anillo de seguridad' npe.llOXpaHHT8ßbHoe HonbUO 

Kerbstift , dowel pin' goujon' pasador semiestriado' npoce4HoH WTH<I>T 

Verschlußschraube 'cover screw, vis de fermeture' tap6n roscado' npoöKa 

Dichtung' packing' joint' junta' CaIlbHHK 

Verschlußschraube , cover screw, vis de fermeture' tap6n roscado, npoöKa 

Dichtung' packing' joint' junta' CaIlbHHK 

Verschlußschraube , cover screw 'vis de fermeture' tap6n roscado, npoöKa 

Dichtung' packing' joint, junta' CaIlbHHK 

Sechskantschraube' hexagon bolt' vis il tete hexagonale' tornillo exagonal, 
ÖOnT C wecT~rpaHHoi:1 r0J10BKoi:1 

Zylinderschraube 'cylinder bolt' vis il täte cylindrique' tornillo cilindrico, 
ÖonT C U~Jl~HAP~4ecKoi:1 roJlOBKOi:1 

Zylinderschraube 'cylinder bolt' vis il täte cylindrique' tornillo cilindrico' 
ÖOnT C U~1JlHHAPIo14ecKoi:1 rOJlOBKoi:1 

Federring , spring was her , rondelle ressort' anillo de muelle, npY"'"HHOe KonbUO 

Federring 'spring washer , rondelle ressort, anillo de muelle' npY"'HHHoe KonbUO 

Chemische Dichtung' chemical sealing compound' joint compound' junta quimica' 
XHMHl.lecKoe ynnoTHeHlo1e 

Fettschild ,Iubrication instruction plate, instructions de graissage' placa lubricaci6n, 
TaÖJ1~4Ka C YKa3aHHeM nJ1aCnt4HOH CMaaKH 

Kerbnagel' dowel' rivet , remache , UHnHH.llPH4eCKHH npoce4Hoe WTH<I>T 
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E .... E04 06, E05 07, E05 0 E04 F06, E05 F07, E05 FO 

E .. F.. Getriebe / Gear unit / Reducteur / Reductor / PeAYKTOp 

Type/Tipo/THnbl 

.. 3. E04. 06 / ... .. 4. E05. 07 / ... .. 4. E05. 0/ ... 

Teil-Nr. .. 4. E04. 06/ ... .. 5. E05. 07 / ... ..5. E05. 0/ ... 

Part No. 

Piece No. 

Pieza No • 

.QeTaJ1b NQ 

Stück, Bestell-Nr.! No. off, Order No.! Nombre de pieces, Commande No.! Cantidad, C6digo NO.I WT., 3atl83 N2 

4' 1 1004158 1 1003429 1 1002244 

4F' 1 1004166 1 1003437 1 1002252 

10 1 1013190 1 1012738 1 1012428 

12.112 1 · 1 · 1 · 
12.122 1 · 1 · 1 · 
12.212 1 · 1 · 1 · 
12.222 1 · 1 · 1 · 
12.312 1 · 1 · 1 · 
12.322 1 · 1 · 1 · 
13 1 1010042 1 1015478 1 1015486 

13V3 - - - - 1 1009761 

14 1 1010042 1 1015478 1 1015486 

14V3 - - - - 1 1001175 

15 1 1010123 1 1010131 1 1010140 

16 1 1010051 1 1010069 1 1010140 

23 1 1004174 1 1003445 1 1015753 

23V3 - - - - 1 1015761 

26 1 1004182 1 1003453 1 1015770 

30 1 1015621 1 1010891 1 1010905 

34 1 1000667 1 1000675 1 1015788 

35 1 1000501 1 1000519 1 1011454 

36 1 1000632 1 1000641 1 1000659 

37 1 1015591 1 1015630 1 1000519 

41 2 1000357 2 1015648 2 1000365 

42 1 1011219 1 1000161 1 1011243 
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Benennung I Designation I Designation I Designaci6n I 000311''IeH"e 

Getriebegehäuse, Fuß / gearbox, foot / earter du reducteur, pied / carcasa dei reductor con base / 
Kopnyc penYKTopa c nanaMH 
Getriebegehäuse, Flansch / gearbox, flange / carter du reducteur, bride / eareasa dei reduetor 
con brida / Kopnyc pellYKTopa, <!>naHueBblH 
Arbeitswelle / output shaft / arbre secondaire / arbol de trabajo / paÖ04HH Ban 

Zahnrad / gear / roue dentee / engranaje / 3yÖ4aTOe Koneco 

Zahnrad / gear / roue dentee / engranaje / 3yÖ4aTOe Koneco 

Zahnrad / gear / roue dentee / engranaje / 3yÖ4aToe Koneco 

Zahnrad / gear / roue dentee / engranaje / 3yÖ4aTOe Koneco 

Zahnrad / gear / roue dentee / engranaje / 3yÖ4aToe Koneco 

Zahnrad / gear / roue dentee / engranaje / 3yÖ4aTOe Koneco 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nOIlWHnHHK 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nOIlWHnHHK 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nOIlWHnHHK 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nOIlWHnHHK 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nOIlWHnHHK 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nOIlWHnHHK 

Distanzhülse / spacer / douille d'espacement / casquillo distanciador / pacnopHaR BrynKa 

Distanzhülse / spacer / douille d'espacement / casquillo distanciador / pacnopHaR BrynKa 

Distanzring / spacer / bague d'espacement / anillo distanciador / pacnopHoe KonbUO 

Dichtring mit Lippe / shaft seal with lip / bague d'etancMite avec l/lYre / reten con la bio / 
MaHHieTHoe ynnOTHJ.1TenbHOe KDnbUO 

Paßfeder / key / clavette / chaveta / npH3MaTH4eCKaR wnOHKa 

Paßfeder / key / clavette / chaveta / npH3MaTH4eCKaR wnOHKa 

Paßfeder / key / clavette / chaveta / npH3MaTH4eCKaR wnOHKa 

Paßfeder / key / clavette / chaveta / npH3MaTH4eCKaR wnOHKa 

Sicherungsring / retainer ring / bague de securite / anillo de seguridad / npelloxpaHHTenbHoe KonbUO 

Sicherungsring / retainer ring / bague de securite / anillo de seguridad / npelloxpaHHTenbHoe KonbUo 
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E .... E04 06, E05 07, E05 0 E04 F06, E05 F07, E05 FO 

E .. F.. Getriebe I Gear unit I Reducteur I Reductor I PellYKTop 

Type I Tipo I THn", 

.. 3. E04. 06/ ... .. 4. E05. 07 I ... .. 4. E05. 0/ ... 

Teil-Nr. .. 4. E04. 06/ ... .. 5. E05. 07 I ... ..5. E05.0/ ... 

Part No. 

Piece No. 

Pieza No. 

ASTaJlb N2 

Stück, Bestell-Nr./ No. oH, Order No./ Nombre de pieces, Commande No./ Cantidad. C6digo NO./llIT., 3a~a3 Nil 

43 1 1015605 1 1011197 1 1011219 

51 2 1000080 2 1000098 2 1000071 

58F - - - - 2 1206842 

59F - - - - 2 1206851 

60 - - - - 1 1206842 

61 - - - - - 1 1206851 
- - -

62 - - - - 2 1108492 

63 - - - - 2 1206851 

65 7 1012053 7 1012053 6 1012088 

80 7 1010476 7 1010476 6 1000484 

97 1 1213679 1 1213679 1 1213679 

98 1 . 1 . 1 . 
99 2 1000128 2 1000128 2 10001 28 

150 1 1047647 1 1047400 1 1047361 

153 1 . 1 . 1 . 
155 1 1045393 1 1015443 1 101 5478 

156 1 1045369 1 1045385 1 1045385 

173 2 1044893 2 1044893 2 1044893 

175 1 1234803 1 1045296 1 1045288 

182 2 1234773 2 1234773 2 1234773 

183 2 1044923 2 1044923 2 1044923 

184 5 1044915 5 1044915 5 1044915 

185 5 1012193 5 1012193 5 1012193 

186 5 1044923 5 1044923 5 1044923 
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Benennung I Designation I Designation I Designaci6n I 0603H&'lOHHO 

Sicherungsring / retainer ring / bague de securite / anillo de seguridad / npet\oxpaHHTeßbHoe HOßbUO 

Kerbstift / dowel pin / goujon / pasador semiestriado / npoce4Hoi1 WTH<I>T 

Verschlußschraube / cover screw / vis de fermeture / tap6n roscado / npoöHa 

Dichtung / packing / joint / junta / canbHHH 

Verschlußschraube / cover screw / vis de fermeture / tap6n roscado / npoöHa 

Dichtung / packing / joint / junta / canbHHH 

Verschlußschraube / cover screw / vis de fermeture / tap6n roscado / npoöHa 

Dichtung / packing / joint / junta / canbHHH 

Sechskantschraube / hexagon bolt / vis a tete hexagonale / tornillo exagonal / 
ÖOllT c weCntrpaHHoH ronOBKOH 

Federring / spring washer / rondelle ressort / anillo de muelle / npYIKHHHoe HOßbUO 

Chemische Dichtung / chemical sealing compound / joint compound / junta quimica/ 
XIiIMIiI~eCKoe ynnoTHeHlile 

Fettschild / lubrication instuction plate / instructions de graissage / placa lubricaci6n / 
TaÖnw"IKa c YKa3aHlileM nnaCTliIl..!HOH CMa3HI1 

Kerbnagel / dowel / rivet / remache / uHßHHt\pH4ecHHH npoce4Hoe WTH<I>T 

Zwischengehäuse / intermediate box / carter interml!diare / carcasa intermedia / 
npoMeHiVTo4HblH Hopnyc 
Vorgelegewelle / layshaft / arbre intermediaire / arbol de transmissi6n / Ban HOHTpnpHBot\a 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / not\WHnHHH 

lager / bearing / roulement / rodamiento / not\WHnHHH 

Kerbstift / dowel pin / goujon / pasador siemestriado / npoce4HoH WTH<I>T 

Stift / pin / goujon / pasador / WTH<I>T 

Sechskantschraube / hexagon bolt / vis a täte hexagonale / tornillo exagonal / 
ÖOllT C WeCTl1rpaHHOH ronoBHoH 

Federing / spring washer / rondelle ressort / anillo de muelle / npYIKHHHoe HOßbUO 

Stiftschraube / stud / goujon / esparrago roscado / wnHßbHa 

Sechskantmutter / hexagon nut / ecrou hexagonal / tuerca exagonal / weCTHrpaHHaR raHHa 

Federring / spring washer / rondelle ressort / anillo de muelle / npYIKHHHoe HOßbUO 
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Notizen / Notes / Notes personelles / Notas / HOT"ce 
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EO Motor oberflächenbelüftet .0 I Totally-enclosed fan-cooled motor .0 I Moteur a carcasse ventilee.O I 

00 Motor de carcasa con ventilaci6n exterior .0 / 3neKTpot\8l1rarellb C BeHTHllRLtHe~ npOBepXHOCTH .0 

Type/Tipo/TH"bI 

.03 .. 03/ ... . 04 .. 04/ ... .05 .. 05/. .. 

Teil-Nr. . 03 .. 04/ ... . 04 .. 05/ ... .05 .. 06/ ... 

Part No. . 04 .. 06/ ... .05 .. 071 ... 

Piece No. 
. 04 .. 07 I ... .05 .. 08/ ... 

PieZ8 No. 

.03. E04. 06 I ... .04. E04. 06 I ... .05. E05. 07 I ... 
,[IeHlllb No 

.04. E05. 07 I ... .05. E05. 0 I ... 

. 04. E05. 0 I ... 

Stück, Bestell-Nr./ No. off, Order No.; Nombre da pieces. Commande No.! Cantidad, C6digo No.! Uh., 3aHa3 N2 

700' 1 · 1 • 1 · 
701' 1 · 1 · 1 · 
703 4 · 4 · 4 · 
704 4 117 9306 4 1179306 4 1037714 

705 4 1044729 4 1044729 4 1044711 

715 1 · 1 · 1 · - - - I- - - - - - - - - - - ~- - -

726 1 · 1 · 1 · 
727 1 1045351 1 1015419 1 1015451 

728 1 1047124 1 1046721 1 1046349 

729 1 · . · 1 • 

730 1 1179209 1 1024175 1 1040839 

737 1 1179225 1 1047582 1 1046501 

753 1 1226339 1 1226347 1 1012924 

755 1 1226355 1 1013025 1 1012894 

757 1 1226291 1 1226304 1 1048236 

758 1 1035690 1 1011197 1 1011219 

760 1 1044885 1 1021273 1 1021281 

762 4 1226321 4 · 4 1048228 

763 4 1048201 4 1048201 4 1048201 

798 1 · 1 · 1 · 
799 2 1000128 2 1000128 2 1000128 
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Benennung I Designation I Designation I Designaci6n I 0Ö03Ha4eHMe 

Ständergehäuse / stator housing / carcasse statorique / carcasa dei estator / Hopnyc CTaTOpa 

Blechpaket. bewickelt / laminations with winding / empilage de töles avec bobinage / 
paquete de chapas, bobinado /naHeT ceplle4HHHa, OÖMOTaHHblii 
Stiftschraube / stud / goujon / esparrago roscado / wnHnbHa 

Sechskantmutter / hexagon nut / ecrou hexagonal / tuerca exagonal / weCTHrpaHHaA raiiHa 

Federscheibe / spring washer / rondelle ressort / arandela de muelle / npY,"HHHaA waiiöa 

Läuferwelle / rotor shaft / arbre du rotor / arbol dei rotor / san pOTopa 

Lagerschild / endshield / flasque / escudo dei motor / LUHT nOllWHnHHHa 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nOllWHnHHH 

Druckscheibe / thrust washer / rondelle de pression / arandela de presi6n / HBH<HMHaA waiiöa 

Ausgleichscheibe / compensation was her / rondelle a compensation / arandela de compensaci6n / 
KOMneHCPYIOUlaR wa~Öa 

Ausgleichscheibe / compensation washer / rondelle a compensation / arandela de compensaci6n / 
KOMneHCPYIOUlaR wa~Öa 

Lagerkappe / bearing cover / chapeau da palier / tapa dei rodamiento / HpblWHa nOllWHnHHHa 

Lüfterhaube / fan cowl / couvercle du ventilateur / casquete dei ventilador / HannaH seHTHnATopa 

Flügelrad / fan / ventilateur / aspa ventilador / Hpblnb4aTHa seHTHnATOpa 

Zylinderstift / parallel pin / goupille cylindrique / pasador cilindrico / ~Hn"HllPH4ecHHii WTH<!>T 

Sicherungsring / retainer ring / bague de securite / anillo de seguridad / npelloxpaHHTenbHoe KonbUO 

Sicherungsring / retainer ring / bague de securite / anillo de seguridad / npelloxpaHHTenbHoe HonbUO 

Winkel/support / support / angulo / yronoH 

Linsenschraube / lens head bolt / vis a tete lentiforme / tornillo alomado / 
BMHT co C<l>epO-Ul-tnHH.o.pH4ecKo~ ronoBKo~ 
Leistungsschild / nameplate / plaque signaletique / placa de caracteristicas / 
cpHpMeHH3R ratlnH4Ha C nacnopTHblMM .o.aaHblMH 

Kerbnagel / dowel / rivet / remache / ~HnHHllPH4ecHHii npoce4Hoii WTH<!>T 
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KL/A 
Aluminium-Klemmenkasten / Aluminium terminal box / Boite a bornes en aluminium / 
Caja de bornas de aluminio / KneMMoeaA KopoöKa H3 8J1IQMH"HA 

Type/Tipo/TH"'" 

.. 3 .. 03/ ... .. 4 .. 04/ ... .. 5 .. 05/ ... 

TeiJ-Nr. .. 3 .. 04/ ... .. 4 .. 05/ ... ..5 .. 06/ ... 

Part No. .. 4 .. 06/ ... .. 5 .. 07/ ... 

.. 4 .. 07/ ... .. 5 .. 0/ ... 
Piece No. 

PielD No. 
.. 3. E04. 06/ ... ..4. E04. 06/ ... .. 5. E05. 07 / ... 

AeUlllb NO 
.. 4. E05. 07 / ... .. 5. E05. 0/ ... 

.. 4. E05. 0/ ... 

Stück, Bestell-Nr.' No. off, Order No.1 Nombre da pieces. Commande No.! Cantidad. C6digo No.! Wr., 3a~a3 NO 

800A 1 1047906 1 1159241 1 1048261 

804A 1 1047949 1 1048287 1 1048287 

805A 1 1047990 1 1047990 1 1047990 

809 2 1017179 2 1011707 2 1017179 

818A 1 1047914 1 1048279 1 1048279 

819 1 1047957 1 1048295 1 1048295 

822 2 1017179 2 1017179 2 1017179 

825 1 1047922 1 1012258 1 1012258 

826 3 1047931 3 1012266 3 1012266 

827A 2 1011693 2 1017179 2 1017179 

828 2 1011651 2 1011651 2 1011651 

830 12 1047965 12 1012134 12 1012134 

831 21 1047973 21 1038567 21 1038567 

833 - - 6 1038621 6 1038621 

836 6 1047981 6 1010328 6 1010328 
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Benennung I Designation I Designation I Designaci6n I OOo3Ha"oHHe 

Klemmenkasten / terminal box / boite a bornes / caja de bornas / KIleMMosaA KopoOKa 

Dichtung / packing / joint / junta / CaJIbK"K 

Zylinderschraube / cylinder bolt / vis a täte cylindrique / tornillo cilindrico / 
ÖOI1T C UHI1HH.llPH~eCHoH r0110BKOH 

Zylinderschraube / cylinder bolt / vis a täte cylindrique / tornillo cilindrico / 
Ö011T C UHI1HH.QpHl.leCKOH r0110BKOH 

Klemmenkastendeckel / terminal box cover / couvercle de la boile a bornes / tapa de la caja 
de bornas / KpblWKa KIleMMoBoH KOPO!>KH 

Dichtung / packing / joint / junta / CaJIbH"K 

Zylinderschraube / cylinder bolt / vis a täte cylindrique / tornillo cilindrico / 
Ö011T C UHI1HHllPHl.leCKOH r0110BKOH 

Klemmenbrett / terminal board / plaque a bornes / regleta de conexiones / 3<''''"MHaA KOnOI1Ka 

Klemmenbrettbrücke / terminal board link / pont de plaque a bornes / puente / nepeMbl4Ka 3B!fi"MOS 

Zylinderschraube / cylinder bolt / vis a Hlle cylindrique / tornillo cilindrico / 
ÖOI1T C UH11HH.llPH4eCKoH rOl1orKoH 

Federring / spring washer / rondelle ressort / anillo de muelle / npYIH"HHOe KonbUO 

Sechskantmutter / hexagon nut / ecrou hexagonal / tuerca exagonal / WeCT"rpaHHaA ra.Ka 

Scheibe / washer / rondelle / arandela / wa.Oa 

Fächerscheibe / lock washer / rondelle eventail / arandela de abanico / CTopopHaA wa.Oa c 3yOuaM. 

Kabelschuh / cable lug / cosse de cable / terminal / KaOenbHbI. HaKOKe4H"K 
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KL/K Kunststoff-Klemmenkasten I Plastic terminal box I Boite a bornes plastique I Caja de bornas 
de plastico I KneMMoBaR KopoOKa "3 nnacTMaCCbl 

Type/Tipo/T"nbl 

.. 3 .. 03/ ... .. 4 .. 04/ ... ..5 .. 05/ ... 

TeiJ-Nr. .. 3 .. 04/ ... .. 4 .. 05/. .. .. 5 .. 06/ ... 

Part No. .. 4 .. 06/ ... ..5 .. 071 ... 

Piece No. 
..4 .. 071 ... ..5 .. 01 ... 

Pieza No. 

.. 3. E04. 06/ ... ..4. E04. 06/ ... .. 5. E05. 07 I ... 
Aetanb NQ 

.. 4. E05. 07 I ... ..5. E05. 01 ... 

.. 4. E05. 0/. .. 

Stück., Bestell-Nr./ No. off, Order No.1 Nombre da pikes, Commande No.1 Cantidad. C6digo No.! Llh., 3a~a3 N2 

818K 1 1048015 1 1226363 1 1048309 

822K 2 1048023 2 1041401 2 1041401 

825 1 1047922 1 1012258 1 1012258 

826 3 1047931 3 1012266 3 1012266 

827K 2 1011693 2 1011693 2 1011693 

828 2 1011651 2 1011651 2 1011651 
-

830 12 1047965 12 1012134 12 1012134 

831 21 1047973 21 1038567 21 1038567 

836 6 1047981 6 1010328 6 1010328 

839 1 1047990 1 1047990 1 1047990 

KL/L Kabel- oder Litzenausführung I Connecting cable or leads I Modele a cäble ou torons I 
Salida de cable 0 cord6n I BbIBO.Q KaÖenR " ","n 

700L 1 . 1 . 1 . 
700LMF 1 . 1 . 1 . 
700G 1 1048155 1 1226371 1 1226371 
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Benennung I Designation I Designation I Designaci6n I 0603Ha .. eH~e 

Klemmenkastendeckel / terminal box cover / couvercle de la boite a bornes / tapa de la caja 
de bornas / KpblWKa K11eMMOBO~ Kopo6KIo1 
Zylinderschraube / cylinder boll / vis a tete cylindrique / tornillo cilindrico / 
60ßT c LtIo1.n"'HAP",~ecKo~ ro.nOBKO~ 
Klemmenbrett / terminal board / plaque a bornes / regleta de conexiones /3""'"MHaR KonOllKa 

Klemmenbrettbrücke / terminal board link / po nt de plaque a bornes / puente / nepeMbl4Ka 3a>t<"MOe 

Zylinderschraube / cylinder bolt / vis a tElie cylindrique / tornillo cilindrico / 
60ßT C LtIo1.n"'HAPIo1~ecKo~ ro.noBKo~ 

Federring / spring washer / rondelle ressort / anillo de muelle / npY"'"HHOe KOflbUO 

Sechskantmutter / hexagon nut / ecrou hexagonal / tuerca exagonal / WeCT"rpaHHaR rai'iHa 

Scheibe / washer / rondelle / arandela / waH6a 

Kabelschuh / cable lug / cosse de cable / terminal/ Ka6enbHblH HaKOHe4"K 

Zylinderschraube / cylinder bolt / vis a tete cylindrique / tornillo cilindrico / 
60ßT C UH.nIo1H.llplo1~eCKo~ ro.nOBKO~ 

Ständergehäuse / stator housing / carcasse statorique / carcasa dei estator / Kopnyc CTaTopa 

Ständergehäuse-MF / stator housing MF / carcasse statorique MF / carcase dei estator MF / 
Kopnyc CTaTOpa MF 
Gummistopfen / rubber plug / bouchon en caoutchouc / tap6n de goma / pe3"HOeaR npo(ma 
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Type I Tipo I THn: 75145-.. 

BBR 8acken-Federdruckbremse I Shoe brake I Frein a mächoires I Frein de zapatas I 
TOpMo3Hble KÖnO,llKH, TopM03a C HIDtU1MHOH npYffiHol1 

Type/Tipo/THnbl 

- .U4 .. 04/ ... .U5 .. 05 /. .. 

Teil-Nr. - . U4 .. 05/ ... .U5 .. 06 I ... 

Part No. - .U4 .. 06/ ... .U5 .. 07 I ... 

- . U4 .. 07 I ... .U5 .. 01 ... 
Piece No. 

Pieza No. 

- .U4. E04. 06 I ... .U5. E05. 07 I ... 
.lleH1J1b N2 

.U4. E05. 07 I ... .U5. E05. 01 ... -

- .U4. E05. 0 I ... 

Stück, Bestell-Nr.1 No. off, Order No.1 Nombre da pieces. Commanda No.! Cantidad, C6digo No.! Wr., 3aK83 No 

82400 1 · 1 · 
82401 1 1116053 1 1048244 

82402 1 • 1 · 
82404 1 · 1 · 
82405 1 · 1 · 
82406 1 • 1 · 

-

82407 1 · 1 · 
82408 1 · 1 · 
82409 1 · 1 · 
82410 1 · 1 · 
82411 1 · 1 · . 

82412 1 · 1 · 
82413 1 · 1 · 
82414 2 · 2 • 

82415 1 · 1 · 
82416 2 · 2 · 
82417 1 · 1 • 

82418 1 · 1 · 
82419 1 · 1 · 
82420 2 · 2 · 
82421 1 · 1 • 

82422 3 1011847 3 1011847 

82423 4 1011715 3 1022105 

82425 1 1025104 1 1025104 

82426 3 1011669 3 1011669 

82427 1 · 1 · 
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Benennung I Designation I Designation I Designaci6n I OÖ03HaljeHMe 

Lagerschild BBR / endshield BBR / flasque BBR / escudo dei motor BBR / UlKT nOAWKnHKKa BBR 

Zwischenflansch / intermediate flange / bride intermediaire / brida intermedia / 
npoMe~yro4HbI~ 4lnaHeu 
Anschlußhaube / cover / capot de raccordement / caperuza protectora / 3aUlHTH"'H KO",YX 

Bremstrommel / brake drum / tambour de frein / tambor de frenado / roPM03HOH 6apa6aH 

Reibbelag / brake linig / garniture a friction / revestimiento de fricci6n / <l>PKKuKoHHaR HaKllaAKa 

Läuferwelle BBR / rotor shaft BBR / arbre du rotor BBR / arbol dei rotor BBR / arbol dei rotor BBR / 
Ban pOTopa BBR 
Bremsengehäuse / brake housing / carter du frein / carcasa dei freno / Kopnyc TopM03a 

Wechselstrom-Magnet / a.c. solenoid / electro-aimant a courant alternatif / electroiman de 
corriente alterna/ aneKTpOMarHHT nepeMeHHoro TOKa 
Hebelsystem, vollständig / lever system, complete / ensemble de levier assemble / sistema 
articulado, completo / CIo1CTeMa pbl4arOB, KOMnneKTHafi 
Knebel/tommy bar / levier / maneta / ronOBKa 

Kabelverschraubung / cable gland / presse-etoupe / fijaci6n de cables /Ka6enbHoe coeAHHeHHe 

Klemmenleiste, vollständig / terminal block complete / regletta a bornes, complete / regleta 
bornas, completo / K11eMMOBaR nnaHKa, KOMnneKTHaR 
Anker / armature / i nduit / inducido / RKOPb 

Winkel/support / support / angula / yronbHHK 

Feder / spring / ressort / muelle / npy",HKa 

Bolzen / bolt / boulon / bul6n / 60m 

Dichtung / packing / joint / junta / canbHHK 

Dichtung / packing / joint / junta / canbHHK 

Dichtung / packing / joint / junta / canbHKK 

Gummistopfen / rubber plug / bouchon en caoutchouc / tap6n de goma / pe3KHOBaR np06Ka 

Zylinderschraube / cylinder bolt / vis a tete cylindrique / tornillo cilindrico / 
Öom c UHI1HH.QpHl.leCKO~ ronoBKo~ 

Zylinderschraube / cylinder bolt / vis a tete cylindrique / tornillo cilindrico / 
Öom C UHnHH.QpHl.leCKO~ ronoBKo~ 

Zylinderschraube / cylinder bolt / vis a tete cylindrique / tornillo cilindrico / 
Öom c UHnHH.QpHl.leCKO~ r0J10BKO~ 

Zylinderstift / parallel pin / goupille cylindrique / pasador cilindrico / UKnKHApH"eCKHH WTK<l>T 

Federring / spring washer / rondelle ressort / anillo de muelle / npY",HHHoe KonbuO 

Leistungsschild / nameplate / plaque signaletique / placa de caracteristicas / 
4lHpMeHHaR TaÖnHI.lKa c nacnopTHblMH ,QaaHblMH 
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Type / Tipo /THn: 86 621-06A 1 

GBR Einscheiben-Federdruckbremse / Single disc spring-setting brake / Frein monodisque a pression 
par ressorts I Freno monodisco aresortes I O.QHO,QHCKOBbI~ TOPM03 HIDfU1MH0i1 npyltlHHoi1 

Type / Tipo / THn", 

.. 3 .. 03/ ... ..4 .. 04/ ... .. 5 .. 05/ ... 

Teil·Nr. .. 3 .. 04/ ... .. 4 .. 05/ ... ..5 .. 06/ ... 

Part No. .. 4 .. 06/ ... ..5 .. 07/ ... 

Piece No. 
.. 4 .. 07/ ... .. 5 .. 0/. .. 

Pieza No. 

.. 3. E04. 06 / ... ..4. E04. 06 / ... ..5. E05. 07 / ... 
Asr8nb NQ 

.. 4. E05. 07/. .. ..5. E05 0/ ... 

.. 4. E05. 0/ ... 

Stück, BestelJ-Nr./ No. off, Order No.! Nombre da pieces, Commande No.! Cantidad, C6digo No.1 WT., 3alla3 Ni:! 

81400 1 1232665 1 1232673 1 1232681 

81402 1 1232690 1 1232703 1 1232711 

81406 1 . 1 . 1 . 
81408 1 . 1 . 1 . 
81410 2 1232657 2 1011715 2 1011715 

81411 2 1035649 2 1011669 2 1011669 - -. 

81414 4 101 1693 4 1011693 4 1011693 

81415 4 1011651 4 1011651 4 1011651 

81420 1 1012207 1 1012207 1 1012207 
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Benennung I Designation I Designation I Designaci6n I 000311a4ellMe 

Lagerbügel / endshield / flasque / estribo de rodamiento / 6yrenb nO/lW"nH"Ka 

Zwischenflansch / intermediate flange / bride interm;,diaire / brida intermedia / 
npOMeH{yrOI.fHblH $naHeu 
Läuferwelle GBR / rotor shaft GBR / arbre du rotor GBR / arbol dei rotor GBR / BaJI pOTOpa GBR 

Einscheiben-Federdruckbremse GBR / single disc spring-setting brake GBR / frein monodisque a pression 
par ressorts GBR / freno monodisco aresortes GBR/ O/lHO/lHCKOBbI" TOPM03 C Ha>t<HMHO" npy>t<HHO" GBR 
Zylinderschraube / cylinder bolt / vis a "'>te cylindrique / tornillo cilindrico / 
60m c ~a.tnHHAPa.t4ecKoH ronOBKOH 
Federring / spring washer / rondelle ressort / anillo de muelle / npy>t<HHHoe KonbUO 

Zylinderschraube / cylinder boll / vis a lele cylindrique / lornillo cilindrico / 
60m C UHnHHAPH4ecKoH ronoBKoH 
Federring / spring washer / rondelle ressort / anillo de muelle / npYH<HHHOe KonbUO 

Sechskanlmutter / hexagon nul / ;,crou hexagonal / luerca exagonal / weCTHrpaHHaR ra"Ka 
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I EBR I 

Typel Tipo/Tl'In 

75141-0882 

KBR 
Type/TipolTHn 
0210Q2-KBR-A2 

E79M-EBR 

34 

81106 81100 81121 81122 81101 81102 81108 81111 

82006 8 

82019 82023 8 202~ 82016 82025 82010 

8 

82002 

82005 
82026 

82021 

~Jl1---- 82013 

--nl-i\\l----- 82028 

8201~ 
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Type/Tipo/T"n: 75141-0882 

EBR Einbau-8acken-Federdruckbremse / 8uilt in shoe brake / Frein ~ machoires incorpore / Freno de 
zapatas incorporado / BcrpaHBaeMblH TOpM03Hble KOJlO.llKH, TopM03a C HaJtUtMHOH npy1ti.HOH 

Type / Tipo / T"nbl 

- - .85 .. 05/ ... 

Teil-Nr. - - .85 .. 06/ ... 

Part No. - - .85 .. 07/ ... 

Piece No. - - .85 .. 0/ ... 

Pieza No. 

- - .85. E05. 07 / ... 
,oeTaJlb No 

.85. E05. 0 / ... - -

Stück. Bestell-Nr./ No. off, Order No.! Nombre da pieces. Commande No.1 Cantidad, C6digo No.; Wr., 3aKa3 N2 

81700 1 1048163 

81701 1 1048171 

81702 1 1212460 

81706 1 . 
81708 1 . 
81711 1 1226436 -

- -

81721 4 1048198 

81722 4 1048201 

36 



Benennung I Designation I Designation I Designaci6n' 0603Ha~eHHe 

Lagerschild EBR / endshield EBR / flasque EBR / escudo dei motor EBR / LUHT nOIlWHnHHHa EBR 

Flügelrad EBR / fan EBR /ventilateur EBR / aspa ventilador EBR / Hp",n4aTHa BeHTHnRTopa EBR 

Lüfterhaube EBR / fan cowl EBR / ca pot de ventilateur EBR / casquete dei ventilador EBR / 
KOlJnaK BeHTHIJATOpa EBR 
Läuferwelle EBR / rotor shaft EBR / arbre du rotor EBR / arbol dei rotor EBR / Ban pOTopa EBR 

Backen-Federdruckbremse, vollständig / shoe brake, complete / frein a machoires, compillte / 
treno de zapatas, completo I TOpM03Hble KQIJOJlK~, TOpMaaa c HIDK~MHQi:t npoHiHoH, KQMnlJeKTHaA 

Stift / pin / goujon / pasador / WTH<I>T 

Winkel/support / support / angula / yronbHHH 

Linsenschraube / lens head bolt / vis a täte lentiforme / tornillo alomado / 
B~HT C c4>epo-UHIJHH.llpH4ecKoi:t rOllOBKOM 
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KBR Type 1 Tipo /T"n: 021 000-K8R-A3 
Kegelbremse 1 Cone brake 1 Frein a cöne 1 Freno conico 1 BCTpa"BaeMblH HOHYCHblH roPM03 

Type/Tipo/T"nbl 

- .84 .. 04/ ... -
Teil-Nr. - .84 .. 05 I ... -

Part No. - .84 .. 061 ... -

- .84 .. 07 I ... -
Piece No. 

Pieza No. 
- .84. E04. 06 I ... -

.IleTaJlb N9 
.84. E05. 07 I ... - -

- .84. E05. 0 I ... -

Stück, Bestell-Nr./ No. off, Order No.! Nombre da pi~kes, Commande No.1 Cantidad, C6digo No.1 Wr., 3aMa3 N9 

82000 1 · 
82001 1 1215833 

82002 1 1226347 

82004 1 · 
82005 1 1215817 

82006 1 · -- -

82009 1 1117378 

82010 1 1226380 

82013 1 1226401 

82014 1 1226398 

82016 1 1047124 

82019 1 1045423 

82021 4 1226312 

82022 4 1048201 

82023 1 · 
82024 1 1234901 

82025 1 1044885 

82026 3 1226410 

82027 3 1044672 

82028 2 1226428 
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Benennung I Designation I Designation I Designaci6n I 0603Ha"CHMC 

Lagerschild KBR / endshield KBR / flasque KBR / escudo dei motor KBR / LUHT nonWHnHHHa KBR 

Flügelrad KBR / fan KBR / ventilateur KBR / aspa venlilador KBR / Kpblßb4aTKa BeHTHßATopa KBR 

Lüfterhaube KBR / fan cowl KBR / capot de ventilateur KBR / casquete dei ventilador KBR / 
KOllnaK 8eHTHIlRTopa KBR 
Bremsbuchse / brake sleeve / douille du frein / casquillo de freno /TopM03HaA BTYßHa 

Bremsleller / brake washer / rondelle de frein / arandela de freno / TOPM03HOH nHCH 

Läuferwelle KBR / rotor shaft KBR / arbre du rotor KBR / arbol dei rolor KBR / Ban pOTOpa KBR 

Scheibe / washer / rondelle / arandela / waHÖa 

Federteller / spring plale / plateau a ressort / plalilo de resortes / npYH<HHHblH nHeH 

Feder / spring / ressort / muelle / npYH<HHa 

Feder / spring, ressort / muelle / npYH<HHa 

Druckscheibe ,thrusl washer / rondelle de pression / arandela de presi6n / H"",HMHaA waHÖa 

Lager / bearing / roulement / rodamiento / nonWHnHHK 

Winkel' support / support / angular / yroßbHHK 

Linsenschraube / lens head bolt' vis a tete lentiforme / lornillo alomado / 
BHHT co e<Pepo-uHIlHHllPH4ecKoH r0J10BKOH 
Ausgleichscheibe 'compensation washer , rondelle a compensalion / arandela de compensaci6n / 
KOMneHCHPYIOlJ.t3,R waHöa 
Ausgleichscheibe / compensation washer / rondelle a compensalion / arandela de compensaci6n / 
KOMneHCHPYlOl1.IaR waHöa 
Sicherungsring / retainer ring / bague de securite / anillo de seguridad / npenoxpaHHTeßbHoe HOßbUO 

Sicherungsscheibe / retainer washer / rondelle de securite' arandela de securidad / 
npelloxpaHHTellbHaA waHöa 
Sechskantmutter' hexagon nut / ecrou hecagonal / luerca exagonal / weCTHrpaHHaA raHKa 

Sechskanlmutter / hexagon nut / ecrou hexagonal / tuerca exagonal / weCTHrpaHHaA raHHa 
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Ei nzeltei Iverzeich nis 
und Schnittzeichnung 
Nr. E 78 M - ED.G 1 

Normalausführung ab 8aujahr 
1970 -1979 

1 Bei Flanschausführung tritt an die 
Stelle des Getriebegehäuses, Fuß 4 
das Getriebegehäuse, Flansch 4.1 F, 
dessen Abmessungen so gehalten sind, 
daß die Gehäuse ohne weiteres gegen­
einander ausgetauscht werden können. 

2 Ersatzzahnräderl 2 .. stellt das 
Werk nur paarweise zur Verfügung, um 
einen einwandfreien Zusammenlauf zu 
gewährleisten. 

, Die Teilnummern mit Buchstaben 
13 V, 14 H, 14 V, 15 Z geben die ver­
stärkte Lagerung an. Die Buchstaben 
H, V und Z erscheinen in der Typen­
bezeichnung vor dem Schrägstrich. 
Beispiel: 0054 OV/170 

'Das bewickelte Blechpaket 701 
wird stets als "Ständer, vollständig" 
zusammen mit Ständergehäuse 700, 
Klemmenkasten 800-839 geliefert. 

Muster für Ersatzbestellung: 

Für Bauer-Getriebe-Motor 
Nr ............................ Typ 
1 Stück Arbeitswelle 
Bestell-Nr.1 ......... I 

• Unterschiedliche technische Aus­
legung möglich. Bitte daher wie folgt 
bestellen (Beispiel): 

Für Bauer-Getriebe-Motor 
Nr. . ....................... Typ ...................................... . 

1 Stück Läuferwelle 
Teil-Nr. I 715 I 
nach Einzelteilverzeichnis 
Nr. E 78 M - ED.G 1 

Muster für Ersatzteilbestellung: 

FOr Bremsen 
I BBR I ·FI G~B"'R"II EBR 11 KBR I 

Typ ........................... . 

Nr. 

MS. 

Spule .. 

kpm 

V 

Anschluß .......... V,.. . ...... Hz, ....... A 

Für Bauer-Getriebe-Motor 

Nr. . ............... Typ 

................. Stück ... Teil-Nr . 

Bestell-Nr ...................... nach Einzelteil-
verzeichnis Nr. E 78 M - ED.G 1 

Konstruktionsänderungen vorbehalten. 
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Parts list and 
sectional drawing 
No. E 78 M - ED.G 1 

Standard model manufactured from 
1970 -1979 

1 On flange-mounting models, the 
gearbox, foot 4 is replaced by the 
gearbox flange 4.1 F, the dimensions 
of which are arranged so that the two 
gearboxes are interchangeable. 

2 Spare gears 12 .. are only supplied 
in pairs to ensure correct meshing. 

'A reinforced bearing is indicated by 
those parts numbers which are supple­
mented by letters 13 V, 14 H, 14 V, 15 Z. 
The letters H, V and Z appear before the 
oblique strake in the type designation. 
Example: 0054 OV/170 

4 The laminations with winding 701 
are always supplied as "stator, com­
plete" tagether with the stator housing 
700, terminal box 800-839. 

Spare parts should be ordered as 
fallows: 
For Bauer geared motor 
No. . . ........ type 
1 output shFa-"ft=-__ --. 
Order No. I ......... I 

• Different designs possible. There­
fore please order as follows (example): 

For Bauer geared motor 
No ............................. type ............................ . 

1 rotor shaft 
Part No. rl '=7'0-1 =-5-; 
according to Parts list 
No. E 78 M - ED.G 1 

Spare parts should be ordered 
as fallows: 
For Brakes 
I BBR IIr-G""B"'R"11 EBR 11 KBR 

Type ........ ................ Ms ....................... kpm 

No. ... . ........... coil . V 

connection ............. V ........... cis, .... A 

For Bauer geared motor 

No ............................... Type ..... . 

................ No. off ................. part No. 

Order No. . . ..... according to 
Parts list No. E 78 M - ED.G 1 

Right to alter the design reserved. 

Liste des pieces et 
dessin en coupe 
No. E 78 M - ED.G 1 

En execution normale de serie depuis 
1970-1979 

1 Pour le modele a bride on utilise 
le carter du r<!ducteur, bride 4.1 F au lieu 
du carter du r<!ducteur, pied 4, da nt les 
dimensions so nt teiles que les carters 
peuvent etre remplaces I'un par I'autre 
sans difficulte. 

2 Les engrenages de rechange 12 .. 
ne sont fournis par I'usine que par 
paires, afin d'assurer un engremement 
impeccable. 

, Les numeros des pieces suivis des 
lettres 13 V, 14 H, 14 V, 15 Z servent a 
reperer les roulements renforce.. Les 
lettres H, V et Z apparaissent dans la 
designation du type devant la barre 
oblique. 
Exemple: 00 54 OV/170 

4 L'empilage de töles avec bobinage 
701 sera livre sous forme d'un (stator 
comple!> comprenant la carcasse stato­
rique 700, la boite a bornes 800-839. 

Indications pour commande de pieces 
de rechange: 
Pour moto-reducteur Bauer 
No. type. . .................... . 
1 arbre secondaire 
Commande No. Ir=-. -.. -.-. -.. -.-.-' 

• Differentes constructions pos­
sibles. Par consequent, priere de 
commander comme suit (exemple): 

Pour moto-reducteur Bauer 
No. type 

1 arbre du rotor 
Piece No.1 715 I 
de la Liste des pieces 
No. E 78 M - ED.G 1 

Indications pour commande de pieces 
de rechange: 
Pour Freins 
I BBR I FI G""B"'R"II EBR I I KBR I 

Type. Ms .. kpm 

No ............................. bobine ................... V 

connection .. . V, ........... Hz, ........ A 

Pour moto-reducteur Bauer 

No. ... . ....... Type ... . 

. ............ Nombre de pieces ...... piece No . 

Commande No ................... de la Liste des 
pieces No. E 78 M - ED.G 1 

Toutes modifications de construction 
reservees. 



Despiece 
y secci6n 
No. E 78 M - ED.G 1 

Ejecuci6n normal de serie a partir 
de 1970-1979 

1 En el modelo con brida. en lugar 
de la carcasa dei reductor con base 4 se 
utiliza la carcasa dei reductor con brida 
4.1 F. cuyas dimensiones son tales que 
las carcasas pueden ser reemplazadas 
entre si sin dificultades. 

'los engranajes de recambio 1 2 .. 
se suministran unicamente por parejas 
para garantizar un engrane perfecto. 

3 Los numeros de piezas seguidos 
de letras 13 V. 14 H. 14 V. 1 5 Z indican 
los rodamientos reforzados. las letras 
H. V y Z aparecen en la designaci6n de 
los ti pos delante dei trazo oblicuo. 
Ejemplo: DO 54 OV/170 

4EI paquete de chapas bobinado 701 
se suministra siempre corno <Bstator 
compieto> junto con la carcasa dei 
estator 700. la caja de bornas 
800-839. 

Modelo de un pedido para piezas de 
recambio: 
Para moto-reductor Bauer 
No ............................... tipo ...................................... . 
1 arbol de trr=a:.:;b:.:;a",jo,-_-. 
C6digo no. I ......... I 

• Posibilidad de diferentes 
versiones. En este ca so. rogamos 
formular el pedido seg':'n el ejemplo: 

Para moto-reductor Bauer 
No. .......... tipo ......................... . 

1 arbol dei r010r 
Pieza no·1 715 I 
dei Despiece 
No. E 78 M - ED.G 1 

Modelo de un pedido para piezas de 
racambio: 
Para Frenos 
I BBR IlrG"'B=R"1 [ EBR 11 KBR 

Tipo.. _ . ____ .. Ms _ 

No. _ bobina 

conexi6n V Hz. 

Para moto-reductor Bauer 

No. ___ .... _ .. __ . Tipo _ 

__ kpm 

V 

A 

Cantidad 

C6digo No. 

Pieza No. 

dei Despiece 
No. E 7B M - ED.G 1 

Nos reservamos el derecho a introducir 
modificaciones constructivas. 

CnellH<pHKallHR .QeTane~ ~ 
4epTem .QBHrarenR B pa3pe3e 
NQ E 78 M - ED.G 1 

CTaHtlapTHoe HcnOßHeHHe c 1970-1979 
rOlla BblnyCKa 

1 npH 4maHueBOM KcnonHeHH BMecTO 

OCHOBaHHR Kopnyc pe.tlYKTopa 4 HMeeTCR 
<!>naHlIeBblH KOPnyC petlYKTopa 4.1 F 
pa3Mepbl KOTOPOro BbIllepmaHR TaK, 4TO 

Kopnyca l1erHQ B3aMMQ3aMeHRIOTCR. 

2 3anacHbie ayÖ4aTbie Koneca 12 . . 
38BOn nOCTaBnReT TOßbKO napaMH, "18M 

rapaKTHpyercR MX HOpMaIlbHaA pa60Ta 

3HoMepbl c 6YKBaMH 13 V, 14 H, 14 V. 
15 Z VKa3aH)T YCHnHTellbHYKl CHCTeMY 

nO./lWHnHHKOB. OYHBbI H, V H Z "ORBRTCR B 

oÖ03Ha4eHHH nepell/3HaKoM. 

npHMep: DO 54 OV/170 

4 naHeT ceplle4HHK3 C 06OTKOH 701 
nocraBI1ßerCR KaK ·crarop B c60pe- COB­
MeCTHQ C KopnYCOM craropa 700, 
c KJIeMOBOH Kop06KOH 800-839. 

npHMep 38Ka3a 3anaCHb/X 4acTeH: 
K peAYKTOpHblH aneKTpO,llBHrar8Jlb 
<!>HPMbI 5AY3P. 
NQ. ...... .................... THn .......................... . 

1 pa6o'<HH r:BaJl=-___ -. 
aaKa3 NQ I ........ . 

-803MOffiHbiM RBßAeTCR pa3llH4Hoe 

T8XHH4ecKoe HcnOflHeHHe. 3aKa3 npocHM 

<><I>oPMIlATb C11enylOLltHM OÖpaaoM 
(npHMep): 
K pe,llYKTOpHblH 3neKTpo,llBHrareJlb 

<!>HPMbI 5AY3P. 
NQ ............................... THn ...................................... . 

1 BaJl pOTopa 
tleTaJlb NQ 1~7""1 5"'1 
comaCHO cneLlH<pHKaUHH A8Tan8M 
NQ E 78 M - ED.G 1 

npHMep aaKaaa aanaCHb/X 4acreH: 

K TOPM03a 
I BBR IIr-G=B=R"11 E8R I [ KBR 

THn 

NQ 

npHcoellHH8HHe 

Ms 

KaTVwHa 

V Hz. 

K pe,QYKToPHblH 31l8KTpo,QSHraT8ßb 

<!>HPMbI 5AY3P. 
NQ THn 

._ kpm 

V 

A 

,qeTanb NQ 

3aKaa NQ comaCHQ cneUH<pHKaUHH· 
tleTaJleH NQ E 78 M - ED.G 1 

C oroBopHoH KOHCTPVKUIotOHHblX 

H38M8H8HHH. 
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Stirnradgetriebemotor 

R 30 0 71 und DT 71 

Bei Ersautellbes:ellung bille leislullg!$Chlidbesc.hrihung, Benennung und Sachnummer angeben! 
Die Ritzel und Zahnräder haben aufgeschlagene NummPI n, wekhe ebenfalls anzugeben SInd! 
Sthmierstoft und Schmieu,!olfmcnge siehe entsprechende T abetJel 
Teite fu, Motol siehe Motorersauteilliste. 

25 RillenlugeUager 6202 OIN 625 010485 X I 
11 Getl, Gehäuse 1073699 I 
19 Paßleder 85_5.14 01116885 C70Wl 010051 X I 
17 Distanz/oh, 107377 X I 
16 Abu. Deckel 1011BI9 I 
14 Sechskantsthraube 11.6.20 OIN 933 BB 0\01079 • 
11 Sicherungsr ing 35.1,5 OlN472 0103144 • 
11 Rillenkugetlager 6003 QIN 625 0104760 I 

9 Wellendichlling AS2Ox35t7 DIN 3760 NB 010 652 6 I 

B Paßleder A5~5.32 OIN 6885 C70W2 010010 2 I 

7 Able Welle 1073753 I 

6 Rad I 

5 Ritzelwellc I 

1 Rad I 

65 

61 
61 
.7 

'6 
'6 
40 
37 

34 

33 

31 
31 

18 
17 

I R,lzel I 127 
Ud. 

Benennung DIN . Bezeichnung 
Ud. ",. Sach·Nr. SId.. "L 

SEW-EURODRIVE 
Sud deutsche Eleklromo,loren·Werke 

Rillenkugellager 

Wellendichtring 

Pa3ledel 
Sicherungsring 

PaSscheihe 

Paßscheloo 
Dichtung 

RtI!enkugetla;cr 

RIUenkugellager 

Slcherungsling 

Orslanrroh, 
Mledcr 

Secher UI'lOS' ing 

PaSscheibe 

Paßscheibc 

Benennung 

o 7520 Bruchsal 

Teleton (072511 751 

62022 OIN 625 

A15J.35~7 OIN 3760· NB 

A2.2.12 OIN 6885 C70W2 
281.1.2 DINJl72 

1O.28xO.3 QIN 9SB 
2O.28l0,1 OIN 9S8 

6000 OIN 625 

6001 OIN 625 

1111 OlN471 

84.4.10 OIN 6885 C7rm1 

15.1 OIN 471 

15.2hO,3 OIN 988 
15,2hO 1 DIN 988 

DIN· Bezeichnung 

Duf1acher Straße 5 . 7 

TeleK: 07 B22 391 

XI nach Bedarf 

010 .912 I 
0113174 I 
010000 5 I 
0103128 I 
0103916 X 
010 36B 3 X 
1073869 I 
0104744 I 

0104752 I 
010 254 4 I 
1073796 I 
011 496 0 I 
0101679 1 
010390 X X 
0103667 X 

Sach·Nr. Siek.. 

POstfach 2340 



Stirnradgetriebemotor 
RF 30 0 71 und DT 71 

• 

• Bei Ersatlleilbestellung bille leistungsschildbsschflfnmg, Benennung und Sathnummer ant;r-benl 
Oie Ritzel und Zahnräder haben aufQeSthl~ne Nummern, welche ebenfalls anzugeben smdl 
Sr.tltT'ierstoff und Schmierslolfmenge siehe entsprechende Tabelle! 

• f:lf Motor siehe Motorersauteilliste. 

25 Rillenkugellager 6202 DIN 625 010485 X I 

22 Getr. Gehäuse 107371 0 I 
19 Mieder 85.5.14 DIN 6885 C7rfN2 010051 X I 
17 Distenzrohr 1073788 I 
16 Abu. Flansch 1073737 I 
15 Federling 116 DIN 127 0109908 4 
14 SechskanuchrauDe MS,2O OIN 933 8.8 0101079 4 
12 Sicherungsring 35.1.5 DIN 472 0103144 4 
11 Rillenkugeltager 6003 DlN 625 0104760 1 

9 WeIlendichtring AS20.35.7 DlN 3760· NB 0106526 1 

B Paßleder AS.5.32 OIN 6885 C7rfN2 0100102 1 

7 Abtr. Welle 107 376 I 1 

6 Rad I 

5 Ritzelwelle 1 

2 Rad I 

1 Rinel 1 

Lid. 
Benennung N,_ DIN - Bezeichnung Sach·Nr. Std .. 

-SEW-EURODRIVE 
Süddeutsche Elektromotoren-Werke 

65 
62 
61 
47 
46 
46 
40 
37 

34 
33 
32 
31 

28 
27 
27 
lId. 
N •. 

Rillenk.~11aoer 

Wel1endiehlllflil -
Paßfeder 
SichefUllIJSfing 

Paßscheibe 

Paßsc""ibe 

Oichtur1!I 

RiJlenkugellager 
Rillenkug~lIagel 

Siche<u"",;"!1 

Oislanzrotlf 

Paßlede, 

Sicherunas:ina 

""","be 

Pab:heibe 

Benennunu 

o 7520 Bruchsat 

Telefon 1072611751 

62022 OIN 625 

A15.3S.7 OIN 3760· NB 
A 2.2. 12 DlN 6885 C7f1N2 
28_1.2 DIN 472 

2Ox2S.0,3 OIN 988 

20).28.0.1 OIN 988 

6000 DIN 625 
6001 OIN 625 
!hl OlN471 

84,,4.10 DIN 6B05 C1OW2 
15.1 DIN471 

151t2hO.3 DIN 988 
15,,21.0.1 DlN 988 

DIN - Bezeichnung 

Ourtacher Straße 6 . 7 

Telex: 07 822 391 

( 

( 

(. 

X) nach Bedarf 

010492 2 I 
0113174 I 
010000 5 I 
0103129 I 
0103926 X 
0103683 X 
107386 9 1 
0104744 1 
010475 2 1 
0102644 1 
107 379 6 1 
0114960 1 
0102679 2 
010390 X X 
010366 7 X 

Slch-Nr. Stck. 

_2340 



~ 
KUPPLUNGEN 

Einbau- und Betriebsanleitung 
für ROBA® -Rutschnaben 

Bild 1 

ROBA"-Rutschnabe 
Typenreihe 100. __ 

ROBA"-sproc 
Typenreihe 110. __ 

Bild 2 

e ROBA"'-min 
Typenreihe 121. __ 

( r Typenreihe 123. __ 

25 20 24. 6 

e 
.( ) 

Bild 3 

ROBA"-Iastic 
Typenreihe 130. __ 

Bild 4 

ROBA"-Iastic 
Typenreihe 131. __ 

Teileliste 

1 Nabe 
2 Druckscheibe 
3 Nachstellmutter 

56 55 

4 Klemmstück in Nachstellmutter 
5 Tellerfedern 
6 Reibbelag Nr. 1 

·7 Laufbuchse 
8 Stellschraube 
9 Tellerfedertragbolzen (ROckseite) 

10 Nachstellmutter (I. Dreifachschichtung) 

(26) 

1 6 7 • 54 

11 Einstellschrauben (IOr 
Dreilachschichtung) 

12 Kettenrad 
17 Reibbelag Nr. 2 (ROckseite) 
18 rostfreie Scheibe (ROckseite) 
19 Reibbelag Nr. 3 (Tabelle ROckseite) 
20 Reibbelag Nr. 4 (Tabelle ROckseite) 
21 Reibbelag Nr. 5 (Tabelle ROckseite) 

·24 Laufbuchse (ROBA&-min) 
25 Nabe (Type 121) 

Bestellbeispiel: ROBA"-sproc, Type 110.21, Gr08e I, 1 Satz (2 Stock) Reibbelage Teil 6 
* bitte wenden. 

6 

2 5 5 

• 

2 5 

26 Nabe (Type 123) 
50 elast. Kupplung, Klauenteil 
51 elast. Kupplung, Paketteil 
52 elast. Kupplung, Pakete 
54 Zwischenflansch 
55 elast. Kupplung, Gummiring 
56 elast. Kupplung, Nabe 

, 



Reibbeläge 
In nebenStehender Tabelle sind fOr die verschiedenen Anwen­
dungsfälle fOnt verschiedene Sorten von Reibbelägen zur Aus­
wahl. Gelegentliche ÖI- oder Fetlbenelzung erträgt der Standard­
reibbelag ohne weiteres. Der Reibwert und damit das Sicher­
heitsmoment ändert sich hierdurch nicht, da die Reibflächen 
nicht benetzt werden. jedoch muß vermieden werden, daß sich 
der Belag mit Öl vollsaugt. Die Type ROSAs -min besitzt einen klei­
nen Reibbelag BUS Bronze (Teil 20, Reibbelagnummer 4) und 
einen großen Reibbelag (Teil 6. Reibbelagnummer 1). 

Rostfreie Reibpaarung 
Standardreibbelag 1 kann mit Grauguß und Eisenflächen eine 
Rostverbindung eingehen, die den Reibwert und somit das 
Rutschmoment ganz erheblich erhOht. Aus diesem Grunde kön­
nen ROBA* -Rutsch naben mit Reibbelag 2, rostfreier Reibbelag­
paarung, fOr Antriebe, die im Freien laufen und der Feuchtigkeit 
ausgesetzt sind, ausgestattet werden. Die rostfreie Reibbelag­
paarung besteht aus den in die ROBAe -Rutsch nabe eingesetzten 
Scheiben aus rostfreiem Stahl, die zusammenwirken mit einem 
Spezialreibbelag, der nicht ankleben kann. ROBA&-Rutschnaben 
mit rostfreien Laufflächen bieten erhöhte Sicherheit bei Antrie­
ben im Freien und bei besonderem Feuchtigkeitseinfluß oder län­
gerem Stillstand. 

"'Laufbuchse (Teil 7" und 24") 

Reibbelag· 
Nummer 

1 

2 

3 

Bild 5 

Anwendung 

Standard für 
Trockenlauf 

rostfreie Reibpaarung 

Reibbelag f. Ex-Schutz 

18 17 

Relbbelag-
Anwendung Nummer 

• Bronzereibbelag für 01-
lauf und abnormal 
hohe Pressungen 

5 SondergleitwerkStoff 

7" 17 18 2 

Enthält die Bestell~ng keine Angaben über die Einbaubreite der 
Kettenradschl~übe oder dergI., liefern wir die Laufbuchse für die 
max. Einbautireite (bmax.). 

Laufbuchsenbrelte - Einbaubreite (b) + eineinhalbfache Reib-

Wird eine geringere Einbaubreite als "bmax" benötigt, ist die Lauf­
buchse entsprechend zu kürzen. 

belagbreite. • 
Bei hoher Radialbelastung der Laufbuchse und öfterem Au' 
sehen der Kupplung empfehlen wir, die Laufbuchse mit der Nabe 
(1) zu verstiften (geringerer Verschleiß der Laufbuchse), ( ') 

TeIlerfederschichtung 
Außer den hier aufgeführten Teilerfe­
derkombinationen gibt es auch noch 
die Kombination: 3 Federn einfach, 4 
Federn zweifach oder aber die glei­
chen Tellerfederabmessungen, je­
doch die Feder selbst mit halber Kraft, 
für große Reibarbeit, kleines Rutsch­
moment. Diese Federn werden ent­
sprechend besonderer Antriebsver­
haltnisse von Größe 1 - 5 geliefert. 

Bild 6 Bild 7 Bild a Bild 9 Bild 10 
Einfach· ZweIfach- Drelfach- Dreifach· 
Schichtung Schichtg. Schichtg. Schlchtg. 

Bild 11 Bild 12 
Größe 0 - 5 Gr.1-2 Größe3-S Elnfach- Zweifach-

Drehmomenteinsteilung 
Abstand a in Bild 13 und 14 gibt die GrOße des eingestellten Rutsehmomentes 
(unabhängig von der Reibbelagabnützung) an. Auf der Kupplung ist eine Einstell- .. 
tabelle angebracht, ähnlich untenstehendem Muster. An dieser Tabelle kann in 
Abhängigkeit der Tellerfederschichtung das Maß a fClr ein bestimmtes Rutschmo­
ment abgelesen werden. Einstellbeispiel: An derAOBA®-Rutschnabe Gr. 3 mit eln­
fach geschichteten Tellerfedern soll ein Rutschmoment von 147[Nm1 eingestellt 
werden. Das sind 60% von Mmax, a kann aus der Tabelle unterder Spalte Prozent­
zahlen mit 7,2mm entnommen werden (Zwischenwert). Bei den ROBAI&-Rutseh­
naben Gr. 6-12 wird das Maß a nach Bild 14 an der Mutter eingestellt und dann 
werden die Druckschrauben ~leichmäBig angezogen, bis sie mit der Mutter ban­
dig sind (Bild 14 unten). ROBA -Rutschnaben mit Dreifach-Tellerfederschichtung 
nach Bild 16 haben keine Einsteiltabelle aufgeklebt. Die Einstellung des Rutsch­
momentes el1019t so: Einstellmutter ohne große Kraft anziehen, dann die ein­
zelnen Schrauben in der Einstellmutter gleichmäßig ca. % Umdrehung anziehen, 
bis das gewOnschte Rutschmoment erreicht ist. Die angegebenen Rutschmomen­
te und Maße a für die einzelnen Kupplungsgrößen wurden durch Versuch mit ge­
schliffener Kettenradscheibe ennittelt und sind verhältnismäßig genau. Ist eine 
ROBA~ -Rutschnabe längere Zeit in Betrieb, so kann das zur Zeit wirkende Rutsch­
moment leicht überprüft werden. Man mißt das Maß a und sucht aus der aufge-
klebten Tabelle die prozentuale Einstellung von Mmax. --

Bild 13 
GrClBeO-S 

SChichtung Schich.tung 

Größe6-12 

Bild 14 
Größe 6 -12 

Drehmomenteinstellschlüssel zum bequemen 
und problemlosen Einstellen der ·Rutschmo­
mente kOnnen Sie von uns beziehen. Bei der 
Einstellung nach Bild 15 benötigt man einen Ga­
belschlOssel und einen Zapfenschlüssel. Bild 16 
zeigt die Einstellung mit einem GabelschlOssel 
und InnensechskantschlÜssel. . 

eHR. MAYA GMBH + CO. KG 0-8951 Mauerstetten ' Telefon (08341) 8487 . Telex 054636 
.~"'hw,:t.i.,.· hI1AVR Kllnn.lIl"1opn AG . CH-8?1?' Npuhaw;~n/Rheinfall . Telefon :.15344171 
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': Wilhelm Vogel GmbH 
Zahnräder und Getriebe 

\ 

• keine EInbauprobleme 

• wartungsfrei 

• geräuscharm 

.• 9 Baugrö~en 

StattmannstraBe 2--6 
Postfach 3 
7446 Oberboihingen 
Telefon (07022) 6643 
Telex 07267443 

., 
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Gewichte: 

Type 
kg 

Type 
kg 

KO 
3,8 

K30 
43,0 

LO 
4,0 

K 1 
5,5 

L30 
45,0 

LI 
6,0 

H30 
45,0 

Hl 
6,0 

K35 
55 

K2 
12,0 

L2 
12,5 

L35 
55 

Schmierung: 

Fettschmierung 
Größe bis ca. 

0 1500 U/min 
1 1100 U/min 
2 800 U/min 

23 700 U/min 
25 600 U/min 
30 460 U/min 
35 460 U/min 

4 330 U/min 
5 250 U/min 

H2 
12,5 

H35 
55 

L23 
18,0 

K4 
100 

H23 
18,0 

L4 
100 

K25 
24,0 

Olschmierung bis ca, 

L25 
25,0 

H4 
100 

Einsprilzschmierung ab ca. 

6000 U/min 
4500U/min 
3500 U/min 
3000 U/min 
2500U/min 
2000 U/min 
2000 U/min 
1500U/min 
1000 U/min 

Die Drehzahl gilt immer lür die langsam laufende Welle, also für das große Rad! 

Oltauchschmierung, 1. Olwechsel nach 200 Betriebsstunden, dann jeweils nach 
2000 Betriebsstunden 

Fettschmierung, Überprüfung nach 2 Jahren 

Firma empfohlene Fettsorten 

Shell Getriebefließfett H 

BP Energrease HT EP 00 

Texaco Marfak 00 

Mobil Gargoyle-Fett 1200 W 

Aral Fett FD 0 

Fett- bzw. Olfüllung: 

empfohlene Olsorten 

Omala220 

Energol GR 300-EP 

Meropa Lupricant 1 

Mobilgear 630 
Mobil D.T.E. Oil Medium 

Aral BMB 15 

H25 
25,0 

L5 
200 

Type K 0, L 0 Kl,Ll,Hl K 2, L2, H 2 L 23, H 23 K 25, L 25, H 25 

kg 0,07 0,15 0,4 0,6 0,8 

Type K 30, L 30, H 30 K35, L35, H 35 K4, L4, H 4 L5, H 5 

kg 2,0 2,0 5,0 13,5 
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',~ , Kern mit Teflondichtung Gehäuse 
" , . 
r"·' .' ...... . ;.;.-';':~ 
:...r" "r_ 

P"'-,.~ .. : 
:~, : 

G A 211- 44 .. _ 

~_H_-+_F-I121\- '038 ... 2=.,------:-.:\::--,_-11 211- 1043 nur 
211 - 14_" h',: +', K B 

~~~~~~~~----~L-----L----~~----~----~----1I\ 
Spule um 90° verdreh I gezeichnet , . 

t _ 

. -, 
[" 

.. ; 

, ~. 
:;. 
~' ~' 

Gehäuse Werkstoff 
1-}~11-_""':' 4.~~4.,=--+-~1,--4-::-:3Io..:-::'-.§.-~ Kobelkopf links von der Durchflutn:htung 

211 - 14:.. 1 44_C!! 

J 

r- -$---

4. Zylinderschraube 
4.50 DINI!>4 -A4 

Kern kpl. 
Dichtwerkstoff: B[.A,N 

'­' .. ./ f---211- 1006 ... bisDN4 
,,> ' 
'," 
,,' : 
~ ':;. , . 
1, ' 

; ") 

i" "" 
" l' 
'1; , , .' 

~~ ~: 
,~ •. ',h, 

. ' , 

r " " 
, ; 

,- : .. ': .. 
;. ' .. /,' 

J I 

\ 

l Jl ..l) 
\ . 

Kabelkopl 1050-'25_ .. 

~ ,. 
\ ',' Gl/8, _:'. ~ BestellbeispieI211-A--.-,,- '-G1/4 ---:/- '-F-091 
t.. ., 

t1. ~ s, a. 
!'l1ll W {}; :Jr. 
n1'71\11« ~ 

'.. ..-.~ .... 

2"-1021 .. ,DN Su.6 

Marle 211 - 24 M 

~ , .~ •• ' .. , c:tt.1 ~..- ,., 

~,::,,, .i' t-:_:::,,:::-."T""---L.------h--I.u.n-I"~-il _~-__ -_! __ -'_""_'W_""..I..:'~:;.~-r:ß.:;6,..:.:~::...7..L/~?-':;;O'_+-C-H,.;.;..;/~,.;.T;,.;.',~_'~~;.;;,~B.;.;.;~:... .• ~..;;.,~~.;.;~R_!~ 
(: ; 2:1 0 urch gangsven t i I 211- 91 5 
- - . 



iiürkert 2/2 Wege -Magnetventil 
Ersatzteile 

211 -1 E 

I . 

, 

11 

U 
.... ~ . /~ ,.--,-..,..--+----r--t---

ZyllndNschraube 
ML.50 OIN8L-L.8A2L 

Spule kpl. I Steckerousf.) *-
211 - LOOL... NBR B 
211 - LOOL ... FPM F 
211 - LOOL ... EPOM A 
211 - LO OL .. ' C R N 

.J"""" 

·{E+ - -
-+ __ Spule kpl. I Kabelausf.) * 

211-L030 ... NBR B 
211 - L030 ... FPM F ~ 

211 - L030 ... EPOM A 
211 - L030... CR N 

a::Q=~==:»---------------- 0 - Ring 25. 1.5 

:--_________________ Oruckfeder 
211 - 07 

NBR 75 B 
FPM 75 F 
EPOM75A 
CR 75 N 

Kern k I. 
ON: bis L 

211-1006.1 
211- 1006.2 
211-1006.3 
211 - 1005.7 

5 und 6 
211-1021.1 
211- 1021. 2 
211-1021. 3 
211-1021.7 

NBR B 
FPM F 
EPOM A 
CR N 

'iii~---------__ ._-----,------In!Qurr Oicht-"-u",,n ........ _~ 
211 - 08.1 211- 22.1 l!N BR B 
211-08.2 211-22.2 FPM F 
211 -08.3 211-223 EPDM A 
211-08.7 211-22.7 eR N 

Gehäuse 
211-01!G 118) * * .. _-- 211- 35 G 1/4) 

*" Spannung. Stroma,t und Dichtwtrkstolf laut Typenschild u. evtl. Kabellänge angtbtn ! 

** Ntnnwtite laut Typschikl angE'bE'n I 



.. - ~. - -- ........ __ ...... _. - .. -_.-_.'-- ._._-r-'-'-' 
iiü~rk~e-rt~ 2/2-Wege -Magnetventil 

Ersatz tei le 
21. 3 -1 E 

1+--______________ 4 SI. Zylindersm-aube 
M4.67 DIN 912-
8.8 A2l· 

St.Federring 4 
ON 7980-1.4310 

4 SI. Sehei be 
'211-40 

Spute kpl.{Stec.keroJsf.l 
243-4004.*. 

+--S~)u I e kp LlKo belaus f.) 
243 -5020.:l.f 

-"+==1F== .. ~----------------0 -R ing 29.87.1.78 
...,. FPM 75 F 

EPDM 75 A 

~------------------Druekfeder 

.-

Kern kill. 
'2 - 11. 
2 - I 1 I. 
- I I . 
- 15 
- I 16 
- I 20 

.< - 1 120 

FPM F 

F~ 
F 

)loh 
:;tahl 

222-12 für Stahl 
222-28 

O-Ring_ 

'* 
~ M 

Gehöuse 
~Sl--------------:22 2- l002.:M" * 

* Spannung. Stromart und Dichtwerkstoff laut Typsehild u evtl. Kobellönge angeben! 

* *t~ennweite und Diehtwerkstoff laut Typsehild ongeben I 

--_._._ .. _--~ 



~. 

iiürkert Schrägsitzventil NW 32. L.0.50 
Antrieb 2.5.8 WW A.B Ersatzteile 

251 - 3 E 
I früher 15331 

t-----.l--:;::::t:s=) 

~~~~~~~~~~====~~A~n:tr:ie:b~:2~:~~~~ 331-C-3· • 

Ausb1ass1qlen 1533 -1121 . 
Ausbl. mit Siellu~ige ~-2121.1 

~r~~§~~=~~1f==J~~;~~~ 1533 - B8 
1533-81' 

- RIng 6.1.5 NBR 75 IB) 

raube 681. - 153 

Antrieb 5 
wie Antrieb 2. jedoch 

Druckfeder 1533 - 136 

Druckfeder 1533 - 137 

Antrieb 8 
wie Antriet! 2: jedoch 

ohne Druckfeder 1533- 81 

ohne Ausblasstopfen 1533-1121 

" Spomrg. Stromert und 
Wirkungsweise laut 
'-ypschild ongeben I 

"* Drehtwerkstoff laut 
Typschild angeben! 

C 11..18 DIN 7fi>03 

- Ring 15.1.5 NBR 75 IB) 

lilplatte 681. -150 

___ SpCIMC,rofi'l 1533 - 97· 

_I~lltrll"ttpr M8 DIN 917 - 5 8 A 2L 

Schlouchbrde 
HY - GEAR Serie 61. - E 80 

....-UClhtrll1Q C8.12.1.5 DIN7603 CuAs 

- Ring 85.1.5.33 NBR 80lBl 
Comp. Ne 1588 Busak und Luyken 

1533 -115 

ben 273 -71 

_C:;,-ho;l,o 8.1. DIN 125 SI A2L' 

Flansch mt Spindel .", 
NW 32 1533 - 1.203 1 .. . 
NW l.O 1533 - 1.203.2 .. . 
NW 50 1533 - I. 203. 3 .. . 
für Vakuum 
NW 32 1533- 1.203.7.. 
NW l.O 1533 - 1.203.8 .. . 
NW 50 1533 - 1.203.9 ... · 

- Ring 91.3 NBR 75 IBI . 

0- Ring 102.2 NBR 75 IBI 

1533 - 107 

• Doch manschette 1533 -109 

1533- 108 

!;§ft;;::------Druckfeder 1533 - 112 
ing 1533 -108 

3. Dachmanschette 1533 - 109 

Slützring 1533 - 107 . 

~ _____ - Dichtscheibe 
PTFE IE) NBR IBI EPDM 

NW32 1533-3f.) 1533-3l.2 l~-j/., 
NWl.O '033- 351 '633- 352 '''1.11-1S11 
NW9J 1533- 361 1533-362 1S.1'~-1f, 11 

Gehäuse 
-=:;~--NW32 1533-01. 

NW 1.0 1533- 05 
NW 50 1533 - 06 

WW B 
Druckfeder 1533-81 und Kolben l' 
180° gedreht eingebout I Feder 1I ' . 

Gehäuse 
NW 32 1532 - Ol. 
NW l.O 1532 - CE 
NW50 1532 - 06 

'" 



iiürkert 

Antrieb 5 
wie Antrieb 2. Jedoch 

Druckfeder 1533 - 135 

Druckfeder 1533 - 137 

Antrieb 8 
wie Antrieb 2. jedoch 

ohne Druckfeder 1533- 81 

Schrägsitzventi I NW65 251- 4 E 
Antrieb 2.5.8 WW A.B Ersatzteile (früher 15331 

....... ...r-~---.: --__ Antrieb 2 
1F:;=tJ~D~§:~f:::::===-JJ2-Wege-\Orsteuer.altiI3JI-C-J .! 

toLEJJlossqJa. 1533 -1121 
Ausbl. rrut Ste(lurgsanzetge ?i33-2121.1 

~r~~~~~~~~lf~=~ Im,tlrll·.<> 1533 - 88 uckfeder 1533- 81 
- Ring 5.1.5 NBR 75(BI 

584 - 153 

C 14.1S DIN 7i03 

- Ring 15.1.5 NBR75(BI 

584 -150 

Spannprofli 1533 - 97 

Hutmutter M8 DIN917 - 5.8 A 2L 

HY-GEAR Serie 54-E80 

Otchtring C8x12.1.5 DIN7603 CuAs 

- R.rg 85.1 • 5.33 NBR 80 (BI 
Comp. Nr. 1588 Busak ure! Luyken 

__ -Fil:zstreifen 1533 -115 

273 -71 

_C;rh.,ih<> 8.4 DIN 125 St A2L 

/'"--_Sci"del m~ Flansch 
f.I--~ 1533 - 2223 41 

- Ring 91-3 NBR 75 (BI 

o - Ring 102-2 NBR 75 (BI 

ring 1533 - 107 

3. Doch manschette 1533-109 

1533- 108 
ruckfeder 1533 - 112 

--Druckring 1533 -108 

• Dochmanschette 1533 - log 

1533 - 107 

PTFE (EI 1533 - 37. 1 
ohne AusbIosstopfen 1533 -1121 

" Sparnrg. Stromort und 
Wir kungswe.se lout 
Typsch.ld angeben' 

WW B 
Druckfeder 1533 -81 und Kolben LJ 
lBOc gedreht engebout (Feder lßf. 
Gehouse 
NW 65 1532 -07 

~~~~~~=======_._--:: ',11 



~-.r. _. _"!"' __ ~ 

burkert 3/2 Wege -Magnetventi1e 
Ersatzteile 

3U -lE 

Irl. f--------------- 2ytiruRrschnl~ 

11 M4oc5O/l!HU 

I. 
'I 

I1

1 

!j 
I' 

Spute kpl.lSttcklTQusli * 
"'311 -1.001. ... NBR B 
311 - -400i.... FPM F 
311 - -4001. ... EPDM A 

Spull kpl.lKabdllusl.l * 
311 - -4016 . ___ NllR B 
311 - 4018 ___ FPM F 
311 - -401 B __ .. EPDM -A 

. , 

--==1===------------------- o-Rmg 15.',5 

I 

NBR B EPDM A 
FPM F 

~ltpl 

Wirkungsw.C 

ON 1.5.u.2 
ON 2.5 
DN 3 

NBR B f'PM F 

311-1015.21 311-1DIS.2Z 
311-1040.21 311-104022 
3n-1095.21 3lH0l1i22 

Wirkungsw.D NBR B FPM F 

ON 1.5u2 3TI-1J!i.11 :lß-tl1S.12 
ON 2;, 311-104O.n 3n-104O.12 
DN '3 3n - 1000.n 3n-1O$.12 

Gcttiwse 3lI-01..1R 118) * * 
311-46 R llL.) 

* Spannung. Stroman. Ncnnweite .und Dichtwerkstoff laut lypenschild und nIl. Kabellänge eng. I 

"* * Htnn ... itt und Wirlwngswrisr laut lyp.rnschild nngeben 1 



, 

·iiürkert 3/2 Wege - Magnetventil 
Ersatzteile 312 - 1E 

1 -Q} 

1 -(1)-

1-$-

__________________ ZYlindtrsmaubt 
"'4><SO DIN84 A2l 

* Spannung. Stromart • Ntnnwtitc und 
Dichtwerkstoff taut Typenschild und 
ntl. Kabellänge angebrn ! 

-<1)-1 

1044.60 OlNS4 A 2L 

Spult kpUSttcktruusf.l * 
. NBR 311-4004 ... B .. . 

FPM 311 - 4004 ... F .. . 

Spult kpl.lKabttausf.l * 
NBR 311-40'8 ... B._. 
FPM 311- 4018 .. F._. 

O-RWIg 25.\5 NBR B 
FPM F 

Karn kpl. 
Wirkungsw. C 
NW~5u.2 
NW .. 5 
NW3 
Y.lrkungsw.O 
NW 1,5u.2 
NW2,5 
NW3 

NBR B FPM F 

~":l&!nIl ~n:~ 
311-1)95.21 311-'095.22 
NBR B FPM F 

311 -1015.11 311 -1015.12 
311 - KlI.O.n 311-1)/,0.12 
311- D95.11 311-109512 

-$- .1---------312 - 02.3 .. -$-1 
<1) <D +---312 -02.4 .. -$- I 

-Q} -$- -(1)- cb+-I --w- _ 312 - 02.5 .. 

-$- -$- cp -<1)- -(1)- t 312 -OL6 .. 

oztichnet: Z5. B. r970 • Ge rüf1, 31. 8. 70 Aus - ,be d775,e 280. 
AI~' Hort', $Mtp1 016JQ5 70 



•. ·6ürkert 3/2 Wege -Magnetventil 
Ifiir Typ 445, 446,449,459,464) Ersatzteile 

312 - 2 E 

TW 2 SI. Zylindcrschraubc 1014 x 50 DlN 84 

I 
+-----2 SI. Zylinderschraube 1014 x 60 DlN 84 

I I 

I ! 4-_·-t-____ Spule kpl. 3n -4064 ... 82 * 

i 

c-=====-------0 -Ring 25 x 1,5 Ptrb. • 

~w------~:ern .. kpl. 311- 1015.21 

~ r 
1 __ ' ___ ~. __ --Gehäuse 

~1::t::;:::;:::~#;:;~;:::;:;:;r::iI ~iIii~;;:::;~;::~f----GchÖuse kpL mit Handbetätigung 312 - 1032 _ 

ohne Handbetiitigung 312 - 29 , 

~%~~~"l 

.>--------0 - Ring 3,5 x 1,5 Ptrb 

c-=;::\ ==-_-----0 - Ring 14x 1,5 Perb 

.-==:1:1 ==_----0 - Ring 25 x 1,5 Perb. 

* Spannung und Stromart laut Typenschild angeben! 

Gneichnet:25.571~ .. IGeprüft: 25.S.?' .$lt I Ausgabe: a,b,c 775, 
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'~Die 3-Wege-Auafllhrung dea Type 251 hat ein GeradsitzgehAuse mit dem 
3. AnschkJB nach unten. Ventilspindel sowie Dichttaller unterscheiden sich 
von den Abbildungen unten. 

The 3 W.Y ..... on of Type 251 hae 8 rectangutarty shaped body wlth the 
third port downwards. Valve splndkt and seallng dlsc are different to those 
Bhown below. 

• m 
Typ/type 
331oder/or333 ---

, ""'f"" 
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'1227- 44 I /. 
684-153 
684-150 J I 
'1SX1.S --.J 

~ 
Bei WWB Feder 

~ unter dem Kolben 
- Clrcul1 Funcl B: 

spring under 
piston. g 

~ Oich1ring/ 
~ seaJing ring 

Antriebl Actuator 1/4: Antr J Acl3/6/9: 
Nu1ring/chevron 1533-73 ~' 47XS.33 

AlzsueHenifells1rip """",,' y,:""".:l 

Antr J ACl2!S/8 
'8S.1XS.33 

"- Bel WWB Kolben 
.............. umgedreht 

dreu!t Funcl B: 
Piston upskfe down. 

'S3X3.S 

Antrieb! 
Antrlebl Actuator 
1/3/4/619 
(DN/Orlftce 

•• -O-ring 

• 

Dlch1Schelbei 
main seaJlng ring 
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iiürkert 

Betriebsanleitung 
Aufbau: 

-i>-~ 
A P 

212 und 3/2 KalbensteuerventIl. Wirkungs­
weise A. B. I. T. C. O. E. F. 

Medium: 
Gase und Flüssigkeiten,die den gewählten 
GehäuS9Werkstoff (Rotguß. Rotguß ver­
nickelt, nichtrostender Stahl) und den vor­
gesehenen Dichtwerkstoff nicht angreifen. 
Maximaler Betriebsdruck 16 bar. hOchst­
hOchsfzulasslge Temperatur 180 ·C, 
Steuermedium: Luft. Wasser oder 01. Der 
Steuerdruck ist abhängig vom Druck des 
Durchflußmediums und von der Art des 
Antriebes (siehe Diagramme). er darf ma­
ximal 10 bar betragen. 
Maximale Umgebungstemperatur 90 oe. 
bei Kunststoffantrieb mit angebautem 
Vorsteuerventil 50 oe. 
Einbau: 
Einbaulage Isl beneblg_ Der Pfeil am Ven, 
tilkörper kennzeichnet die Durchflußrich­
lung_ 
Anschluß des Steuermediums: Für Wir­
kungsweise A seitlich, für Wirkungsweise 
B zentral oben sm Kolbenantrieb jeweils 
über Gewinde G 1f.. Für Wirkungsweise 
I werden beide Sleueranschlüsse benöligl. 
3/2-Wege-Vorsteuerventil mit Magnetan­
lrieb Typ 331/333 läßf sich mittelS Sockel· 
platte direkt am Kolbenanirieb befestigen. 
Steuermedium sm Anschluß P anschlie­
ßen. Anschluß R kann bei Luft offen blei­
ben, bei Flüssigkeiten muß ein Ablauf vor­
gesehen werden. 
Schließschläge: Werden Flüssigkeiten mit 
Luft gesteuert, so treten bei hohen Fließ­
geschwindigkeiten Schließschläge auf. 
Abhilfe: Vorsehanen einer Wasservorlage 
in den Kolbenantrieb, Umkehr der Strö­
mungsrichlung (dabei ändert sich die zu­
lässige Druckdifferenz gemäß Oalenblatt). 
bei Wirkungsweise I umgekehrte Sfrö-­
mungsrichtung vorsehen. 

• 

B 
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Typ, Type 

251 

WW '.he ROCkullo1 C,F.I '" oyeneal 

Operating Instructlons 
Conltructlon: 

2/2 and 3/2 Way Piston Operaled Valva, 
clrcull luncHons: A. B. I. T. C. O. E. F. 

Fluida Handled: 
Gases and liquids subjecflo compatibilily 
with body material selected (gunmetal, 
nickel-plated gunmetal. sleinloss slsel) 
and seal material. Maximum operating 
pressure 16 bar,maxlmum permlselble Huld 
temperature 180 oe. 
Control Fluid: Compressed air, water or 
cil. The control pressure required Is de­
pendent on tho main fluid pressure and 
type of aclualor (see graphs); 11 should nol 
exceed 16 bar. 
Maximum ambienl temperalure 90 oe (wilh 
plastic actualor and integralty mounted pi-
101 valve max_ so ·C). 

InstallaUon: 
Installation position as roqulred. Arrow on 
vatve body glvos flow dlroction. 
Connection of pilot supply: Via G 1/.­
tapping in the side of the actuator tor cir­
cult funetion A and centrally on the top of tho 
piston acluator tor clrcult tunelion S. With 
Cireult funetlon I both pilot ports are used. 
312 way solenoid pliOl valve Type 331/333 
can be Integralty mounted on piston actua­
tor using a banjo coupler. Pilot control fluid 
should be eonnected 10 port P. Exhaust 
port R can be left open 10 atmosphere if 
compressed air Is used, but tor liquid con­
trol media exhaust must be routed to 
drain. 
Concussion: When liquid maln fluids are 
piloted by air concussive offocts can result 
at high flow veloclties. Concussion can be 
reduced by Incorporatlng a water reservoir 
above the piston actuator or by reversing 
the flow direclion (In Ihe latter case note 
max. pormlsslble pressure differential sc­
cording to chart in data shset); wlth drcuit 
function I flow direcIIon should be rever­
sed. 

50 OOOnt84/M 
1893078 T 



Typ. Type 

251 -j-uQ+ iiürkert 

Eraalztolle: 
Es können Ersatzteilsätze für Oichlwerk­
stoff PTFE bezogen werden. Die Bestell­
nummern sind. 
Antrieb t 13/4/6/9 
ON 13: E-0251-01-ES-OOO-00 
ON 20: E-0251-02-ES-00Cl-00 
ON 25: E-0251-03-ES-00Cl-00 
ON 32: E-0251-04-ES-ooo-oo 
ON 40: E-0251-05-ES-000-00 
ON SO: E-0251-06-ES-OOO-00 
Antrieb 215/II 
ON 32: E-025t-07-ES-000-00 
ON 40: E-0251-08-ES-ooo-oo 
ON SO: E-0251-09-ES-ooo-oo 
ON 65: E-0251-10-ES-ooo-oo 
Die Ersatzteile beinhalten: Dichtscheibe 
PTFE. Nutring und O-Ring für Antriebs­
kolben, Filzstreifen, Dichtung und O-Rin­
ge. Oie Zeichnung verdeutlicht die Lage 
der Ersatzteile. 
Dichtscheibe: Oberfläche der Spindel nicht 
beschädigen. Dichtscheibe mit Mutter fest 
anziehen und sichern, nach dem Aus-' 
wechseln mehrmals schalten. 
Kolben: O-Ring bzw. Nutring nach dem 
Auswechseln teicht fetten. Filzstreiten 
leicht ölen oder fetten, Innenlautfläche 
nicht beschädigen. 
Dachmanschetten: Montage siehe Zeich­
nung. 
Dichtring: Mutter fest anziehen. 
O-Ringe: Nicht verdreht einbauen, leicht 
fetten. 
Für Wirkungsweise 8 und I Ersatzteil­
Zeichnungen anfordem. 

Elektrlacher Anschlu6 Vorateu .... enlll: 
Spannung und Stromart laut Typenschild 
beachten. Spannungstoleranz ± 10 %. 
Anschluß durch Bürkert-Kabelkopl. Be­
stellnummer 1 OSO- S001 - 01 t. Schutzart 
IP 65. Kabel 2 x 0.75 mm'. Kabelkoplein­
satz kann um 4 x 900 gedreht werden. 
Drehmoment für Kabelkopteinsatz t Nm. 
Anschluß Impuls-Vorsteuerventll Typ 333 
siehe Datenblan Typ 330 bis 333. 

., 
• 

Spare Perte: 
Spare parts kits are available for standard 
vatve versions with PTfE seals, Order 
Nos. are as follows: 
Actuators 113/4/6/9 
ON 13: E-0251-01-ES-OOQ-00 
ON 20: E-0251-o2-ES-00Cl-00 
ON 25: E-0251-03-ES-00Cl-00 
ON 32: E-0251-04-ES-00Cl-00 
ON 40: E-0251-05-ES-OOO-00 
ON SO: E-0251-06-ES-00Cl-00 

Actuators 2/5/8 
ON 32: E-0251-07-ES-OOO-00 
ON 40: E-025t-08-ES-ooo-oo 
ON 50: E-0251-09-ES-OOO-00 
ON 65: E-0251-10-ES-OOO-00 

These spares kits contaln: 
Main sealing ring PTFE, chevron and O-rlng 
as appropriat9 tor actuator piston, feit 
strip, seaUng ring and O-rings. The dra­
wing clarifies the locatlon cf the spare 
parts. 
Sealing ring: Take esre to prevent damage 
to spindie. Retain sealing ring with nut and 
peen to lock; after replacing actuate vatve 
several times. 
Piston: Lightly lubri~te O-ring/chevron 
and leh strip. Prevent damage to cylinder 
bore. 
Cup (spindie) seals: For assembly details 
see drawing. 
Sealing ring: Tighten nut. 
O-rings: Ensure that tllese are not twisted 
and lightly lubricate. 
For circuil tunctions Band I tha appro­
priala special spares drawings should be 
obtained. 

Electrtcal connoctlon 01 pilot valve: 
Ensure supply vohagelfrequency oo"e.­
ponds with valve label. Voltage tolerance 
± t 0 %. Connection by Bürkert cable plug 
Order No. 10SO-Soo1-011.Classification 
. 1P 65.lor cable 2 x 0.75 mm'. Cable plug 
insert can be locatad at 4 x 900 Intarvals. 
Tightening torque for cable plug 1 Nm. For 
wiring of impulse pilot vatve Type 333 see 
data sheet tor Type. 330 - 333. 
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STERILE FILTER 
EHIClent and opera110naUv safe sterile filter­
lOg - ZA"IDER oller you' a seIles cl filters 
whlch enSufe 100: J ae:"..,free compressed 
au a1 a nagt) aegree of efi.":lency and opera­
Ilonal safely 
• Re~lab!e Rn QU2Ny ano safety 
• E..:onom:cal due 10 tO'N opelat,r,g costs 

and long IIfe span. 

Applicalion 

ZANDER sterIle filters seiles H-ST were de­
slgned lor such cases where sterile filtration 
IS a necessary prequls1te - especlally for 
the manufacture and packlng of 3ntlb~OtlCS, 
loodstufls. fermentatIon producls. milk. beer 
and chemlcals or as al( venlilating and evac­
uatmg filters on autoclave5. storage contain­
ers lor eream. milk, hquld sugar, syr\Jp and 
101 beer v:ort eIe. 
Even the sma~lest amount 01 contamInation 
by m1croorgamsms results In expenSIVes 
wasle, reduchen In quahly and prOducllon 
lasses Therefcre. specIal emphiJsls has 
been placed on robust design and the use 
of hIgh quahly materials In Ihe manufaclure 
01 the filter caslng and €-Iements 

~ ... ' -
.~. -~ 

" 

Design end tunction 

The all 10 be pUrlfled lIows In from the out­
sIde thrJJoh the indIVIdual filtration levels of 
the element 
In the 1st stage (3) coarse microorganisms 
and dlrt ;:a1'cles are lIlIered up to 3 microns 
Trte fotlow.r.g 3-lo!d mlcro flbre layer (4), 
conslstlng 01 3-dlmensionally layered glass 
Ijbr€- matenal whlch is hee of all types 01 
Ilxlr.g age'1ts. filters out allliving orgamsms. 
The mlcrO hbrous web 15 inorganlc. Inactlve. 
chemlcal reslstanl and also has excellen! 
temperature reSlstant propertles up to 1500 
t200OC). Further emphasis is paldtothefact 
IMI the IIltration packel does not ernl! any 
flbres. 

The iOlernal (6) and external (2) special sleel 
pfolectlve casing enSUfe that the fibre struc­
lure 15 not allowed to shit! even under con­
dillons of high lemperature and pressure 
variations. thls means thai the fI1tered organ­
Isms are not allewed 10 mave. The L-ST­
elem€n~s can be steamed In both direClions 
wlth not s:eam wlth a temperature of 1500C 
In an trSlalled condllion. The mlcre ftbrous 
web has a cavity valume of approxlmately 
90 ~o. Therefore. the capacIty to abserb or­
gaf"llsms and ether sohd partlcles 15 extreme­
Iy high. resuttlng In a lang life span with a 
minimUm drop in pressure. 

.~ 

The method, which has f:::. years beer hlghly 
valued. 01 countenng the elemo?nts avel a 
tension rod constructton (91 15 conStdered 
as spec1ally rebable: p;;lsa:':'lS a~j temper­
ature variations are co""'pensated '" the 
same efflcient manner as e..:cesslve differ­
ential pressure . 
Cast slhcon seals (11) are sL::::n seallng 
compound on the end Caos of the elements 
guaranlee age-resISlan! seal'ng In order 10 
enSUle rapid chanp€ of the L-ST-element 

,,-••••••• , , '.. . ~, ~ 
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End cap (1) 

Sleel sheath 

Prefillration I (3) 

Microfibre (4) 

Prefillralion (5) 
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!tle ft~::er c25lng. made :rom special sleal 
j ...: 3e1 15 ::-qu:pped with a qu:ck-release 
al~a::t"me': b.act prescr1bed lenslonlng of 
t",e .5111COn seals ensure thaI the change of 
Ine n:gh q;;a ty filter elements can eas1ly be 
ca'l-ea Ol.! ::: J lOexpellenced personnel. 

Etficiency taetor end guarantee 

The L oST -s:ertle filter elements have an eHI­
c:ercy jactor 01 more than 99.9999% lor 
parttcles w :~ a particle size of 0 01 microns. 
I e a pene:ra~Y!lty faetor 01 0.001 %. relerced 
10 ihJS par;: eie size. In practlcal terms this 
meal1s 100 . filtration of all hving organlsms 
up 10 a re1c:tv€ humidlty 01 99~,) In a range 
betweefllO and 150% of therated perform­
Bf"Ce 01 the hUer. 

Tne fOblJs! construction of the ZANDER ste­
rIle f lIer casmg has a material guarantee 
for 5 years 
T~e L·ST·Elements, in an mSlatled position, 
ca'l oe ste'ltlzed al least 100 limes with hot 
steam wm a maximum temperatUfe 01 
150 oe wl!hOul the absorption charaCleris­
lies 01 the fliler element being elfected. 

Installation 

Optimum opera:1on a~d long servlceab(ehfe 
are guaraflteed. when the followlng Installa­
tion InstruChons are adhered to: 
The sterile filters seiles H-ST are installed 
vertlcally. wl\h theconaensate drainage lac· 
ing downwards IIls recommended 10 Insta!1 
a correspondmg prehlter (see ZANDER· 
miero filter seiles VA dHeetly before the sle­
nie filter. 
In order 10 cantral the differential pressure a 
manometer Should be connected belore 
and behIOd the filter. The stenle filter ele­
ments Should Oe ehanged at a differential 
pressure of approxlmately 0.6-0.8 bar. Thls 
value 15 only a reeommendatlon and IS great­
Iy dependent on Ihe relevent operating con­
ditlons. 
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ZANDER 

STEAM FILTER 
U the ZANDER steule filter IS 10 be stenhzed 
VlI!h steam mlhe installedcondltlon. a steam 
lI~ter senes HO should be inSlalled. 
The sohd dlrt partieIes horn the steam hne 
wou!d put an unnecessary additional burde" 
on the flltrallon layers of the L-ST·element 
The steam fllIer elements eonSlsl of sintered 
special sleel and are easy to clean. The ab· 
sorption rate IS 30 miewns. The steam ele­
ments are bUiIt into the special sleel caslng 
of the stenle ftlter series. The modular con· 
cept pnnclp!e of the ZANDER filter range 
enables thls mutual exchange 01 elements 
of varylOg Cluallty since all the elements are 
of the same construellon. 

Lock nul (10) 

Filter element (8) 

T,. rod (91 

Silicone seal (11) 
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STERILE t:K lwe ~ec· t.ta~mum I W";ghl: .. Rlter 
m'1h 81 7 bar tiOn (mm) operating element 

70ver preSSUfe( I pressure 

( 

• 

( 

• 

H-ST2to 
H-ST 120 

/. 

I 
c ffee space 

, • 
H-ZT 200 to 
H-ZT 1300 

STEAM FILTER 
99.99 % referred to 30 mIcron n 

~ 

free space 0 

T 

p - 0.06 bar A Jl. 1 (bar) [kg) 

~~==2~~==~30==t==~~~~~~~~~=i50 I1 2.5 I~ '070 
4 60 I! 130 290 ;7 20" 3'~ 40. 

12 '20 • 146 330 l3 50" lIL 5 
'60 130 250 11 ,~ 

".,- '0 15' 1 ,. 
15 , I ,. 
15 ,. ! ,. 

H-, 41 ~:-- ~ -:: I .·51 
H-, 550 ~:-- ~ - L·Sl 

f-~ H--'ZT~eao~IO~--11~"60 - ~ ;~( ~ ,--!~J~+_-=-=~~~:-_-=-:f-~tJJ~-=-'f'~0':L:f-:If~g(t7~,!_'~ 
10 '3920 NW 200 ~-l-'14~50,+, i5 'OBO " 28 '2/L' 3075 r,. 10 '8560 NW 250 ~ 1585 7~5-c"~080'+---";'-'O-+~ 35:c----1"~6~*~30l17'!-5 

• , 23200 NW 250 "50 1585 L ,_7'-"-'5,_'''''''OBO'-'--_-'' ". 0"--L.:4~3o."----"2"'00"""~.,·-"'" 3077-,,-'5 

- Relerred 10 1 bar aasolule. 20"C 

Sterile filters can be sterihzed. in InSlalied condition. with steam up 10 150CC. 
Material: H·ST 2·H·ST 120 made completely lrom specialsteei. 

H-ST 200 10 H-lT 1300 casing made from steel, sterile section made tram special steel. 
Reeommendatlon: PrefUtration 1. Dutied compressed air. contaming oil- series PAK 

2. Dirtied compressed air. oiHree - series VF or Y ( 
DryIng 1I is recommended 10 use a dryer ler sterile filters 

in order to maintain their quality. 

Converaion factor f for other operating pressures ( 

1 Barove< ",essure I , ~ 2 1 3 1 4 1 5 1 6 1 7 1 8 1 9 I '0 : 11 1 '2 1 '3 1 14 1 '5 '6 
11- 10.2510.3810.510.62J0,~8J 'J'.,~~~,.38, '.511.6311.751'.881 2 12.'3 

Type Performance Connec ! Dimensions Ma)(imU~! weighl ! Filter 
kglh steam 1I0n ' operaHng J element 
811200(: pressure . 

A B CI 0 IbarJ I Ikg] quantitynype 
HO 2 30 ~- '30 220 67 ! 150 '0 25 IlILD107Q 
110 4 60 W '3D 290 67 220 '0 3 lILD 1140 
HO 12 '00 .. ," '46 330 '03 '50 '0 4 1 1/LD 2010 
HO 25 '80 

, ," '60 430 ,03 25 '0 5 '~D 2020 
~O 40 340 , ,,- 170 545 '03 360 '0 8 '~D 2030--.: 
_ HO 70 500 , ,,- 170 735 '03 , 550 

HO 80 700 , 2" i 170 735 ,03 I 550 
L1t!l~ 1 900 2- I '70 ~~~:f[ 800 

·1 FIlter casmg made from special steel, cleanable filter elements 

'0 '0 
I '0 

, 
'4 

I '0 I '8 
• 

I 
, 

l/LD 2050 
lILD 3050 
1/LO 3075 

( 

( 

As weil as ZANDER sterile filters we also supply: 

• ZANDER autoclave filters • ZANDER micro filters for osil- • ZANDER absorption dryer 
• ZANDER ventilation filters free and clean compressed air • ZANDER cold dryer 

We reserve Ihe fight 10 modification of design and dimensions given. 
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-IUMO 
JUMOLANQ 
Elektronische Zweipunktregler 
mit Istwertanzeige 
Einbaugehäuse nach DIN 43700 
Frontrahmenmaß 96x96 mm 
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1.0 BESCHREIBUNG 

Der JUMO LAN 0 ist ein elektronischer Zweipunktregler mit Istwertanzeige und 
Zusatzkontakten zum Anschluß an WIderstandsthermometer, Thermoelemente sowie 
Me6wertgeber mit EInheitssignal. 

Neben einem Hauptkontakt stehen rnax. 3 Zusatzkontakte zur VerfOgung, die dem 
Hauptkontakt zugeordnet oder Ober den gesamten Regelbereich einstellbar sind. 

1.1 Typenerklärung 

OR..·96 Elektronischer Zweipunkt· 

1.2 

regler, DIN-ElnbaugehAuse, 
Frontrahmenma6 96x96 mm 

0 ws .. 1 Maxlma-Kontakt mit 
zusätzlich max. 2 Signal· 
kontakten, dem Sollwert des 
Reglers mitlaufend 
zugeordnet oder Ober den 
gesamten Regelbereich 
einstellbar 

S ws .. 1 Minima-Kontakt mit 
zusAtzlich max. 2 Signal-
kontakten, dem Sollwert des 
Reglers mitlaufend 
zugeordnet oder Ober den 
gesamten Regelbereich 
einstellbar 

V 2 Kontakte. Zweller Kontakt 
einstellbar als Vorkontakt 
(zusätzlich 2 SIgnalkontakte 
möglich) 

F 2 Kontakte. Zweiter Kontakt 
einstellbar als Folgekontakt 
(zusätzlich 2 SIgnalkontakte 
möglich) 

B 2 Kontakte, unabhängig 
voneinander Ober den 
gesamten Regelbereich 
einstellbar 
(zusätzlich 2 Signalkontakfe 
möglich) 

w zum Anschluß an 
Widerstandsthermometer 
zum Anschluß an 
Thermoelemente 

e zum Anschluß an 
MeBwertgeber mit 
EInheIlssignal 
(Strom oder Spannung) 

Typenzusälze 

ws, 1 Signal kontakt dem SOllwert 
des Reglers millaufend 
zugeordnet und in einem 
begrenzten Bereich 
einstellbar 

ws2 1 Signal kontakt, unabhängig 
vom SOllwert des Reglers, 
Ober den gesamten 
Regelbereich einstellbar 

• 

wS11 2 SIgnalkontakte, dem 
Sollwert des Reglers 
mitlaufend zugeordnet und In 
einem begrenzten Bereich 
einstellbar 

ws12 2 Signalkontakte. Der erste 
SIgnalkontakt dem Sollwert 
des Reglers millaufend 
zugeordnet und in einem 
begrenzten Bereich 
einstellbar. Der zweite 
Signal kontakt Ist unabhängig 
vom SOllwert des Reglers 
aber den gesamten 
Regelbereich einstellbar 

ws22 2 SIgnalkontakte unabhängig 
vom Sollwert des Reglers 
Ober den gesamten 

la 
Rege/bereich einstellbar 
270°< Istwertanzeige Ober 
den gesamfen Regelbereich 

fI 1100;>< Istwert anzeige 
Ober den gesamten 
Regelbereich 

w .. .12 mit O,3K Schaltdifferenz bei 
Pt 100, serienmäSlg l,5K 

w ... /dt Drellelterschaltung fOr 
WIderstandsthermometer 

w ... lwfg WIderstandsferngeber In 
Dreileiterschaltung 

w(t) ... /td Temperatur-Differenz· 
EIchung, II t ~ 50K 

re4 PID·ROckfOhrung 
rel1 PD·ROckfOhrung 
re12 symmetrische 

PD·ROckfOhrung 
(nur bel Regelbereich 
20 ... 400·C Fe.cuNI) 

re14 PD/PID·ROckfOhrung 
mit PD·Anfahrverhalten 
gerAte[ntern umschaltbar In 

re14k PD/PID·KurzzeltrOckfOhrung 
oder 

re141 PD/PID·LangzeltrOckfOhrung 
IA Istwertausgang 

eingeprägter Strom 0 ... ' mA, 
max. BOrde 5 kO 

120 binArer Stromausgang 
0/20 mA 

u20 binärer Spannungsausgang 
0/20 V 



WS Spannungsausgang zur 
Ansteuerung einer externen 
SIgnalkontakt· 
Zusatzbaugruppe 
(siehe Typenbl.tl 97.250) 

Wi020 Sollwertvorgabe extern durch 
elngepragten Strom 0 .. 20 mA 
oder Intern durch 
Sollwertsteller 

WI020n Sollwertvorgabe extern durch 
eingeprAgten Strom 0 ... 20 mA 
mit IrontselUger 
± Sollwert korrektur 

b zwei getrennt einstellbare 
Sollwerte, die im zeitlichen 
Wechsel vorgegeben werden 

~ HIlIsspannung 1101220 V, 
50160 Hz 

Z zum Anschluß an MeBkreis 
aber Zenerbarriere (Ex) IG5 
AL = 30 Cl eingeeicht 

ws Sollwertbegrenzung 
(Begrenzungswert bitte 
angeben) 

h frontseitig spritzwasserdicht, 
Schutz.rt IP 54 

53 steckbsre ReglerausfOhrung 
aka elektrischer Anschluß aber 

Schraubklemmen 

1.3 Zubehör (Abb. 1 bis Abb. 3) 

FS 12 
Gegensteckerleiste 
mit Flachsteckeranschluß 

~.~ 
====~ ; Abb.l 

iIIIiillli J 
FK 12 
Gegensteckerleiste 
mit Schraubklemmenanschlu8 

2 

G 143-FS(FK) 
Leergehäuse zur Aufnahme eines 
steckbaren RagieranschlusS8S 

Die serienmABigen GerAte mit fest 
eingebautem Regiereinsatz können 
nachträglich in eine AusfOhrung mit 
steckbarem Regiereinsatz umgerOstet 
werden. Hierzu ist ein längeres Gehäuse 
erforderlich, das in der geschlossenen 
RQckwand Ober eine Steckverbindung 
vertagt. In diese greifen die 
serlenmAßigen Flachstecker des Reglers. 
G.häus •• usführung 

Typenzusatz AnSChluß 

G 143·FS Flachstecker 
G 143·FK Schraubklemmen 

• 

1.4 BlockschallbIld (Abb. 4 und Abb. 5) 

Typ QRO(S).·96/ws .. 

_ r---~ 

::::::...:.. .-'9--<. ,. l __ 
, 

=, c;::-- -• I 
-:;- C=:j 

Typ Q RV(F ,B).·96/ws .. 

I 
I 

:=:. c;::::;t: 
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1.5 Funktion 
Das jewellie Gebersignal wird In der 
Eingangsstufe verstärkt und gelangt als 
Istwert x In den Vergleicher. 
Im Vergleicher wird die Differenz zwischen 
Istwert x und dem sm Sollwertsteller 
eingestellten Sollwert w gebildet und 
ergibt die Ragalabwelchung x •. 
Gleichzeitig wird der Istwert von einer 
Anzeige mit 270o~ bzw. 110°4: 
Zeigerausschlag angezeigt oder aber 
einen UII-Wandler zur Ansteuerung eines 
externen Anzeigeinstrumentes verwendet. 
Das bel einer Regelabweichung 
auftretende DIfferenzsignal wirkt Ober 
Integrierte Differenzverstärker auf die 
nachgeschaltelen Triggerstufen Xkl bzw. 
Xta. 

. 4 

Die Triggerausgangssignale schalten die 
Relais All und A12. deren Stellung von 
Leuchtdioden angezeigt wird. 
Zur optimalen Anpassung des Reglers an 
die Regelstrecke stehen wahlweise 
ROcktOhrungen mit PD- (re11. re12), 
PIO~re4) oder PO/PIO·Verhalten (re14) zur 
VertOgung. 
Bel den zusAtzlich eingebauten 
SIgnalkontakten wsl und ws2 wird das 
Regelabweichungssignal mit den an den 
SOllwertsteilern eingestellten Sollwerten 
verglichen und zur Ansteuerung der Relais 
RI3 und RI4 benutzt. Die RelaisfunktIon ,,0" 
= Öffner, .,S" = SchlieBer der Regler '-r 
Typ QRV(F .B)-96 sowie der Signal kontakte 
sind Ober SteckbrOcken gerAteintern 
wAhlbar. 

• 

2.0 KONSTRUKTIVE EINZELHEITEN (Abb. 6 bis Abb. 14) 

2.1 Typ ORQ(S~·96fI8, ws •. 
FrontanSicht 

oe 

I , , 
I I I, • 

lL' '1: ,.>7 ~/C"f'!----'" --.....--..... ',. >;,~..... \:I' 

! __ 'h" .,C 5 153 Abb.8 

o Schaltstellungsanzeige Xk1 

e Ist·/Sollwertskale 

49 SOllwertsteIler 

Typ ORO(S).·96If1, ws .. 

o Schaltstellungsanzeige Xk1 

e SOllwertskala 

e Sollwertsteller 

o Istwertskaie • 

o SOllwertmarke 

o Istwe,tzelger 

Ci) Proportional bereich X.' 

Frontansicht 

0,stwertzelge, 

Ci) Sollwertma,ke 

Abb.7 

f) Proportioneibereich x •• 
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ROckansicht mit Flachsteckeranschluß • 

~-~-~-.' , 
40(8) 429) .., -00 G2 - -5 - Ib.. 

-~ .. --- 0'1 ~_ Z- ... 
.... " ·_ .. 1 --

so" 52" '--'2a- I 
khlll,uaUI --

• siehe AnschluBplan, Seite 26 

Abb.8 

o Schaltpunkteinstellung Xk3 

• Schaltpunktelnstellung X" 

Zuordnung der SIgnalkontakte 
wsl = Xk • 
ws2 = Xk. 

. 6 

wsll = Xu+XkJ 
ws12 = Xk4 + XkJ 
ws22 = Xk. + Xk3 

• 

2.2 Typ QRV(F).·96/la, ws •. 

o Schaltstellungsanzeige Xkl 
(Hauptkontakt) 

f) Ist·/Sollwertskala 

E) Sollwertsteller 

o Proportionalbereich Xpl 

Typ QRV(F).·96/fl, ws •• 

o Schaltstellungsanzeige X" 
(Hauptkontakt) 

f) Sollwerskala 

E) SOllwertsteIler 

o Proportionalbereich X., 
o Schaltstel.,anzeige Xk2 

fIIor· oder ekontakt) 

Frontansicht 

o SchaltsteIlungsanzeige Xk2 
fIIor· oder Folgekontakt) 

Ci» Sollwertmarke 

f) Istwertzeiger 

Ci» Kontaktabstand LI Xk2 
fIIor· oder Folgekontakt) 

Frontansicht 

Ci» Istwertzeiger 

f) Istwertskala 

o Sollwertmarke 

Ci) Kontaktabstand LI Xk2 
Ct/or· oder Folgekontakt) 

7 



ROckansicht mit FlachsteckeranschluB~ 

Stbll, .. t1. --
20 22 21 12 14 1 

lt~IZ!-i:-=a!l", -~ ~ ~ a 3 2 

/ Abb.ll 

• siehe AnschluBplan, Seite 28 

o Schaltpunktelnstellung XkJ 

8 Schaltpunktelnstellung x" 

Zuordnung dar SIgnalkontakte 
ws1 = Xk .. 
ws2 = Xk .. 

8 

ws11 = Xu+Xk3 
ws12 = Xk .. + Xk3 
ws22 = Xk04 + Xk3 

• 

2.3 Typ CRB.·96/la, ws .• 
Frontansicht 

--~ ~, 

-JLAN 

o.---+l: ...... ;.#~,,-..:, "f;$;x 
~~.Mi!lIlIlIi·Ii·"lIlIlIiI"ii"~w"~w~j Abb.12 

o Schaltstellungsanzeige X" 

8 Ist-/Sollwertskala 

6) Sollwertsteller 

o Proportionalbereich X., 

• 

o SchaltsteIlungsanzeige Xk2 

., SOllwertmarke Xkl 

o SOllwertmarke Xk2 

Ci) Istwertzeiger 

9 



ROckansicht mit FlachsteckeranschluB· 

Abb.14 

• siehe Anschlußplan. Seile 28 

o Schallpunktelnstellung Xk3 

8 Schaltpunktelnstellung x" 

10 

Zuordnung der SIgnalkontakte 
wsl ::: Xk4 
ws2 = Xk4 
wsll ::: Xk4+Xk3 
ws12 ::: Xk4 + Xk3 
ws22 ::: Xk4 + Xk3 

• 

2.4 Regler mit Typenzusatz "b" 
Diese RegierausfOhrung wird mit zwei SOllwerts tellern W1 und W2 ausgerOstet. 
Durch ein externes Spannungssignal von 220 V - auf den rOckseitigen 
AnschluBklemmen 8 und 9 wird vom Sollwert W1 auf den Sollwert W2 umgeschaltet 
(Abb. t5). Siehe Anschlußplan in Punkt 6. 

o Leuchtdiode Wlf1N2 

• erloschen - Sollwert Wl 

leuchtet - SOllwert W2 

2.5 Regler mit Typenzusatz "wa" (Abb. 16) 

2.5.1 maximale Sollwertbegrenzung 

1. Begrenzungswert einstellen 

2. Abdeckplalle e abheben 

3. ZylInderschraube CI lOsen 

4. Sollwerlknopf f) abziehen 

J. Arretieruna. 0 nach rechts bis zum 
Anschlag Q) drehen 

6. Sollwert knopf fJ wieder aufsetzen 
7. Zylinderschraube 4i) einschrauben* 

8. Abdeckplatte e aufdrOcken 

* Wird die SChraube fest angezogen, 
so ist der Sollwertknopf arretiert, 
wenn die Teflonscheibe "vorher 
herausgenommen wird. 
Der Spritzwasserschutz IP 54 entfallt 
dadurch. 

2.5.2 minimale Sollwertbegrenzung 
Wie unter 2.5.1 beschrieben vorgehen; 
ArretierunG.. 0 jedoch nach links bis zum 
Anschlag (D drehen . • 

" • 

Abb.15 

@ SOllwertsteIler Wl 
@ Sollwertsteiler W2 

Abb.18 
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2.6 Sollwertvorgabe durch eingeprägten Strom 

2.6.1 Regler mit Typenzusatz "WI020" 

~ , 
I 

I , 20 
i! 

I! 
~ # "" , ~~ .. ,' t, 

" __ 1'1 \? ___ ._~ 
• _ern' d ....... '_11 tt "t' 

oe' 
! 

80 : 

... i--- .J 

2.6.2 Regler mit Typenzusatz "WI020n" 

'·I.I-'.;-----"'-~ -~-"'-o'--

k •• K 

I, 

I 

I"~ 

12 

SOllwertsteiler auf Regelbereichsanfang 
stellen, sonst entsteht ein Fehler, der sich 
zum SOllwert addiert. 
Sollwertvorgabe extern durch '-' 
eingeprägten Strom 0 ... 20 mA 
oder 
Sollwertvorgabe durch Sollwertsteller, 
keine externe SoJlwertvorgabe. 

Abb,17 

SOllwertsteIler auf 0 stellen 
Sollwertvorgabe extern 
durch eingeprägten Strom 0 ... 20 mA 
± Korrektur frontseitig 
durch SOllwerts teller 

• 

3.0 TECHNISCHE DATEN 

3.1 Regler zum Anschluß 
an WIderstandsthermometer 

Meßalngang 
Pt 100 In Zwei· oder Drellelterschaltung 

Regelbereiche 
-100.," + 100·C 

90,",+ 1BO·C 
- 30 ... + sooe 

0 ... 5O·C 
0 ... 150·C 
0 ... 2OO·C 
0,,"250·C 

~81 Typenzua8tz "wfgll 

50 ... 30 ... 50 0 
0 ... 200 ... 00 

10,".200 ... 100 

bel Typenzuaatz IItd" 
.1 tii: 50K 

laltungsabglalch 

0,".300·C 
0 ... 400·C 

1OO ... 200·C 

Bel ZweIleiterschaltung serlenmaBlg 0.5 0 
eingeeicht. Bei Drellelterschaltung Ist kein 
Leitungsabgleich erforderlich. 
Bel Dreileiterschaltung und Anschluß 
eines vorhandenen 
WIderstandsthermometers In 
Zweileiterschaltung Ist ein 
Abgleichwiderstand zwischen den 
Klemmen 1 und 3 erforderlich 
(siehe Punkt 4.3). 

MeBkrelsUberwachung 
Unterbrechung des MeBkrelses wirkt wie 
SollwertOberschreitung x > w 

flehaltdlfferanz 
~ = 0.570'" 1,5K 

bai Typenzusatz ,,2" 

X. = 0,110'" 0,3K 

Kontaktabstand 
bai Typ ORV(Flw·96 frontsailig alnstallbar. 

.1 X, ca. 0.57 ... 13.6 0 
... 1 ,5 ... 35K bel Pt 100 

bai Typ ORBw·9B: 
2 Kontakte, unabhängig voneinander aber 
den gesamten Regelbereich einstellbar • 

3.2 Regler zum Anschluß 
an Thermoelemente 

MaSalngang 

Fe·CuNI. NiCr·NI, PIRh·Pt 

Ragalbaralcha 
Fe·CuNI NICr·NI 
2O ... 250·C 20... 6OO·C 
2O.Aoo·C 20 ... goo·C 
2O ... 600'C 20 ... 1200·C 

EIngangswiderstand 
ii:10kO 

PtAh·Pt 
2O ... 12OO·C 
20 ... 1600·C 

Thermoelemenl·Bruehsleherung 
Unterbrechung des Meßkrelses wirkt wie 
SollwertOberschreltung x > w. 

Tamporaturkompansetlon 
serlenmASig 

SchaUdlfiaranz 

X. = 125pV±25pV 
... ca. 2.5K bel Fe·CuNI 

ca. 3K bel NICr·NI 
ca. 10K bei PtAh·Pt 

Kontaktabstand 
bai Typ o AV(F)t·9B frontaeilig einstalIbar. 

.1 Xk ca. 125 pV ... 2700 pV 
... ca. 2.5 ... 55K bei F .. CuNI 

ca. 3 ... 70K bel NICr·NI 
ca. 3O ... 230K bel PtAh·Pt 

bai Typ ORBt·BB: 
2 Kontakte unabhAnglg voneinander Ober 
den gesamten Regelbereich einstellbar 

3.3 Regler zum Anschluß 
an Me6wertgeber mit EInheItssignal 

Me8e'ngang 
0 ... 1 mA 
0 ... 5mA 
0 ... 10 mA 
0 ... 20 mA 
4 ... 20 mA 

0 ... 10 mV 
0 ... 20 mV 

AI = 20 0 
AI = 4 0 
AI = 2 0 
AI = 1 0 
AI = 1.250 

Ai;>' 10 kO 
AI;>' 10 kO 

13 



Skala 
0 ... 100% linear oder nach 
Kundenangaben 

Schalldifferenz 
x.. = 0,625 ± 0,'25% 

Kontaktabstand 
bel Typ QRV(F)e·98 froniseilig einsleIlbar. 
LI X. ca. , 25 ... 2700 I'A 

baIQRB .. 98: 
2 Kontakte. unabhängig voneinander Ober 
den gesamlen Regelbereich einsleIlbar 

3.4 Allgemeine Reglerkennwerte 

Schallpunklgenaulgkell 
± 1 % des Regelbereiches 

AnzeigegenauigkeIt 
± 1 % des Regelbereiches 

Relal88uIgang 
2 Relais mit je 1 potentialfreiem 
Umschallkonlakl 
Schailieislung "00 W/5 A bei 220 V -, 
ohmsehe Last 
oder binAre Steuerausgänge 0120 mA, 
0/20 V 

Kontaktlebensdauer 
Elektrische Lebensdauer ca. 1()6 
Schaltungen bei Nennlast 

Schellslellungsanzelge 
Leuchtdioden zeigen die Stellung der 
Hauptkontaktrelais an 

HIlfsspannung 
24, "0 oder 220 V +'5%/-'0%, 
50/60 Hz 

bei TypanZus8tz .. zv" 
220/"0 V, 5O/BO Hz 

HlifsspannungselnlluB 
0,5%/10% 

14 

Zulässiger Umgabungstemperaturberalch 
O ... BOoC 

Zulässiger Lagertemperaturbereich 

-'0 ... + 70°C 

Umgebungstemperaturelnflu8 
:$ O,'5%/10K 

Zusätzlicher Istwert8usgang "lA" 
elngeprAgter Strom 0 ... 1 mA, 
max. BOrde 5 kO 

Aufbau 

Gehäuse 
aus Stahlblech nach OIN 43700, 
Frontrahmen aus Kunststoff 

steckbare Ausführung ,,83" 
Bel Typenzusatz ,,53" kann der 
Regiereinsatz aus dem ReglergehAuse 
herausgezogen werden. Die elektrischen 
AnschluBleltungen werden aber eine 
Steckerleiste zugefOhrt. 

Schutzart 
nach OIN 40050 
Ironlseillg IP 50 
bel Typenzusalz "h" IP 54 
rOckseilIg IP 00 
bel Typenzusatz "aka" IP 20 

Elektrischer Anschluß 
Ober Flachslecker nach DIN 46244/A 
6,3xO,8mm 

bel TypenZu8atz "ska" 
aber Schraubklemmen 2,5 mm2 

EInbaulage 
serienmABig senkrecht ± 30° 

Gewlchl 
ca. 0,9 kg • 

3.5 Rückführungen 

bel Typ QRO(S).·98Jws .• 
re4 PID·Rückführung 
Xp·Berelch frontseitlg einstellbar 
OROw·961... 0 ... lOK 
OROw·98J2 0... 5K 
OROI·96/... 0 ... 25K F .. CuNI 
OROI·961... 0 ... 33K NICr·NI 
OROI·961... 0 ... '85K PIRh-PI 
ORO .. 961 ... 0 ... 6% bal Anzeige 0 ... '00% 

T,=75s Tn =350s 

-';e11 PD·Rückführung 
Xp·Bereich frontseltlg einstellbar 
OROw·96/... 0 ... 20K 
OROw·9612 0 ... lOK 
OROI·961... 0 ... 35K F .. CuNI 
OROt·96J... 0 ... 45K NICr·NI 
OROt·961... 0 ... 240K PIRh·PI 
QROe-96J ... 0 ... 8,5% bel AnzelgeO ... 100% 

Tv = 75 s 

re'2 symmelrlsche PD·Rückführung 
(nur bel Regelbereich 2O ... 400°C Fe-CuNI) 
Xp·Bereich fesl eingeslellt ± lOK 

Tv = 60 s 

re'4 PD/PID·Rückführung 
mil PO·Anfahrverhallen 
Xp·Berelch frontseltlg einstellbar 

IlROw·961... 0 ... lOK 
~ROt·961... 0 ... 25K F .. CuNI 

OROt·96J... 0 ... 33K NICr·NI 
QR01·961... 0 ... ,85K PIRh·Pl 
ORO .. 961... 0 ... 6 % 

T, = 60s Tn = 2700 

gerateintern umschaltbar In re14k oder 
re141 

re'4k PD/PID.Kurzzell·ROckfUhrung 
mit PD·Anfahrverhalten 

• Xp·Bereich frontseltig einstellbar wie re14 

T, = 30s Tn = '35s • 

re'41 PD/PID·Langzall·RUckfUhrung 
mit PD·Antahrverhalten 

Xp·Berelch frontseltlg einstellbar wie re14 

T n = 9 mln T v = 2 min 

bai QRV(F,B).·96 ... 
rel4k PD/PID·Kurzzell·RUckfUhrung 
mit PD·Anfahrverhalten 
Xp·Bereich frontseltig einstellbar 
ORV(F,B)w·961... 0 ... 30K 
ORV(F,B)I·98J... O ... 50K, F .. CuNI 
ORV(F,B)I·961... 0 ... 65K, NICr·NI 
ORV(F,B)I·961... O ... 330K, PIRh·PI 
o RV(F, B) .. 96/... 0 ... 12 % 
T n = 0,4 ... 4 mln einstellbar 
T, = T n/4,5 

gerAteintern umschaltbar In re141 

re141 PD/PID.Langzall·RUckfUhrung 
mit PD-Antahrverhalten 
Xp-Berelch frontseitlg einstellbar 
ORV(F,B)w·96/... 0 ... 30K 
ORV(F,B)I·961... 0 ... 5OK, F .. CuNI 
ORV(F,B)I·96k1... 0 ... 65K, NICr·NI 
ORV(F,B)I·961... O ... 330K, PIRh·PI 
T n = 2 ... 20 mln gerateintern einstellbar 
T, = Tn/4,5 

t5 



3.5.1 Umschaltung der Rückführung 
bel Typ QRO(S).·96/la(II), ws 
von re14 In re141 Langzeit 
oder re14k Kuruelt 

o Die belden Befestigungsschrauben 
in der Geräterackwand lOsen. 
Gehäuse nach hinten abziehen 
(Abb. 19). 

A~b. 19 

- ~ ....:. - - . 

• Die BrOcken der 
Schaltsockel 
• + b In die 
gewOnschte 
Stellung bringen 
(Abb.20). 

Abb.20 

Schalters teilung 

a offen 
a2 
.1 

b offen 
b2 
bl 

- -

ROckfOhrung 

re141 
re14 
re14k 

- -

1 1 
• Oie Brocken 2 und 3 werden bel der Optimierung geOffnet bzw. geschlossen, siehe Punkt 5.1.1 

• • 
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3.5.2 Umschaltung der Rückführung 
bei Typ QRV(F).·96/la(fQ, ws .. und Typ QRB.·96/la, ws .. 
von re14k Kurueit in re141 Langzeit 

o Die beiden Befestigungsschrauben 
in der GehäuserOckwand lOsen, 
Gehäuse nach hinten abziehen (Abb. 21). 

Abb.21 

- - - - -
- -

8 Die Bracken 3 und 4 sind werkseltlg geschlossen (re14k.KurzzeitrOckfOhrung). Zur Änderung in 
re141·LangzeltrOckfOhrung werden beide BrOcken geOffnet (Abb. 22). 

Abb.22 

Bracke 4 Bracke 3 • 17 



3.6 SIgnalkontakte 

Schallpunktelnstellung 
rückseitig 
EInstellbereiche 
ws1 pt 100 ± 20K 

Fe·CuNI ± 30K 
NICr·Ni ± 40K 
PtRh·Pt ± 130K 
a,u ±7,5% 
bei AnzeigeO ... 100% 

ws2 EInstellbereich "'" Regelbereich 
Schaltdlflerenz 
bei WIderstandsthermometern 
X. = O,BK 
bei Thermoelementen 
X. = 125~V ± 25~V 
bel Stromeingang 
X. = 0,625 ± 0,125% 

Ralalsausgang 
Relais mit potentialfreiem 
Umschaltkontakt 
Relaisfunktion umkehrbar 
durch SteckbrQcken 

ScholIleistung 
ll00W/5 A bel 220 V -,50Hz, 
ohmsehe Last 

3.6.1 Schaltstellungsänderung der ws .• ·Slgnalkontakte 

Signalkontaktbaugruppe, 
ohne Regierteil abgebildet (Abb. 23) 

Die Schaltstellung der Signalkontakt·Relais 
ist entsprechend den Abb. 24 bis Abb. 28 
umschaltbar. 
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I 

H"'-· SI:eclklitze X" 

Stecklitze Xk3 

Abb.23 

• 

'.J 

Xk4 '\ 
\0 stl>Ckbore litze zur 

~ Scl'Xitsteiurgsanderung 
des RelaIS 

wsl 

[rn] 
r--

'k4 

" 
Xk3 "­

stecktxIre litzen ztt c;o~ 
SChaltsteUungsrinderung 
der Relais 

wsll 

[] 'k4 ""3 

Abb.24 

'C=:::: __ J !l,=:!:!::,l Abb. 25 

'k4 "1<3 " Ü steckbore Lilzen zur C! 
SClOlstEIJur9;iinllmrg 
der JekJis 

ws22 

DJ Xk4 lk3 

Abb.28 

• 

/Xk4 "-

0 steckbore litze zur 
SchOltstellungsaooerung 
des RelaiS 

ws2 

[rn] 
.--

'k4 

Abb.27 " 

Xk4 Xk3 
SOsleckIllre litzen zur 0 ~ SchollslellungshnderulYJ 

der Retclls 

ws12 

[rn] ,.., 'k4 'k3 

Abb.28 
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3.7 Schaltstellungsänderung der Relais Xk1 und Xk2 
(nur bel Typ QRV(F).·961la(fl), ws .. und Typ QRB.·961ia, ws .. ), 

ODen Regiereinsatz wie in Punkt 3.5.1 
beschrieben aus dem Gehäuse ziehen 

8 Oie Schaltsockel 51 bzw.52 
In die gewQnschte Stellung 
,,0" = Öffner, ,,5" = Schließer bringen 
(Abb. 29 und Abb. 30). 

20 

Relalsfunktlon ,,0" 
bei Xk1 

Abb.30 • 

Relsisfunktlon ,,5" 
bei Xk2 

Relslsfunktlon ,,5" 
bel Xk1 

4,0 MONTAGE 

4.1 Einbau 
Den Regler von vorn in den Schalttafelausschnitt einsetzen (Abb. 31). 
Befestigungselement gegen den vorderen Kegel setzen und Im Radius einschwenken. 
Mit Schraubendreher gleichmäßig festspannen (Abb. 32), 
Die einwandfreie Funktion des Reglers ist Im Umgebungstemperalurberelch vooO ... 60oe 
bei einer relativen Luft'euehle rF :5 80 % geWährleistet. 

Abb.31 

Abb.32 

4.2 Elektrischer Anschluß 
Der elektrische Anschluß des Reglers Ober Flachstecker nach DIN 46244/A, 6,3xO,8 mm, 
ist entsprechend nach Anschlu8plan in Punkt 6 auszufahren. Oie jeweiligen VDE· bzw. 
Landesvorschriften sind hierbei zu beachten. 

4,3 Leitungsabgleich 
bai Thermoelementen 
Ein Leitungsabgleich ist bei Anschluß an Thermoelemente nicht erforderlich. 
Im QRO(V,F,B) Ist eine Temperaturkompensatlon der Vergleichsstelle eingebaut 
(Bezugstemperatur 20°C). Die Ausgleichsleitung Ist bis zu den FlachsteckeranschlOssen 
des Reglers zu verlegen. 
Der Meßkreis wird durch eine Thermoelement·Bruchsicherung Oberwacht. 
Bei Unterbrechung des Meßkreises reagiert der Regler serienmaßig wie 

;J0llwertOberschreitung x > w. 

bel WIderstandsthermomatern In Zweileiterschaltung 
Bel Zweileiterschaltung serienmaSig 0,5 Cl eingeeicht. 

bel Wldarstandsthermomatarn In Drellelterschaltung 
ist kein Leitungsabgleich erforderlich. 

Abb. 33 Y7.J-' 

2 J 

Bei Anschluß eines vorhandenen Widerstandsthermometers in Zweileiterschallung ist 
ein Abglelchwiderstand zwischen den Klemmen 1 und 3 erforderlich. 
"Abgleich = "Leitung • 21 



5.0 ANPASSUNG DER REGLERKENNWERTE AN DIE REGELSTRECKE 

5.1 Schwingungsmeihode nach ,,zIEGLER" und "NICHOLS" 

5.1.1 bei Typ QRO(S~·96/Ia(lij, ws •• 
Diese Methode gilt for die 
Regelkreise, die kurzfristig Instabil 
gemacht werden können. 
TgIT,ii::3 
Der Regler wird zunächst mit folgenden 
Einstellungen betrieben: 
EInstellwerte: Tn = 00, Tv = 0 

Xp = Maximum (Rechtsanschlag) 

Dazu werden die bereits in 
Punkt 3.5.1 abgebildeten BrOcken 
2 und 3 wie folgt geOffnet bzw. 
geschlossen (Abb. 34): 

Bracke 2 offen -- T v = 0 
BrOcke 3 geschlossen -- T n = 0<0 

Bracke 2 (T ,) 

BrOcke 3 (T nl 

Abb.34 

AnSChließend sucht man durch langsames 
Verkleinern des P·Berelches Xp (also Vergrößerung der 
Regelverstärkung) die StabilItätsgrenze, bei der die 
RegelgrOße ungedAmpfte Schwingungen mit konstant 
bleibender Amplitude ausfOhrt IAbb. 35). li 
Hieraus ermittelt man 
a) den eingestellten P·Berelch Xp.lkrltisch) 

b) die Schwingungsdauer T. (kritisch) 

Als optimale Einstellung gilt dann nach 
,ZIEGLER" und "NICHOLS": 

Xp =I,7'Xp• T,=O,5·T. T ... = O,5·Tk 
4,5 

Stimmen die errechneten Werte mit der 
gewählten RockfOhrung re14, re14k oder 
re141 nicht Obereln, kann die 
RockfOhrstruktur wie In Punkt 3.5.1 
beschrieben geändert und so den 
Rechenwerten angenähert werden. 

Hinweis 

11 

Abb. 35 L-.:..l-'.!:..:..!!!.cJ.l!.Jlli: !~,llJll.!.l!:J 

Dle,Brücken 2 (T ,) und 3 (T nl wieder öffnen bzw. schUeßenl • 22 

5.1.2 bel Typ QRV(F).·96/la(fl), ws .. und QRB.·96/1a, ws .. 
Diese Methode gilt fOr Regelkreise, 
die kurzfristig Instabil gemacht 
werden können. 
TgIT,ii::3 

Der Regler wird zunächst mit 
folgenden Einstellungen betrieber.: 
Tn• Tv und Xp auf Minimum 
(LInksanschlag) stellen (Abb. 36). 

T n/T, = 4,5 
7~~ 

.;_ .... ~ _. _~\I~nlllll 

Abb.36 

Anschließend sucht man durch langsames • ~ "'mJ,lflll 
Verkleinern des P·8erelches Xp r-:-

'_ ..Jlso Vergrößerung der Regelverstärkung) 
.'e Stabilitatsgrenze, bel der die RegelgrOße 

ungedämpfte Schwingungen mit konstant 
bleibender Amplitude ausfOhrt (Abb. 37). 
Hieraus ermittelt man: 
a) den eingestellten P-8ereich Xpk (kritisch) 
b) die Schwingungsdauer T. (kritisch) 

Als optimale Einstellung gilt dann nach 
,ZIEGLER" und "NICHOLS": 

Xp = 1,7· Xp• T, = 0,5· T. T, = 0,5 ·5T• 
4, 

Stimmen die errechneten Werte mit der 
gewählten ROckfOhrung re14k oder re141 
nicht Obereln, können die Zeitparameier wie 
In Punkt 3.5.2 beschrieben geändert und so 
den Rechenwerten angenahert werden. Abb. 37 L_-..J~-'tl"-L.!!l'-l.lJlliLJ • 23 



5.2 Einstellung nach den KennglÖBen der Regelstrecke 

Nicht alle Regelkreise können kurzfristig instabil gemacht ~erden. Das Verfahren geht 
deshalb von den Daten der Regelstrecke aus. Mit Hilfe der Ubergangsfunktion 
(Stell- oder StOr-Sprungantwort) sind die Werte fOr 

Ks = Übertragungsbeiwert der Regelstrecke 

Ks = L1x = AusgangsgrOßenänderung 
Lly Eingangsgrößenänderung 

Tu = Verzugszelt und T g = Ausgleichszeit, zu ermitteln. 

Um die Übergangsfunktion zu ermitteln, 
verstellt man zum Zeitpunkt 10 die 
EIngangsgrOBe der Regelstrecke 
innerhalb des Steilbereichs Y" 
sprungförmlg um einen Betrag von.1 y 
(z. B. 10% von Yh). 

Es ergibt sich eine Übergangs funktion 
mit den Werten tor Ll y, .1)1.. Tu und Tg, 
wobei Tu und T g In Minuten, ..1 y in % 
bezogen auf den SteIlbereich V", und~)( 
in %, bezogen auf den Regelbereichs­
umtang Xh eingesetzt werden. 
~p Ist der Zeitpunkt, bel dem die 
Ubergangslunktion beginnt (Abb. 38). 

Die RegiereinsteIlung ertolgt nun nach 
den Fausttormeln fOr Regelstrecken mit 
Ausgleich wie folgt: 

1 T, 
Kp = 1.2· Ks·;:;; 

Tu Yh 
Xp = 0,83·-·-·100% 

Tg Xh 

24 

Tv = 0,44· Tu 

J 
.L ,--Tg~ 
iJy , --t---------, , 

, , , 

Abb.38 

• 

K. 

5.3 Kontrolle der Optimierung (Abb. 39 bis Abb. 43) 

Die optimale Anpassung des Reglers an die Regelstrecke kann durch die Aufzeichnung 
einer StreckenObergangsfunktion OberprOft werden. 

Die nachfolgenden Diagramme geben Hinweise auf mögliche Fehleinsteilungen und 
deren Beseitigung. 

x 
w 

x 

f'v"----.------

Abb.39 

T.,rr n zu klein 

w --------------------

x 
w 

Abb.4O 

TJTnzugroß 

...------------

Abb.41 

optimal eingestellt 

• 

, 

w - - - - - I'.-:--~-:--:--~- - - - - - -

Abb.42 

Xp zu groß 

Abb.43 

Xp zu klein 
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6.0 ANSCHLUSSPLAN 
Typ QRO(S).·98Jla(IQ. WB .. (Abb. 44 und Abb. 45) 

1-
, , 

elngepragter e t,· t Strom 2+ 

Rockansicht mit FlachsteckeranschluS ROckansicht mit Schraubklemmenanschluß 

I:::' :: : r :r _" "[ "I"" "1 0 

~. 11 I I I 

1 w 
- .. " externe 

60 EN 

t t t WS 61 WS 1 
WS·Platine 62 WS2 .. ... , ... , 
Sollwertvorgal;le WI020 t.t durch WI020n 
eingeprägten Strom 

\ulQt"""~1 5ch:It;IoIII'! 

'0~ '00 
'" ." . ., ." 

Ji ; [ ci 
" i :1 

,1 1''''''1'''''8 ~ , Oll I I I 
Abb.44 Abb.45 

Anschluß fOr Regelzustand Kontaktbelegung 

20 (P) Pol fF1~i binärer • n 
Relaisausgang 0 

x> Xkl 22 (Ö) Öllner 
l __ .:... J 

Steuer- f~~ t 
11. TypenschIld Istwert> Sollwert 21 (S) SchIleSer ~ ~ .ll· 

U 11 ausgang '" 
20 (P) Pol rr'" ',-; '-;l binarer r· " 1 x <Xkl 22 (Ö) Öllner 'r-:1-~-~ I Steuer· 

, ,:0 , 

S y ~lO Y 
Istwerl < Sollwert 21 (5) Schließer L ~ ;; ~ 1 ausgang L ,ll. J - '.'-

SIgnalkontakte x> Xk3 
40 (P) Pol 

'~ wsll S' Istwart > Sollwef1 42 (Ö) Öllner ~~~." : 
ws12 41 (S) SchIleSer y y y 
ws22 • " u 

SIgnalkontakte x> Xu 50 (P) Pol r--~~ 
wsl wsll S' 52 (Ö) Öllner 'F='T::'. : 
ws2 ws12 ISlwert > Sollwert 

51 (S) SchlieSer y y y 

ws22 ~ • " 
12 L, Au Ben leiter • • 1 HIlfsspannung 
13 N MItteIleiter t t 11. TypenschIld 
14 PE SChutzleiter " ~ 

EIngangsschaltung Kurzzelchen Kontaktbelegung 

1- 10. I Thermoelement t 
2+ 

Widerstands· 1 I t l I thermometer In w 
ZweIleIterschaltung 2 

Widerstands- 1 ItLfl thermometer in w .. Jdl 2 
Drellelterschaltung 3 

Widerstands- 1 S = Schleifer H i 'f I • ferngeber w .. Jwfg 2 A = Anfang 
3E=Ende 

• WerkseilIg gesteckte AusfOhrung, • 
Schaltstellungsanderung der SIgnalkontaktrelais siehe Abschnitt 3,6,1 
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Typ aRV(F).·96/Ia(fO, ws .. und Typ aRB.·96/Ia, ws .. (Abb. 46 und Abb. 47) 1 'I" ~. 1 ""-
Ausgangssignal 5 + elngeprAgler Strom W fOr IA 6 - 0 ... 1 mA. max. Barde 5 kCl Istwertanzeige 

ROckansicht mit Flachsteckeranschlu6 RQckansichl mit SchraubklemmenanschluS 

• 
Sollwertvorgabe Wi020 8 -durch Wi020n 9 + 

••• eingeprägten Strom 

- - - - - -
1~W:;i~ I 1 

- -
50 '" 

., b' "'. """ Aufschaltung 8 220 V - angelegl -. W2 eines zweiten b 9 keine Spannung -. W1 \,,~ SOllwertes Y'l2 

, SI9nai 10 - r f iJ~' ds 11 + , 

d,,", ".> ;ng "mn 

20 

~ ~ 
" 14 , 

Imbm,=a 1- -
11 --! 

115 ,~ ~ ! Abb.48 Abb.47 

Thermoelement t 1 - U. 2 + 

Spannungseingang , 
u 1 -eingeprägter e 2 + , 

Strom 

Widerstands- 1 -J thermometer In w .. .fdl 2 
I 3 

WiderstandS- Abweichung 

~ thermometer in W durch RL: 
Zweileiterschaltung 1 

2 

Hij 1.5 mm2 Cu 

1 ~ 2 

Widerstands-
1 5 = Schleifer 

J.=-
w ... lwfg 2 A=Anfang 

]".' 3 E=Ende 

thermometer oder t...td 1-2 Folge IUJI ,i J Thermoelement in w ... td 1-3 FOhrung 
Differenzschaltung 

, 
Istwert 2 + VerhAltniseingang c 'O ... 20mA f 8- SOllwert • + 

Anschluß tor Relaisstellung Kontaktbelegung 

20 (I') Pol ' ;;~~r Relaisausgang x" umschaltbar 22 (Ö) Öffner lf1~ J 
11. Typenschild 21 (5) SchlieBer y y 

~ n " 
Relaisausgang 30 (P) Pol lP-i::?_~ 11. Typenschild x'" umschaltbar 32 (Ö)-Öffner 

31 (5) SchlieBer ;t '[; j 

• " binärer 
x" stromlos, 20 + +~~t 

Steuerausgang entspreChend 21 - ·ll-0., 
120 10- mechanischer 
u20 Relaisstellung 30 + • .. 

, 'lO , 

x'" 31 - 'I""l1I'J' 
.ll -

0" 
SIgnalkontakte x> Xk3 

40 (P) POl [- ._~ ws11 S 42 (Ö) Öffner ,~~; ws12 Islwen > Sollwert 41 (5) Schlie8er ? y y 
ws22 U) _ Il ., 

Signal kontakte x> Xk4 
50 (P) Pol 

~~= wsl ws11 S Istwert> Sollwen 52 (Ö) Öffner L~:'"_~ ws2 ws12 51 (5) SchlieBer y y y 
ws22 so 10l ~1 

Hllfs· Kurzzeichen 12 L, AuBenleiler 24/110/220 V - " • 
~ spannung 13 N Mittelleiter t t 11. Typenschlid 14 PE Schutzleiter " '" 

Hilf.· 12 L, Au Ben leiter 220 V 1 U 

+ rH spannung zv 12aL, AuBenleiter 110 V 2U 
13 N Mittellelle, bei Typenzusatz 
14 PE Schulzlelle, l1 l1 .. G> 

60 EN 

rn'~ exlerne WS-Platlne WS 61 wsl J 1. i 62 ws2 

• Werkseltig gesteckte AusfOhrung. 
Schallsl,ellungs4nderung der SIgnalkontaktrelais siehe Punkt 3.6.1. 
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6.1 Anschluß der Meßwertgeber über Zenerbarrlere (Abb, 48 bis Abb, 52) 
I 

-. 
--- , 

I 
'f--- . 

! ... ~ .... 
~ rr . f---. 

. -- --- -- --'~"~~- - - -- -----

I Abb.48 

~ ... 
'--

Anschluß eines Widerstandsthermometers 
In Zweileiterschaltung Ober eine Zenerbarriere 

1 
! 

---
- • 

______ • __ !l'~_" _________ • 

Abb.49 

.'. 
Anschluß eines WIderstandsthermometers 
in Zweileiterschaltung Ober zwei Zenerbarrieren 

---- '1 --
i 'I--' f---' 'f--- • j 

[ 

1 .f--.... 1---. .f---. 

.+ ----.- - -- _._---_. - ~I.:.'.~!. - - ._ 
I Abb.50 • , 

" 
Anschluß eines WIderstandsthermometers 
In Drelleiterschaltung aber drei Zenerbarrleren 

30 

I 

-. '1 • ,--
I 'I---' 1---' 'i--' 

I [ I- I-

i--.r1 F-'- . 

• 1--- • I--- • 

-

I ------- . --_._---- -- -'':.!''~'~ ,-
• . Abb.51 , 

.~ ~ 
Anschluß eines WIderstandsferngebers 
in Dreileiterschaltung aber drei 
Zenerbarrieren 

I 

-. L" 
'I---' 'f--- • 

i 
~ I;- -I • ! r-

• 1--- • 
~:,r-

1--- • 

--- t - !..._---'!.!''!!.'-----.; 

I '-
Abb.52 

, 
Anschluß eines Thermoelements 
Ober zwei Zenerbarrleren 

• 

7.0 ABMESSUNGEN 

<D 

'" 

.' 

96 

905 

• 

Abb. 53 

Befestlgungselemenl 

• L 

Typ TypenzusAtze 

ORO(S),·961 la,ws 
fI, ws 

la, ws, aka 
fI, ws, aka 

ORV(F.B),·96 ohne 
I. 
I1 
ws 

la,ws 
tl,wS 

la. aka 
11, aka 

la, ws, aka 
la, ws, aka 

la, s3 
11. s3 

• L Inmm 

147 
147 

154 
154 

136,5 
136,5 
136.5 
136.5 

169 
169 

143.5 
143.5 

176 
176 

154.5 
154.5 
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8.0 WARTUNG UND STÖRUNG 
Oie Regler sind wartungsfreI. 
Im Falle einer Störung senden Sie bitte das Gerat mit genauer Fehlerangabe an die 
lieferfirma zurock. 
Oie Mitarbeiter in unseren AuBenbOros. Niederlassungen und Vertretungen stehen Ihnen 
Jederzeit mit Beratung und Service zur VerlOgung . 

32 
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Außenbüros Slullgart: 
und Vertretungen M. K. Juchhelm GmbH & Co. 

Ing. grad. R. Geier 
Tel. (07021) 43037 
Telex 7267708 

Be~ln: Postfach 1245 
Helnz Konsolke Fuchsweg 45 
Tel. (030) 7953021 7312 Klrchhelm unler Teck 
Telex 182997 
BismarckstraBe 16 d.-e 
1000 BerUn 41 

Essen: 
M. K. Juchhelm GmbH & Co. 

Niederlassungen 

LOlhar Bläser Deulschland - M. K. Juchhalm GmbH & Co . • Tel. (0201) 41704 Niederlassung Darmstadt, WeiterstAdter Sir. 135 
Telex 8571383 [).lI100 Darmsladl·Arhellgen, Tel. (06151) 371077· 79 ( \, AlIredstraBe 198 Telex 419498 
4300 Essen·Brad,nay Belgien und Luxemburg 
GleSen: JUMO AUTOMATION S.P.R.L 1 G.M.B.H.I P.V.BA. 
M. K. Juchhelm GmbH & Co. Industrleslrasse 16. B-4700 EUPEN 
Roberl BOchele Tel. (087) 740440· Telex 49067 (JUMO B) 
Tel. (06409)469 und 1386 Dänemark - JUMO Mlle- og Regule~ngsleknlk ApS 
Telex 4621712 Fabrlksv"mget 16, Postboks 27, DK-4130 Vlby Sj 
Dresdener Straße 44 Tel. (02) 39 30 06, Telex 43 260 
6301 Blebertal1 England - JUMO Inslrumenl Co. LId. 
Hamburg: The Mailings. Station Road 
M. K. Juchhelm GmbH & Co. Sawb~dgeworth, He~s. CM21 9JX 
Ing. grad. Horst Sehlrner Tel. (0279) 725501, Telex 817820 
Tel. (040)395723 Frankreich - JUMO R6gulaUon S. A., Z.I.L. Borny 
Telex 2162161 7, rue des draplers. B.P. 5200 
Fischers Allee 44 F·57075 Metz·Cedex 3, Tel. 16 (8) 736.16.86 
2000 Hamburg 50 Telex 930.464 

Hannover: italien - JUMO lIalia S.R.L., Via Pavia 12 
M. K. Juchhelm GmbH & Co. 1·20136 Mllano, Tel. 0218351986-8370324 
Diplom.lngenleur G. Werwltzke Niederlande - JUMO Meal· an Regeltechnlek B. V. 
Tel. (05043) 1071 Rijnkade18, NL·1382GT Waesp 
Telex 924456 Tel. 02940/19076, Telex 12272 
Ulmenweg 4 Österreich - JUMO Meß. u. Regelgarile Ges.m.b.H. 
3255 Lauenau, OT Feggandorf Holwlesengassa 23, A-1130 Wien • Köln: Tel. 0222184 61 58-0, Talex 13-3076 
M. K. Juchhelm GmbH & Co. Schweiz - JUMO Maß. & Regeltechnik AG (. D. Grossklnsky Seestr.67, CH-8712 Stila, Tel. 0119282141 
Tel. (0221) 535949 und 536313 Talex 875737 
Telex 8863223 
GrOner Brunnenweg 39 
5000 Köln 3Q.Blckendorf 

München: -IUNO M. K. Juchhelm GmbH & Co. 
W. Neuwert 
Tel. (08131)83240 Mo It JUCHHEIM GMBH I CO • 0-8400 FULDA Telex 527560 
HImmelreichweg 23 MoltkestraSa13-31 . PosUach 1209 
8080 Dachau Taleion (06 61) 80 03·1 • Talax • 4 9 701·0 (Zentrala) 

NOmberg: 
M. K. Juchhelm GmbH & Co. Vertretungen In: 
Wollgang Vogl Ägypten, Brasilien, Chile, CSSR. EI Salvador, Finnland, 
Tel. (09123) 14546 Grlechenland,lndlen, Indoneslen, Iran, Republik Irland, 
Telex 626750 Israel, Japan, Jugoslawien, Kanada, Norwegen, Pakistan, 
SchAlerweg 3 Peru, Portugal, Rumanien, SChwetfen, Sklgapore, 
8567 Neunkirchen Im Sand Spanien, Ungarn, Venezuela, TrinldadMlesUndien 



S2.42V Bedienungsanweisung für Seitenkanalverdichter SV 2 ••. , SV 5 ..• 
Operating instructions for side channel compressors SV 2 •.. , SV 5 •.. 

!!~------------------------------------------------------~----~ 
Bitte nien! im Büro ablegen. sondern dem 
Bedienungspersonal aushändigen! 
Außer diesen Hinweisen audl Unfallver· 
hütungsvorsduift beachten! (BRD: vaG 16). 

Vor der Inbetriebnahme: 
Oie Kenndaten von Verdidlter und Antriebs­
motor finden Sie auf den Typenschildern. 
Sie gelten für Aufstellungshöhen bis 1000 m 
Ober N.N. 

Bei gleichzeitigem Saug- und Druckbetrieb 
beadlten. daß die Druckdifferenz den zu­
lässigen Höd'ltsdruc:k nicht Obersdtreitet. 
991S. Sicherheitsventile einbauen. 

Drehrichtung kontrollieren (Pfeil auf dem 
Gehäuse). 

Beigefügten Schaltplan beamten! 

Motorschutz vorsehen! 

Anschlüsse: Schutzkappen entfernen. Druck-

• 
leitung bei 3, Saugleitung bei 5 anschließen. 
Leitungen im Durchmesser mindestens ent­
sprechend den Anschlußgewinden vorsehen. 
Bei Leitungslängen über 2 m nächstgrößeren 
Durchmesser vorsehen. Enge Leitungen brin­
gen Druckverlust und schlechten Wirkungs­
grad. Anschlüsse dürfen den Verdichter nicht 
belasten, elastische Verbindung vorsehen! 

SV2 .. ,5 . ., 90 130 '90 250 280 

IalCbl ... - 11,. 11'2 2 2 2 ,ewlnde R· 

330 430 490 690 1050 

1a1C1a1aD-
2 1'2 2 1/2 3 4 4 ,ewlnlle." 

Zulässige Einbaulagen: senkrecht, dabei 
Motor oben oder waagerecht. 

300 

3 

Bei staubhaItiger Luft auf der Saugseite des 
Gerates einen ausreichend bemessenen Filter 
anbauen. (Beim Lieferanten anfragen). 

Gerät so aufstellen, daß die Bedienungs­
elemente - Filter und Ventile - jederzeit leicht 
zugänglich sind. 

• Während des Betriebes: 
1. Ansaugfilter 4, falls vorhanden, je nach 

Staubgehalt der an gesaugten luft täglich 
bis wöchentlich reinigen. Verstopfte Filter 
vermindern die Leistung des Gerätes und 
überlasten den Motor. 

2. Sicherheitsventile 2, 6, falls vorhanden, 
einmal wöchentlich prüfen, ggfs. reinigen. 

3. Venlilatorhaube und Motorgehäuse je nach 
Verschmutzung monatlich oder häufiger 
reinigen. 

4. Wenn Sie Ersatzteile brauchen: 
Werk-Nummer und Typ des Gerätes an­
geben, Ersatzteilliste anfordern. 

Garantie: Für die einwandfreie Funktion des 
Gerätes übernehmen wir 6 Monate Garantie 
nach den VOMA-Aichtlinien. Bedienungsfehler 
u. ä. schließen eine Gewährleistung aus. 

1 Motor 
Molor 

2 Dfldvenlll 
Pressute vawe 

3 DrUÖ".an$d\!t,;B 
Conn.etllon lor PleSSUIe 

1 

2 

3 

5 

4 Filier 
Fillet" 

5 Sat.-ga.nsmluS 
Cc:-.::eclion lor Sl:Clion 

6 VakL ... "llVen111 
VacllWll valve 

~~. 
~ 

~
/ .. .7'>. 
! .......... '., 

~~;:!.J( 3 

6 

Please hand this to the operating stalf -
do nol keep it in the offices! 
Besides these directions, please pay attention 
to the 3afety regulations! 

Before puHing into service: 
The technical details of the compressor and 
molar are to be found on the name plates. 
The data are valid for mounting heights up 
10 1000 m above sea level. 

Ouring combined sucHon and pressure 
operation take care, that the difference in 
pressure does not exceed the maximum 
press ure admissible. Install safety valves 
if necessary. 

Check the direction of rotation (arrow on 
casing). 

Follow the wiring diagram, instell a thermal 
cutoul. 

Connections: Aemove proteelion caps, 
connect pressure pipe al point 3 and suclion 
pipe al point 5. Provide pipes so that the 
minimum diameter of them corresponds 10 
the thread of connection. When pipes exceed 
2 m in length, increase the diameter. 
Narrow pipes cause 1055 of pressure end 
poor elficiency. 

SV2 ... 5 .. , 90 '30 '90 250 280 300 

TI ..... " 11,,, 1112 2 2 2 3 ceanllCÜDn .. 

330 430 490 690 1050 

Drall Df 2 1'2 2 1/2 3 4 4 connmlan R· 

Pipework must not put tension on Ihe com­
pressor in any way, therefore instat! a flexible 
connection. 

Compressor may be installed vertieal with 
motor on top or horizontal. 

If air contents any dust use a sultable sucH on 
filter. (Enquire 01 Ihe supplier). 

The compressor should be installed in such 
a way that the operating parts - fllter and 
valves - are easily accessible at all times. 

During operation: 
,. Clean suction filter 4, if exisling, evpry day 

or every week, depending on the dust 
conte nt of the intake air. Clogged filters 
impair the performance of the appliances 
and result in overloading of the motor. 

2. Check safety valve 2, 6, if existing, every 
week. and clean it if necessary. 

3. Clean compressor every month or more, 
depending on dust content of ambient air, 
to a\loid overheating. 

4. If spare parts are needed, specify se rial 
number and type of compressor and 
requesl the Parts List. 

Guarantee: We guarantee perfect functioning 
of the pump for six months according to the 
rules of VDMA. No warranty in case of 
operating errors eie. 

.,; ., 
BECKER Gebr. Becker GmbH & Co .. D-56(" '.'- '.' -"';".' 

""lertal? P .ti'r.h 250220 . HOlker Feld 29-31 . Tel: (0202) 697-0 . Telex 8591441 :g 
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Ersatztellliste für lYP sv 
Spare parts list for lYPe SV 

Uste de Pieces de rechange pour lYPe SV 
Ustino pezzi di ricambio per tipo SV 

Usta de piezas de repuestD serie SV 

5.300/1 
5.4!ID/1 
5.690/1 
5.105011 

S 5.59E 

Bei ErsatzteIlbestellungen bitte Baumuster und Werknummer des Gerätes (8. lYPenschlldl. sowie Bestellnummer des 
gewünschten Teiles nach dieser Usle angeben. 

Beispiel: Laufrad für Seitenkanalverdlchter Typ SV 5.300 = SV 5.300 Nr. 450020, Bestell-Nr. 000600166 
Oie Positionszahlen in den Bildern sind als laufende Nummern vor den Teilbenennungen angegeben. 

When ordering spare or replacement parts please state symbol and serlsl "umber of pump (see rating piste) together 
with the order number of the part desired 85 give" in this (ist 

Example: Impeller tor periphery compressor type SV 5.300 = SV 5.300 No. 450020, Order No. 000600166 
The positional numbers in the pictures are given as oonsecutive numbers before the denominations of parts . 

Dans votre commande de pl~s da rechange priere d'lndlquer le symbole et le numero de tabrication de Ia pampe 
(voir plaque signaletique) en mAma temps que le numero da commande da la plbce de rechange desiree comme indi­
que Bur la presente liste. 

Exemple: Roue 6 ailettes 6 canal de deviration type SV 5.300 = SV 5.300 No. 450020, 
Numero da commande: 000600166 
Les chiffres da position dans les illustrations sont donn~s comme num~ros d'ordre avant les d~nominations des pieces. 

NeUe richieste di parti di ricambio si prega d'indicare 11 tlpo dl pompa 0 compressore (vedasi targhetta) nonehe 11 nu­
mero di matricola. E' inottre necessarlo indicare iI numero di posizione dei pezzo desiderata, come rlsutta dalla IIsta. 

Esempio: Girante per compressore a condotto perilerlco tipo SV 5.300 = SV 5.300, Nr. 450020, 
Nr. d'ordlnazlone: 000600166 

I numeri di posizione nelle iIIustrazione rappresentano solo una numerazione progressiva dei pezzi. 

En su pedido de piezas de recamblo fayor de mencionar el simbolo y nümero de fabricaci6n de la bomba (v6ase su 
placa con caracteristicas) asi como el nümero de 18 pleza deseada ba5ändose en la presente IIsta. 

Ejemplo: Rueda moiriz para compresora periterico de turbulencia de tipos SV 5.300 = SV 5.300, nolm. 450020, nolm. 
000600166 de Ia pleza: 
Los nümeros que aparecen en las ilustraciones corresponden a los nümeros carrienles que preceden las denominaciones 
de las piezas. 
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Pos. 

• 
3 

4 

5 

6 

7 

8 

29 

/~---

35 

Teilbenennung 

SOnderaushihrung 
mit Fun 

23 

Oescription of spare parts 
Description des pi~ces da rechange 

Denominazione dei pezzi 
DescripciOn da las piezas da repuesto SV 5.300/1 

BaugroBe/Din TeU·Abmessung 
Slt:e 01 alr unlll Measurements 01 Ihe OIN parts 
Numero da capacite/Mesurage da la partie DIN 

Grandezza di costruzlone I Dimensioni 001 pezzl sec DIN 
Oimenslones de las un1dades/Medldas da Ia parte DIN 

SV 5.49011 SV 5.69011 SV5.10SOI1 
Beslell-Nr.IOrder NO./Commande NO./Nr,d'ordlnazione I Numero da pedido 

W41zlager 
Ball bearing 
Roullement a billes 
Cuscinetto a sfera 
Rodamiento de bolas 

Ersatzteile fOr Motor 
Spare part for Motor 
Pieces da rechange poor Moteur 
Pezzi di ricambio per Motare 
Plezas de requesto para Motor 

Stiftschraube 
Stud 
Prisonnier 
Prigioniero 
Pemo roscado 

Federscheibe 
Lookwasher 
Rondelle grower 
Rondella elastica 
Anillo elastico 

Sechskantmut1er 
Hex. nut 
Ecrou a 6 pans 
Dada esagonale 
Tuerca exagonal 

Innensechskantschraube 
Intenor hex head screw 
Vis hexagonale int~rieur 
Vite esagonale a brugola 
Tamil10Allen 

Federscheibe 
Lock washer 
Rondelle grower 
Rondella elastica 
Anillo elastico 

Gehäuse 
Body of pump 
Carcasse 
Carcassa 
Carcasa 

M6x20 DIN 912 
945320 

000100166 

3208 C3 2RS 
9066111 

Motortyp angeben 

M12 Fox30 DIN 939 
94693701 

B12 DIN 137 
951705 

M12 DIN 934 
947107 

M6x35 DIN 912 
945323 

A6 DIN 137 
951703 

000100167 000100168 

M6x40 DIN 912 
945363 

000100169 

( 

( 
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Pos. 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

Teilbenennung 
Description 01 spare parts 

Descriplion des pieces de rechange 
Denominazjone dei pezzI 

DescripciOn de las piezas da repuesta 

Dichlungsschlauch 
Seal 
Joint 
Guamizione da pampa 
Tuba de junta 

Distanzbuchse 
8earing spacer 
Donille pour la distance 
Gasquillo distanziador 
Distanziare a boc:cola 
Distanzscheibe Satz 
SeI 01 distance disks 
Joi de diSQues d'ecartement 
Serie di rondelle dlstanziatrici 
Juego de discos 

Laufrad 
Impeller 
Roue a ailelles (rotor) 
Girante 
Rueda motriz 
Spannscheibe 
Pressure disc 
OisQue de pression 
Coperchio 
Disco de presion 
Federscheibe 
Look washer 
Rondelle grower 
Rondella elastica 
Anillo elastioo 
Wellenabschlu8schraube 
Shaft end boll 
Vis situ~e en baut d'arbre 
Vile bloccagio albero 
Tomillo lerminal dei eje 

Gehäusedeckel 
Casing cover 
Couvercle da carter 
Coperchio della 5ootola 
Tapa de la caja 

Gewindestift 
Head grub screw 
Goupille filel~e 
Vile de bloccaggio 
Tomi/la prisionero 
Megi-Puffer 
Megi-buffer 
Butior-Megi 
Piedino in gamma 
Tope Megi 

Dichlung mil Sieb 
Seal 
Joinl 
Guamizione 
Junta 
Siebrohr 
Strainer tube 
Tube Iillranl 
Tubo di Stacciatura 
Tuba larniz 

Dampler 
Silencer 
Amortisseur 
Silenziatore 
Amortiguador 
Siebrohr 
Strainer tube 
Tube fillranl 
Tubo di Stacciatura 
Tubo tamiz 
Dampler 
Silencer 
Amortisseur 
Silenziatore 
Amortiguardor 
Schalldamplergehause 
Silencer housing 
Boitier d'amortisseur 
Scatola dei silenziatore 
Caja dei amortiQuador 

SaugrOBe I Din leil-Abmessung 
Size GI alr unlt' Measurements cf the DtN parts 
Numero de cepaclte' Mesurage de Ia partie 0lN 

Grandezza dl c:oatnWone/Dlmens!onJ deI pe:zzI sec otN 
Dimenslon_ da las unldades/totadldas da ta parte DlN 

SV 5.300/1 I SV5A9011 I SV 5.69011 I SV5.10SOI1 
Bestel~UOrder No.lCommande No./Nr.d'ordlnazlone/N11mero da pedldo 

911317 

013900169 

911499 
911424 
9114101 
9114102 

000600166 000600169 

016800166 016800169 

812 DIN 127 
948509 

M12x40 DIN 933 
945243 

000200166 000200167 000200168 000200169 

M8x20 DlN 551 
945634 

74131100 

507500166 507500169 

00760057 00760071 007600169 

007700166 007700169 

00760057 00760071 007600169 

007700166 007700169 

007401166 007401169 



Teilbenennung SaugrOBe/Din TeD-Abmessung '. Size ot alr unlt/Measurements ot the DlN parts 
Description 01 spare partS Numero de c:apaclt.6/ Mesurage de Ia pertie DlN 

Pos. Description des places de rechange Grandezza dl c:o:stnWone / DlmensJonl deI pezzi sec OIN 
DImensiones de las unldades/Medldas Oe la parte OIN 

Oenominazione dei pezzI SV 5.300/1 ,~ SV5A9011 I SV 5.69011 I SV 5.105011 
DescripciOn de las piezas de repuesto o. No./Commande , de pedldo 

Dichtung 007500166 007500169 
Seal 

25 Joint 
Guamizione 
Junta 
SchaJldämplerdeckel 007800166 007800169 
Connection flange 

26 Bridge de Raccordement 
Aangia di raccorde 
Brida de uniOn 
Federscheibe A~r,~o~r Lock washer 

27 Rondelle grower 
Rondella elastica 
Anillo elastico 

Stud compf. ' kompf. 
003801166 003800168 003800169 

28 Prisonnier comp!. 
Prigioniero completa 
Pemo roscado 

, kompi. vwvv.166 

~t.ud _ro,m!'~rnPI;. 

p;;~~' I ( 
Distanzscheibe 068000166 
Distance disks 

30 
n;< d'ecartement 

Öiscx,;1 
distanziatrici 

Innensechskantschraube M8x25 DIN 912 
Interior hex head screw 945331 

31 Vis hexagonate interieur 
Vite esagonale a brugola 
TomiUo Allen 

Gerateluß 015100166 
Foot of apparatus 

32 Pied de I'appareil 
Piede per utensili 

Federscheibe Al0DIN 137 
Lock washer 951710 

33 Rondelle grower 
Rondell. elastica 
Anillo elastico 

fiex. nut 
M1QDIN 934 

947106 
Ecrou a 6 pans 
Dado esagonale 
Tuerca ( 
M, ;-"~H;' 

74130200 

35 ö: i I 

~!edi~,? in, gomma 

Federscheibe A8 DIN 137 
Lock washer 951707 

36 Rondelle grower 
Rondell. elastica 
Anillo elastico 

M8x25 DIN 912 
Interior hex head screw 945331 

37 Vis hexagonale interieur 
Vite esagonale a brugola 
TomilloAllen 
Federscheibe Al0DIN 137 
Lock washer 951710 

38 Rondelle grower 
Rondella elastica 
Anillo elastico 

Hex. nut Ml~4~1~234 
39 Ecrou a 6 pans 

Dado esagonale 
Tuerca 

Stud 

40 Prisonnier 

~~~~~niero roscado 



• 

• 

. 

I1 "", 

U 
H 

• 

Schneckengetriebemotoren 

530 OT 71/0T 80 

21 2S 24 
2 

Bai EnatztlHblSllUung bine ltistungßthildbeSCh,iftung, Banennung und Sechnummer 
lItIJIIben! Die Schnack.n und Schneckenrader haben autlll!Sthlagene Nummern, welche eben· 
falls anzugeben sind' Sc:tvni,rsl0fl und SchmierStoltmenge siehe entsprechende Tabelle' 
Teile tur Motoren siahe MotoftrSluteiUiste. 

13 ZVHnd"""lIUb. MEb16 O'N 912 ·8ß 

12 
~uo_ 

8.2 
11 1'181. AB.7r.28 O'N 6885 C1OW2 
8 Rm ..... " .... 'Iager 6205 OIN 625 

8 -- 42.52rll,3 OIN 98S. 5' 

8 -..... 42.52.0.1 OIN 988·5, 
7 Well8ndichtriRjl (beiZ. WE) AS 25 .. 35.7 OIN 3760· NB 
6 1'I8I1Id. (bai 2. WE) A6x6.32 O'N 6885 C1OW2 

• Sctw.: ..... rOwe1l.mit 2. WE 

3 Schnedenradwelle 
2 ScMIckllflr.:! 

1 SdIna:" ; 19 bei OT80 
1 Schnoc:" ,14 beI 0171 

Lid. 
Benennung DIN • Bezeichnung N •. 

SEW-EURODRIVE 0..­
oea 

,:',B 681/198 

0123153 8 
011 3867 2 
0100196 1 

010488' 2 
0103993 x, 
0'03756 XI 
010654 2 1121 
0100'53 1121 
1090526 1 

109 051 8 1 
1 
1 
1 

SodI. rt. Siek, 

1 

27 
25 

2' 
23 
22 

22 

2' 
20 

'9 
18 
17 
16 
15 
14 

lId. 
N •. 

23 22 

Dithtuf:O 

FuSdecket 

VIflthWeppe j.,tf. bei 2. WEJ 

Aillentuoellaoer 
StÜ1;zPeibe (bei 01 801 
Stütlscteibe (bei Ol 11) 

SdlenJ~;"" 

-~. 
Pa&theib. 
Sitherungsring 
WII~ichtrlflg 

Getriebega/liuse 

-Iager 

vonchluSi"" 
Benennung 

o 7520 Bruehsal 

Telefon (07:'~H 70:;1 

XI nach Bedarf 

1091654 2 
109047 X 2 

35_8 011 '50 3 , 
6208Z O'N625 010'96 5 , 
519.26.1,5 DINS88·St 010342 X 1 
515.2hl,5 OlN98B ·51 0'0340 3 1 
62.2 DIN 412 0'032'7 , 
50.62.0.1 DIN 9B8 -5t 0103764 XI 
30.,42.0.1 DIN Q88 ·51 010 385 3 X, 
30 .. 1.5 DIN411 0102776 2 
A28.40.7 O'N 3760 NB 0113182 2 

121 '48 3 1 
ANA 1219 12 011 752 B 1 

22.7 0106879 1 

DIN· Bezeichnung SodI. rt. Stek. 

Our1Kher Straße 5·1 . Pos1fach 2340 

Telex' 07 822 391 
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Schneckengetriebemotoren 

SF30 OT n/OT 80 

2 • 27 26 24 

Bei Eflltzteilbestellung bineltistungsscruldbesthriftung, Benennung und Sachnurnmtr 
If9!btnl Dia Schnecken und Schneckenräder haben aufgeschlagene Nummern. welt ... etlen­
falb anzugeben sind' Schmismoff und Schmiertloffmenge siehe enuprechende T.,.lIe' 
Teile für Mtltoren siehe Motormatzteilliste. 

14 Vera::hluStappe 22.7 0106879 1 
13· Zvtinderschraube Max16 01N 911· B.B 0113153 • 
11 Kupfartcheibe B.2 011 386 7 1 
11 PoBfolet ABx7ü8 01 N 6885 C70W1 010019 B 1 
10 Sa:ttsk.ntschrlUbe MOllS 01N9D·8ß 010 1109 • 
9 Rilltnk •• 6105 01N 615 010488' 1 
8 Pt&theibe 42.52.0,3 DIN Be8 -SI 0103993 x, 
8 Pl&stheibe 42152.0.1 OIN988 ·St 0103756 X, 
7 Wellendichlring AS25.JS.7 DIN 3760· NB 0106541 1 

8 MIeder AS.61l32 01N6885 C70W1 0100153 1 

5 StttneckenlldweUe 120 274 X 1 
1 SeMeckenrad 1 
1 Schneck, ; 19"';OT90 1 
1 Sclra:k, ,14 bei 0171 1 

Lfd. 
Benennung OIN . Bezeichnung NI. SodI. '*. Siek. 

BEW-EURODRIVE ~ 
KB 6811199 

28 FIono:h ;110 

28 F~_ ;160 

17 Dichtung 

28 VerschJulUlan::h 

l' Vers:hlu&.appe 

13 Ri!lentugeilage' 

11 Stüuschsibe (bei OT801 

11 Stiltntheibe (bei Ol 71) 
11 Sitharurvping 
10 Pa!scheibe 

19 Pafllcluribe 

18 Sitherul'QSl'ing 

17 Wellendichuing 

16 Getriabegehiu7l 

15 N"~I'9" 

LId. Benennung N •. 

o 1520 Bruchsat 

T eftt"" (01251} 11) 1 

X) ruch Bedarf 

110 17111 1 
1101766 1 
109165 4 1 
1090496 1 

35.t1 0111643 1 

B106 Z OIN 628 010496 5 1 
SI9.26.1,5 DIN988,SI 010341 1 

515.2h15 OIN988 oSt 0103403 1 
6212 DIN4n 0103217 1 

S016210.1 OIN 988· SI 010376 • XI 
30142.0.1 OIN 9SB . SI 0103653 X, 
30.1.5 OlN471 0101n6 1 
A28.40J.1 DIN 3760 - NB 011 3182 1 

1111463 1 
RNA 1219 12 011 751 B 1 

OIN· Bezeichnung SodI. '*. Stek. 

Durtacher Str. 5· 1 . PostfoKh 2340 

Telex· 01822391 

,I 
1 
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• Pos. 54 Sonderspannung 

Bremsmotoren IP 44 
Drehstrom - Käfisläufermotoren 

on 71 C;O und KIB 

Getriebe S/SF 30 

« .. . .. 

• 

.. .. .. 

Bei ErsllutBilbest8l1un; bitte leiStungsschildbeschriltung, Benennung und Sachnummer angeben I 

60 BlfenigurraJSSChraube M6x65 OIN 939 B.B 0100730 3 138 Ficherscheibe • 
59 Spiral· Spannstift 6.20 DIN 7343 01084BO I 137 Zylinderschra.tbe I. T. 136 

58 Sechskantmutter M5 OIN985·m8zn·ge 011 m5 2 138 Gleichrichter 
57 Kegelfeder 1350137 2 138 Gleichrjetnef 

66 Stiftschraube M5)(50 OIN 939 B.B 0100706 2 132 Klemmenkasten • Deck" 
54 Spulen körper kampl. • Normetlpannung 1 131 Dichtung I. T. 132 

53 lUtthebel 1350099 1 130 Dic:htriI)J 

51 Gewindestih MalZO 011 931 9 1 129 Verschlu&sc:hrlUbt 

51 Handhabei 1351494 1 123 Zylindenchrame 

50 Bremsfeder rot 1350199 6 119 ZvHnd.nct .. ubo 

50 Bremsfeder 135017 X 6 119 Federrina 

49 Ankerschl'ibe 1350072 1 117 SechskantJchraJbe 

46 K.mmer 1354664 2 119 KlernmbolgaI 

44 Ra""kugetieQe< 6203 RS OIN 625 011 719 6 1 115 klemmenplane 

42 B<emsl_i~ 1350064 1 113 ZylindersdtrllIbt • 

41 Ausgleichscheibe 33139.1 xO.3 K3 0115827 1 112 KlammenkGtan· Untwtlil 

3B Lüfter ~35094 3 1 111 OichtU"II1. T. 112 

35 lüttltrtaube 1350060 1 109 Halbrundkerbnagel 

3Z SicMtungsring 16.1 OlN471 0102679 1 106 Leiltungssdlild 

31 Plßfeder A5x5x18 01 N 6865 C1OW2 0100064 1 72 Zyfindeuolla 

22 Zyfindsrsthraube AM5x8 OIN84 4.6 011 706 0 4 71 Plßfeder 

20 Nilos· Ring 8200 ZAV 0117843 1 7D Mltnehmar 

19 Flarcsch· Ständer 1 69 s.-
13 Sac:hSkantsthraube M5J115 6.8 gal Zn C 011 B6B 0 4 68 Belagsthalbe 

3 PlRfader • A5x5x14 OIN SB.:l C1rrN2 0100056 1 67 G.,.med .. 

1 Läufar komp!. o-an 135 260 1 1 66 Abdlchtbind 

1 Uufer komp!. 0-6 1357158 1 65 Drucbing 

1 Liufer komp!. K·4 1356275 1 63 K_lech 

1 Uufer ko'!lpl. C+0-4 135259 9 1 61 Sethskantmunar 

LId. 
Benennung Nr. DIN - Bezeichnung Slch-Nr. Sttk. 

LId. 
Nr. Benemung 

8.W-I!URODRIVI! ~ 
E9 1176.1l61 

• Teile 'ij, Handliiftung 

M.J OIN 679B 0107905 2 
A1U.3D OIN84 4.9 010 IBO X 2 
3 Amp. B25009 X 1 
1.5 Am,. 8250057 1 

135104 4 1 
1351060 1 

1>22.17 DIN 7603 Gi 0119121 2 
APg16 OIN46258 0106316 2 
AMS.16 OIN84 4.9 010 184 2 4 
AM5x12 OIN84 4.6 0101934 4 
5 OIN 7960 0102555 1 
MSx12Sz DIN933 Cu Zn 0112176 1 
Cl0 DIN 46282 Cu Zn 0104426 2 
<TM. 011 759 5 1 
AUSx!2 OIN84 4.9 0101934 1 

1351026 1 

135100 1 1 
2x4 OIN 1476· x5 erNi 19.1 010764 6 2 

1350015 1 

10xl0 OIN 5402 011 0000 1 
ASi5x18 OIN 6B85 C70W2 0100064 1 

1350102 1 
1356136 1 
135 011 0 1 
1350196 3 
1350129 1 
1350145 3 
1350153 1 

M6DIN985·m8zn-Q1I 011 7n 3 3 

DIN - Bezeichnung Slch·Nr. Sttt.. 

0._ Strlllo 6 - 7 . Porrfach 2340 

T_: 11/822 391 



.~ Bremsmotoren IP 44 
OFT 80 Kund N/8 
Getriebe S/SF 30 

• ••• .. ., 
3 

• 
• 

·Pos. 54 Sond.rspannung 
Bei Ersaulairtmtellun; bitte L.munphildbeschrihung. Benennullg und Sachnummer angeben! 

511 Spiral . Spannstift 6.20 OIN 7343 0106460 I 136 Ficte""*bo . 
56 Sechsk.ntmutter M5 OIN 965 . mBz .... Oll ns 5 2 137 ZvIi_ •. T. 1311 
57 Kege!fedel 1350137 2 136 

G __ 

56 StifUChrlub8 USll50 OIN 939 6.6 010~706 1 136 Gltichrichta' 

64 $pulenkörpef komp!. -Normalsplnnung 1 131 
K __ ·DockII 

53 Lüfthebel 1350099 1 131 Dichtul'G z. T. 132 
51 Gewindestill MB.20 Oll 931 6 1 130 Oiehtring 

51 Handnabel 1351494 1 119 V""",_ 

50 Bremsflldtr rot 1350166 6 113 Zvt_ 

50 Bremsfeder 135017 X 6 119 Zvtirdondnubo 
46 Ankersd.ibe 136 0071 1 116 Folming • 4B Klemmer 135 488 4 1 117 --44 RBIan.ugol,. 620J RS 01N625 Oll 7196 1 116 K1emmb1ooI 
42 er." •• g,"<I;1<I 136006 4 1 115 K_ 
41 AusgI_bo 33.39.1dl.J K 3 Oll 562 7 1 113 Z>I_ 

36 LUtw 136091 3 1 112 I(~. Unta-tIiI 

36 lütt_haube 1360060 1 111 DicNq z. T. 112 

32 Sid'erungsring 15)11 OIN471 0101679 1 lOB 
_und_ 

31 PeBtoder ASx5xlB OIN 6865 C70W2 010006 4 1 106 ~ 

21 Zytil1Smctnube AMSxB 01N64 4.6 Oll 70B 0 4 71 Zvlindlrralll 

20 Nilos-RifWil 6203 ZAV Oll 794 3 1 71 
_. 

16 Flan:h . Stirlilr 1 711 Mittlll'lnw 

13 Secttsksntschl1lJbe ·"'5)1165 8.8 pi Zn C Oll 6699 4 ·611 s.-
3 PeBtader . A8x6x14 OIN 68B5 C70W2 011 621 X 1 SB BolegxIeibo 

1 Uuflt kamp!. N·8/2 1361660 1 67 ~ 
1 Liuf.r kampl. <.8/2 1366364 1 6S 

Abd_ 
1 läufer kampl. N·6 136 721 2 1 66 Drutbing 

1 Uufer kampl. K·6 136 720 4 1 63 K_IodI 

1 Uufar kampl. N·4 1351652 1 61 Sectabntmun. 
1 Uufer kamDI. K·4 136 635 6 1 SO 

_. 
Lid. 

Benennung DIN • Bezeichnung Sich·Nr. 
Lid. 

Bonennuna NI. Sa:k. NI. 

BEW-EURODRIVE =' 
LB i i lalUb .. 

( 

• Taile tür Handlüfnsng 

A4~ OIN 6796 0107906 2 
AII4.3O OIN64 4.6 010 IBO X 2 
3Amp. 625Ö09 X 1 
1.5 Amp. 615 D06 7 1 

1351044 1 
1351060 1 

A21d7 OIN 7603 Gi Oll 9111 1 
Al'II16 OIN4Bl56 0106316 7: 
AUSlIß OIN 64 4.6 0101641 4 
AMS>11 OIN 64 4.6 010163 4 4 
6 OIN 79BO 010266 5 1 

USl12 Sz OIN SJ3 Cu Zn Oll 217 6 1 
el0 OIN 4S2B2 Cu Zn 0104426 2 
KYII4 Oll 7511 5 1 
AM5.12 01N 64 4.6 0101634 1 

136102 6 1 
136100 1 1 

214DIN 1478·.SCrNi 19.1 010 7B4 6 2 
136000 5 1 

10 .. 10 OIN 6401 Oll 000 0 1 

AS.S>16 OIN 68B6 C70W2 0100064 1 
1360102 1 

136 6136 1 

136 011 0 1 
1350196 3 
1360129 1 

136 014 5 3 

'360153 1 

116 OIN 1IB5. m8 ... oe 011m3 3 

1111>66 OIN 639 6.6 0100730 3 

01 N • Bezeichnung SichNr. S1I: .. 

Du_ Strlllo 6 . 7 . Postfach 2340 

T_: U1822 39. 
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( 

~ :;; 
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Bremsmotoren BGetriebeonbou 
Drehstrom - Köliglöufermotoren 

OFT 71 C. 0 und K 
Anbau on olle Getriebetypen 

<D Größ.40 und 50 ® Größ.60 cr> Größe 70 

• • • ••• 
m 111 113 ns 119 116 117 11& 

Bei Ersatzteilbestellung bine Typenschildbeschriltung, Benennung und Bestellrwmmer angeben! 

60 BefestiQul'1Qsschraube M6x65 OIN 939 8.6 0100730 3 

59 Soiral- Soannstih 6,20 OIN 7343 0106480 1 

58 Sechskantmutter M5 OIN 985 -m8zn-1I9 011 776 5 2 
57 Kooslfeder 1350137 2 

56 Stiftschraube MSItSO OIN939 8.8 010 070 6 2 

54 Spulenkörper komplett 135'020 X I 

53 lüfthatJel 1350099 1 

51 Har«lhälel 135 1494 1 

50 Bremsfedcf rot 1350188 6 

50 Btemsfader 135017 X 6 

49 Ankersc.'leibe 135 007 2 I 

46 Klemmer 135 468 4 1 
44 Ri11enkugellagar 6203 RS OIN 625 011 7196 I 
42 Bremslagerschild 1350064 I 

41 Ausgleichscheibe 33,39. "0,3 K3 011 5827 I 

3S lüfter 1350943 I 

35 Lütterhaube 1350060 I 

32 Sicherungsring 15111 DlN 471 0102679 1 

31 Paßfeder ASx5xlB OIN 6985 C7QW2 010006 4 I 

22 Zylinjerschraube AM5>dl OIN84 4ß 011 708 0 4 

20 Nilos RirIJ 6203 ZAV 011 784 3 I 
16 Flansch· Ständer 1 

13 BurwJschraube M5.115 6.8 011 868 0 4 

12 Sic:herurqsring 47xl.75 OIN 472 0103187 1 

11 Rillenkugellager 6303Z OIN 625 0105201 1 

10 Sicherul7pirIJ 17.1 OIN 963 011 460 X I 

9 Verschlußschraube Cl> M12l1l.5 DINU 5.8 0114308 I 

9 VerschluBschraube '(J) cD 10410.1 OIN 908 5.8 011 420 X I 

8 OichtrirIJ Cl> C12l15,5 DIN 7603 CuAs 010226 1 I 

8 Oichtring (J) cD CI0x13,5 DIN 7603 CuAs 0102253 I 

7 Flanschlegenthild Cl> 135 037 4 I 

7 FtanschlageßChild a> 1350358 I 

7 Fl8nsch.rsthild (J) 135 0J3 1 I 

3 Peßfader A2xlll2 OIN 6985 C7QW2 0100005 1 

2 Sic:herungsr irQ SWIQxl 0115193 1 
1 läufE!I tempI. 0·812 135 057 9 1 

1 liufer tempI. 0·6 135 698 8 1 

1 liufel tempi. K·4 135 825 9 1 

1 Läufer torno!. C+O·4 1350560 1 

Lid. 
Benennung OIN • BezeiChnung Best Nr. Stet. N,. 

SEW-EURODRIVE ~ ,,'" ... . 
SLiddeutsche Elektromotoren-Werke 

• 

138 

137 
136 

136 
132 

131 

130 

129 
123 

119 

118 

117 
118 

115 
113 
112 
111 

109 

108 
107 

100 

103 
103 

103 

101 

101 
101 
100 

100 
100 

71 

70 
69 

68 
67 

66 
65 
63 
61 

Lid, 
N .. 

Federring 
Zvlindersr:hraube 2. T. 136 
Gleichrichter 

Gleichrichter 

Klemmenkmen • Deckel 

Drehung z. 1. 132 

OithtrirJOl 

VSllChtußschrauba 

Zvlinderschraube 

Zylindsr!Chraube 

Federnng 
$echskentschreube 

KlemmbtQel 

Klemmenplatte 

Zylinderschraube 

Klemmenkasten - Unterteil 

OichtuRJl. T.112 

Halbrundkerbnagel 

lemun;sschild 
Spfitzs:.heibe 

Wellend ichtrillI 

Stihsthraube Cl) 

Stiftschmube '(2) 

Stihschraube (J) 
FederrirIJ Cl> 
Fa:lerting (2) 

Fßdeuina CD 
Sechskantmutter Cl> 
Sechsk:antmuuel (2) 
Sechskantmutter (J) 
Mfeder 
Mitnehmer 

SP8f1J8 
Be!agscheibt 

Gegenfedel 

Abdiehtband 
Oructrina 
Klebebtech 

Sechslantmuttor 

. Benennung 

o 7520 Bruchsal 

Telefon (07251) 751 

-Teile für Handliiftung 

4 OIN 7960 010254 7 2 
AM4x30 OIN84 4ß 010 IBO X 2 
3 Amp. 825009 X 1 

1.5Amp. 8250057 1 
1351044 1 
1351000 1 

A22x27 DIN 7603 Gi 011 912 1 2 
AI'g 18 OIN 46256 FS 31 010831 6 2 
AM 5x16 OlNB4 4.8 010 184 2 4 
AM5x12 OIN84 4ß 010183 4 4 

5 OIN 7980 010255 5 1 
M5x12Sz DIN933 Cu zn 011 2178 1 
C10 DIN 46282 Cu zn 0104426 2 

KTM4 011 759 5 1 

oI\M51112 OIN84 4ß 010183 4 1 
135 102 8 1 

135100 1 1 

2,4 OIN 1476· X5CrNi19.1 010764 6 2 

1350005 1 

17 011 660 2 1 

A17x30l7 OIN 3760 010600 2 1 

MIOx25 OIN939 8ß 010079 X 4 

MBl20 OIN 939 8ß 0100749 4 

fMixl6 OIN 939 8ß 010071 4 4 

BIO OIN 127 0109924 4 

B8 OIN 127 0109916 4 

B8 DIN 127 0109908 4 

M10 OIN 934 8 0102008 4 

MB OIN 934 8 010199 0 4 

M6 OIN 934 8 010198 2 4 

ASl5x18 OIN 6885 C70W2 0100004 1 

1350102 1 

1358138 1 

135 Oll 0 1 

1350196 3 

135 012 9 1 

1350145 3 

135 015 3 1 

M6 DINOO5·m8zn·oe 0llm3 3 

DIN' Bezeichnung Best. Nr. Sttt. 

Durtacher StrlBe 5 . 1 . Postfach 2340 

Telex: 07 822 391 
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BBC 
BROWN BOVERI 

Druckschrih Nr. 
D AT 1526 83a D 

Betriebsan leitu ng 
Axodyn®­
Drehzahlregelgeräte 
tür Servoantriebe 
Typenreihe 05 MA .. 

hierzu Schaltplansatz GNT2 009 317 

WICHTIGE HINWEISE: 

Diese Betriebsanleitung gilt für Axodyn®·Orehzahlregel­
geräte der Typen 05 MA 21, 22 und 23 zur Ankerversorgung 
von permanent~rregten Gleichstrom-Servomotoren. 

Schützen Sie das Gerät vor unzulässiger Beanspruchung. 

Fassen Sie das Gerät nur so an, daß Sie keine Bauelemente 
verbiegen und/oder Isolationsabstände verändern. 

Vermeiden Sie das Berühren elektronischer Bauelemente 

und K~~takte. Beachten Sie entsprechende Hinweisschilder. 

Bei der Inbetriebnahme sollte die angegebene Arbeitsreihen­
folge eingehalten werden. Für die Messungen der Signal­
spannungen ist ein Drehspulinstrument zu verwenden, des­
sen Innenwiderstand mindestens 10 kfl/V beträgt. 

Bei Arbeiten an unter Spannung stehenden Geräten sind die 
geltenden Unfallverhütungsmaßnahmen (z.B. VBG 4) zu 
beachten. 



INHALTSVERZEICHNIS 

Seite 

1. Vorbereitende Arbeiten . 

1.1 Allgemeine Überprüfung des Motors ................................................... . ( 
1.2 Kontrollen und Einstellmaßnahmen bei spannungsfreier Anlage . ................................ . 1 
1.2.1 Überprüfung der Versorgungsanschlüsse ................................................. . 1 
1.2.2 Sollwert ..................................................................... . 1 
1.2.3 Istwert (Tacho) ................................................................ . 2 
1.2.4 Dynamische Hochstrombegrenzung .. ................................................. . 2 
1.2.5 Endstufensperre ES .............................................................. . 3 

2. Motorprints 05 MS .. und 05 MT .. . ................................................. . 4 
(Kontrollen und Einstellmaßnahmen nur bei spannungsfreier Anlage!) 

2.1 Drehzahl·lstwert·Anpassung ........................................................ . 4 
2.2 Drehzahlreglerbeschaltung ......................................................... . 4 
2.3 Stromreglerbeschaltung ........................................................... . 5 
2.4 Drehzahlregler·Adaption (n·Adaption) .................•................................ 5 
2.5 Strombegrenzung ............................................................... . 5 

Effektivstrombegrenzung (nur für 05 MS .. ) ............................................. . 5 
Drehzahlabhängige Strombegrenzung (nur für 05 MT .. ) .................................... . 6 

• 3. Einstell- und Optimierungsarbeiten ................................................... . 7 ( 
3.1 Überprüfung der Funktionsbereitschaft der Regelelektronik ................................... . 7 
3.2 Überprüfung der Effektivstrombegrenzungseinstellung bei Axem®·Scheibenläufermotoren ............... . 7 
3.3 Inbetriebnahmereihenfolge ......................................................... . 7 

für Axem®·Scheibenläufermotoren ................................................. . 7 
für Hytork®.Servomotoren ...................................................... . 7 

3.3.1 Tachopolarität prüfen ............................................................ . 7 
3.3.2 Offset·Abg leich ................................................................ . 7 
3.3.3 Kurzzeitiges Drehen des Motors . ..................................................... . 8 
3.3.4 SOllwertabgleich ................................................................ . 8 
3.3.5 Stromregieroptimierung ........................................................... . 8 
3.3.6 Drehzahlregleroptimierung (incl. n·Adaption) ............................................ . 8 

4. Hinweise zum Betrieb mit übergeordneter Steuerung . ....................................... . 9 

5. Klemmenbelegung usw ............................................................. 10 

5.1 AnschlußplaUe MG 1001/1021 ....................................................... 10 
5.2 • 5.3 
5.4 

ReglerplaUe MF 1001/1021 ......................................................... 11 
Versorgungseinheit ML .. (nicht im Regelgerät 05 MA .. eingebaut) ............................... 12 
Meßpunkte auf Reglerplaue MF 1001/1021 .............................................. 13 ( 

5.5 Funktion der übrigen Buchsen· und Stiftleisten ............................................ 13 
5.6 Brücken und Bestückungsplätze auf Reglerplatte ............................................ 14 

6. Betriebs· und Störungsanzeigen . ...................................................... 15 
Diagnose von Antriebsfehlern 

Anhang 

Bestückungsplan Reglerplatte MF 1001/1021 ................................ vordere Klappseite 
Bestückungsplan Motorprints 05 MS . ./05 MT .. .... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. hintere Klappseite 
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Bestückungsplan Reglerplatte MF 1001/1021 

Klemmen und Steckverbindungen. Potentiometer, LED.s 

(Erläuterungen der Brücken und Bestückungsplätze s. S 14) 

Reglerplane MF 1001/1021 (05 MA 21/05 MA 22, 23) 

_. -_. __ . -'=jj 
leinungsplatte links I (hinler Reglerplatte) 

OSMA .. Typ I 
I 21 MR 1001 x 

22 MR 1021 
23 MR 1031 I 

Stiftleiste X3 MOlorprint 

Federteiste X4 Optionsprint 

lED·Anzeigen H290 (rot) 

M K :: Massekufzschluß 

IM ~ unzulassiger Uber$uom 

Ul :; Leistungsteilversorgung 
> 330 V 

UE :Unterspannung Elektronik-
versorgung 

NM:: n",u überschritten 

TK : mal(. zut. Kühlkorper-
temperatur überschritten 

LED·Anzeige H220 (gelb) 

ES; Endstufensperre wirksam 

LED-Anzeige H190 (gelb) 

IE :kein Hochstrom zugelassen 

lED·Anzeige H251 (rotl 

UL:: leistungsteilversorgung 
vorhanden 

x D 
N 
X 

Verbindungl!n 
-;;;b..t::::::~ Elekuonik/Leistungsplatte/:"--I-1" 
- (steckbar) .. 

OR32' R1210j -

Rl2S 

o 

R176 

o 
Cl 

RllS 

oTO 
lB"G -

in' 
I 
I 
~ 

I X 

-_. ------

leistungsplme rechts 

(hinter Reglerplatte) 

05MA Typ 

21 MM 1001 
22 MM 1021 
23 MM 1031 

[

poti A32lJA324 
Abgleich Elektromknetzteil 
IVOfl BBC verlackt - nIcht verstellen) 

Schalter S 1 
Drehzahltiberwachung 
,,"'beln> nmb 
,,2" bei n > 0, 1 nm~. 

[

poti A176 
Abgleich Suommonitor 
Ivon BBC verlackt - nicht verstellen} 

Meßpunkte 6/7 "StrOmmonitor" 
entkoppelter Strom istwert s. 3.2 (ll 
1 V ~ 10 A - 05 MA 21, 22 
lV;;i20A _ 05MA23 

Kondensator 120' 
VerlOgerungszeit Endstufensperre 

[
Pot i Rl25 
Offset-Abgleich n.Regler 

[

POli Rll5 
Feinabgleich :20 % von 
Sollwertdifferenleingang SW1 

[

Pali All6 
Feinabgleich :20 '" von 
SollwertdiHerenzeingang SW2 

[

poti R155JR156 
dyn. Hochstrombegrenzungen 
+IHJ-IH' 
IVOll BBC verlackt - nicht ventellen) 

Schalter S2 .. Reset" LED-Anzeige H250 (grün) 

UE : Elektronik betriebsbereit 

_-1+-+--1 Störungsquittierung 
(Speicherlöschung. ImpulsfreigabeI 
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,. Vorbereitende Arbeiten 

1.1 Allgemeine Überprüfung des Motors 

o Schraubverbindungen 

DAnkeranschlüsse (s. 1.2.1 Motoranschluß) 

o Kohlebürsten: Zustand. Auflage. Anpreßkraft 

o Tachokontrolle: Anschlüsse. Kohlebürsten 

o Betriebsbereitschaft: Öl, Bremse, Klemmung. Getriebe 
usw. 

1.2 Kontrollen und Einstellmaßnahmen bei spannungsfreier 

Anlage, l.B. Netzsicherungen entfernt 

o 05 MA·Gerät auf evtl. Beschädigungen durch Transport 
oder Montage überprüfen. Richtigen und festen Anschluß 
der Haupt- und Steuerleitungen überprüfen. 

D Prüfen, ob auf der Reglerplatte ein Motorprint Typ 
05 MS .. für Axem®·Scheibenläufermotoren oder Typ 

05 MT . . für Hytork®·Servomotoren mit an Motor und 
Tacho angepaßter Bestückung (s. 2.1 - 2.5) auf Stift lei· 
5te X3 montiert ist. Ohne bestücktem Motarprint ist 
kein Betrieb möglich! 

o Anschluß der Erdungsklemmen an der Versorgungseinheit 
(PE), am Gehäuse vom 05 MA·Gerät (~) und am Motor 
überprüfen (geltende Vorschriften beachten). 

Schutzerdung: Falls an der übergeordneten Steuerung 
die Null·Volt nicht mit Schutzerde verbunden ist, dann 
muß die Elektronikmasse (X9:15 oder X9:18 oder 
X9:25) über die Erdungsklemme vom 05 MA·Gerät mit 
dem Schutzleiter (PE) verbunden werden. 

o Nur einseitige Abschirmung sämtlicher Steuerleitungen 

(Klemmleiste X9, Klemmen 11 bis 26) am 05 MA·Gerät 
überprüfen (Anschluß aller Schirme an Elektronik·Masse 

Klemme X9:15 oder 18 oder 25). 

o Bei Antrieben mit Scheibenläufermotor zunächst den 
Motor überbrücken, so daß nur die Glättungsdrossel im 

Gleichstromkreis liegt. 

1.2.1 Überprüfung der Versorgung 

o Leistungsversorgung (max. 230 V -/+10 %) 

- Netzanschluß der separaten Versorgungseinheit 
ML ... : Klemmen I, 2, 3 (s. Klemmenbelegung). 

- Verbindungen Versorgungseinheit/Reglergerät: 

von separ~ter 
Versorgungseinheit 

Typ ML ... 

Klemme + CD -+ 

Klemme - (!) 

zum Regelgerät 
05 MA .. 

Klemme 2 (+) Gl 
(Anschlußplatte MG 10 .. ) 

Klemme 1 H Gl 
(Anschlußplatte MG 10 .. ) 

CD Die zweiten + und - Klemmen sind für die separate 

Bremseinheit 05 MZ 20 

<6> Die zweiten + und - Klemmen sind für die parallele 
Versorgung weiterer 05 MA-Geräte (Mehrachsenan­
triebeI. 

Typ der Versorgungseinheit ML .. abhängig von 
Anschlußspannung. Motor·/Antriebsdaten (z.B. Span· 
nung, Spitzen-/Dauerleistung). Anzahl der gemeinsam 
versorgten Achsen, Gleichzeitigkeitsfaktor. 

• Achtung: - Falsche Polung am Leistungsteil bedeutet 
Zerstörungsgefahr ! 

- Nach dem Abschalten des Gerätes ist vor 
Berühren der Anschlußklemmen die Kon­
densatorentladung abzuwarten (max. 6 min). 

- Die Relaisausgabe .. Summenstörmeldung) 
(Xl0:5, X10:61 muß unbedingt in den Steu­
erkreis des Netzschützes KlO einbezogen wer­
den (s. "Anschlußbeispiel" hintere Klapp­
seite) 

o Motoranschluß: 

Bei positiver Sollwertvorgabe am Differenzeingang SWl 
(X9:13 gegen X9:14) oder SW2 (X9:16 gegen X9:171 
bzw. über unsymmetrischen Eingang SWI (X9:13) oder 
SW2 (X9: 16) mit Potentiometer erhalten die Motoran­
schlußklemmen folgende Polarität: 

Klemme 4 -+- positiv 
- Klemme 3 -+- negativ 

o Elektronikversorgung 

Klemme Xl0:7 (Anschlußplatte MG ... ) -> Phase 
Klemme Xl0:B (Anschlußplatte MG ... ) -> Nulleiter 

Anschlußspannung 
220 V ... 230 V/l-, 
4B Hz ... 63 Hz ohne Änderung 

(~ Auslieferungszustand. Brücke 202 auf rechter Lei­
stungsplatte MM 10 .. unten eingelötet). 

Umstellung der Elektronikversorgung auf 110 V/l-. 
48 Hz ... 63 Hz: Auslöten der Brücke 202 und Ein· 
löten der beiden Brücken auf Platz 201 der rechten 
Leistungsplatte MM 10 ... 

1.2.2 Sollwert 

o DifferenzeingangSWl (Klemmen X9:13. X9:14) 

für Sollwertspannung ± 10 V 

Feinabgleichmöglichkeit ± 20 % mit 
Potentiometer AllS 

o Differenzeingang SW2 (Klemmen X9: 16. Xg: 17) 

für Sollwertspannung ± 10 V 

Feinabgleichmöglichkeit ± 20 % mit 
Potentiometer A116 

Beeinflussungsmöglichkeit der Sollwertvorgabe über 
SW2: 

Entfernen der Brücke 1101 und zusätzlicher Einbau 
eines Optionsprintes (z.B. Sollwertintegrator) 

• Hinweis: Bei Nichtbenutzung von SWl oder SW2 wird 
empfohlen, den entsprechenden Sollwertein­
gang kurzzuschließen (X9:13 + 14 oder X9:16 
+ 17) 



o Sollwertvorgabe während Inbetriebnahme 

Sollwertleitungen von der übergeordneten Steuerein­
richtung (z.B. PC. NC) an X9:13 bis X9:18 abklem­
men! 

unsymmetrische Sollwerteingänge wahlweise vervven­
den ZUr Vorgabe mit Potentiometer (ca. 5 ... 50 kn, 
empfohlen 10 knl. s. Abbildung 1.2/1 bzw. Anschluß. 
beispiel auf hinterer Ausklappseite (einseitige Abschir­
mung beachten). 

bei Sollwerteingang SW2 (X9:16) 
Brucke/Bestückungsplatz 1101 beachten (Options· 
print)! 

Polarität an den Anschlußklemmen (3/4) für den 
Motor bei positiver Sollwertvorgabe an SWI (X9: 13) 
oder SW2 (X9: 16): 

Klemme 3 -+- -

Klemme 4 -+- + 

1.2.3 Istwert (Tacho) 

- Istwertanpassung s. 2.1 

.aChOPOIarität bei gewählter Motordrehrichtung aus 
Klemmenangaben oder Unterlagen ermitteln. 

o für die angegebene Polarität (s. 1.2.2) an Klemme 3 (-) 
und 4 (+): Tachoistwert (+) an Klemme X9: 19. Tacho· 
istwert (-) und Schirm (einseitig) auf X9:18 legen. 

1.2.4 Dynamische Hochstrombegrenzung 
(s. Punkt 2.5) 

Der dynamische Hochstram ist ein nur kurzzeitig zuläs­
siger Grenzwert für Beschleunigungs- und Bremsvor· 
gänge. Die dynamische Hochstrombegrenzung ist getrennt 
für beide Richtungen (+ IH. - IH) von 8BC auf Geräte· 
Datenblattwerte eingestellt: 

• 
05 MA 21 
05 MA 22 
05 MA 23 

-> IH = 20 A 
-> IH = 40 A 
-> IH = 60 A 

oder 

~ X 9: 
11 

(+ 12VJ I 
L-{~:r ____ ~lö2 . (-12V J I 

13 

i - -- '1 1' (5Wl J I 
1 • ~: 5:1 JJ i 
I . 16 I 
L __________ ~ -0 (5W2J' 

. 17 I 
oder i-------i-~ (SW2 J'

I L - -- - - _....! _ -0 (.l. J 

Bild 1.2/1 Sollwertvorgabe mit Potentiometer 

• Achtung: Entsprechende Potentiometer R155/R156 
sind verlackt und dürfen nicht geändert wer­
den! 

o Herabsetzung der dynamischen Hochstrombegrenzung 
+ IH oder - IH auf + IM oder -IM durch verschiedene 
externe Komponenten je nach ± IM-Forderung: 

variabler ± IM 
(Stellbereich ca. 0 ... 0,4 . IH) 

fester ± IM 
(Stellbereich ca. 0.1 ... 1.0 'IH) 

± IM = 0 

Potentiometer 10 kn 

.....- ! 0 I X9:21->+IM 

-n-~ I i X9:22->-IM 

U 1 I 
~ if I X9:15 oder 18oder25 

Brücke 1150 oder 1151 muß 
eingelötet sein 

Widerstand RM zwischen 

X9:20/X9:21 -> +IM 
X9:23/X9:22 -> -IM 

RM = 83 kn (II~ - 1) 
RM in kn 

Lötbrücken 1150 oder 1151 
entfernen (+IM/-IM) 

Kontakt zwischen 

X9:20/X9:21 -> +IM 
X9:23/X9:22 -> -IM 

Lötbrücken 1150 oder 1151 
entfernen (+IMI-IM). 

• Hinweis: mit Motorprint 05 MT .. erfolgt zusätzlich 
eine drehzahlabhängige und zeitliche Begren­
zung des dynamischen Hochstromes (s. 2.5 
drehzahlabhängige Strombegrenzung). 

Hinweis: mit Motorprint 05 MS .. erfolgt zusätzlich eine 
Effektivwert·Strombegrenzung (s. 2.5 Effektiv· 
strombegrenzung). 
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1.2.5 Externe Endstufensperre ES (Klemmen X9:24, X9:25) 

o Bei Endstufensperre erhalten die Leistungstransistoren 
der Endstufe keine Ansteuerimpulse mehr (= Motor 
wird stromlos). 

Verkleinern des Kondensators auf Platz 1201 ~ linear. 
Reduktion der Verzögerungszeit (ohne Kondensator 
-+ keine Verzögerung) 

Verzögerungszeit der Endstufensperre ca. 200 ms (~ Aus­
lieferungslustand von BBC). Während dieser Verzöge­
rungszeit kann der Antrieb aktiv bremsen. 

bei Endstufensperre erhält der Drehzahlregler intern Soll· 
wertvorgabe 0 V. Der I·Anteil des Drehzahl· und Strom· 
reglers wird geklammert. 

ext. Endstufensperre ist ... externer Kontakt zwischen 
X9:24 und X9:25 

wirksam/aktiviert CD offen 
= drahtbruchsichere Schaltung (oder extern +12 ... +32 V) 

aufgehoben gesch lassen 
(oder extern 0 V) 

aufgehoben offen 
(oder extern +12 ... +32 V) 

wirksam/aktiviert CD geschlossen 
(oder extern 0 V) 

(!) Anzeige durch LED·H220 gelb: ES 

Interne Endstufensperre 

die interne Endstufensperre wirkt unverzögert bei Stö­
rungen im Gerät Is. 6. Betriebs· und Störungsanzeigen, 
LED's H290 rot) 

gleichzeitig mit interner Endstufensperre erfolgt Sumo 
menstörmeldung mit Relaiskontaktausgabe an Xl0:5 + 6 
(5. 5.1 und 5.6) 

Aufhebung der internen Endstufensperre (nach Störungs­
behebung) durch Reset/Quittierung über Schalter 52 auf 
der Reglerplatte oder über externen Kontakt auf Klemme 
X9:26 

+ Brücke 1200 
(auf Reglerplatte) 

eingelötet 
(~ Auslieferungszustand von BBC) 

eingelötet 
(~ Auslieferungszustand von BBC) 

entfernt 

entfernt 
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2. Motorprints 05 MS .. und 05 MT .. 

(Kontrollen und Einstellmaßnahmen nur bei spannungs· 
freier Anlagel) 

Motorprint OS MS .. dient zur Anpassung des OS MA·Gerä· 
tes an die antriebsspezifischen Daten von Axem®·Gleich­
strom-Scheibenläufermotoren mit integriertem lacho. 

Es enthält folgende Funktionen: 

• Tachoistwertanpassung 

• Drehzahlreglerbeschaltung 

• Stromreglerbeschaltung 

• n-Adaptic;:m 

• Effektivstrombegrenzung 

Motorprint 05 MT .. dient zur Anpassung des 05 MA· 
Gerätes an die antriebsspezifischen Daten von Hytork®· 
Servomotoren mit integriertem Tacho. 

Es enthält folgende Funktionen: 

• Tachoistwertanpassung 

• • Drehzahlreglerbeschaltung 

• Stromreglerbeschaltung 

• n-Adaption 

• drehzahlabhängige Strombegrenzung 

Das Motorprint wird auf Stiftleiste X3 der Reglerplatte 
MF 1001/1021 vom 05 MA·Gerät aufgesteckt und befe· 
stigt. 

• Achtung: Ohne Motorprint ist ein Betrieb des 05 MA­
Gerätes nicht möglich. Sofern das Motorprint 
keine besondere Kennzeichnung aufweist, 
handelt es sich um die Grundausführung 
05 MS 00 bzw. 05 MT 00. die noch ergänzt 
werden muß (5. 2.1 - 2.5), siehe auch separate 
Motorprintdaten blätter. 

• Drehzahl·lstwert·Anpassung 

4 

Die Istwertspannung (Tachospannung) UTma)( ist von 
Motordrehzahl nmax und Tachokennwert (= EMK-Kon­
stante Ke. d.h. erzeugte Tachospannung in V pro 
1000 min·') abhängig: 

U 
_ Ke . nmax 

Tmax -
1000 min·' 

U 'VK' V ··t Tmax In • E In . nma" In mln-
103 . min·' 

Für die von BBC zusammen mit Axem®-Scheibenläufer­
(MC) bzw. Hytork@·Servomotoren (T.F/T.C) gelieferten 
Axometer®-Präzisions-Tachogeneratoren gilt: 

Motor- Tacho-Typ KE 
V 

Baureihe (integriert) 
103 . min·t 

MC FC1lT 5 

MC FC 12T /TB406 6 

T.F/T.C TB20 20 

o Istwertanpmsung (an Klemme X9:19 der Reglerplatte 
MF 1001/1021 vom 05 MA .. m.x. ± 80 V zulässig!): 

freien Be5IÜckungsplatz 4001 (3001) auf dem Motor· 
print 05 MS .. (05 MT .. ) verwenden; Widerstands· 
wert gern. untenstehender Formel oder Motorprint­
datenbläner 

erforderliche Istwertspannung bei Nenndrehzahl: 
ca. 8 V 1111 Punkt 4001 a/3001 a für den Drehzahlreg· 
lermischpunkt. Drehzahlüberwachung. Drehzahlregler· 
adaption und drehzahlabhängige Strombegrenzung 
(nur mit OS MT .. ) 

Ermittlung des einzulötenden Widerstandes R4001/ 
3001 auf OS MS .. oder 05 MT .. : 

UTmax . 14.3 kn 
R4001/3001 = 8 V 14.3 kn 

R4001/3OQ1 in kn. Ull'nax in V 

Feinabgleich über die Potentiometer R 115 oder R 116 
auf Reglerplatte MF 1001/1021 im Sollwerteingang 
SW1 oder SW2 (s. 3.3.4 Sollwertabgleich) 

Ein Kondensator auf Platz 4002 (3002) glättet den 
Istwert und dämpft somit Fremdspannungen auf der 
TacholeilUng. 

2.2 Drehzahlreglerbeschaltung 

o Die Reglerbeschaltung bestimmt das Zeitverhalten (PID) 
des Drehzahlreglers : 

Bestückungsplatz 05 MS .. (05 MT .. ) 

4005 (3005) Widerstand P·Anteil 

4006 (3006) Kondensator I·Anteil 

4003 (3003) Kondensator } D·Anteil 
(nur im Be-

4004 (3004) Widerstand darfsfall) 

Einzulötende Widerstands- und Kapazitätswerte zur 
Anpassung (ca. bis zum 5-fachen Trägheitsmoment des 
Motors) siehe Motorprintdatenbläner. 

o Feinabgleich P·Verstärkung: 
eingebautes Potentiometer R416 (316) 
05 MS .. (05 MT .. ) 

250 kn bei 

o genaue Optimierung des Drehzahlreglers siehe 3.3.6 der 
Einstell- und Optimierungsarbeiten für 05 MA-Geräte. 
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2.3 Stromregterbeschattung 

o Die Reglerbeschaltung bestimmt das Verhalten (PI) des 
Strom reglers: 

Bestückungsplatz 05 MS .. (05 MT .. ) 

4007 (3007) Widerstand 

4008 (3008) Kondensator 

P·Anteil 

I·Anteil 

o für Axem0·Scheibenläufermotoren enthält das Motor­
datenblatt 05 MS .. die einzulötenden Werte. 

o für Hytork®.Servomotoren enthält das Motorprintdaten­

blatt 05 MT .. die einzulötenden Werte Zur Anpassung. 

V max 

v 

~t 
RL00913009) --, 

\ 

\ :-..... 

2.4 Drehzahlregler·Adaption ( ... Adaption) 

o Bei kleinen Drehzahlen wird der P·Anteii des Drehzahl· 
reglers (= P·Verstärkung) durch Schalten eines Widerstan· 
des R4009 (3009) nach Elektronik·Masse erhöht und 
damit die Regeldynamik und die Steifigkeit des Antriebes 
verbessert. 

Die P·Verstärkung ist umso größer je kleiner R4009 
(3009) gewählt wird. 

Bestückung bei Auslieferung von BBC: R4009 (3009) = 

68 kn bei 05 MS .. (05 MT .. ) 

o Das Eingreifen der n·Adaption (Ansprechschwelle) legt 
der Widerstand R4011 (3012) fest. 

Bestückung bei Auslieferung von BBC: R4011 (3012) = 
4,7 kn bei 05 MS .. (05 MT .. l. das entspricht einer 
Ansprechschwelle bei n ~ 26 % n max und Erreichen 
der max. P-Verstärkung bei n ~ 5 % "max. 

\ IY( -..... 
\ 0,,( --..... -.... 
\ Ja,.? t \ /, --. 

\ '(? ---.... 
\ <R'k.Q >R 

\- -~ - - - - - - - - ~==:!"=----""--=":'::::"'~ 
ArbeitsbE'rE'ich n- Adoption _____ -;~ 
tür R LOlll 3012) =L,7 k \I 

V normal 

"'1 .... o---TaktbE'rE'ich _-i-t ________ -0.-11 

Bild 2.4/1: Beeinflussung der n·Adaption 

2.5 Strombegrenzung 

Parallel zu den dynamischen Hochstrombegrenzungen auf 
der Reglerplatte MF 1001/1021 greift zusätzlich eine motor· 
abhängige Strombegrenzung ein: 

Effektivstrombegrenzung bei Axem®·Scheibenläufer· 
motoren (auf 05 MS .. ) 

drehzahl- und zeitabhängige Strombegrenzung bei 
Hytork®·Servomotoren (auf 05 MT .. ) 

Wirksam für den Antrieb wird immer die Strombegrenzung 
mit dem niedrigeren Wert; d.h. entweder die dynamische 
Hochstrombegrenzung oder die entsprechende motorabhän­
gige Strombegrenzung. 

26%n max 
n .. 

• Effektivstrombegrenzung (nur für 05 MS .. ) 

Von BBC ist die Effektivstrombegrenzung so eingestellt, 
daß mit eingelöteter Brücke 4010 (Auslieferungszustand 
von BBC: Brücke offen ~ kein Strom) bei Überschreiten 
des Gerätenennstromes IN der Effektivstromregler ein· 
greift. 

• Achtung: Das Abgleichpotentiometer R435 (100 km ist 
von BBC verlackt und darf nicht verstellt 
werden! 

o Einstellung auf zulässigen Motoreffektiystrom lzul ~ Ge­
rätenennstrom IN: 

Widerstand R4010 (bzw. Brücke 4010) einlöten 

I R4010 ~ 60 kn· (~- 1 ) I 
R4010 in kn, IN, Izul in A 
siehe auch Motorprintdatenblatt 05 MS .. 
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• Drehzahlabhängige Strombegrenzung (nur für 05 MT •. ) 

o Zur An~aSSung an die Kommutierungsgrenzkennlinie der 
Hytork ·Servomotoren hat das Motorprint 05 MT .. 
zwei freie Bestückungsplätze R3010 und R3011. R3011 
bestimmt den Wert von 11, R3010 legt die Sleigung der 
Geraden zwischen 1/6 und 2/3 von nmax und damit 12 
fest (s. Bild 2.5/1). 

beiliegende Tabelle enthält die einzulötenden Wider· 
standswerte. 

a: 
v 

Itl --t-., 
R 3011 I 

f 
11 

~ 
er , 

2/) "max • n • 
Bild 2.5/1: Beeinflussung der drehzahlabhängigen Strom· 

begrenzung 

o Außerdem wird bei Hytork®·Servomotoren der dyna­
mische Hochstrom IH (s. 1.2.3 - auf der Reglerplatte 
MF 1001/1021) in seiner Zeitdauer (max. ca. 180 ms) 
und Wiederhol möglichkeit (ca. 13 s Pause) begrenzt. 

m .• 

Für eine Hochstromdauer < ca. 140 ms bleibt die kür­
zest mögliche Wiederholzeit auf ca. 6 s begrenzt, sofern 
nicht auf Platz 3013 ein Widerstand entsprechend 
Bild 2.5/2 eingelötet wird (z.B. R3913 = 12 kD 
-+ Wiederholzeit ca. 3 5 und Hochstromdauer ca. 
110 ms) 

• Hinweis: Falls kein dynamischer Hochstrom für den 
ausgewählten Motor zulässig -+ Brücke 3014 
auf 05 MT .. entfernen (Auslieferungszustand 
von BBC: Gerätespezifischer Hochstrom zuge­
lassen ~ Brücke 3014 eingelötet) 

'60 _ .. -...... -- -- ... -- -- -_.- - - -- -.'- _.- - '"' _ .. - -- . --- - --. 

!) 100 
Q 

" E 
o -.. 
~ 

~ 50 

o 5 '0 
Wiederholzeil I Pause! .. 

r 
o 2,1 6,6 '2 21 a>kll 

R 3013 .. I 

Bild 2.5/2: Beeinflussung des zeitabhängigen dynamischen 
Hochstrames 
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3. Einstell· und Optimierungsarbeiten 

• Achtung: Bei eingeschaltetem Gerät keine Änderung auf 
der Elektronik durchführen I 

3.1 Oberprüfung der Funktionsbereitschaft der Regelelek· 
tronik 

o Schalter für externe Endstufensperre ES vorsehen 

o Endstufensperre ES aktivieren (~ offener Kontakt zwi­

schen X9: 24/X9: 25 mit eingelegter Brücke 1200; siehe 
1.2.5) 

o Sollwertpotentiometer auf MittelsteIlung (~SollwertO V) 

o Schalter S1 auf Reglerplatte in Stellung ,,2" (~ Drehzahl· 
überwachung bei n > 0,1 . "max) 

o Sicherungen wieder einbauen, Antrieb einschalten,für Ver­
sorgungseinheit ML ... und Elektronikversorgung 

keine Einschaltreihenfolge Elektronik/Leistungsteil zu 
beachten! 

Folgende LED-Anzeigen müssen leuchten: 

UE I H250, grün) Elektronik betriebsbereit 

UL IH251, rot) Leistungsteilversorgung vorhanden 

ES IH220, gelb) Endstufensperre wirksam) 

o Antrieb ausschalten (s. 1.2.1) 

3.2 Überprüfung der Effektivstrombegrenzungseinstellung 
bei Axem®·Scheibenläufermotoren 

DAnkerklemmen des Motors kurzschließen (nur Glättungs­
drossel im Ankerkreis) 

D Spannungsmesser mit Innenwiderstand > 1 kf2/V an 
Meßpunkto 6 (+) und 7 IMasse) der Reglerplane IStrom­
monitor IMon ) anschließen CD: 
1 V ~ 10 A .... 05 MA21, 22 
1 V ~ 20 A .... 05 MA23 

CD abgeschirmte Leitungen verwenden! 
Schirm nur einseitig an X9: 15 oder X9: 18 oder X9:25 
anschließen. Polarität von 6/7 gilt für positiven Soll­
wert (s. 1.2.2), 

D Antrieb einschalten 

o Endstufensperre ES aufheben (s. 3.1). 

D Kleinen Sollwert vorgeben. 

D Abwarten bis Effektivstrombegrenzung eingreift: LED 
(H190, gelb) IE ~ kein Hochstrom zugelassen. 

Hinweis: Überprüfung der Drehzahlabhängigen Strombegren. 
zung (11, 12) bei Hytork9 .Servomotoren 

D möglich bei Verwendung einer Gleichstromdros· 
sei anstelle des Motors mit vergleichbarer Induk· 
tivität. 

o Arbeitsreihenfolge s. oben jedoch anstelle Soll· 
wertvorgabe eine Drehzahlistwertspannungsvor· 
gabe< 1/6 nmax ( .... 11 nach ca, 180 ms) bzw. 
2/3 nmax ( .... 12) auf Klemme X9: 19 (s. 1.2.3 
und 2.1) 

3.3 Inbetriebnahmereihenfolge 

D Für Axem®Scheibenläufermotoren 

3.3.1 Tachopolarität prüfen 
3.3.2 Offset·Abgleich 
3.3.3 kurzzeitiges Drehen des Motors 
3.3.4 Sollwertabgleich 
3.3.6 Drehzahlregleroptimierung Ifalls erforderlich) 

n·Adaption (falls erforderlich) 

D Für Hvtork®-Servomotoren 

3.3,1 bis 3,3.4 
3.3.5 Stromregleroptimierung 
3,3,6 Drehzahlregleroptimierung Ifalls erforderlich) 

n·Adaption (falls erforderlich) 

• Achtung: Mechanische Klemmung bzw. Bremse des 
Antriebes aufheben (hängende Achsen beach· 
ten). 

3.3,1 Tachopolarität prüfen 

o Schalter S1 auf Reglerplane bleibt auf Stellung .. 2" 
(~ Drehzahlüberwachung, bei n > 0,1 . nmax erfolgt 
automatisch Endstufensperrel. 

D Antrieb einschalten 

o Sollwerteingang X9: 13 und X9: 16 unterbrechen, 

D Endstufensperre ES aufheben: 

Motordrehzahl ca. 0 - Tachopolarität richtig. 

• Achtung: - bei falscher Tachopolarität läuft der Motor 
hoch und das Gerät erhält automatisch End· 
stufensperre mit Störmeldung (LED H290 
NM = ,,"max überschritten") -+ Tacholeitun· 

Hinweis: beim Aufheben der Endstufensperre ist zuerst gen tauschen! 
die Hochstrombegrenzung wirksam, bis der 
Effektivstr?mregler eingreift. 3.3.2 Offset·Abgleich 

o Ablesen des eingestellten Effektivstromes (s. 2.5 -+ 0 mit Potentiometer R125 "Offset.Abgleich" Motorstill-
R4010) stand einregulieren. 

o Endstufensperre ES aktivieren. 0 Endstufensperre ES wieder aktivieren (~ offener Kontakt 

o Antrieb ausschalten (s. 1.2.1) zwischen X9:24/X9:25 mit eingelegter Brücke 1200). 

o Kurzschluß der Motorklemmen aufheben. 0 Sollwerteingang wieder anschließen (X9:13 oder X9:16). 
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3.3.3 Kurzzeitiges Drehen des Moton 

o Endstufensperre ES aufheben. 

o positive Sollwertvorgabe: 

Klemme 3-+ ~ I . . 
KI 4 

= Motordrehrochtung 1 
emme -+ + 

negative Sollwertvorgabe: 

Klemme 3-+ + I . 
KI 4 

= Motordrehrichtung 2 
emme -+-

Bei Sollwertänderungen muß Motordrehzahl kontinuier­
lich folgen. 

Achtung: Verlahrbereich der Mechanik beachten 

o Endstufensperre ES aktivieren. 

o Schalter SI in Stellung "I" (= Drehzahlüberwachung bei 
"max) bringen. 

3.3.4 Sollwertabgleich 

o Feinabgleichpotentiometer RllS (für Sollwerteingang 
SW1) oder RllS (für Sollwerteingang SW2) auf Minimal· 
wert stellen ~ linker Anschlag. 

• Ollwertspannung am externen Potentiometer auf ca. 
20 % der max. Betriebsdrehzahl einstellen; hierzu 
Sollwertspannung messen (Einstellung von BBC: 10 V ~ 
maximale Betriebsdrehzahl). 

o Endstufensperre ES aufheben 

o mit Handtacho (wenn möglich) und Potentiometer RllS 
oder RllS auf entsprechende Betriebsdrehzahl abglei· 
ehen. 

o Endstufensperre ES aktivieren 

o Antrieb ausschalten 

3.3.5 Stromregieroptimierung 

• Stromregieroptimierung ist bei Axem®·Scheibenläufer· 
·motoren mit vorgeschalteter Glättungsdrossel praktisch 
nicht mehr erforderlich, so daß sofort zur Drehzahlregler· 
optimierung übergegangen werden kann (s. 3.3.S). 

.ie Stromreglerbeschaltung für Hytork®.Servomotoren 
It. Motorprintdatenblatt ist in den meisten Fällen völlig 
ausreichend, so daß eine empirische Optimierung ent­
fallen kann. 

Sollte bei ganz speziellen Anwendungen doch einmal 
eine Stromregieroptimierung erforderlich werden, ist 
Rückfrage bei der Serviceabteilung zu empfehlen. 

3.3.6 Drehzahlregleroptimierung 

Sollwertvorgabe (entsprechend nmax) als Sprungfunktion 
mit Taster vornehmen 

über Speicheroszilloskop Tachospannung beobachten; 
Triggerung auf SOllwerteingang. 

• Hinweis: Bestückungsplatzangaben gelten für Motorprint 
OS MS .. (OS MT .. ) 

8 

• Optimierung p. Verstärkung 

o Potentiometer R41S (316) ~ P·Verstärkung des n·Reglers 
an linken Anschlag drehen 

o Kondensator 400S (300S) ~ I·Anteil des n·Reglers über· 
brücken 

o Widerstand R400S (3OOS) auslöten; R·Dekade anschlie· 
ßen und kleinen Widerstandswert (einige Stufen unter 
eingelötetem Wert) einstellen 

o Antrieb einschalten 

o Endstufensperre ES aufheben 

o Sprungfunktion (~ nmax) vorgeben und bei konstanter 
Drehzahl prüfen, ob n·Regler schwingt; wenn nicht, Vor­
gang wiederholen mit größeren Widerstandswerten der 
Dekade, bis n-Regler zu schwingen beginnt; 

o Endstufensperre ES aktivieren (s. 3.1) 

o ermittelten Widerstandswert etwa halbieren und einlöten 
auf Platz 400S (300S) ~ P·Verstärkung optimiert (s. Bild 
3.3/1); Feinabgleich mit Potentiometer R41S (R31S) 
möglich . 

o Antrieb ausschalten 

• Optimierung '·Anteil 

o Brücke 4006 (300S) wieder entfernen 

o Kondensator 400S (300S) auslöten und C·Dekade an· 
schließen mit hohem Kapazitäts\'\#ert (einige Stufen über 
eingelötetem Wert) 

o Antrieb einschalten 

o Endstufensperre ES aufheben 

o einmalige Sollwert-Sprungfunktion vorgeben und Zeit­
verhalten (schnelles Einlaufen auf die SolIdrehzahl mit 
geringem Überschwingen) beobachten 

o durch Verkleinerung des Wertes der C-Oekade optimalen 
Kurvenverlauf ermitteln (einmaligen Sollwertsprung 
mehrmals wiederholen) s. Bild 3.3/2 

o Endstufensperre ES aktivieren 

o ermittelten Kondensator 400S (300S) einlöten 

o Antrieb ausschalten 

• Hinweis: Ist bei bestimmten Anwendungen ein leichtes 
Drehzahlüberschwingen nicht zulässig und läßt 
sich dieses nicht durch die PI-Beschaltung 
unterdrücken, so ist eine D·Beschaltung R4004 
(3004) und C4003 (3003) vorzusehen, s. Bild 
3.3/3 und 3.3/4. 

{ 
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Kurven zur Beurteilung des PI-Regelverhaltens bei der 
Drehzahlregleroptimierung (Drehzahlistwert/Tachospan­
nung): 

Bild 3_3/1: Drehzahlverlauf bei gut eingestellter P-Verstär­
kung nach einem Sprung von 0 ~ nmax ~ 0 

Einfluß bei Hinzufügen eines D-Anteiles (falls erforder­
lich) bei der Drehzahlregleroptimierung: 

Bild 3_3/3: PID-Regler D-Anteil zu groß 

• Optimierung n-Adaption 

o Widerstand R4009 (3009) aus löten und R-Dekade an­
schließen 

o Antrieb einschalten 

o Endstufensperre ES aufheben 

o kleinen Sollwertsprung (n < 5 % nmax) vorgeben 

o Zeitverhalten der Tachospannung beobachten und mit 
R4009 (3009) optimal einstellen (Beeinflussung s. 2.4) 

o Veränderung der Ansprechschwelle der n-Adaption s. 2.4 

o Endstufensperre ES aktivieren 

o Antrieb ausschalten 

Bild 3.3/2: Drehzahlverlauf bei gut eingestellter P- und 
I-Verstärkung nach einem Sprung 
von 0 -!> nmax -+ 0 

Bild 3.3/4: PID·Regler optimiert 

4. Hinweise zum Betrieb mit übergeordneter Steue· 
rung 

o Geräteanschluß für Betrieb mit übergeordneter Steue­

rung vornehmen 

o Bezugspotential der Steuerung auf X9: 14 oder X9: 17 
anschließen 

o Geschwindigkeits-Abgleich vornehmen: 
mit max. Geschwindigkeit fahren und dabei Sollwert­
spannung messen; 99f. Einstellung mit Potentiometer 
R115 und R 116 korrigieren 

o Positionierverhalten überprüfen; bei unbefriedigendem 
Verhalten ggl. die Drehzahlregler-Beschaltung ändern_ 
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5. Klemmenbelegungen usw. 

5.1 Klemmenbelegung Anschlußplatte (MG 1001 oder MG 1021) 

Klemmenleiste Xl0 mit Leistungsversorgung (Anschlußplatte) 

• 

• 

10 

Nr. 

Versorgung 
(Eingang) 

2 Versorgung 
(Eingang) 

3/4 Ausgang 

5/6 Ausgang 

Funktion 

Leistungsteilversorgung -USN (max. 230 V -) von spearater Versorgungseinheit ML .. ; 
2. Anschlußklemme zur Parallelverschienung bei mehreren MA-Geräten 

Leistungsteilversorgung +USN (max. 230 V -) von separater Versorgungseinheit ML .. ; 
2. Anschlußklemme zur Parallelverschienung bei mehreren MA·Geräten 

Motoranschlußklemmen; bei positiver Sollwertvorgabe am Differenzeingang SW1 oder SW2 
(X9: 13 gegen X9: 14 oder X9: 16 gegen X9: 17) bzw. über unsymmetrischen Eingang SW1 
(X9: 13) oder SW2 (X9: 16) mit Potentiometer wird Klemme 3 negativ und Klemme 4 positiv 

Summenstörmeldung mit Relaiskontaktausgabe. belastbar 0.5 A -/250 V-; 

Brücke 201 eingebaut 
(auf Leistungsplatte 
links MR 10 .. ) } 

Kontakt als Schließer 
.... " (= Auslieferungszustand von BBC) 

Brücke 202 anstatt 201 eingebaut } 
(auf Leistungsplatte .... Kontakt als Offner 
link. MR 10 .. ändern) 

Relais bei korrektem Betrieb angezogen (.:l drahtbruchsichere Logik) 
mit Brücke 1340 auf Reglerplatte (s. 5.6) 

7 Versorgung Elektronikversorgung 220 V ... 230 Vll - 48 Hz ... 63 Hz 
bei 110 Vll - Brücken 201 (anstatt Brücke 202 ~ Auslieferungszustand von SBC für 220/230 V) 
auf Leistungsplatte rechts MM 10 .. einlöten! 

8 Versorgung Elektronikversorgung (Nulleiter) 

( 

( 

( 

( 
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5.2 Klemmenbelegung Reglerplane IMF 1001 oder MF 1021) 

Klemmenleiste X9 

Nr. 

11 Ausgang 

12 Ausgang 

13/14 Eingang 

15 

16/17 Eingang 

18 

19 Eingang 

Funktion 

+12 V vom Elektroniknetzteil, belastbar 10 mA, Innenwiderstand 330 n 
1z.8. für Sollwertpotentiometerl 

-12 V vom Elektroniknetzteil, belastbar 10 mA, Innenwiderstand 330 n 
Iz.B. für Sollwertpotentiometerl 

Sollwertdifferenzeingang SW1, ± 10 V, Feinabgleich über internes Potentiometer R115: ± 20 % 

o V IElektronik-Masse) 

Sollwertdifferenzeingang SW2, ± 10 V, Feinabgleich über internes Potentiometer R116: ± 20 %; 
Beeinflussung des Sollwertes über externes Optionsprint bei Entfernung von Srücke 1101 

o V IElektronik-Massel 

Drehzahlistwert ISTW Imax. zulässig ± 80 V); Anpassung über Motorprint durch Widerstand 
R4001/R3001; Polarität + bei Sollwertvorgabe positiv Is. 1.2.1 MotoranschlußI 

20 Ausgang Externe Strombegrenzung s. 1.2.3 

21 Eingang Externe Stromb'i!grenzung +IM (dynamischer Hochstroml. bei Verwendung interne Srücke 1150 
entfernen; +lmax·Vorgabe s. 1.2.3 

22 Eingang Externe Strombegrenzung -IM Idynamischer Hochstroml, bei Verwendung interne Brücke 1151 
entfernen; -I max' Vorgabe 5. 1.2.3 

23 Ausgang Externe Strombegrenzung s. 1.2.3 

24 Eingang Externe Endstufensperre ES (verzögert ca. 200 ms) 

externer Kontakt 
X9:24 und X9:25 

+ Brücke 1200 

offen eingelötet 

Endstufensperre 

-+- wirksam ~ 
loder extern +12 ... +32 V) I~ Auslieferungszustand von BBCI drahtbruchsichere SChaltung 

25 

geschlossen 
loder extern 0 V) 

offen 
loder extern +12. :. +32 V) 

geschlossen 
loder extern 0 V) 

eingelötet 
I~ Auslieferungszustand von BBC) 

entfernt 

entfernt 

- kürzere Verzögerungszeiten bzw. Verzögerungszeit = 0 s. , .2.4 

o V. Elektronik·Masse 

aufgehoben 

aufgehoben 

wirksam 

26 Eingang Reset RS IStörungsquittierung) Löschen des Speichers und Impulsfreigabe der Endstufe nach 
Betätigung des externen Tasters zwischen Klemme 25 und 26 (gleiche Funktion durch internen 
Taster S21 
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5.3 Klemmenbelegung Ve"orgungseinheit Typ ML •. 

(nicht im Regelgerät 05 MA .. eingebaut) 

Nr. 

PE 

1.2.3 Eingang 

Si / Si 

+ / + Ausgang 

- / - Ausgang 

Th / Th Ausgang 

Funktion 

Erdung 

Dreiphasenanschluß Trafoprimärseite (Absicherung extern vorsehen) 

Anschluß für Halbleitersicherung zum Schutz des Gleichrichters (extern vorsehen) <D 

Anschluß (+) tür 05 MA·Gerät (KI. 2) und eventuell Bremszusatz 05 MZ 20 (extern) 

Anschluß (-) tür 05 MA·Gerät (KI. 1) und eventuell Bremszusatz 05 MZ 20 (extern) 

Ausgabekontakt des Thermoschalters von Temperaturüberwachung im Gleichrichterteil 
(belastbar 6.3 A -/250 V -. Ansprechtemperatur 110 oe = Kontakt offen. selbsttätige 
Rückstellung nach Unterschreiten der Ansprechtemperatur) 

<D Externe Halbleite"icherung F2 (Kurzschlußschutz) 

Versorgungseinheit Sicherungsangaben 
Typ ML. leff 12tA Baugräße Art • .... 

~ A A2s 

1 16 60 E27 
2 35 400 E33 
3 50 1000 E33" 
4 80 3000 R 1 1/4" 
5 80 3000 R 1 1/4" 

" alternativ Typ SOO üt 1/80/660 V/50 AlL. Stichmaß 80 mm 
"" alternativ Typ SOO üt 1/80/660 V/80 AlL. Stichmaß 80 mm 

• 

12 

superflink 

superflink 
superflink 
superflink 

superflink 
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5.4 Meßpunkte auf Reglerplatte (MF 1001 oder MF 10211 

Meßpunkt 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6/7 

8 

9 

10 

11 

Funktion 

nur für Prüf· und Abgleichzwecke im Werk 

Strommonitor 
(entkoppelter Stromistwert für überwachung und Anzeige, 
unbedingt 3. 1 <D beachten) 

12 nur für Prüf· und Abgleichzwecke im Werk 

13 

14 

15 

16 

5.5 Funktion der übrigen Buchsen- und Stiftleisten 

XIIXII und X2/X21 Verbindungen Elektronik·/leistungsplane (steckbar) 

Meßwert 
co. 

05 MA 21/22: 10 A ~ 1 V 
05 MA 23 : 20 A ~ 1 V 

X3 (Stiftleiste) Anschlüsse für Motorprint (ohne Motorprint kein Betrieb möglich!) 

X4 (Federleiste) 

X5/X51 und X6/X61 

X7 und X8 
(Klemmen 1 - 41 

Anschlüsse für Option sprint l.B. Soll'Nertintegrator 
Stillstands logik 
Momentengrenzwertmeldung 

Verbindungen Anschluß./leistungsplatte 

Leistungsanschlüsse 
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5.6 Brücken auf Reglerplatte MF 1001 oder 1021 

• 

• 

14 

Briicke 1101 

Briicke 1102 

Briicke 1150 

Briicke 1151 

Briicke 1160 

Briicke 1192 

Brücke 1200 

B rucke 1340 

{~ Auslieferungszustand von BBC} 
im Sollwertkanal SW2 für Optionsprinte {so separate Datenbläner} 

{~ Auslieferungszustand von BBC} 
für Optionsprinte {s. separate Datenbläner} 

{~ Auslieferungszustand von BBC} 
zur externen dynamischen Hochstrombegrenzung +IM < +IH (s. 1.2.3) 

{~ Auslieferungszustand von BBC} 
zur externen dynamischen Hochstrombegrenzung -IM< -IH (5. 1.2.3) 

(~ Auslieferungszustand von BBC) 
für Optionsprinte (so separate Oatenbläner ) 

{.2 Auslieferungszustand von BBC} 
Taktfrequenz der Transistorendstufe ca. 16 kHz; Umstellung auf Taktfrequenz ca. 8 kHz durch 
Entfernen der Brücke 

{~ Auslieferungszustand von BBC} 
Endstufensperre wirksam bei offenem externen Kontakt zwischen X9:24 und X9:25; Funktionsumkehr 
durch Entfernen der Brücke {so 1.2.4} 

{~ Auslieferungszustand von BBC} 
Relais Summenstörmeldung fällt nur bei Störung ab; bei Entfernen der Brücke fällt Relais Summenstör­
meldung ab bei Störung oder Endstufensperre (5. 5.1 Klemmen X 10:5/6) 

Bestückungsplatz auf Reglerplatte MF 1001 oder 1021 

Platz 1251 (unbestückt von BBC. nGrO '" 110 % nmax) zur Herabsetzung der Ansprechschwelle der Drehzahlüber· 
wachung auf "Grl : 

R1251 = 34 krl . nGrl 
"OrO "Grl 

( 

( 

( 
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6. Betriebs· und Störungsanzeigen 

(5. Bestückungsplan Reglerplane MF 1001 oder 1021) 

Anzeige 

LEO·H251 (rot) 

UL 

LE[).H250 (grün) 

UE 

LEO·H 190 (gelb) 
IE 

LEO·H220 (gelb) 

ES 

LEO·s·H290 (rot) 

-+ interne Endstufensperre -, 

-+ Relaisausgabe Summen-
stör meldung Xl0:5/Xl0:6 

-+ nach Störungsbehebung 
Reset (Schalter 52 oder 
X9: 261 betätigenl 

+ 

+ 

+ 

+ 

mögliche Störungen bei leuchtender (+) oder nicht leuchtender (-) LEO 

Leistungsteilversorgung nicht vorhanden: 

keine Netzspannung 
Halbleitersicherung F2 defekt 

Elek.tronikversorgung nicht vorhanden oder zu niedrig: 

keine oder zu niedrige Netzspannung 

Sicherung Fl defekt 
Fehler in Regelelektronik 

a) bei Axem®·Scheibenläufermotoren Effektivwertregler im Eingriff 

b) bei Hytork®-Servomotoren kein Hochstrom zugelassen 

Endstufensperre wirksam 

a) extern über Schalter vorgegeben (Klemme X9:24. s. 2.5) 

b) interne Summenstörmeldung hat angesprochen (LE0290 rot. 
Relaisausgabe Xl0:5/Xl0:6); nach Störungsbehebung Reset 
(Schalter S2 oder X9:26) betätigen! 

MK = Massekurzschluß: 

unzulässige Verbindung zwischen Motorklemme und Elektronik-Masse 
ISoll'Nerteingang). Bei direktem Kurzschluß können mehrere Störmeldungen 
gleichzeitig anzeigen! 

IM = unzulässiger Überstrom: 

höchstzulässiger Spitzenstrom des Gerätes lAugenblickswert) überschritten, 
z.B. bei Kurzschluß einer Transistorhalbbrücke oder starkem Überschwingen 
des Stromreglers oder zu geringer Induktivität im Ankerkreis 

+ UL = Leistungsteilversorgung > 330 V: 

+ 

al bei zu hoher statischer Zwischenkreisspannung (falscher Trafo) 

bl bei zu großer Energierückspeisung (Bremsvorgängelohne bzw. mit 
defektem Brems zusatz 

UE = Unterspannung Elektronikversorgung: 

Störungsursachen I.B. Netzspannungsschwankungen, falsche Anschluß­
spannung, Überlastung Elektronikversorgung 

+ NM = max. zulässige Motordrehzahl um mehr als ca. 10 % überschritten: 

bei zu großem Sollwert, nicht vorhandenem oder falsch gepolten 
Tachoistwert, Überschwingen des Drehzahlreglers, falsche Überwachungs­
schwelle nmax ( .... SI oder R1251) 

+ TK = max. zulässige Kühlkörpertemperatur 190 ± 5 Oe} im Transistorleistungsteil 
überschritten 

') Hinweis: Bei Aufleuchten von einer oder mehreren LEO's H290 (MK. IM, UL. UE. NM. TK) spricht immer gleichzeitig die 

unverzögerte, interne Endstufensperre 15. 1.2.51 mit Summenstörmeldung an 
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m • Diagnose von Antriebsfehlern • 
Motor dreht nicht 

1 
I I 

keine Anker-
mit Nennstrom 

spannung 

I 
I I I I I 

Netzspannung fehlt Endstufensperre kein Sollwert Ankerkreis unter- Lastmoment 

-+ LED-H251 rot wirksam brachen zu groß, 

-+ LED-H250 grün ... LED-H220 gelb Antrieb blockiert 
... LED's-H290 rot -+ LED-H190 gelb 

(Summenstör- "IE" 
meldungen: 

MK,IM, UL, 
UE, NM, TK) 

Motor dreht 

I I ) I 
Drehzahlabfall keine Nenndreh- läuft über Nenn- Drehzahl Motor kann nicht gezielt 

beim Anlauf zahl erreichbar drehzahl hoch pendelt stillgesetzt werden 

I I I I 
I I I I I I I 

Lastmoment Lastmoment falscher Istwert falsche Istwert- fehlender Istwert falscher Istwert falsche zu große Energie- bei Endstufen-

zu groß ZU groß falscher Sollwert polarität falscher Sollwert n-Regleropti- rück speisung sperre Verzöge-

-+ LED-H190 gelb -+ LED-H 190 gelb ... LED-H290 rot Idabei Drehzahl mierung, lohne bzw_ mit rungszeit 1200 ms) 

.. IE'· "IE" "NM" regelbar) wellige defekten Brems- nicht ausreichend 
-+ LED-H220 gelb Sollwertvorgabe zusatz) 

•. ES" ... LED-H290 rot 

"UL" _. 
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Bestückungsplan Motorprint 05 MS 00 

renzung 
Abgleichpoti R435 
Motoreffektivstrombeg 
(von BBC verlackt - n icht verstellen I 

.f Feinabgleichpoti R41 
~LP.Anteil v. n-Regler 

6 

: 

5: 

freier Bestückungsplatz 4004 
O-Anteil w. n-Regler 

freier Bestückungsplatz 400 
P-Anteil w. n-Regler 

freier Bestückungsplatz 4010 
Motoreffektivstrombeg ~enzuna 

: , 
_JJ...---lrl--t-t-- Bestückungsplatz 4009 

daotion ==f
aestückUrlg$Platz 4007 
P·Anteii v. Stromregle 

p. Vernärkung mit n-A 

1 : 
dantion 

o;+ ____ [Bestückungsplatz 401 
Ansprechschwelle n-A 

,-------------, freier Bestückungsplatz 4006 
'-++--1 I-Anteil v. n-Regler 

: 

: 

8: , :~Jt-~F=========;;~§rt=~~f~,,:;~er Bestuckungsplatz 4003 Q-Anteil v. n-Regler 

L,============: Bestückurlgsplatz 400 I-Anteil v. Stromregle 

: 

1: 
::jt~~~::~·~--~~~~-~-~~~~~~~~~~t_.J--rBestückUngSPlatz 4002 '-__________ ...J LIstwertglättung 

r -- - - - - - - - - freier Bestückungsplatz 400 
I I Istwertanpassung 
L ___________ --'-fj~---{Steckerlejste X34 

Bestückungsplan Motorprint 05 MT 00 

o;---------------j~---l freier Bestückungsplatz 3010 
n·abhangige Strombeg renzuno (- h) 

1 : I treier Bestückungsplatz 301 
n-abhangige Strombeg 
Feinabgleichpoti R316 

renzunQ (-I 

: 

P·Anteii v. n-Regler 

,-------1 Bestuckungsplatz 3012 
Ansprechschwelle n·A daption 

r ___ ,[BestückUng5Platz 3009 
daDtion P·Verstärkung mit n·A 

ftreier Besttickung~platz 3007 
--L P·Anteil v, Stromregle 

: , 
[

BrUCke 3014: 

: 
omspiels 

Hocmtrom zugelassen 
freier Bestückungsplau 30 13 

Verkürzung d. Hochstr 
Ireier Bestückungsplau 3005 

P·Anteil v. n-Regler 
freier Bestückungsplatz 3004 

D·Anteil v, n·Regler 
freier Bestückungsplatz 3001 

Istwertanpassung 
freier Bestückungsplatz 3006 

I·Anteil v, n·Regler 
freier Benückungsplatz 3008 

~=========:!===~1=========§====~~~~~~J I·Anteil v, Stromregler r Bestückungsplatz 3002 
Istwertglattung 

:=tj::;::::::::::::=====:::::::::::H~--{ freier Bestück1mgsplatz 3003 '--____________ J. D·Anteil v, n·Regler 

r- - --- - - - - -----~.,.!_I-----t Steckerleiste X33 , , L ______________ ~ 

Zum Eintragen der antriebsspezifischen Beschaltung verwenden! 

: 

: 

: 

: 

: 

) 

Für Motortyp 
.... _------
bestückt mit 

Für Motortvp 
._ .. -...... 
bestückt mit 
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Stromrichter: a) VERfTRON·Typ F·Nr. 

Netzspannung. Netzfrequenz Hz 

b) VERfTRON·Typ F·Nr. 

Netzspannung Netzfrequenz. Hz 

Motor: Typ: F·Nr.: 

Leistung Drehzahl Ankerspannung') Ankerstrom ') Feldspannung Feldstrom 

kW min-1 

kW rnino

, 

kW min-1 

1) BeIDrehstrommotor Nennspannung I Nennslrom 

Tachogenerator: Typ: EMK: F·Nr.: 

Änderungen/Maßnahmen an Stromrichtergeräten (ggl. modiliziert nach: ) 

Baugruppe Bauelemente/ Lötplalz Änderung/Maßnahme, ggl. Grund/Zweck 
Pos. Typ ggl. von ~ nach Nr. Nr. 1: geänderten Wert einlöten Nr.3: einlöten 

Nr. 2: auslöten und offen lassen Nr. 4: Pati einstellen 

.. 

_ . 

..... . -

-

.-, •.•.... 

•. , _ .. _- . - - -

- - - - -

.- -

. 

.• - .. .... -

Änderungen/Maßnahmen an VERITRON"'·Stromrichtergeräten Name: 

BBC 
Datum: 

Antrieb: 
BROWN BOVERI . 

Anlage: 
DR 6118 
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Inbetriebnahme­
Hinweise 
Operating 
Instructions 

BBC 
BROWN BOVER' 

Beiblatt zu D AT 1526 83a D 
Axodyn®-Mehrachsen-Drehzahlregel­
geräte Typenreihe 05 MA 
Supplementary sheet to 

Oruckschrift-Nr.lPublication NO_ 
o AT 1526 83 I 1 DIE 

D AT 1526 83 E 
Axodyn®-Multi-Axis Speed 
Regulators Se ries 05 MA 

ErsetztiReptaces: 0 AT 1528 83a DIE 

Achtung! Korrekturen und Ergänzungen 
Important! Corrections and Supplements 

Oie obengenannte Betriebsanleitung gilt auch für Axodyn® 05 MA 24 unter Berücksichtigung folgender Besonderheiten: 

The B.rn. operating instructions also apply to Axodyn® 05 MA 24 ta king inta consideration the following special features: 

Ausgangswerte 
Drehzahl- leistungsteil. Nennleistung 
regelgerät versorgung Nenngleich· Dauerstrom 

dyn. Hoch· 
Typ Nennspannung spannung IEffektiv· statisch 

dynamisch 
1Stellbereich) wert) 

strom Idauernd) 

Output values 
Speed Power section 

Aaled output 
regulator supply Rated DC Permanent Dynamit 

type Rated DC voltage vollage turrent high static 
dynamic ladjustm. range) IRMS) current (continuous) 

05 MA ... 
U.n <D UAn <D 10 <D IH ® P AO (2J PAH ® 
V- V- A -

kW A kW 

21 230 +200 ... -200 8 20 1,6 4 
22 230 +200 ... -200 15 40 3 8 
23 K 230 +200 ... -200 17 60 3,4 12 
23 CD 230 +200 ... -200 25 CD 60 5 12 
24CD@ 230 +175 ... -175 33CD@ 60 5,7 12 

<D - CD und Weitere Daten ... : siehe Katalog 0 AT 1545 84/85 0 
<D - CD and Further Data ... : see catalog 0 AT 154584 E 

Verlust-
leistung 

lca.! 

Power· 
losses 

lapprox.! 

Pv 
kW 

0,12 
0,18 
0,18 
0,35 
0,5 

@ Taktfrequenz bei Auslieferung von BBC ca. 8 kHz für 05 MA 24; bei Umstellung IBrücke einlöten: Platz 1192) euf ca. 16 kHz ist '0 = 30 A 
max, zutässig'" Ergänzung zur Betriebsanlei'ung 0 AT 152683 a 0 Seite 14 Abschnitt 5.6 

@ Pulse frequency as delivered by BBC approx. 8 kHz for 05 MA 24: for change·over !sotder in jumper: place 1192) to ab out 16 kHz a max. 
current 10 = 30 A is admissible ~supplement to operating instruction 0 AT 1526 83"E page 14 section 5.6 

Wichtiger Hinweis: Die Angaben der Betriebsanleitung und Ergänzungen gelten auch für die Gerä,e 05 MA 24 E Inicht jedoch für 05 MA 21 EI 
22 [/23 E), Die Geräte mit orangefarbenen Frontleiterplatten sind nur mit den gleichfarbigen Motorprints 05 MS .. und 
05 MT .. zu verwenden! 

Imponant : Detailsof operating,instruetions and supplements are also valid for units 05 MA 24 i.lbut not for 05 MA 21 1122.f123 ll. 
Units with orange regulator front boards are 10 be used only with motor PCBs 05 MS .. and 05 MT .. of same tolour! 



Weitere Korrekturen für die Betriebsanleitung: 
Additional corrections tor the operatinu instructions: 
hranslation only il applicable lor English version) 

o Seite 1 

o Page 1 

.. 1.2 Kontrollen und Einstellmeßnahmen .... " (Abschnitt 4) 

.. 1.2 Checks and edjustments ...... (section 4) 
Je nach Anlagensituation kann es ratsam sein, die Schirme der Verbindungsleitungen zwischen übergeordneter Steuereinrich­
tung und 05 MA einseitig an die Elektronik-Masse der Steuerung anzuschließen. 
Depending on situation of installation it may be advisable to eonneet only one side of sereen of conneetion leads between 
superordinated contral system and 05 MA to the electronic cammon of control system. 

o Seite 2 .. 1.2.2 SollWl!rtvorgabe während Inbetriebnahme" 
- Sollwertleitungen von übergeordneten Steuereinrichtuogeo (z.B. PC, NC) abklemmen! 

o Seite 2 

o Page 2 

.. 1.2.4 Dynamische Hochstrombegrenzung" 

.. 1.2.4 Dynamic high current limitation" 
- 05 MA 23/24->IH = 60 A 
- ±IM = 0 Kontakt mit niedrigem Übergangswiderstand zwischen . .. 

Cootact with low resistaoce between ... 

o Seite 6 .. Drehzahlabhängige Strombegrenzung (nur lür 05 MT .. )" 
Abschnitt 2, dritte Zeile von unten 
- (z.B. R 3013 = 12 Kilo Ohm ...... ) 

~ Seite 7 

W Page 7 

.. 3.2 Überprülung der Effektivstrombegrenzungseinstellung bei Axem®·Scheibenläulermotoren" 

.. 3.2 Checking of the RMS current limit adiustment in the case ofAxem® printed-circuit .. pancake" motors" 
- <D Abgeschirmte Leitungen vt!rwendenl 

Schirm nur einseitig an Meßpunkt 7 anschließen. 
Polarität von Meßpunkt 6 gibt die Momentenrichtung an. 

- CD Use screened lines! 
Connett ooly one side of screen to measuring point 7. 
Polarity of measuring point 6 inditates direction of torque. 

o Seite 12 : .. 5.3 Klemmenbelegung Versorgungseinheit Typ ML ..... .. 

• o Seite 13: 

o Page 13 : 

- <D Externe Halbleitersicherung F2 (K urzschlußschutz) 

Versorgungs- Sicherungsangaben 
einheit 
Typ laff 12tA Beugröße Art 

A A2S 

ML .... 1 16 60 E 27 superlI. 
3 50 1000 E 33' superli. 
4 80 3000 Stichmaß ) superlI. 
5 80 3000 80 mm** supertl. 

• alternativ Typ SOO üf 80/50 A/660 V1L Stichmaß 80 mm 
•• Sicherungshalter 80 rnm Stichmaß: GNT 7.0JO.979P2 

.. 5.4 Meßpunkte aul Reglerplatte (MF 1001 oder MF 10211 

.. 5.4 Measuring points on regulator board (MF 1001 or MF 10211 
6/7 Strommonitor 

(entkoppelter Strom istwert für Überwachung und Anzeige, 
unbedingt 3.2 <D beachten) 

DAnschlußbeispiel: 
} F5 = 2 A slow o Connection example: 

Typ 

gRD2/16 
gRD 3/50 
SOO ül/80/80 A/660 V/L 
SOO ül/80/80 A/660V /L 

05MA 21122: 10A~ 1 V 
05 MA 23/24: 20 A ~ 1 V 

BBC Überreicht durch: 

BROWN BOVERI 

BROWN, BOVERI & eiE 
AKTIENGESELLSCHAFT 
Geschäftsbereich Automatisierungstechnik 
Telefon (06206) 503-1 . Telex 462411605 
Postfach 1180, 0-6840 lampertheim 

Klassifikations-Nr. 07061557 109020503) B GNV 990 152S 8311 DIE Ausgabe 1f85 
Pnnted in the FederaJ RepubliC 01 Garmany 

( 

( 
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Technische Daten 

Inbetriebnahme­
Hinweise 

Druckschrift Nr.: 
D AT 1529 83 b D 

AlIgNellieS 

Hinweis: 

Inbetriebßihaereihenfolge 

BBC 
BROWN BOVERI 

Zusatzeinrichtung für 
Axodyn®-Drehzahlregelgeräte 
05 MA .. 

Motorprints 05 MS .. 

Beibl.tt zur BetriebSlnleitung DAT 1526 SJ. D 

Axodyn®. Drehlahlregelgeräte T.1penrethe OS MA. 

Dle Motorprints 05 M5 •• dienen zum Anpassen der 

Axodyn®"Orehzahlregelqerate der Typenreihe 05"' •• an 

Axem® -Scheibenlaufennotoren.!.i!. ;nteqriertem laCho. 

Oie Grundausführungen tragen die Typenbezel chnun!)!!n 

OS HS 00 und 1IlJ5Sen entsprechend der nachstehenden Tabelle erqanzt 

werden. 

Kotorpri nt 05!'!S .• f. nur für Gerate 05 HA 21/22/23 f. verwenden 

(belde grüne leiterplauen)! Die Angaben der nachstehenden Tabelle 

(Sestuckungspl atze 4001 und 4011) qelten nicht (ur Motorprints und 

Gerate mit der Kennzeichnung f. 

o je nach Hotortyp Komponenten qemaß nachstehender Tabelle auf 

Motorprint einlöten (siehe auch 8etriebsanleitung DAT 1526 83a 0, 
Punkt 2) 

o Hotorprint auf StHtleiste X3 der Reglerplatte HF 1001/1021 der 

05 MA~Gerates aufstecken und mit beil legenden Schrauben be­

festigen (Steckverbindung kodiert - keine Verwechslungsgefahr) 

Achtung: - Betrieb des 05 HA-Gerates ohne HotOl1)rl nt bzw. mit 

unbestücktem Motorprint 1st nicht möglich 

- keine Andenzng auf der Elektronik bei eingeschaltetem 

Gerat durchführen 

o Weitere Einstel1- und Optimlenzngsarbelten qemaß Betriebsanleitung 

DAT 1526 83a 0 für 05 HA-Gerate 



/ 

• 

• 

E1RZulötende Bauele=ente lur Anpassung an Alec® _ Scheibenlaufercoloren 

Alem®..Schet ben llufer-
Bntüd;ungsp!atze CD luf Motorprtnt 05 MS 00 

lU1jehörlges Ist.~ert n - Regler I - Regler P-Verst. 
a)tor I!Ilt integrierte::! Regel- Anpassung Gh:ttung P-Antel I I-Antetl P-Antetl I-Anul n-Adlpt. 
laChO® Gerat ""li @ """ "'" (J) '006 '001 '008 '000 
(l • lüfter) 'I 'I 'I 'I 

'0 oJ! ,0 oE '0 oE '0 

He 13 S OSAAll Il,l 0,15 llO II 100 15 .. 
'" 11 H IB,l 0,15 ISO 150 100 15 'B 
11C11HP 12,1 0,15 150 100 100 15 OB 
tt: 19 S 18,2 0,15 150 " 100 15 .. 
HO 15 HS 18,2 0,15 ISO 41 100 15 .. 
Me 1\1 P 05HA22 18,2 0,15 "0 " 100 15 OB 

'" Ig S + L 

I 18, l 0,15 ISO " 100 '15 OB 
He 2l (A) S 18,2 0,15 300 " 100 15 .. 
MD 17 HS 18,2 0,15 "0 41 100 15 OB 
K: 19 P + L OSHA2l 18,2 0.15 "0 " 100 15 .. 
He 2l (A) S • l I 18,2 0.15 300 " 100 15 .. 
I'C 24 P 18,2 0,15 "0 ISO 100 15 OB 
M: l7 P 05HA24 18.2 0,022 390 II 100 15 -

CD Elllpfehlene Wlderunds' und k.'Plllutswerte 

a> Bestackt fur laChe-Typ re II T ( ...:: 13 Sund HC 17 HP ). Bei lache·Typ FC 12 T (für alle anderen 

He-Hotoren) und TB 406 (nur fur~!D 15 HS und MD 17 HS) ist staltdessen dH beiliegende 18 k-Ohm 

Widerstand einzuloten. 

a> Feinabgleich mit Potentiompter A 416 

.) Be~1ts von BBC mit Yorlug501ert bestückt, event. ,l.nderungen beachten. 

Fehlende K~onenten sind 1m Beipack enthalten! 

Farbkennzeichnung von Widerständen DIN 41429 

W"'erslandswert Toleranz 
1II!1 des 

WKler 
Kennlartle Slands 

1. 2./3 Multi- wertes 
Zi"er ZINer pljkalPf 

keine - :. 20% 

silber 10-2 =- 10% 

gold 10" ..;. 5'-
schwarz - 0 '0' 
braun 1 1 10' - 1'1. 

rot 2 2 10' =- 2'\ 
orange 3 3 10' -

gelb • • '0- -

grün 5 5 10~ :: 0,5'-

blau 6 6 10- + 0.25" 

violen 7 1 10' ... 01 ":'. 

grau B 8 ",. -
weiß 9 9 10' 

Hf .stf"UII Anspr.schwell 

begrenzung n-Adlpt Ion 

4010 4011 

'I 

'0 '0 

Briicke ',1 

-,' • ,1 
Briid:e ',1 
',B ',1 

Brilcke 4,1 
, ,1 ',1 

" • ,1 
8rücke 

• ,1 
33 4,1 

B,' 
• ,1 

B,' ',1 
Briicke 

• ,1 
Brücke ',1 

J. -l 
~ ~ ,6. Ring fUr TK - Wert (Kodierung vom HerHeller abhängig) 

rL-.IIIL.R.IIIIIL.A...--·-_~" ---l [L-.II1 ...... 11Il..A.A...-5_-~"".u.-l:: I 
Technische Angaben und Unterlagen unverbindlich, Änderungen vorbehalten, 

BBC 
BROWN BOVERI 

BROWN, BOVERI & CIE 
AKTIENGESELLSCHAFT 
Geschäftsbereich Automatisierungstechnik 
Telefon (06206) 503-t ' Telex 462411605 
Postfach 1180, 0-6840 Lampertheim 

KJassilikaflons·Nr. 07061557 109020503) B 

Überreicht durch: 

GNV1529 83 b 0 Ausgabe S.85 
Printed in Ihe Feder&! RepubliC 01 Germany 
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H. Wanner: CAD/CAE 

.. .. 

fi; J~ ... 
!, " )2·-0 , 

1

1 -'.::1 "....::;''',,-' ---ll 11 
In 13&1 

;~~""u,"t " 
!i .. r •• loodu! 

~"n.o... U 

l~,ll,glldurChUIIIPI d:l 

-Pc:"~lIl10f d bl 
""1'i.'/' Ul"ltnltbunO '" 
""Trh,UQU"9Hun Irl Iod 
"Tl .... gnru: uno ,n 11 flOg 
i~I'''''iili ... tb.' r01P11 Oall 

.. Zur,nll' "111'1111 0011 
"liir""n,Od ~.I! nlZ!! 

eh"? • r 
11, I ... , I tafl '0 '''ao ... n •• 
"ti, •.• \,LoIPt und 0 IIllnl IItd 

.... 1> Oltt 1'&1 9'_ 

e~".,oIjlulI9 2 029932 

.'k,tol r 16JlI'I(,' 

Dill llo, 

811.: ~. Berechnungsbeispiel 

BII.rb r 9 • ., • ., ..... "9 
Oolu.22 Oft 1ge~ "RD 

Z··.:" ..... "9··I'I' 
1003 0 

In', '\,.llgenden wird die Arbeitsweise des Systems beschrieben. 
De-" Mikrorechner rragt nach der VerzahnungS3rt: Innen­
od;:,:- Außenverzahnung. gerade- oder schrägverzahnt. Der 
Kl':1strukteur gibt Grundleistungsdaten ein, Drehzahl der 
ITt'ir-c-nden \Velle, zu übertragende Leistungen, Übersetzungs­
vcrh:iltnis und sonstige Daten. 
Der Wel1endurchmesser wird ermittelt, der errechnete \Vert 
auf dem Bildschinn angezeigt. Nun erwartet der Rechner vom 
KOI1:,lrukteur die Entscheidung über \Vellendurchm~sser, 

Ühl.."r Nonnen und individuelle Forderungen sowie Informa­
tiollt"n über Ausführung der Ritzelwelle oder aufgesetztes Rit­
zel. Daraus ermittelt das System die Einbaumaße. Der Kon­
strukleur sieht sofort, ob das Getriebe den geforderten 

Nm:llrJruck mR Genehmigung des 
Carilinnser Verlages. Munchen. 

P-21501 '1;>8511 

ZwF 80(1985) 4 

Einbaugrenzen entspricht oder ob Leistungsdaten anzupassen 
sind. Variantenrechnungen zeigen, ob das Getriebe zur mini­
malen BaugrOBe fUhrt. 
Ist diese Arbeit abgeschlossen, zeigt der Rechner ein Quali­
tätsmenü. Das Programm schlägt vor, der Konstrukteur ent­
scheidet über Mindestdrehzahl, Modul, Schrägungswinkel, 
Zahnradbreiten und Achsabstand. 
Nach Abschluß aller Eingaben und Berechnungen liefert der 
Mikrorechner eine Zusammenfassung aller Eingabedaten, al­
ler errechneten Verzahnungs geometrie- und Prüfdaten sowie 
andere Details, dabei beispielsweise Auskunft Ober zu ver­
wendende Schmierölviskositäten. 
Das Ergebnis der Berechnungen wird ausgedruckt, werkstatt­
gerechte Zeichnungen der Zahnräder werden erstellt. Gege­
ben ist die Möglichkeit, die Zeichnungen in einem CAD­
System weiter zu editieren. 
Der Konstrukteur hat mehr Zeit, konstruktiv zu' arbeiten. 
\\'irtschaftlichkeit und Produktivität konnten gesteigert wer­
den. Entlassen wurde niemand, die Effizienz des Konstruk­
teurarbeitsplatzes aber erhöht. 

6 Zusammenfassung 

Die Mikrorechnertechnologie bietet bei dem heutigen lei­
stungsgefüge einen CAD-Einstieg ab 40000 DM. Der Vorteil: 
EDV-Kenntnisse werden nicht verlangt. Die Bedienerführung 
über den Bildschinn gibt die erwarteten Eingaben vor. Dem 
Ausbau der Anwendung steht nichts im Wege. Vielfältige 
CAE-Applikationen sind vorhanden und können über eine 
Schnittstelle genutzt werden. 
Eine wesentliche Veränderung der Organisationsstruktur ist 
meist nicht erforderlich. CAD-Arbeitsplätze können, wenn 
gewünscht, später in das Gesamtsystem integriert werden. 
Eine Umstellung der Denk- und Arbeitsweise des Konstruk­
teurs läßt sich nicht umgehen. Bei einiger Flexibilität und der 
Einsicht, mit einem leistungsfähigen, sehr wirtschaftlich nutz­
baren Hilfsmittel arbeiten zu können, ist der Einstieg vollzieh­
bar. Die durch CAD/CAE-Anwendung gegebene Erhöhung 
der \Virtschaftlichkeit im Konstruktionsbereich ist ein wei­
teres Argument, sich mit dem Gedanken einer Implementie­
rung zu befassen. 1156 A 

(Werkbilder: Wanner) 
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Optionen 

13.2.3. Adapter tOr 
Übertragungsart bit-paralleV 
Zelche_n 
Best. Nr. 1 687 149 

Zubehör 

1. 

Best. Nr. 3810800 (6 Rollen) 
Best. Nr. 3810802 (30 RoUen) 

2. 

Best. Nr. 1 687187 

HIHENGSTLERI 

la 
I60V 

,VlAsl 
1+ 12V 
OVE2 
·12V 
;V 

02. 
01. 
Ol> 
Ul' 

,R .. el 

O' 

'1 

021 IPB 5 

02 

,A 
1 687 11 

~ 
c 

5 12V 
03 • ;V 

7 I"" ',2 v 
8 

I ± 
~ 

1'5 10 ... 
1

'
61 0""'2' 

117 1""'" 
I 18 10'" INY 

DU 

IH01. Re..., 

I+TlY 
I 27 I-R...., 20 m' 

28 -TlY 
29 -TlY 
30 fm 
JI 

IN 
, -28e 

DU 
OUT 

025 

.. 
1. Datenlrilger - Metallpapier 
Das dokumentenechte Elektrosensilivpapier für Registriervor­
gange besieht aus einem Basispapier, auf das einseitig eine 
Kontrast-lackschicht aufgebracht ist. Diese Dunkelschicht 
dient der Erzeugung des kontrastreichen Schriftbildes. 
Aufdie Kontrast-Lackschichtwird im Hochvakuum eine MetalI­
schicht (AI) aufgedampft. deren Dicke sich nach dem ge­
wünschten A3chenwiderstand (111m') richtet. 

1.1. Papieraufbau 

)1lI1l111 111 111111 ~~lllllllllllllllllillf ~~~~::~~Chicht 

Basispapier 
1.2. Papierdaten 
Papierbreite 60 mm ± g 
Papierdicke 
Papier1ange 
Rollen- 0 
Wickelhülsen-Innen- 0 
Aachenwiderstand 

2. Montage-HaHerung 

ca.40/1'm 
24.5m ±0.5 
42.8mm±!J 
21.1 mm ± 0.1 

ca. 3.7Q/m' ± 20% 

Die Montagehalterung besteht aus 2 Winkel nebst Befesti­
gungselementen und dient zur Montage des OEM-Printwerkes 
an die Frontplatte oder an kundenseitige Gera.te wie z.B. 
Schalttafeln oder Geh3use. 
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Zeichenvorrat 

7 -bIt ASCII-Code 
64 Print- und Steuerzeichen 

Bits 

0 0 0 0 1 1 

I 
0 0 1 1 0 0 

I I 
0 1 0 1 0 1 

~ Ib'lbolbo b. b3 b3 b. 0 1 2 3 4 5 ,,,. 

Tabelle 1 

0 0 0 0 0 NUL SP 0 @ P 

0 0 0 1 1 OC1 ! 1 A 0 
0 0 1 0 2 OC2 " 2 B R 

0 0 1 1 3 OC3 # 3 C S 

0 1 0 0 4 OC4 $ 4 0 T 

0 1 0 1 5 % 5 E U 

0 1 1 0 6 & 6 F V 

0 1 1 1 7 ETB 7 G W 

1 0 0 0 8 ( 8 H X 
1 0 0 1 9 EM ) 9 I Y 
1 0 1 0 A LF " : J Z 

1 0 1 1 B + ; K [ 

1 1 0 0 C < L \ 

1 1 0 1 0 CR - - M I 
1 1 1 0 E > 'N -
1 1 1 1 F SI , ? 0 -

" 
Steuerzeichen Printzeichen 

Steuerzeichen 

Der Printer erkennt ASCII-Steuerzeichen, mit welchen die entsprechenden Funktionen laut Tabelle angesteuert werden können, 

Tabelle 2 

Symbol Control Hex Code Funktion Definition 

OCR" M 0DH Druckstart Werden weniger als die dem gewählten Druckmode 
entsprechenden Zeichen übertragen, so muB mittels 
Steuerzeichen CA der Druckstart erfolgen. Der Rest 
der Zeile wird mit Blanks aufgefüllt. 

"LP' J OAH Leerzeile Bei Erkennung von LF erfolgt eine Leerzeile. 

"ETB" W 17 H Umschaltung auf groBe Schrill- Bei Erkennung von ETB erfolgt Schrifthöhenum-
höhe für 1 Zeile schaltung von Normalschrift ca. 3.0 mm auf GroB-

schrill ca. 4,5 mm, gültig für einen Druckzyldus. 

"EM" y 19 H Status-Wort-Ausgabe Bei Erkennung von EM erfolgt die Statuswortausgabe. 
(Gültig für Basis-Print-Mode 0 bis 3) 

"DC1" a 11 H Umschaltung auf Basis Mode 0 DCl - DC4 dienen zur externen Umschaltung des ge-
für 1 Zeile wünschten Printmodes, welcher für einen Printzyklus 

"OC2" R 12H Umschaltung auf Basis Mode 1 Gültigkeil haI. 

für 1 Zeile Danach wird der auf der Steuerkarte manuell einge-
stellte Printmode wieder gültig. 

"OC3" S 13H Umschaltung auf Basis Mode 2 
für 1 Zeile 

-"--' --
"DC4" T 14H Umschaltung auf Basis Mode 3 

für 1 Zeile 

"SI" 0 1F H Aktivierung des Numerators Bei Erkennung von SI wird der Numerator aktiviert und 
für 1 Zeile nach Zeilenausdruck automatisch um 1 erhöht. 

.. -
"NUL" @ OOH Nullstellung des Numerators Bei Erkennung von NUL wird der Numerator auf "0" 

gesleill. 

HIHENGsnERI 39 
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• 

"Zeitdiagramme 

ZlIItdlagramm für uynchrone ParaDel-Obertregung (BH-parallel-Zelchen-seriell) 

• 
~------~ ~---~ r----~ r-----------~-----------" 

HO 
Strobe LO 

" 

00-07 

r-------+------------oH" 
ACK 

CI' 200 msee 
"L" 

j · ~,M' b :~: 
--------------------------'-.,-·----1.Uml-C--~II__---~J.I_ " 1" Mark 

·Statuswort (nur bei BP-Mode 2 und 3 automatisch) IDill I "0" Space 

ts ii: 500 nsec. 
tH ii:: 200 nsec. 
tRD ii:: 400 I/sec. beim 1. Zeichen 
tRD ii: 150 I/sec. bei allen weiteren Zeichen 
• Am SChnittstellen-Adapter nicht belegt 

Zeftdlegramm für blt .... rlelle Datenübertragung 

Daten für 1. Zeile 

(HD1) ______ ----l.----I 
Ready 

(TTY-QUT) (01) 
Sende-Daten 

100 !,sec, + (0, h:) 

(D2)nTY~N) lf~ 
-l ri \ 

Letztes Zeichen .-1, 
\-_Z~Bc C~~;dY -," 50 7 

HIHENGSTlERI 

Daten für 2. Zeile 

40 l,sse. -,. 

Tabelle der X·Werte 

Bd-Rate X(msec) 

2400Bd 
1600 Bd 
1200 Bd 
6DOBd 
300Bd 
lSOBd 
110 Bd 
75Bd 

4.16 
5.55 
8.33 

16.68 
33.32 
68.64 
90.90 

133.30 

"1" Mark 

"0" Space 

"1" Mark 

"0" Space 

01° Mark 

"0" Space 
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• 
Zeitdiagramme 

ZeltdIagramm für asynchrone pa",net-Obertregung (Bil-paranel-Zelchen-seriell) 

• 

Strobe 
H· f-----, ,----. ,---+-"1 r-------_----- . 

.. 
00-07 

ACK 

·Statuswort (nur bei BP-Mode 2 und 3 automatisch) 

ts ii:: 500 nsec. 
tH ii:: 200 nsec. 
tRD ii:: 400 I/sec. beim 1. Zeichen 
tRD ii:: 150 I/sec. bei allen weiteren Zeichen 
• Am Schnittstellen-Adapter nicht belegt 

Zeltdiagramm für bitserielle Datenübertragung 

(TTY-IN) (02) 
Empf.-Daten 

Daten für 1. Zeile 

(HOl) ----------->,__----i 
Ready 

.L· 

r-----~-----------.H· 

• L· 

"",- J I "'_I b ::: 
Lr ß .1· Mark 

I .0·Space 

Daten für 2. Zeile 

.1· Mark 

.0· Space 

.1· Mark 

' .. b,.L:-.---------j .0· Space 

(TTY-QUl) (01) 
Sende-Daten 

too !,sec. + IO,1x} 

-, 
ili"-
Q. '\ 

(02) (ITY-IN) ~ " 

~.,zt.~Jchen __ -'-1 50 ,1 
LB CR _.- ~ 

\----= 
HOl 
Ready 

HIHENGSTLERI 

40."seC. -x. 
• 1" Mark 

,,0· Space 

Tabelle der X-Werte 

Bd-Rate X(msec) 
1----- .-

2400 Bd 4.16 
1800 Bd 5.55 
1200 Bd 8.33 
600Bd 16.66 
300Bd 33.32 
150Bd 66.64 
110 Bd 90.90 

75Bd 133.30 

37 
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Ersatzteilliste tür Typ SV 

Spare parts list tor Type SV 

Uste de Pieces de rechange po ur Type SV 

Ustino pezzi di ricambio per tipo SV 

Usta de piezas de repuesto serie SV 

5.300/1 
5.490/1 
5.690/1 
5.1050/1 

S 5.59E 

Bei Ersatzteilbestellungen bitte Baumuster und Werknummer des Gerätes (s. Typenschild), sowie Bestellnummer des 
gewünschten Teiles nach dieser Uste angeben. 

Beispiel: Laufrad für Seitenkanalverdichler Typ SV 5.300 = SV 5.300 Nr. 450020, Bestell-Nr. 000600166 
Die Positionszahlen in den Bildern sind als laufende Nummern vor den Teilbenennungen angegeben. 

When ordering spareor replacement parts please state symbol and serial number 01 pump (see rating plate) together 
with the order number 01 the part desired as given in this list 

Example: Impeller for periphery compressor type SV 5.300 = SV 5.300 No. 450020, Order No. 000600166 
The positional numbers in the pictures are given as consecutive numbers before the denominations of parts . 

Dans votre commande de pieces de rechange priere d'indiquer le symbole et le numero de fabrication de la pampe 
(voir plaque signaletique) en mAme temps que le numero de commande de la piece de rechange desiree comme indi­
que sur la presente liste. 

Exemple: Roue /I ailelles il canal de deviralion type SV 5.300 = SV 5.300 No. 450020, 
Numero de commande: 000600166 
Les chiffres de position dans les illustrations sont donn6s comme num6ros d'ordre avant les d6nomlnatlons des pieces. 

NeUe richieste di parti di ricambio si prega d'indicare il tipo di pompa 0 compressore (vedasi targhetta) nonehe iI nu­
mero di matricola. E' inoltre necessario indicare I1 numero di posizione dei pezzo desiderato, come risulta dalla lista. 

Esempio: Glrante per compressore a condotto periferico tipo SV 5.300 = SV 5.300, Nr. 450020, 
Nr. d'ordinazione: 000600166 

I numeri di posizione nelle iIlustrazione rappresentano solo una numerazione progressiva dei pezzi. 

En su pedido de piezas de recambio favor de mencionar el simbolo y numero de fabricaci6n de la bomba (vease su 
placa con caraderlsticas) asi corno el numero de la pieza deseada basändose en la presente lista. 

Ejemplo: Rueda motriz para compresore periferico de turbulencia de tipos SV 5.300 = SV 5.300, num. 450020, num. 
000600166 de la pieza: 
Los n(lmeros Que aparecen en las ilustraciones corresponden a los n(lmeros corrientes Que preceden lasdenominaciones 
de las piezas. 



Pos. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

35 

31 

32 
Sonderousführung 

~ mit 

I' 33 
34 

Teilbenennung 
Description of spare parts 

Description des pieces de rechange 
Denominazione dei pezzi 

Descripci6n de las piezas de repuesto 

Fon 

SV 5.300/1 

BaugrOBe/Dln TeU-Abmessung 
Size 01 air unltlMeasuremenls 01 the DIN parts 
Numero da capaeile I Mesurage da la partie DIN 

Grandeua di costruzlonel Dimensloni dei pezzi sec DIN 
Dimensiones da las unidades/Medidas da ra parte DIN 

SV 5.49011 SV 5.69011 SV 5.105011 

Bestell-Nr./ Order NO./Commande No.! Nr.d'ordinazione I Numero da pedldo 

Wälzlager 
Ball bearing 
RauJlement a billes 
Cuscinetto a stera 
Rodamiento de bolas 

Ersatzteile für Motor 
Spare part for Motor 
Pieces de rechange pour Moteur 
Pezzi di ricambio per Motare 
Piezas de requesto para Motor 

Stiftschraube 
Stud 
Prisonnier 
Prigianiero 
Perno roscado 

Federscheibe 
Look washer 
Rondelle grower 
Rondella elastica 
Anillo elastico 

Sechskantmutter 
Hex. nut 
Ecrou a 6 pans 
Dada esagonale 
Tuerca exagonal 

Innensechskantschraube 
Interior hex head screw 
Vis hexagonale intl!rieur 
Vite esagonale a brugola 
Tornillo Allen 

Federscheibe 
Lock washer 
Rondelle grower 
Rondella elastica 
Anillo elastico 

Gehäuse 
Body 01 pump 
Carcasse 
Carcassa 
Carcasa 

M6x20 DIN 912 
945320 

000100166 

3208 C3 2RS 
9066111 

Motortyp angeben 

M 12 Fox30 DIN 939 
94693701 

B12 DIN 137 
951705 

M12 DIN 934 
947107 

M6x35 DIN 912 
945323 

AG DIN 137 
951703 

000100167 000100168 

M 6x40 DIN 912 
945363 

000100169 

• 

• 



Teilbenennung SaugrOBe/Oin Tell-Abmessung 
Sile 01 alr unlt/Measurements ollhe DtN parts 

Description of Spare partS Numero de capacUe/Mesurage de Ia putie D~N 

Description des pieces de rechange Grandezza di costruzione/Dlmensionl dei pezzi sec DtN 
Pos. Dimensiones da las unidades/Medldas de ta parte OIN 

Denominazione dei pezzi SV 5.300/1 I SV 5.490/1 I SV 5.690/1 I SV 5.1050/1 
Descripci6n de las piezas de repuesto Bestell-Nr./Order NO./Commande NO.JNr.d'onflnazlone/NUmero da pedldo 

Diehtungsschlaueh 911317 
Seal 

9 Joinl 
Guamizione da pornpa 
Tubo de junta 

Distanzbuchse 013900169 
Bearing spacer 

10 Donille pour la distance 
casquillo distanziador 
DistanziaJe a boccola 
Distanzscheibe Satz 911499 
Set of distance disks 911424 

11 Joi de disques d'ecartement 9114101 
Serie di rondelle distanziatrici 9114102 
Juego de discos 

Laulrad 000600166 000600169 
Impeller 

12 Roue a ailettes (rotor) 
Girante 
Rueda motriz 
Spannseheibe 016800166 016800169 
Pressure disc 

• 13 DiSQue de pression 
Coperchio 
Disco de presion 
Federscheibe 812 DIN 127 
Look washer 948509 

14 Rondelle grower 
Rondella elastica 
Anillo elastico 
Weilenabschlußschraube M12x40 DIN 933 
Shaft end bolt 945243 

15 Vis situee en bout d'arbre 
Vite bloccagio albero 
Tomillo terminaJ dei eje 
Gehausedeckel 000200166 000200167 000200168 000200169 
Casing cover 

16 Couvercle de carter 
Coperchio della sootola 
Tapa de la caja 

Gewindestift M 8x20 DIN 551 
Head grub screw 945634 

17 Goupille liletee 
Vite de bloccaggio 
Tomillo prisionero 
Megi-Puffer 74131100 
Megi-buffer 

• 18 Butiar-Megi 
Piedino in gomma 
Tope Megi 

Dichtung mit Sieb 507500166 507500169 
Seal 

19 Jaint 
Guamizione 
Junta 
Siebrohr 00760057 00760071 007600169 
Strainer tube 

20 Tube filtrant 
Tuba di Stacciatura 
Tubo tamiz 
Dämpler 007700166 007700169 
Silencer 

21 Amortisseur 
Silenziatore 
Amortiguador 
Siebrohr 00760057 00760071 007600169 
Strainer tube 

22 Tube filtrant 
Tubo di Stacciatura 
Tuba tamiz 
Dämpler 007700166 007700169 
Silencer 

23 Amortisseur 
Silenziatore 
Amortiguardor 
Sehalldämplergehäuse 007401166 007401169 
Silencer housing 

24 Sattier d'amortisseur 
Scatola dei silenziatore 
Caja dei amortiguador 



Teilbenennung SaugrOBe/Din Teil-Abmessung 
Size 01 sir unil/ Measuremenls of Ihe DIN parts 

Description of spare parts Numtlro de capaeile / Mesurage de la partie DIN 

POS. Description des pieces de rechange Grandezza dl coslruzione/Dimensloni dei pezzi sec DlN 
Dimensiones de las unidades/Medidas de la parte DIN 

Denominazione dei pezzi SV 5.300/1 I SV 5.49011 I SV 5.69011 I SV 5.105011 
DescripciOn de las piezas de repuesto 

Bestel1-Nr./Order No./Commande No./Nr.d'ordfnazione/Numero de pedido 

Dichtung 007500166 007500169 
Seal 

25 Joint 
Guarnizione 
Junta 

Schalldämpferdeckel 007800166 007800169 
Connection flange 

26 Bridge de Raccordement 
Rangia di raccorde 
Brida de uniOn 

Federscheibe A6 DIN 137 
Lock washer 951703 

27 Rondelle grower 
Rondella elastica 
Anillo elastico 

Stiftschraube kompi. 003801166 003800168 003800169 
Stud campl. 

28 Prisonnier compl. 
Prigioniero completa 
Pemo roscado completo 

Stiftschraube kompi. 003802166 00380057 
Stud campl. 

29 Prisonnier compl. 
Prigioniero completa 
Perno roscado completo • Distanzscheibe 068000166 
Distance disks 

30 Disques d'ecartement 
Rondelle distanziatrici 
Discos 

. Innensechskantschraube M8x25 DIN 912 
Interior hex head screw 945331 

31 Vis hexagonale interieur 
Vite esagonale a brugola 
Tomillo Allen 

Gerätefuß 015100166 
Foot of apparatus 

32 Pied de I'appareil 
Piede per utensili 
Soporte-pie 

Federscheibe A10 DIN 137 
Lock washer 951710 

33 Rondelle grower 
Rondella elastica 
Anillo elastico 

Sechskantrnutter M10 DIN 934 
Hex. nut 947106 

34 Ecrou a 6 pans 
Dado esagonale 
Tuerca exagonal • Megi-Puffer 74130200 
Megi-buffer 

35 Butior-Megi 
Piedino in gomma 
Tape-Megi 
Federscheibe A8 DIN 137 
Lock washer 951707 

36 Rondelle grower 
Rondella elastica 
Anillo elastico 

Innensechskantschraube M8x25 DIN 912 
Interior hex head screw 945331 

37 Vis hexagonale interieur 
Vite esagonale a brugola 
Tornillo Allen 

Federscheibe A10DIN 137 
Lock washer 951710 

38 Rondelle grower 
Rondella elastica 
Anillo elastico 

Sechskantmutter M10 DIN 934 
Hex. nut 947106 

39 Ecrou a 6 pans 
Dado esagonale 
Tuerca exagonal 

Stiftschraube 003800166 
Stud 

40 Prisonnier 
Prigioniero 
Perno roscado 



Instructions pour I'utilisation des compresseurs a canallateral SV 2 ... , 
SV 5 ... S2.42V 
Istruzioni per I'uso dei compressore a canale laterale SV 2 ... , SV 5 ... 

~~~~ ________ ~ __________ ~ __________________________________ -L ____ ~ 

Ne pas laisser ces inslructions au bureau mais 
les rerneUre a la personne dlargee de I'enlretien. 
En dehors de ces recommandations s'en lenir 
aux prescriptions de prevention des accidents ! 

Avant la mise en route: 
les caracteristiques da I'appareil el de son 
moleur figurent $ur la plaque signah~lique. Elles 
sont valables POUf une utilisation jusQu'a 1000 m 
d'allitude. 

En cas de fonctionnement combine an vide el en 
pression la difference Iotale ne doi! pas depasser 
la pression maximum admissible. Le cas edH~ant, 
installer une soupape de securite. 

ConlrOler le sens da rolation (f1~che sur le corps 
da pampe). 

Se conforrner au plan de branchement. 

Prevoir un disjoncleur. 

Raccordements : Retirer les bouchons da pro· 
teetion. Raeeorder la eonduite de pression en 3 

•
a eonduile d'aspiration en 5. Prevoir des 
~uteries dont le diametre minimum eorrespon· 

de a eelui du filetage des eonduites. Si la 
longueur de la eanalisation depasse 2 m, utiliser 
des tuyaux du diametre immedialement superieur. 
Des eanalisations Irop etroiles entrainent des 
pertes de pression el un mauvais rendement de 
I'appareil. Les eanalisations ne doivenl pas 
exereer de Iraelion sur I'appareil, il est done 
reeommande d'utiliser des tuyaux flexibles. 

$V2 .. ,5 .. , 90 '30 '90 250 280 300 

Couronnal da PI .. 11/2 2 2 2 3 racconl R-

330 430 490 690 1050 

Couronnal da 2 1/2 2 1/2 3 4 4 racconl R-

Le eompresseur doil eire inslalle vertieaJement, 
le moteur dessus, ou horizonlalement. 

Si rair ambiant est poussiereux utiliser un fillre 
en rapport (eonsulter le fabrieant). 

L'appareil doil ~Ire inslalle de teile sorte que le 
fillre el les $oupapes puissent etre !aeilement 
aeeessibles, en permanence. 

• Pendant le fonctionnement : 
1. Si un fillre 4 a eIe prevu, le netloyer chaque 

jour ou chaque semaine, selon les eas. 
Un fillre eolmale diminue le rendement de 
I'appareil el eause une sureharge au moteur. 

2. Si une soupape 2, 6 a ete prevue sur 
I'appareil. la verifier dlaque semaine, el la 
netloyer eventuollement. 

3. Nettoyer le eompresseur a I'air eomprime 
loules les 500 h pour evUer surchaulfe. 

4. Lorsque vous eommandez des pieces de 
rechange : indiquer le numero elle type de 
I'appareil. 

Garantie: Pour un lonctionnement impeeeable 
de l'appareil naus assurons une garantie da 
6 mois suivanl les direetives de la VOMA. Les 
fautes eommises dans I'utilisation exeluent 
loule caution. 

[®] 

1 floteur 
Motore 

4 Filtre 
FiUro 

2 Sollpape de pression 5 Raccord d'aspitalit:! 
Valvola per la pressione Ratcordo per iI n:o:o 

3 Raccord pour rair 6 Socpape de viclt 
comprim6 Valvola per 11 V"JOto 

Raccordo per la 
pressione 

1 

2 

3 

4 

@ 

5 

6 

Non deporre in uHieio - consegnalele al 
personale di serviziol 
Osservale oltre quesle istruzioni anme le 
preserizioni ENPI di prevenzione degli infortuni! 

Prima della messa in funzione: 
Le earallerislidle dei eompressore edel motore 
elettrieo le Iroverele sulle relalive targhelte. 
Le eifre si riferiseono a impieghi fino a 1000 meld 
al di sopra dei livello normale. 

In easo di azione eombinala oeeorre lener 
presenle ehe la somma dei valori raggiunti in 
pressione de depressione non superi i dali di 
esercizio. Per precauzione utilizzare delle valvole 
di sieurezz8. Conlrollare il senso di rotazione 
(freecia sulla eareassa). Altenersi allo schema 
elettrieo allegalo. InslaJlare un saJvamOlore. 

Allacclamentl: Levare le eoppe di proleziane, 
allacciare la lubalura di pressione da 3, 
la lubatura di aspirazione da 5. 

Prevedere le tubalure nel diamelro almeno in 
eorrispondenza alla filettalura di raeeordo. Per 
lubature lunghe ollre 2 metri prevedere il 
diametro piu grande. Tubature strette eagionano 
perdile di pressione e rendimenti minori. 

Si eonsiglia di utilizzare raceordi flessibili onde 
non sovraccarieare l'appareeehiatura. 

SV2 .. ,5 .. , 90 '30 '90 250 280 300 

Fllattllura dl 11/4 1'/2 2 2 2 nlcconlo A-

330 430 490 690 1050 

Fllewtllr'l dl 2'/2 21J2 3 4 4 racconlo R-

Posizione rl"inslal1azione: sia verlieale ehe 
orizzonlale. 

Dualora raria aspirala contenga poJvere e 
indispensabiJe aggiungere un fittro adalto sul 
lalo aspirazione. 

lnslallare I'appareechio in maniera ehe gJi 
elemerlli di comando: fillri e valvole, siana 
sempre lacilmente aecessibili. 

Durante il funzionamento: 

3 

I. Qualora per diverse ragioni siano slati 
inslallali dei IiIlri 4 per aria si eonsiglia di 
pulirli eon la necessaria frequenza (anehe 
giornaJiera). Filtri inlasati riducono iJ rendi­
menta dell'appareechialura e sovraeearicano 
il molore eleItrico. 

2. Prevedere la periodiea revisione delle valvole 
di sicurezza 2, 6. Operazione da effettuare 
presso ;1 ns. Rappresentanle. 

3. Pulire le eompressote ogn; 500 ore. 

4. Per le parti di ricambio rivolgelevi al ns. 
Rappresenlanle indieando il tipo di eompres· 
sore e faeendo rilerimenlo al listino in 
dolazione. 

Garanzla: La gstanzia valida 6 mesi viene assunta 
in base alle norme VDMA e premette un eorretto 
impiego della pampa. Per cause, non imputabiH 
al eostruttore come errori di manovra, mancanza 
di manutenzione eec. la garanzia deeade. 
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~ Bedienungsanweisung für Seitenkanalverdichter SV 2 ... , SV 5 ... 
Operating instructions for side channel compressors SV 2 ... , SV 5 ... 

S2.42V 

BECKER VA",""", OOU:~lun ______________________________________________ --'-____ ---' 

Bitte nicht im Büro ablegen. sondern dem 
Bedienungspersonal aushändigen! 
Außer diesen Hinweisen aum Unfallver­
hütungsvorsduift beachten! (BRD: VaG 16). 

Vor der Inbetriebnahme: 
Die Kenndaten von Verdichter und Antriebs­
molor finden Sie auf den Typenschildern. 
Sie gelten für Aufstellungshöhen bis 1000 m 
über N.N. 

Bei gleichzeitigem Saug- und Druckbetrieb 
beachten, daß die Druckdifferenz den zu­
lässigen Höchtsdruck nicht überschreitet, 
99f5. Sicherheitsventite einbauen. 

Drehrichtung kontrollieren (Pfeil auf dem 
Gehäuse). 

Beigefügten Schaltplan beachten! 

Motorschutz vorsehen! 

Anschlüsse: Schutzkappen entfernen. Druck­
leitung bei 3, Saugleitung bei 5 anschließen. 
Leitungen im Durchmesser mindestens ent­
sprechend den Anschlußgewinden vorsehen. 
Bei Leitungslängen über 2 m nächstgrößeren 
Durchmesser vorsehen. Enge Leitungen brin­
gen Druckverlust und schlechten Wirkungs­
grad. Anschlüsse dürfen den Verdichter nicht 
belasten, elastische Verbindung vorsehen! 

SV2 .. ,5 .. , 90 '3D '90 250 280 

Anschlull- 1 ' /4 11/2 2 2 2 gewinde n" 

330 430 490 690 1050 

AnscbluD- 21/2 21/2 3 4 4 gewinde n-

Zulässige Einbaulagen: senkrecht, dabei 
Motor oben oder waagerecht. 

300 

3 

Bei staubhaltiger Luft auf der Saugseite des 
Gerätes einen ausreichend bemessenen Filter 
anbauen. (Beim Lieferanten anfragen). 

Gerät so aufstellen, daß die Bedienungs­
elemente - Filter und Ventile - jederzeit leicht 
zugänglich sind. 

Während des Betriebes: 
1. Ansaugfilter 4, falls vorhanden, je nach 

Staubgehalt der angesaugten Luft täglich 
bis wöchentlich reinigen. Verstopfte Filter 
vermindern die Leistung des Gerätes und 
überlasten den Motor. 

2. Sicherheitsventile 2, 6, falls vorhanden, 
einmal wöchentlich prüfen, ggfs. reinigen. 

3. VentiJatorhaube und Motorgehäuse je nach 
Verschmutzung monatlich oder häufiger 
reinigen. 

4. Wenn Sie Ersatzteile brauchen: 
Werk-Nummer und Typ des Gerätes an­
geben, Ersatzteilliste anfordern. 

Garantie: Für die einwandfreie Funktion des 
Gerätes übernehmen wir 6 Monate Garantie 
nach den VDMA-Richtlinien. BedienungsfehJer 
u. ä. schließen eine Gewährleistung aus. 

1 Motor 
Motor 

2 Oruckvenhl 
Pressure valve 

3 Oruckanschluß 
Conneclion lor pressure 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

4 Frlter 
Filter 

5 Sauganschluß 
Connection lor suction 

6 Vakuumventil 
Vacuum valve 

Please hand this 10 the operating stalf­
do not keep it in the offices! 
Besides these directions, please pay attention 
10 the :;afety regulations! 

Before putting into service: 
The technical details of the compressor and 
motor are to be found on the name plates. 
The data are valid for mounting heights up 
to 1000 m above sea level. 

Ouring combined suction and press ure 
operation take care, thai the difference in 
pressure does not exeeed the maximum 
pressure admissible. Install safety valves 
if neeessary. 

Check the direetion of rotation (arrow on 
casing). 

Follow the wiring diagram, install a thermal 
cut out. 

Connections: Remove protection caps, 
eonnect pressure pipe al pOint 3 and suCHon. 
pipe al point 5. Provide pipes so that the 
minimum diameter of them eorresponds 10 
the thread of conneclion. When pipes exeeed 
2 m in lenglh, inerease Ihe diameter. 
Narrow pipes eause loss of pressure and 
poar efficiency. 

SV2 .. ,5 .. , 90 '3D 190 250 280 300 

nread 01 1' /4 11/2 2 2 2 3 connecllon R-

330 430 490 690 1050 

Tbread el 2 112 2 1/2 3 4 4 connecllon R-

Pipework mus! not put tension on the eom­
pressor in any way, therelore install a flexible 
eonneetion. 

Compressor may be installed verlieal with 
motor on top or horizontal. 

If air contents any dust use a suitable sueHon 
filter. (Enquire of the supplier). 

The compressor should be inslalled in such 
a way that the operating parts - filter and • 
valves . are easily aecessible al all times. 

During operation: 
1. Clean suclion filter 4, if exisling, evf'ry day 

or every week, depending on the dust 
content 01 the intake air. Clogged filters 
impair the performanr.e of the applianees 
and result in overloading of the motor. 

2. Check safety vatve 2, 6, if existing, every 
week, and clean it if neeessary. 

3. Clean eompressor every month or more, 
depending on dust content of ambient air, 
to avoid overheating. 

4. If spare parts are ne~Jed, specify se rial 
number and type of compressor and 
request the Parts List. 

Guarantee: We guarantee perfeel funeHoning 
of the pump for six months aeeording to the 
rufes of VOMA. No warranty in case of 
operating errors ete. 

§ 
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